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Wer führt heute die Rote Armee ?

Von Baron Ernst v . Ungern - Sternberg

otz . Die sogenannte große Reinigung der Roten
Armee , die noch immer mit blutigem Eifer fortgesetzt wird ,

Beginn der 4. Kampfspiele in Bremen / Ostfriese als Bester im 100-Meter -Laufat , wie sich das von selbst versteht, einen durchschlagenden

Bremen , 14 . August .

otz . Als gestern morgen um acht Uhr am Alten Rathaus zu
Bremen die Fahne der deutschen Jugend gehißt wurde ,

fam mit diesem feierlichen Akt der Anfang der drei Tage des

gewaltigsten Jugendtreffens , das Nordwestdeutschland bisher
erlebt hat , symbolisch zum Ausdruck . Unter flingendem Spiel
unter Vorantritt eines Spielmannszuges waren zwei Fähnlein
des Bremer Jungvolks nach dem Marktplatz marschiert und
nahmen hier Aufstellung . Der kurzen Feier wohnten der Stand¬
ortführer der Bremer HI . , Oberbannführer Herbert Finken =

tey , und der Führer des Bremer Jungpolfs , Jungbannführer
Rolf Redeker bei . Nachdem Jungbannführer Redeker Befehl
zum Hissen der Fahne gegeben hatte , erklang das HI - Fahnen¬

lied , und dann flatterte die Fahne der Jugend über unserer
Stadt .

In den Vormittagsstunden des Freitags trafen aus allen
Teilen des Gebietes . die Teilnehmer der 4. Kampfspiele mit

sechs Sonderzügen in Bremen ein . Mit frohen Gesichtern und

voll Erwartung betraten die Jungen und Mädel die Aufmarsch¬

stadt . War schon die schöne Ausschmückung der Stadt eine freu =

bige Ueberraschung für sie , so übertraf doch die imposante Aus¬

gestaltung des riesigen Aufmarschgebietes jede Vorstellung , die

sie sich gemacht hatten . Es war ein überwältigender
Anblick : Weit erstreckt sich unterhalb des Ofterdeichs das

Gelände des Nordsee -HI .-Treffens , rings umgeben von hohen
Masten mit Hunderten von Fahnen . Einen Eindruck von unbe =

Schreiblicher Wucht machen die breite Front der Haupttribüne
mit den Symbolen der Bewegung , das große Einmarschtor
mit seinen drei Eingängen und das Tor zum Zeltlager .

Bremen hat hier eine Aufmarschstätte geschaffen , die der Be¬
deutung dieser Jugendkundgebung des Reiches würdig ist , zu
der das Gebietstreffen der Nordsee HI . werden wird .

Im Laufe des Vormittags begrüßte der Führer des Gebietes
Nordsee , Obergebietsführer Lühr Hogrefe , sämtliche Führer

der Banne und Jungbanne seines Gebietes . Mit besonderer
Freude konnte er auch die Bann - und Jungbannführer willkom¬

men heißen , die augenblicklich bei der Wehrmacht ihre Aus¬

bildung in den Waffen erfahren .

Am Freitagnachmittag eröffnete Obergebietsführer Lühr

Hogrefe mit einer schlichten Feier in der Zeltstadt die 4 .
Kampfspiele der Nordsee - HI . Kurz nach 14. 30 Uhr traf der
Führer des Gebietes Nordsee mit seinem Stab ein .

Der Obergebietsführer führte in seiner Eröffnungsansprache
u . a . aus : Die hier angetretenen Sieger aus den Sportwett¬
fämpfen der Banne des Nordsee - Gebietes haben bewiesen , daß

sie die Aufgaben , welche der HI . auf dem Gebiete der körper¬
lichen Ertüchtigung vom Führer gestellt sind , zu erfüllen vere
mögen . Im Rahmen des zweiten Gebietsaufmarsches der Nord¬
see - HI . tritt die nordwestdeutsche Jugend wieder zu einem
sportlichen Leistungswettkampf an , der als die lekte Aus =

scheidung für die Kampfspiele der HI . auf dem
Reichsparteitag in Nürnberg seine besondere und verpflichtende
Bedeutung erhält . Lühr Hogrefe wünschte den einzelnen Kämp¬
fern den erhofften Siegeserfolg , den sich jeder bei seiner bis¬
herigen Arbeit zur Grundlage gemacht habe .

Bester erwies sich der Lüneburger Gravert mit 2822,5 Punkten
vor dem Walsroder Rauch , der 2775 Punkte errang . Deistung
vom Bann 191 , Ostfriesland , belegte einen ehrenvollen dritten
Play vor dem Osnabrücker Sundermann , dem Süd - Oldenburger
Lamping und Solle von der Unterweser .

Die Mannschaftskämpfe
Zur gleichen Zeit wurden auf der Kuhhirten - Kampfbahn

der Bremer Mannschafts - Drei¬Sportfreunde die

tämpfe der besten Gefolgschaftsmannschaften der Banne und
der besten Fähnleinmannschaften der Jungbanne ausgetragen .
Die beste Einzelleistung im 100 -Meter - Lauf erzielte Swif

aus Ostfriesland , der die erstaunliche Zeit von 11,3 Sefunden
benötigte . Die Fähnlein standen ihren „ großen " Kameraden
von der HI . in ihrem leistungsmäßigen Wollen in keiner Weise

nach . Ihr Dreikampf bestand aus einem 60 - Meter - Lauf , Schlag =
ballweitwerfen und Weitspringen .

Zunächst wurden die 100 -Meter -Läufe als Teilwettbewerb

des Mannschaftsfünffampfes der Banne gestartet , der

ferner aus Weitspringen , Keulenweitwurf , Hochspringen und
Kugelstoßen bestand . In der Gesamtwertung , die in vorgerückter
Abendstunde bekanntgegeben wurde , ging der Bann 91 aus
Oldenburg mit einer Gesamtleistung von 21 040. 5 Punkten als

Sieger hervor , gefolgt von dem Bremer H3 . - Bann 75 , der
20 608,5 Punkte erzielte . Den dritten Plaz nahm der Bann 191

aus Ostfriesland mit 19 671,5 Punkten ein .

Auch in den Einzelwettkämpfen der Leichtathletik , die erst
im Vorkampf durchgeführt wurden , kann ein äußerst befriedi¬
gender Erfolg verzeichnet werden .

Die Vorrundenspiele um die Fußball - Meisterschaft
der Hitler - Jugend auf den Sportplätzen an der Nürnberger

und Augsburger Straße nahmen gestern nachmittag gleichfalls
einen flotten Verlauf .

Um auch den älteren HI . - und Jungvolt - Führern Gelegen¬
heit zu bieten , die Kräfte und das Können in sportlichem Wett¬
streit zu messen , wurde auf dem Gelände der Bremer Kampf¬
bahn ein Führer - Dreikampf durchgeführt , an dem sich
die Jahrgänge 1918 und die früher Geborenen beteiligen konn¬
ten . Der Wettbewerb setzte sich des Einzelübungen 100 - Meter¬
Lauf , Weitspringen und Keulenweitwerfen zusammen . Als

. . Stalin " mit Konstruktionsfehlern
Riesenskandal in einer sowjetrussischen Werft

In den leichtathletischen Vorkämpfen wurden

im weiteren Verlauf des Nachmittags noch verschiedene Einzel¬
übungen zum Abschluß gebracht .

Auch im Schwimmbad der Bremer Kampfbahn , wo am

frühen Nachmittag zahlreiche Wettschwimmen und in
Später Nachmittagsstunde einige Wasserballspiele be

gannen , herrschte Hochbetrieb . Hier , wo die Enge der drei
Tribünenseiten die heißen Gemüter angesichts des nassen Ele

ments besonders kampfesfreudig austoben ließ , wurde eine An¬
zahl Wettbewerbe abgewickelt , die vom ersten Startpfiff bis

zum letzten Tor die Aufmerksamkeit aller Zuschauer auf sich

zogen .
Bedauerlicherweise traten am Nachmittag durch den strömen¬

den Regen einige kurze Verzögerungen ein . In erster Linie
hatten die Vorbereitungen der BDM . - Körper - und Laufschule
sehr unter diesem Umstand zu leiden . Ferner wurden auch noch

verschiedene weitere Mannschaftskämpfe durchgeführt , die heute
ihren Ausgang nehmen . Nachdem der Verpflegungsempfang
erfolgt war , fanden in den gestrigen Nachmittags - und Abend
stunden verschiedene Proben statt , die allgemein einer diszipli =
nierten Eindruck hinterließen .

otz . Der Stapellauf des größten sowjetrussischen Eisbrechers ,
der auf der Werft Ordschonitidse in Leningrad gebaut
wurde , mußte auf unbestimmte Zeit verschoben werden . Zur
Begründung wird erklärt , daß sich technische Schwierigkeiten
herausgestellt hätten . Vor allem seien die Schiffsmaschinen
wegen erheblicher Konstruktionsfehler unbrauchbar . Dieses Er¬
eignis ist zu einem Skandal erstens Ranges geworden , denn
dieses „ Prunkstück " der sowjetrussischen Eisbrecherflotte trägt
ausgerechnet den Namen „ Stalin " . Man kann es daher ver¬

stehen , wenn der Diktator des Kreml die Verschiebung des
Stapellaufes des nach ihm benannten Schiffes mit Wutaus¬

brüchen beantwortet hat . Die Bevölkerung hat dagegen diese

Tatsache mit einiger Heiterkeit zur Kenntnis genommen , da
nach ihrer Meinung nicht nur der Eisbrecher , sondern auch sein

hoher Pate Stalin selbst „ erhebliche Konstruktionsfehler " auf¬

weist .

وو

Umschwung in der Besetzung der Kommandostellen nach

sich gezogen . Es handelt sich dabei meistens um Leute , die

in der Militärgeschichte der Sowjets gar teine , oder doch

nur eine untergeordnete Rolle gespielt haben und deren
Ruhm " nicht über die Grenzen Sowjetrußlands gedrun =

gen ist . Man spricht selbst in Moskau von Mittelmäßig =

keiten , aber die militärische Unzulänglichkeit wird durch

blinde Ergebenheit für Stalin wettgemacht ja bis

auch sie , ebenso wie ihre Vorgänger , als infame Spione ,

Trogkisten und Verräter von der immer wachsamen

GPU entlarvt werden . Der neue Chef des Roten General¬

stabs , der Nachfolger Tuchatschewskys , ist S ch aposhni
to w . Einer der wenigen alten Offiziere der Zarenarmee ,

die noch nicht erschossen worden sind und die Anspruch dar
auf erheben dürfen , eine militärische Vorbildung zu bes

sitzen . Während des Weltkrieges war er als General¬
stabsoffizier einer Division zugeteilt . In den zwanziger
Jahren wollte er sich als sowjetrussischer Moltke versuchen

und veröffentlichte eine Schrift „ Der Generalstab als Ge¬
hirn der Armee " . Die Schrift wurde von den sowjetruss

sischen Generälen als nicht genügend klar befunden und
nicht für den Lehrkursus der Roten Akademie zugelassen .

Immerhin wurde Schaposhnikow zum Kommandeur des
Wolgamilitärbezirkes ernannt und später in derselben
Eigenschaft nach Petersburg versetzt . . -

et

Der Kriegskommissar und Chef der Roten Armeen ,
Marschall Woroschilow , ist der Welt bekannt ; weni¬

ger bekannt ist sein Werdegang zu den Höhen der militä
rischen Karriere . Woroschilom ist von Beruf Schlosser .
Sein Bildungsgang gipfelt im Besuch einer zweiklassigen
Bolksschule . Bei Ausbruch des Weltkrieges wurde
einer Gewehrfabrik zugeteilt und konnte sich dem aktiven
Frontdienst entziehen . 1918 floh er mit einigen Gefähr
ten vor der österreichischen Okkupationsarmee nach Zary¬
zin , wo er sich als bolschewistischer Agitator hervortat und
später zum Kommissar für innere Angelegenheiten der
Üfraine ernannt wurde . 1919 wurde er Vorsitzender des
Revolutionsrates bei der Kavallerie Budenys und nahm

Zähe Kämpfe zwischen Japanern und Chinesen
Borstoß auf den Nankaupaß

Tokio , 14 . August .

Trotzdem der Schanghai - Zwischenfall im Mittelpunkt des
Interesses steht , wird der Verlauf der übrigen Kämpfe in Nord¬

china weiterhin aufmerksam verfolgt . Nach einem Bericht der
Agentur Domoi dringen die japanischen Truppen in Richtung
auf den Nankaupaß vor , wobei sie beim Ueberwinden schwierig¬
ster Geländeverhältnisse in zä he Einzelkämpfe verwidelt
werden .

An der gesamten Front macht sich starker Widerstand der
chinesischen Zentraltruppen bemerkbar , die ein tiefes Nez von
Verteidigungsstellungen längs den Eisenbahnlinien und den
Bergen ausgehoben haben . An der Südfront herrscht an der
Peiping - Hantau -Bahnlinie erhöhte Gefechtstätigkeit . Bei

Lianghjiang tam es zu wiederholten heftigen Gegenangriffen
der Truppen der Zentralarmee ; sie fonnten jedoch von den
japanischen Truppen erfolgreich zurückgeschlagen werden .

Wie von chinesischer Seite aus Nanking gemeldet wird ,
planen die Japaner eine weitere starke Heranziehung ihrer
Streitkräfte nach Nordchina . Die japanischen Militärbehörden
sollen die Verwaltung der Kailan - Kohlenbergwerksgesellschaft
davon verständigt haben , daß ihr Hafen in Tschingwangtao in
der Zeit vom 15 . bis 17 . August zur Landung japanischer
Truppen benutzt werden würde .

Shanghai , 14 . August .

Nach einem mißlungenen Versuch der Japaner am Donners
tag , an der Tientsin - Putau -Bahn auf Tuliutschen vorzustoßen ,
eröffneten die Chinesen am Freitag trot japanischer Luft¬
angriffe eine Gegenoffensive . Wie von chinesischer Seite ge¬
meldet wird , konnten sie die Japaner aus ihren Stellungen bei
Liangwangschuang vertreiben und bis Dangliutsching , 25 Kilo¬
meter südlich Tientsins , vorstoßen . Die Chinesen sollen erheb

liche Mengen an Waffen und Munition erbeutet haben .

Tokio , 14 . August .

Wie die Agentur Domei berichtet , wurden zum erstenmal
chinesische Flugzeuge eingesetzt , die das Hauptquartier der japa =
nischen Landungstruppen in Schanghai mit Bomben belegten .

Als Gegenmaßnahme haben die japanischen Truppen ihre Luft¬

waffe und Flugabwehrgeschütze eingesetzt .

Tsingtau , 13 . August .

Der Chef der englischen Flottenteile der ostasischen Station

und der Chef der amerikanischen Ostasienflotte fuhren an Bord

ihrer Schlachtschiffe von Tsingtau nach Schanghai . Damit wer¬

den zwei Admiräle in Schanghai eintreffen , die rangälter sind

als der Chef der 3. japanischen Flotte , der augenblicklich der

rangälteste Seeoffizier im Hafen von Schanghai ist .
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Gefecht in den Straßen von Schanghai

In Schanghai , das bereits 1932 der Schauplatz erbitterter
Kämpfe war , begannen die ersten Gefechte zwischen Ab¬teilungen des japanischen Marinelandungstorps und chinesischen
Truppen . Wir zeigen hier eine Uebersichtskarte derStadt . Wie mitgeteilt wird , sind Teile der japanischen Lansdungstruppen besonders in dem japanischen Distrikt der Nieders
lassung , nach Tschapei , eingedrungen , der bereits Schauplatz derfrüheren Kämpfe war . ( Kartendienst E. Zander , K.)



am Krieg mit Polen teil , in dem bekanntlich die Sowjet¬

truppen geschlagen wurden . 1925 wurde er Volkskom¬
missar für die Landesverteidigung , gewann das Vertrauen
Stalins , wurde Marschall und Chef der Roten Armeen .
Sein nächster Gehilfe ist heute Marschall Egorow , Sohn
eines Lastträgers an der Wolga . Seine Begabung und
sein Lerneifer ermöglichten es ihm , die Kasansche Kadet¬
tenschule zu beenden, aus der er als Leutnant hervorging .
Aber 1905 , als nach dem russisch -japanischen Krieg die
ersten revolutionären Unruhen im Zarenreich ausbrachen ,
erwies er sich als politisch unzuverlässig und wurde ge¬
zwungen , sich der Reserve zuzählen zu lassen . 1914 wurde
er wieder zum aktiven Dienst einberufen . Aber schon 1917,
unter Kerensti , trat er auf die Seite der Bolschewiken ,
forderte die Frontsoldaten zum Desertieren auf , kam vor
ein Kriegsgericht und wurde zu Festungshaft verurteilt .
Während der Bürgerkriege kam er mit Stalin in 3aryzin
in nächste Verbindung , der ihn zum Kommandierenden
General im Krieg mit Polen ernannte . Die militärische
Niederlage der Bolschewisten in diesem Kriege schadete
aber nicht dem militärischen Aufstieg Egerows , der ab¬
wechselnd zum Oberkommandierenden des Petersburger ,
des Kiewer und anderer bedeutender Militärbezirke er¬

nannt wurde . Schließlich erhielt er sogar den Marschall¬
stab .

Zum Kommandanten von Moskau , eines der wichtig
sten militärischen Aemter , ist Marschall Budenny er¬
nannt , früherer Feldwebel eines Dragonerregiments .
Seine Gegner behaupten , daß er auch heute noch sich besser
zum Feldwebel als zum Marschall eigne . Selbst die Bol¬
schewisten sollen sich fürchten , ihn allzusehr hervortreten zu
lassen . Budenny behauptet , durch Kavallerieattacken
Tankgeschwader überrennen und Stacheldrahtverhaue
überspringen zu können . Ueber ihn werden in Sowjet¬
freisen die seltsamsten Anekdoten erzählt . - Eine nichtEine nicht
weniger stürmische , aber ebensowenig vorbereitete Mili¬
tärkarriere weist der neue Oberkommandierende des Kie¬

wer Militärbezirkes Fed to auf , der von Beruf Tischler
ist . Fedko wurde erst 1916 als junger Bursche zum Mili¬
tärdienst eingezogen , ist aber kaum mit der Front in Be
rührung gekommen . 1918 demobilisiert , wurde er Land¬
arbeiter und schloß sich den bolschewistischen Formationen
an . Geradewegs vom Pfluge wurde er durch den Sow¬
jet vom Nordkaukasus , in dem er Freunde hatte , zum

Kommandierenden der Zweiten Armee im Bürgerkrieg
gewählt , in dem er sich durch Tapferkeit hervortat und
viermal mit dem Orden der Roten Fahne belohnt wurde .
Später wurde er als Bezirkskommandeur der Roten Ar¬

mee Blüchers im Fernen Osten zugeteilt . Er hat sich ver¬
schiedentlich durch grausames und blutiges Unterdrücken
von Bauernaufständen hervorgetan . Für die Theorien
militärischer Wissenschaften hat er nie allzuviel Interesse
gezeigt .

Zum Oberkommandierenden des Petersburger Militär¬
bezirks ist der Matrose Dybento ernannt worden .

Dybento hat eine dreiklassige Schule beendet , wurde 1912
als Matrose in die Kriegsmarine eingestellt . 1917 stellte
er sich an die Spitze der meuternden Matrosen , mordete

und plünderte und wurde zur Belohnung nach dem Siege
der Bolschewisten zum Marineminister ernannt . Nach der
blutigen Eroberung der Krim wurde er Chef der Krim¬
republit , später Leiter der Artillerieverwaltung , er ist im
Besitz von drei Orden der Roten Fahne . Man scheint in
Sowjetrußland der Ansicht zu sein , daß Schulweisheit und
militärische Vorbereitung für die Kommandierenden Gene¬
täle nicht das Entscheidende darstellen . Die Hauptsache
bleibt Zuverlässigkeit und Ergebenheit für den angebeteten

Baren " des Weltproletariats Stalin . Und in seinem
Namen bereiten sie die Aufgabe vor , das blutbefleckte
Banner der Weltrevolution durch die größte Armee der
Welt in die Länder des westlichen Kulturkreises zu tragen .

Azana schwer bedroht
Paris , 14. August .

Der „Jour " und verschiedene andere Blätter berichten
von einer erneuten Verschärfung der Gegensäge im sow¬
fetspanischen Gebiet . In Barcelona , Barbastro , Gerona
und Lerida hätten die Extremisten im Laufe der letzten
24 Stunden starken Auftrieb erhalten .

Morgen Höhepunkt der SA -Kämpfe
Bisher sehr gute Leistungen

(R. ) Berlin , 13. August 1937. Handgranatenweitwurf und Pistolenschießen . Außerdem

otz . Ueber dem weiten Oval des Olympia -Stadions in gibt es den modernen Fünfkampf und einen 400 - Meters
Berlin wehen wieder die Flaggen der Nation . Sonne- Hindernislauf sowie wehrsportlicheEinzelwettkämpfe, leicht¬
überstrahlt zeigt sich die prachtvolle Anlage des Reichs - athletische Uebungen , Schwimmen , Boxen , Gewichtheben
sportfeldes . Wo vor genau einem Jahr die besten und Fechten .

Athleten der Welt um sportliche Ehren kämpften , und

deutsche Sportler einen stolzen Triumph feierten , der im
fämpferischen Geist des neuen Deutschland begründet ist,
stehen nun die braunen Sturmscharen des Führers , nicht
im Kampf um sportlichen Ruhm , sondern um zu zeigen ,
daß der politische Soldat auch auf dem Kampffeld des
Sports seinen Mann steht . Die Besten der 21 SA .-Grup¬
pen werden den Beweis ihres sportlichen Könnens in den
ersten SA . -Reichswettkämpfen als Vorstufe der SA . ¬
Kampfspiele in Nürnberg ablegen .

Schon am Mittwoch und Donnerstag wurde mit dem
Pistolenschießen in Wannsee und dem Degen
fechten im Haus des Deutschen Sports im Rahmen des

modernen Fünf -Kampfes begonnen , während der eigent¬
liche Beginn der Veranstaltung für Freitagmorgen an¬
gesetzt war . 3ur gleichen Zeit traten die Männer im
Stadion , im Schwimmstadion usw . an . Das Klein :
taliberschießen aus dem Mannschafts -Fünftamps
wurde in Wannsee bei der Versuchsanstalt für Handfeuer¬
waffen eröffnet . Mit machtvollen Afforden setzt der große
sportliche Wettkampf der SA . in Berlin ein , und schon die

ersten Vorkämpfe , die den Freitag ausfüllten , zeigten mit¬
reißende Kämpfe und gute Leistungen . Der Handgra
naten weitwurf als erste Entscheidung des Führer¬
Wettkampfes brachte einen Sieg des Sturmführers Hinz
Pommern mit 60,56 Meter . Die nächsten Würfe , die

alle im Dienstanzug ausgeführt wurden , Tagen bei 56,15 ,
56,06 , 55,97 , 55,48 und 55,24 Meter . Für die Endkämpfe
qualifizierten sich sechs Teilnehmer . Inzwischen begannen
der Weitsprung und die 1500 - meter - Vor¬
läufe . Gespannt folgten die Kameraden , die aus allen
Teilen des Reiches zusammengekommen waren , auf den
Tribünen dem Kampf . Neben dem Wettbewerb im Sta¬

dion standen sich auf dem August -Bier -Platz die Mann
schaften von je 37 Mann des deutschen Wehr -Wettkampfes
gegenüber und zeigten in schwierigen Uebungen beacht¬
liches Können .

Das Programm der Wettbewerbe der SA . ¬

Reichswettkämpfe umfaßt folgende Punkte : Deutscher

Wehrwettkampf Klasse A : 15 - Kilometer - Mannschaftsge =
pädmarsch ; Klasse B : 100 -Meter -Lauf , 3000 -Meter -Lauf ,
Hochsprung , Handgranatenzielwurf und KK . - Schießen ( jede
gemeldete Gruppe , stellt einen Führer und 36 Mann ) , fer¬

ner den Mannschafts -Fünfkampf mit 20 - Kilometer - Gepäck¬
marsch , 250 -Meter - Hindernislauf , Handgranatenweitwurf ,
30 -Meter -Schwimmen und KK . - Schießen . Weitere Wett¬
bewerbe sind : 2000 -Meter -Hindernis -Staffellauf , Mann¬
schafts - Wehrkampf , der 100 -Meter -Hindernislauf mit an¬
schließendem Handgranatenzielwurf umfaßt , sowie Mann¬
schaft -Patrouillenlauf . Der SA . - Führer - Kampf besteht

aus 3000 - Meter -Lauf , 100 - Meter -Schwimmen , Weitsprung ,

Gegenüber den ersten Ereignissen der Reichswettkämpfe
der SA . im Olympia -Stadion zu Berlin zeigte der Nach¬
mittag schon ein wesentlich anderes Bild . Pünktlich um
2 Uhr begannen die Wettkämpfe wieder auf allen Kampf¬
stätten . Die Reiter trafen sich an der Heerstraße , um den
5 -Kilometer -Geländeritt aus dem modernen Fünf¬

kampf und den 10 -Kilometer - Geländeritt der Klasse M

auszutragen . Stabschef Luze selbst besuchte den Start¬

play der Reiter , und an allen schwierigen Strecken des Ge¬

ländes hatten sich Zuschauer eingefunden , die den tapferen
SA . - Reitern auf der schweren Strede längs der Havel

reichen Beifall zollten . Man sah neben den reiterlichen
Leistungen ein sehr gutes Pferdematerial .

Trotz der drückenden Hize leuchtete aus den Augen der

SA . - Männer Kampfesfreude und in letter Einsatzbereit¬

schaft gingen sie in den teilweise recht schweren Wettbe

werb . Das Reichssportfeld glich einem Heerlager , und

ständig marschierten neue Gruppen mit frohem Gesang in
das Stadion . Im Laufe des Tages trafen 21 Sonderzüge
mit je 1000 Mann in Berlin ein , also für jede SA. ¬
Gruppe ein Sonderzug .

=

Wie in den Straßen um das Reichssportfeld , so be =

stimmte das Braun der SA . auch das Bild im Stadion ,

wo neben den 100 Meter - 3 wischenläufen die

Borkämpfe im Diskus werfen , die Vorläufe über
400 Meter und die der 2000 Meter Hinder =

nis staffel als Einzelwettbewerbe zum Austrag famen .
Den Höhepunkt des ersten Tages im Olympia -Stadion
bildete das Handballspiel zwischen den Mannschaf¬
ten der Gruppe Berlin -Brandenburg und Hessen . Beide

Mannschaften zeigten hierbei ein beachtliches Können .

Nach der regulären Spielzeit hieß das Ergebnis 8 : 8 ( 4 :4 ) ,

nach der ersten Verlängerung 9 :9 . Die zweite Verlänge

rung um zweimal fünf Minuten änderte nichts an dem

Ergebnis , und so mußten beide Mannschaften noch einmal
antreten . In der neunten Minute gelang es den Hessen

sodann , den Siegestreffer zu erzielen und sich mit 10 :9

für das Endspiel gegen die Gruppe Schlesien zu qualifizie
ren . Dieses Spiel hatte unter den zuschauenden SA . ¬

Männern riesige Begeisterung ausgelöst , und die
Anhänger der Mannschaften feuerten ihre Spieler durch
Schlachtrufe zur Hergabe der letzten Kräfte an .

Im Haus des Deutschen Sports trugen inzwischen die

Mannschaften ihren Wettkampf im Säbelfechten aus ,
und ebenso standen die Borer und Gewichtheber im Wette
bewerb . So war die Stätte des deutschen Sports wie schon

am ersten Tage erfüllt von fraftvollem Leben und männ
lich hartem Kampf . Heute werden die Männer der SA

in den Mannschaftswettkämpfen und den Zwischenentschei
❘dungen die Besten ermitteln , die am Sonntag zum letzten

Wettkampf antreten sollen .

Nur 51 deutsche Kinder starben
Tschechische „Entgegnung " als tennzeichnendes Eingeständnis

( R . ) Berlin , 14 . August .

otz . Der sudetendeutsche Abgeordnete Wollner hatte in

einer Rede festgestellt , daß im Bezirk Falkenau 800 Kinder

infolge Unterernährung an Diphtherie erkrankt und von ihnen
58 Kinder gestorben seien . Angesichts dieser erschütternden
Ziffern , die kurz nach dem Verbot der Ausreise sudetendeutscher
Kinder zu Ferienaufenthalten im Reich eine besondere Be¬

deutung erhielten , sah sich der deutsche Rundfunt veranlaßt ,

feinen Hörern ebenfalls von den Falkenauer Vorfällen Nach¬
richt zu geben .

Wie peinlich die Feststellungen des sudetendeutschen Abge =

ordneten in Prag gewirkt haben , zeigt das Echo dieser er¬
schreckenden Enthüllungen in der Prager Presse . Der größte
Teil der Blätter , insbesonderen diejenigen , die zur Begrün
dung des Kinderausreise - Verbotes nach dem Reich

Märchen über die deutsche Lebensmittellage erfunden hatten ,

schwieg betroffen über diese mit Tatsachen belegte zurecht¬

grausige
In Valencia habe eine Anarchistengruppe versucht , in

den von dem bolschewistischen Oberhäuptling Azana be :
wohnten Palast einzudringen , um gewaltsam gegen die

Gefangennahme einer Reihe ihrer Häuptlinge vorzugehen. weisung. Die „Prager Presse" hat sich endlich zu einer Ent¬

Bei dem Kampf mit Azana -Anhängern seien zahlreiche
Anarchisten getötet bzw . verwundet worden .

Anschließend seien neue Verhaftungen in anar¬

chistischen und syndikalistischen Kreisen erfolgt . In Bar¬In Bar

bastro und Caspe seien Polizei " - Abteilungen aus Barce¬
Iona eingetroffen mit dem Befehl , den Kommunisten und
Sozialdemokraten gegen die Anarchisten Hilfe zu leisten .

Kürzmeldungen
Nach einer internen Arbeitstagung wurde die Reichs =

tagung der Hauptschriftleiter , Schriftleiter
und Propagadaleitung der HI . in Danzig am

Donnerstag , dem 12. August , vom Reichstassenverwalter der
HI . und Chef des Verwaltungsamtes der Reichsjugendführung ,

Gebietsführer Berger , eröffnet .

Am Freitagnachmittag wurde die Einzeltagung der Ar =

beitsgemeinschaft auslandsdeutscher Zeit

fchriften mit weiteren Vorträgen beendet .

Nach Meldungen aus Asuncion , der Hauptstadt Para¬

guays , ist nach dem unblutig verlaufenen Umsturz der bisherige

Präsident Oberst Franco nach dem Rücktritt der Regierung

von der Wehrmacht aufgefordert worden , eine Offiziersjunta
zu bilden .

auf
Die großen italienischen Sommermanöver

Sizilien haben in der Nacht von Donnerstag auf Freitag

mit der Landung des angreifenden Armeekorps begonnen .

Ein Großfeuer brach in den Holzlagern der süditalieni¬

schen Forstwirtschaftsgesellschaft in Petilla Policastro
bei Catanzaro aus und verursachte einen Schaden von über

6 Millionen Lire ( 800 000 RM . ) .

Wie bekannt wird , hat die französische Regierung der engli¬

schen mitgeteilt , daß sie keine weiteren spanischen

Flüchtlinge mehr aufnehmen könne , da bereits 45 000

folcher Flüchtlinge auf französischem Boden lebten .

Wie aus Beirut verlautet , hat eine Gruppe von aufstän¬
dischen Kurden das von Katholiken bewohnte Städtchen

Amouda , etwa 50 Kilometer von Kameliesh , überfallen . Die
christliche Bevölkerung dieser Gegend sei aufgefordert worden ,

die Zone der Aufständischen zu verlassen , um so Blutvergießen
zu , perhüten . . .

gegnung aufgerafft , die mehr als bemerkenswert ist , weil sie

nämlich tatsächlich die ungeheuerliche gesundheit :

liche Gefährdung der Kinder in dem sudeten =

deutschen Faltenau zugeben muß . Zunächst wird

allgemein die fahrlässige " Berichterstattung des deutschen
Rundfunks der Kritik unterzogen . Die Angaben seien unrich¬

tig gewesen , da nicht 800 , sondern „ nur “ 500 Kinder an

Diphtherie erkrankt und von diesen nicht 58 , sondern nur " 51

gestorben seien! Diese Feststellungen sind wohl der Gipfel an
herausfordernder Frechheit !

"
Zunächst möchten wir allgemein bezweifeln , daß die von der

Prager Presse " gegebenen Ziffern richtig sind . Wir glauben

vielmehr , daß die ursprünglichen Ziffern durchaus zu Recht be =

stehen . Aber selbst wenn die Zahlen in unserem Bericht nicht

ganz stimmen sollten , falls also statt 58 Kindern wirklich „ nur "

51 Kinder gestorben und statt 800 nur " 500 Kinder in

Falkenau an Diphtherie erkrankten , dann sind diese Zahlen erst

recht eine ungeheuerliche Anklage gegen das Prager System ,

denn dann sind ja über zehn Prozent ( !) der kranken Kinder

gestorben . Der Prozentsaz der Todesfälle ist also viel größer

als nach den von uns gegebenen Zahlen ! Die „ Formulierung "

, ,nur 51 Tote " spricht deutlich genug von der Gemütsver¬
fassung gewisser tschechoslowakischer Kreise .

Anstatt eine Untersuchung einzuleiten und für Abhilfe des

Elends zu sorgen , wird in pharisäischer Weise an den Ziffern

herumkritisiert , bis man zur Feststellung gelangt , daß nur 51
Tote " zu verzeichnen seien und die Deutschen , ,wie üblich " aljo

gelogen hätten .

, ,Nur " 51 tote sudetendeutsche Kinder allein in Falkenau

als Opfer der tschechischen Proletarisierungs - Politik in Sudeten =

deutschland . Wieviel werden es im

fudetendeutschen Siedlungsgebiet sein ?

Tschechische Gemeinheit

arbeitenden deutschen Spionagedienstes zum Absturz gebracht
worden sei " . Einem deutschen „ Agenten " sei während des

Fluges von einem Engländer wichtiges Material entwendet
worden . Aus diesem Grunde hätten die deutschen Spione be

schlossen , die Maschine verunglücken zu lassen " . Diese gemeinen ,

lediglich aus blindem Haß gegen Deutschland erfundenen Lügen
bedürfen keiner Erwiderung .

Schlechtes Gewissen der Tschechen
3wei Engländer verhaftet

Karlsbad , 14 . August .

Wie das sudentendeutsche Tageblatt „ Die Zeit " mitteilt ,
besuchten zwei Mitarbeiter des bekannten englischen Professors
Toynbee zusammen mit einem Amtswalter der Sudetens

deutschen Partei die Notstandsgebiete der Sudetendeutschen in

Westböhmen . Als die englischen Gäste das Armenhaus von
Chodau besichtigten , wurden sie von einem Gemeindepolizisten
beobachtet , der sofort die tschechoslowakische Gendarmerie vers

ständigte . Die Gendarmerie verhaftete die

beiden Engländer und ihren Begleiter , als sie das

Armenhaus verlassen wollten , und unterzog sie einem zweis

stündigen Kreuzverhör . Immer wieder tauchte die Frage auf ,
ob sie Elendsstätten photographiert und ob sie überhaupt eine
amtliche Erlaubnis zum Besichtigen der sudetendeutschen
Elendsstätten hätten . Die Engländer legten Empfehlungen
der Londoner tschechoslowakischen Gesandtschaft an das Prager
Außenministerium und Empfehlungsbriefe an den marristis
schen Abgeordneten Jaksch vor , worauf das Verhör beendet
wurde .

Als man bei einem Engländer jedoch einen Photoapparat
bemerkte , der nicht in dem Paß vermerkt war , mußten sich die

englischen Gäste anschließend unter tschechoslowakischer Gen
darmeriebegleitung nach Elbogen zur Staatspolizei - Zweigstelle
begeben , wo sie erneut verhört wurden .

Nach diesem Zwischenspiel , das nahezu vier Stunden dauerte ,

wurden die Engländer , von denen einer noch eine persönliche
Einladung des deutschen marristischen Abgeordneten Jatsch
vorwies , die er von ihm seinerzeit in London erhalten hatte ,
freigelassen . Sie werden sich jest nach Prag begeben , um bei
ihrer Gesandtschaft gegen diese Vorkommnisse Einspruch einzu =
legen . Immer wieder gaben die englischen Gäste ihrer Vers
wunderung Ausdrud über ihr „ Erlebnis " .

Nichteinmischungsamt pleite .

otz . Das Kontrollamt des Nichteinmischungsausschusses in
London wird demnächst vermutlich seine Arbeiten einstellen

pleite ist . Obwohl die an ihm beteiligmüssen , da es restlosgesamten
ten Mächte mehrmals aufgefordert wurden , ihre rückständigen
Zahlungen zu leisten , ist in London von diesen nichts einges

gangen . Nur Deutschland und England hatten bisher ihre Zah
lungen pünktlich entrichtet . Jetzt hat sich auch die englische Re¬
gierung geweigert , die im August fällige Rate zur Verfügung
zu stellen . .

Deutsche „ Spione " sollen Flugzeugabsturz verursacht haben

otz . Der Absturz des sowjetrussischen Passagierflugzeuges der

Strecke Mostau - Prag , über den wir vor einigen Tagen berich¬

teten , wird von dem tschechischen „ Lid Listy " zu einer geradezu

ungeheuerlichen Lügenheze gegen Deutschland benutzt . Da die

sowjetrussische Regierung eine Bekanntgabe der Namen der

tödlich verunglückten Passagiere verweigert hatte , fühlt sich das

genannte tschechische Blatt zur „ Aufklärung " verpflichtet . Dabei

behauptet es , daß das Flugzeug . , , auf , Anordnung , des in Kiew

71 Sowjethäuptlinge ermordet !

otz . Bolschewistischer Häuptling in Sowjetrußland zu sein ,
so schreibt Evening News " , sei doch eine höchst gefährliche
Cache . Seit dem Jahre 19 . 34 seien allein 71 Mitglieder
des Zentralfomitees der kommunistischen Partei ermordet wor
den , soweit sie es nicht vorgezogen hätten , sich durch Selbstmord
den Henfern Stalins zu entziehen .
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Jm Zeichen des Leistungswettkampfes :

Ein Blick in Emder Gefolgschaftsräume

Gefolgschaftsraum der Nordseewerke

otz . Der Ruf des Nationalsozialismus , der Geist der Volks¬
gemeinschaft in erster Linie auch in den Betrieben , auf den
Werkstätten der Nation in der Betriebsgemeinschaft zu ver¬
wirklichen , ist auch in Emden nicht ungehört verhallt . Wenn
sich zahlreiche Emder Betriebe jetzt zum Leistungswettkampf
stellen und ihre ernsten Bemühungen um die Erfüllung
nationalsozialistischer Forderungen unter Beweis stellen
wollen , so ist das ein erfreuliches Zeichen , wenn auch
feiner unter ihnen schon hoffen darf , etwa als deutscher
Musterbetrieb vom Führer selbst die höchste Anerkennung zu
finden . Für die Auszeichnung , Nationalsozialistischer Muster¬
betrieb ist die Verwirklichung der Betriebsgemeinschaft und
das Verhältnis von Betriebsführer und Gefolgschaft in der
Beurteilung ausschlaggebend . Dabei werden selbstverständ¬
lich nicht nur schöne Worte über Betriebsgemeinschaft ge =
wertet , es kommt auf die reale Verwirklichung des deutschen
Sozialismus an . Die vielseitigen Möglichkeiten dazu liegen
naturgemäß in jedem Betrieb völlig verschieden , grundver¬
schieden sind schon die Lösungsmöglichkeiten , die Idee „ Schön¬
heit der Arbeit " hier und dort zu verwirklichen . „ Schönheit
der Arbeit " soll und darf nicht ein vom Staat diftiertes Gesez

werden , sondern muß für Betriebsführung und Gefolgschaft
moralische Verpflichtung bleiben . Nur fo fann erreicht

In der engeren Stadt hat vor allem das Gas - und Elek¬
trizitätswerk eine günstige Gelegenheit zur Einrichtung von
Gemeinschaftsräumen ausgenutzt . Das Gaswerk ist schon älter ,
und der ganze Betrieb mit dem Kohlenstaub gestattete nicht ,
auf dem Gelände selbst noch ein neues Gebäude für die Be
dürfnisse der Gefolgschaft einzurichten . Man erwarb ein frei¬
gewordenes Nachbarhaus , und darin wurde ein Kamerad¬
schaftsraum mit Warmwasserheizung , Radio , Bücherei , Zeit¬
schriften , Spielen und Blumen eingerichtet . An sonnigen
Tagen verbringt die Belegschaft ihre Mittagsstunde im ge¬
pflegten Garten des Hauses an sauberen Tischen und Bänken
unter einem schattigen alten Birnbaum . Neben dem Kame =
radschaftsraum ist ausgiebige Waschgelegenheit , und wer nach
heißer Arbeit seinen Körper einmal ganz abduschen will , geht
in den schönen Baderaum , wo in getönten Fliesen Brause =
und Wannenbäder zur Verfügung stehen . Nicht unerwähnt
bleibe aber die vorbildliche Kochlehrküche , die nicht nur
weiten Volfskreisen der Stadt eine Stätte der Anregung und
Belehrung über wichtige volkswirtschaftliche Dinge geworden
ist , sondern für die Gefolgschaft des Betriebes ein stattlicher
Raum für Betriebsappelle und gemeinsame Feierstunden er¬
gibt . Hier kann leicht ein Täßchen Tee oder Kaffee gebraut
werden , und zu Weihnachten werden in dieser Küche

giebig Kuchen für die Kinder der Gefolgschaftsmitglieder ge =
backen , was der Weihnachtsfeier besonderen Reiz gibt .

aus =

Prachtvolle Duschen in den Nordseewerken

werden , daß auch die Gefolgschaft die Erfüllung der „ Schön¬
heit der Arbeit " mit Verständnis aufnimmt und diese als

wertvolle Bereicherung des eigenen Lebens betrachtet .

Zur Frage des Kameradschaftshauses schreibt Dipl .- Ing .
Steinwarz in , , Schönheit der Arbeit “ : „ Es ist selbstverständ¬

lich , daß ein Kameradschaftshaus mit wunderbaren Einrich¬

tungen dem deutschen Arbeiter nichts nüht , wenn nicht vor

allen Dingen sein Arbeitsplatz in Ordnung gebracht worden
ist . Dabei wird man bei alten Betrieben in baulicher Hin¬

sicht nicht jenen strengen Maßstab anlegen können , den man
bei der Beurteilung von neuen Betrieben anlegen muß . Hand
in Hand wird aber gerade bei diesen alten Betrieben neben
der baulichen Neugestaltung auch die wirtschaftliche und
leistungsmäßige Ueberholung gehen müssen ." Darin liegt an¬
gedeutet , daß man nicht gleich von jedem Betriebsführer in

Emden erwarten kann und darf , daß er die Einrichtung eines
Kameradschaftshauses als erste Tat auf seine Fahne schreibt .

demTrotzdem hat sich in den verschiedensten Fällen aus
guten Willen heraus auch in Emden schonschon Erfreuliches

schaffen lassen , und in weiteren Betrieben ist man gerade jetzt
beim Bau neuer Einrichtungen , und anderswo reifen noch die

Pläne .

Gefolgschaftsraum des „ DIZ . " im Garten

Gefolgschaftsraum der Städtischen Gas - und Elektrizitätswerke

Auch die Reichsbahn hat in dem großen Lokomotivschuppen
und an anderer Stelle sehr ordentliche Einrichtungen für die
große Gefolgschaft geschaffen . Bei der „ OTZ . " wird im engen
Hof ein würdiger Raum zur Pflege der Kameradschaft ein¬
gerichtet . Dabei ist das Hauptgewicht auf die enge Ver¬
bindung mit dem herrlichen alten Garten gelegt , der von der
Betriebsgemeinschaft in freiwilliger Arbeit tadellos gepflegt
wird . Der Garten liefert auch mehrmals in der Woche frische
Blumen für den Arbeitstisch im Betrieb .

Etwas Besonderes , eine vorbildliche Anlage ist in dem
neuen Getreidesilo im Emder Außenhafen geleistet worden .
Architektonische Schwierigkeiten der Ausgestaltung des Erd¬
geschosses , es ist mehr Kellergeschoß , sind mustergültig gelöst
worden . Der blizsaubere Kameradschaftsraum bietet An¬

regungen aller Art . Er findet auch hier seine Ergänzung in
sauberen Umkleideräumen und schönen Wasch - und Dusch¬

gelegenheiten , die so deutlich die Achtung vor dem Menschen
im einfachen Arbeiter zum Ausdruck bringen , daß sich jedes
Gefolgschaftsmitglied daran aufrichtig freut und die Anlagen
auch gerne ausnutzt . Die Räumlichkeiten im Erdgeschoß des
Silos finden ihre Ergänzung in der Aufenthaltsmöglichkeit
auf dem weiten Dach des Silos und des Getreideturms , wo
man die Sonne aus erster Hand hat und der Blick von der
Höhe herabschweift auf die betriebsame Hafenstadt , die frucht¬

Vortragsraum und Versuchsküche im Städtischen Gas - und
Elektrizitätswert

baren Polder und das silberne Band des Emsstroms mit
seinen weiten Watten und grünen Deichen , ein Aufenthalt ,

wie er zur Erholung in der Mittagspause nicht glücklicher
gedacht werden kann .

In den älteren Betriebsanlagen der Hafenumschlags =

gesellschaft am Erzkai drängen sich in den Ruhepausen mit
der von Jahr zu Jahr wachsenden Kopfzahl der Belegschaft
die Menschen immer mehr zusammen . Die Schränke füllen

sämtliche Wände und auch die engen Fluren des Be¬

triebsgebäudes im unteren Geschoß . Einen erfreulichen An¬

fang mit der Umgestaltung hat man in den Waschräumen
gemacht . Hier werden die Wände mit Fliesen belegt , und dem

Ganzen wird ein zeitgemäßes Gesicht gegeben . Hoffentlich
wird dann der Aufenthaltsraum auch bald weiter ausgebaut .

Doch dürfte diese Frage erst endgültig gelöst werden mit der

Um- und Ausgestaltung der Umschlagsanlagen selbst . In den

Werkstätten , in denen die elektrischen Geräte bearbeitet

werden , sind am Erzkai gleichfalls neue Waschgelegenheiten
und auch ein freundlicher Aufenthaltsraum geschaffen worden .

Die Arbeitsräume selbst haben eine wesentliche Erweiterung

erfahren .

Aufenthaltsraum im Getreidesilo

Eine besondere Note ist in den neuen Gemeinschaftsraum
auf den Nordseewerken hineingetragen worden . Hier hat man
Wandgemälde von riesigem Ausmaß von unserm heimischen
Kunstmaler Poppe Folkerts an die großen Wände bringen
lassen , um mitten in dem Bild von Eisen und Rost , von Ruß
und Feueresse , von Betriebsgebäuden und Hellingen den Blick
des Mannes in der Mittagspause einmal auf die Kunst , und
im Motiv auf das weite Meer und unsere Wattenküste auf
stolze Dampfer und elegante Segler in Wind und Sonne zu
Tenten . Es sind Bilder voll wärmster Lebensbejahung , die
aufrichtend und ermutigend in dem großen Rhythmus der
Arbeit wirken . Auch sonst hat der Architekt aus dem weiten ,
anfangs wenig ermutigenden , Raum sehr viel herausgeholt ,
was zur Behaglichkeit beiträgt . Die zweite Hälfte des langen
Gebäudes ist ausgefüllt mit den Umkleideschränken und Wasch¬
gelegenheiten für die Belegschaft . Auf diese Einrichtung för¬
dert das Gefühl der Geborgenheit und aufmerksamer Bes
treuung im Betrieb . Wenn der Heuler den Feierabend
kündet und der Hammer aus der Hand gelegt ist , wird der
schweißbedeckte Arbeiter hier schnell wieder Mensch , und wenn
das fühle Wasser oder im Winter der warme Sprudel an
seiner Muskulatur herabrieselt , hat sich der Körper rasch era
holt und strafft sich mit neuer Spannkraft . Ein Arbeitsmann ,

Waschraum im Getreidesilo

der so gewaschen und gepflegt den Betrieb verläßt , statt mit
stürmischer Hast nach Hause zu eilen und dort zu schimpfen ,
daß das Essen noch nicht fertig steht , wird seine Familie ganz
anders begrüßen , und auch in den häuslichen Kreis strömt
täglich etwas ein von dem Segen der sozialen Betriebs¬
einrichtungen .

Die Emder Heringsfischerei ist eben dabei , auch in ihrem
Betrieb einen würdigen Gefolgschaftsraum einzurichten . Für
die Emder Hafenarbeiter sind auf weite Sicht Pläne in Bor¬
bereitung , auch hier würdige Aufenthaltsräume zu schaffen .
Der neue Lotsendampfer „ Emden " ist geradezu vorbildlich in
der Lösung der sozialen Fragen in Bezug auf das Schiff und
seine Einrichtung . Immer mehr erkennt man auch in unserer
Stadt den tiefen Sinn und die weitgreifende Bedeutung einer
echte Kameradschaft pflegenden Betriebsgemeinschaft , erkennt
auch , daß dafür aufgewendete Mittel ein gut angelegtes Be¬
triebskapital darstellen . Der jetzt beginnende Leistungskampf
der deutschen Betriebe lenkt erneut den Blick auf diese sozialen

Betriebsfragen und wird hoffentlich dazu beitragen , daß weiter
mit neuen Gedanken und schaffender Tat der deutsche Sozia¬
lismus auch in Emder Betrieben immer mehr zur Verwirk

lichung kommt .
8 Aufnahmen : Willmann ( OTZ. - K. )

Teilansicht aus dem Blumengarten der „ DTZ . "



Der Fußball rollt wieder ! Aufliegstvielezur Gauliga

Der Sport am Sonntag
Der kommende Sonntag bringt mit den ersten Reichs =

metttämpfen der SA . in Berlin eine Veranstaltung ,

die nicht in den üblichen Rahmen des Althergebrachten hin¬

einpaßt und dennoch über ihn hinausragt . Neben der Span =

nung über die Gestaltung dieser Reichswettkämpfe , die unser
zufünftiges Sportleben bestimmen werden , verblassen auch die

internationalen Veranstaltungen , hier , wo es um den Sport
der Deutschen schlechthin geht . In der

Leichtathletik

-

haben unsere Vertreter heute gegen England einen Kampf zu
bestehen , bei dem die Möglichkeit einer ersten Niederlage sehr
groß ist . Die sehr verbesserten Briten sind diesmal in den Lauf¬
wettbewerben noch stärker als früher ; wer den Sieg in London
davonträgt , wird in erster Linie von den Plägen der deutschen
Läufer abhängen . Zum erstenmal nach der Sommerpause
meldet sich auch der

-

Fußballsport

am
wieder zum Wort . Am Sonnabend stehen sich die Gaumann¬

schaften von Brandenburg und Sachsen gegenüber und
Sonntag hat die deutsche Nationalmannschaft eine starke SA. ¬
Auswahl zum Gegner . Der

Schwimmsport

hat sein Großereignis im Europawasserballturnier um den
Sorthy - Pokal in Budapest , bei dem wir wiederum nur hoffen
können , daß der Zweikampf Deutschland - Ungarn endlich ein¬
mal wieder zu unseren Gunsten ausgeht . Die deutschen

Ruderer

-

haben die schwere Aufgabe , in Amsterdam bei den Europa¬
meisterschaften eine Vorherrschaft behaupten zu müssen , die in

ihrer erdrückenden Größe nur selten zu finden ist und deshalb
um so schwieriger in vollem Maße verteidigt werden kann .

In Trier tragen die deutschen Kanuten mit ihren erst am

letten Sonntag ermittelten neuen Meistern einen Länder¬
• Imtampf mit Belgien aus .

Motorsport

-

ist man besonders auf das 13 . Acerbo - Pokalrennen für Renn¬

wagen in Perscara gespannt , wo den drei Mercedes - Benz¬

wagen mit Caracciola , Lang und v . Brauchitsch und den vier
Auto - Union von Rosemeyer und Stuck , Hasse und Fagioli die

beiden neuen Alfa Romeos mit Nuvolari und Farina ent¬

gegentreten . Die Elite der europäischen Motorrad -Renn¬
fahrer bestreitet auf der 14,5 Kilometer langen Rundstrecke von
Saxtorp den 8. Großen Preis von Schweden . Deutschland
nimmt mit zwölf Fahrern den Kampf mit 41 Mitbewerbern
aus elf Nationen auf . Die deutsche Kunstflugmeisterschaft
bildet den Mittelpunkt des sonntäglichen Programms im

Flugsport .

-

Sie wird in Düsseldorf ausgetragen und sieht zwanzig Be =

werber am Start .

-

Was wird aus der neuen Staffeleinteilung ?

otz . Vor einigen Wochen unsere Sportfreunde wissen es
durch die „ OTZ ." war Kreisfachamtsleiter Krüger - Ölden¬

burg nach Leer gefahren , um mit Kreisfachamtssportwart Aits
bfe von vielen Vereinen gewünschte Neueinteilung der ersten

Kreisklasse zu besprechen . Aus finanziellen Gründen " und
,,nach geographischen Gesichtspunkten " Idas waren die Schlag¬
worte , nodie überall mit mehr oder weniger großer Leidenschaft

aufflangen . Krüger und Aits besaßen nicht die Kunst , alle

Vereine zufriedenzustellen . Die Neueinteilung wurde vorge =
nommen die „ Schreier " verstummten nicht .

"

-In die Staffel II fam auch Aurich , der Abstiegs¬
fandidat . Beim Lesen dieses Namens schwoll dem Ember
Turnverein der Kamm ! Den Unzufriedenen in Wilhelms¬
haven , in Oldenburg , in Delmenhorst erstand in einem ostfrie =
fischen Verein ein Bundesgenosse . Wir können den Standpunkt
des ETV . verstehen . Und Aits ist objektiv genug , der Emder

Turner Meinung Verständnis entgegenzubringen , zumal Loga
auf Eingliederung in die 1. Kreisklasse verzichtete .

Wir können den Emder Turnern verraten , daß Kreisfach¬

amtssportwart Aits sich bemüht , die Staffelmeister von Nord¬
ostfriesland der höheren Klasse zuzuführen an Stelle des Wil¬
helmshavener Sportvereins , der wiederum der Staffel I zuge =

teilt werden soll . Dieser Tage war Krüger - Oldenburg zum

zweitenmal in Leer , um Sportkameraden Aits von den „ Pro¬

testen am laufenden Band " zu berichten . Für Mittwoch hat
Hits eine Versammlung in Oldenburg vorgeschlagen , falls die
die Vereine sich nicht beruhigen sollten .

In der Staffel III mit Steinfeld , Lohne , Wildeshausen ,

Dinklage , Cloppenburg , Vechta , Riste , Goldenstedt ist man an¬

scheinend mit der Neueinteilung zufrieden . In Oldenburg
jedoch wird mit dem Gedanken gespielt , aus eigenen und

Delmenhorster Vereinen eine Staffel zu bilden . Kein übler

Gedanke bei der praktischen und billigen Verbindung ( Fahr¬
preisermäßigung für Sportzwede ) . Die zwangsläufige Folge
aus einer Verbindung Delmenhorst - Oldenburg wäre eine
zweite Staffel Wilhelmshaven - Ostfriesland . Ostfrieslands
Vereine aber würden sich bedanken , vier viel Geld fostende

Reisen nach Wilhelmshaven zu unternehmen . Für einen solchen
Plan würde Aits niemals zu haben sein . In einer Woche

ollten wir flarer sehen können .

Um die Ember Stadtmeisterschaft
In Emden werden am Sonntag auf dem SA . -Sportplay

Spiele um die Stadtmeisterschaft ausgetragen . Die Aus¬

iosung hat folgende Paarungen ergeben :
Emder Tv .
Stern Reichsbahn

- Frisia -Transvaal

SuG . Blauweiß - Borssum-

Die Spiele werden nach dem Pokalsystem ausgetragen .

Der Verlierer scheidet also aus . Nach den Spielen am Sonn¬

tag wird es also drei Sieger geben . Diese losen dann unter

fich die Zwischenrunde aus . Während einer ein Freilos zieht ,

stehen sich bereits am kommenden Mittwoch die beiden anderen

Vereine im Zwischenrundenspiel gegenüber . Der erste End¬

spielteilnehmer ( also derjenige Verein , der am Sonntag das

Freilos zieht ) spielt in einem Propagandaspiel ( 2 mal 25

Minuten ) im Rahmen des Abendsportfestes des ETV , am

Montagabend auf dem Bronsplatz gegen SuS . ( Ref .) .

Germania spielt in Oldenburg

otz . Aus der vorgesehen Begegnung mit dem SV . Meppen

für morgen in Leer ist leider , wegen bereits anderweitiger
Besetzung der Emsländer , nichts geworden . Germania fährt

nunmehr morgen nach Oldenburg , um dort gegen Vittoria ,
ihren fünftigen Klassentameraden , ein fälliges Rüdspiel zu
erledigen . Vor einigen Wochen siegten die Germanen in Leer
über die Oldenburger noch mit 9 :2 . Ein derartiges Ergebnis
ist für morgen nicht zu erwarten , denn der Gastgeber brennt
sicherlich schon , darauf , diese Scharte wieder auszugleichen .
Germania tut gut daran , sich auf einen ernst kämpfenden Geg¬
der vorzubereiten ...

Der erste Sonntag nach der sechswöchigen Sommerpause

bringt im Fußball bereits interessante Begegnungen . Gilt es

Voraussichtlich wird folgende Vertretung das erste Spiel doch, die beiden noch zur Gauliga aufsteigenden Vereine zu

nach der beendigten Sperre bestreiten :
Junter

Engels Tuitje
Wieken Wieken Baumeister

Kock Wille Werner Engels

on
Müller

Frisia -Loga Germania - Reserve-

otz . Die Logaer , die in der Sperrzeit fleißig am Werke
waren , ihre Sportplazanlage zu verbessern und ihr ein
schöneres Gesicht zu geben , haben sich für morgen die Reserve¬
elf von Germania eingeladen , um mit dieser Begegnung die
Einweihung ihrer im neuen Schmuck prangenden Anlage vorzu¬
nehmen .

Schon öfter lieferten sich beide Vereine spannende Kämpfe

mit wechselvollem Ausgang , so daß auch morgen wieder beide
Mannschaften mit vollem Einsatz um den Sieg in diesem Orts¬
spiel , das seine Anziehungskraft auf die Sportanhänger nicht

verfehlen wird , kämpfen werden .

Städtespiel Oldenburg Kreis Leer

otz . Am , Tag der Leibesübungen " , am 22 . August ,

findet in Leer ein Städtespiel im Fußball zwischen Oldenburg
und Leer statt . Die hiesige Vertretung setzt sich aus den besten
Spielern des Kreises Leer zusammen und ist wie folgt auf¬

gestellt :
Hemtes ( Loga )

Frebe (Wifehn ) Tuitje ( Leer )
Bellmer ( Heisfelde ) Wieken B. Engels ( Leer )

Kok Wille Werner (Leer ) Rödenbed (W' fehn ) Alfers (Flsm . )

ermitteln . Mit frischen Kräften werden die Vereine in die

Kämpfe um die höchste deutsche Fußballtlasse eintreten .

Blumenthal , Göttingen , Hildesheim und Lins
Zwei Vereineden sind die Bewerber für die Gauliga .

werden auch im kommenden Spieljahrsteigen auf , zwei
weiter in der Bezirksklasse spielen müssen . Beurteilt man

die Aussichten dieser vier Bewerber , so muß man feststellen ,

daß es einen Favoriten nicht gibt und die Spielform der

einzelnen Mannschaften erst den Ausschlag geben wird . Die

Spiele , die in einer einfachen Runde ausgetragen werden ,

finden auf neutralen Pläzen statt . Am Sonntag stehen sich

in Bremen auf dem BSB . - Plaz ASV . - Blumenthal und Lins

den 07 gegenüber , während in Northeim Hildesheim und

Göttingen 05 um den Sieg streiten werden .
Die nächsten Termine für diese Aufstiegsspiele find :

22. 8 . : Lindener Stadion : Hildesheim 06 - ASB . Blumenthal

Hildesheim : Göttingen 05 - Linden 07
Göttingen 0529 . 8 . : Hannover : ASV . Blumenthal

Braunschweig : Hildesheim 06 - Linden 07 .

Internationaler Frauenklubkampf in Leer

otz . Der holländische Meister im Frauenhandball DGB .

,,Brunhilde " - Groningen gastiert am 29. August in Leer

und wird mit seinen beiden Mannschaften gegen Germania
antreten . Umrahmt werden diese Spiele von einem leight =

athlethischen Klubkampf zwischen den beiden Vereinen . Zur
WeitsHochsprung ,Austragung gelangen : 100 - Meterlauf ,

Sprung , Distuswerfen , Speerwerfen , Kugelstoßen und 4 -mal
100 -meterstaffel .

Schiffsbewegungen
Schulte u . Bruns , Emden . Amerika 12 . 8. von Emden nach

Narvik . Afrika 10 . 8. von Narvik nach Emden . Godfried
Bueren 12 . 8. von Emden nach Narvit . Heinrich Schulte 9. 8 .

von London in Emden . Johann Wessels 12 . 8. von Emden nach

Lulea . Elise Schulte 14 . 8. von Emden nach Stettin . Asien

12 . 8. von Emden nach Alexandria . Europa 13 . 8. von Ham¬

burg nach Emden . Konsul Schulte löscht 14 . 8. in Hull . Nord
14 . 8. von Stolpmünde nach Jacobstad . Patria 12. 8. von

Archangel in Calais . Gravenstein 13. 8. von Oxelösund nach
Ymuiden . Ernst Brockelmann löscht 12 . 8. in Hamburg .

Argentina mit R und S 13. 8. von Swinemünde nach Emden .

Seereederei „ Frigga " AG ., Hamburg . Heimdal 11. 8. ron
Gefle nach Emden . Albert Janus 12 . 8. von Rotterdam nach

Pasajes . Hödur 13 . 8. von Emden nach Kirkenes .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Attita 11 . 8. Para . Augs

burg 9. 8. Champerico . Eider 11 . 8. Finisterre pass . nach
Hamburg . Elbe 11 . 8. Cristobal nach La Libertad . Ems 10 . 8 .

Antwerpen nach Las Palmas . Erfurt 11 . 8. Para . Este 11 . 8 .

Port Said nach Oran . Europa 10 . 8. Neuport nach Cherbourg .

Lahn 12. 8. Osaka . Königsberg 11. 8. Boston nach Philadelphia .
Lippe 12 . 8. Newcastle . Orotava 10 . 8. Las Palmas .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .

Altenfels 12 . 8. Hamburg . Drachenfels 11. 8. Djeddah . Kyb¬
fels 11 . 8. Suez . Lahneck 10 . 8. Lissabon nach Sevilla . Linden¬
fels 11 . 8. von Bhavnagar . Odenfels 11 . 8. Rotterdam nach
Antwerpen . Rauenfels 11. 8. Basrah nach Antwerpen . Rhein¬
fels 12 . 8. Colombo . Schönfels 11 . 8. von Aden . Stahleck 12 . 8 .

Hamburg . Weißenfels 11 . 8. Hamburg .
Argo Reederei Richard Adler u . Co . , Bremen . Adler 12 . 8 .

London . Albatroß 11. 8. Hamburg nach Hull . Butt 12 . 8 .

Rotterdam . Condor 12 . 8. Ymuiden . Erpel 11 . 8. Kotka nach

Bremen . Falte 11 . 8. Dünkirchen nach Bordeaux . Optima
12 . 8. Antwerpen . Orla 12 . 8. Mäntyluoto . Phönig 12 . 8 .

Hamburg . Schwalbe 11 . 8. Wiborg . Schwan 11 . 8 .

London nach Bremen . Specht 11 . 8. Boston nach Ipswich .

Strauß 11 . 8. Kopenhagen nach Helsingfors . Taube 11 . 8 .

Wiborg nach Bremen .

Dampfschiffahrts Gesellschaft „ Neptun " , Bremen .=

meda 11 . 8. Rotterdam nach Stettin . Ceres 12 . 8. Rotterdam

nach Köln . Diana 11 . 8. Elbing nach Kiel . Flora 11 . 8 .

Elbing nach Königsberg . Hector 11 . 8. Riga nach Bremen .

Hercules 11 . 8. La Coruna nach Vigo . Jason 11. 8. Bruns
büttel pass . nach Danzig . Kepler 11 . 8. Lissabon . Niobe 12 . 8 .
Köln nach Rotterdam . H. A. Nolze 12. 8. Norrköping nach

Stockholm . Orest 11 . 8. Rotterdam nach Köln . Pallas 11 . 8 .

Rotterdam . Perseus 11 . 8. Königsberg . Phoebus 12 . 8. Stettin .
Stella 12 . 8. Rotterdam pass . nach Rostock . Thalia 11 . 8 .

Königsberg . Themis 12 . 8. Amsterdam . Theseus 12 . 8. Oues

sant pass . nach Antwerpen . Triton 11 . 8. Oporto nach Ant¬
werpen . Victoria 12 . 8. Köln .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH ., Hamburg . Oder 11. 8 .
Königsberg nach Hamburg . Prometheus 11. 8. Nyborg . Peter
Surl 10 . 8. Aruba . Heinr . v . Riedemann 10 . 8. Aruba rach

Bremerhaven . Leda 11 . 8. Baltimore nach Guiria - Caripito .

Reederei F . Laeisz GmbH ., Hamburg . Poseidon 8. 8. Magel¬
lanes . Planet 11. 8. Guayaquil . Priwall 11 . 8. Falkland¬

Inseln passiert .

Hamburg -Amerika - Linie . Deutschland 12 . 8. von Neuyork
nach Cobh . Hansa 12 . 8. von Southampton nach Cuxhaven .

Kellerwald 12. 8. in Galveston . Frankenwald 11. 8. in Phila¬
delphia . Vancouver 11. 8. von Mazatlan nach Los Angeles .

Antiochia 12 . 8. in Antwerpen . Adalia 12 . 8. von Norfolk

nach Le Havre . Feodosia 12. 8. Azoren passiert nach Cristobal .
Sesosiris 11. 8. Vlissingen passiert nach Cartagena . Osiris
11. 8. in Ciudad Trujillo . Iberia 15 . 8. in Lissabon fällig .
Poseidon 11 . 8. von Magallanes . Cassel 11. 8. in Sabang .
Essen 12. 8. von Batavia nach Padang . Hanau 13. 8. Holtenau
passiert nach Steleftea . Menes 12 . 8. Ouessant passiert nach

Amsterdam . Magdeburg 12 . 8. von Port Lincoln . Rhein 11 . 8 .

von Tampa nach Neuorleans . Ermland 11 . 8. von Kobe nach

Yokohama . Sauerland 11 . 8. von Miri nach Manila . Ruhr

12 . 8. von Rotterdam nach Port Said . Leverkusen 12 . 8 .

Gibraltar passiert nach Genua . Anubis 11 . 8. in Corpus Christi .
TirpizPreußen 12. 8. Gibraltar passiert nach Casablanca .

12. 8. in Yokohama . Niceto de Larrinaga 10. 8. in Saigon .
Nordmark 11 . 8. von Miri nach Singapore .

Dampfschiffahrts : Gesellschaft .Hamburg Südamerikanische
Cap Norte 12 . 8. von Rio de Janeiro nach Bahia . General
San Martin 13. 8. in Madeira . Vigo 12 . 8. in Montevideo .

Alrich 12 . 8. von Madeira nach Mittel - Brasilien . Lekhaven
12 . 8. Dover passiert . Belgrano 12 . 8. von Rotterdam nach

Bremen . La Plata 12 . 8. von Buenos Aires nach La Plata .

Ludwigshafen 13. 8. in Bremen . Maceio 13. 8. in Bremen .
Mount Atlas 12 . 8. St . Vincent passiert . Münster 13 . 8. in

See nach Antwerpen . Pernambuco 12 . 8. von Antwerpen
nach Süd - Brasilien . Rapot 12 . 8. von Rosario nach Buenos

Aires . Rio de Janeiro 12. 8. von Rotterdam nach Hamburg .
Roi Albert 11. 8. St . Vincent passiert . Rosario 12. 8. Dover

passiert . Rossington Court 12. 8. Madeira passiert . Weißesee
12 . 8. in Bremen . Monte Rosa 13 . 8. von der Tempelbucht

nach der Adventbucht . Monte Olivia 13. 8. vor Gudvangen .
Deutsche Afrika -Linien . Wangoni 10. 8. Curhaven passiert .

Wahehe 11 . 8. von Freetown . Adolph Woermann 11 . 8. von

Daressalam . Watussi 12 . 8. in Rotterdam . Rjassa 11 . 8. von

Lissabon . Ussukuma 12 . 8. von Aden . Ilmar 11 . 8. in Ant¬

werpen .

S. C . Horn , Hamburg . 5 . C. Horn 12. 8. von Dover nach

Port of Spain . Waldtraut Horn 12 . 8. in Port of Spain .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 12 . 8. in Burgas .
Affa 12 . 8. von Oran nach Hamburg . Chios 11 . 8. in Rotter

dam . Larissa 11. 8. von Samsun nach Istanbul .

Oldenburg - Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Porto 11 . 8. in Setubal . Melilla 12 . 8. Ouessant pass Lucy

Borchardt 12. 8. in Vigo . Lisboa 12. 8. von Gdingen nach Ham¬

burg . Ammerland 12. 8. von Narvit nach Rotterdam . Casa
blanca 13 . 8. in Antwerpen .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Marft gewesene
Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 12. August . Vom Herings
fang : Rosemarie , Perseus , Vega , Linz . Von Island : Weser ,
Solling . Von der Bäreninsel : Bremen . Bom Weißen Meer :

Reichenbach . Am Martt angekündigte Dampfer für den

13. August . Von der Bäreninsel : Hinrich Freese , Sagitta . Von
Island : Skolpenbant . Vom Heringsfang : Ernst Braun , Möwe ,
Venus . In See gegangene Dampfer . 11 . August . Nach

Island : Ludwig Sanders . Auf Heringsfang : 3. H. Wilhelms
Albatros , Komet . Zur Bäreninsel : Donar . 12. August . Auf

Heringsfang : Bussard , Doggerbant . 13. August . Zur Bären
insel : Karl Bergh . Nach Island : Weser . Auf Heringsfang
Rosemarie , Linz .

-

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 12. /13 . Auguft
Von See : Fd . Konsul Dubbers .

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 13. August .

otz . Der hier abgehaltene Wochenmarkt war gering befchidt .

Der Auftrieb betrug 122 Schweine und Ferkel . Der Handel war
mäßig . Es bedangen : Läuferschweine je 500 Gr . 36 - 41 Pfg
vier bis sechs Wochen alte Fertel 3,50 - 5,50 RM .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 13 . Auguft
Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger

und Großhandel . Preise in Reichsmart per 500 Gramm , Fracht
und Gebinde zu Lasten des Käufers .

津

Deutsche Markenbutter
Deutsche feine Molkereibutter
Deutsche Molkereibutter
Deutsche Landbutter
Deutsche Kochbutter

M Gewinnauszug

1,30 RM
1,27
1,23 19
1,18
1,10

5 . Klasse 49 . Preußisch - Süddeutsche ( 275 . Preuß .) Klassen -Lotterie

Ohne Gewähr Nachdrud verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Rummer

in den beiben Abteilungen I unb II

6. Ziehungstag 13. Auguft 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen

6 Gewinne zu 10000 RM .
4 Gewinne zu 3000 RM .

14 Gewinne zu 2000 RM .
362171 365190

314857 343769 357434
120619 240203
100133 119155 170985 194439 214578

52 Gewinne zu 1000 RM . 15211 15754 17702 37056 55450 75320
87956 129811 160373 179266 246364 246427 251988 255323 272197
312112 326290 330246 331816 358288 370149 372943 384608 390756
390893 397789

72 Gewinne zu 500 R . 649 2001 36359 65617 72782 77872
103328 128502 134528 154993 157673 159501 168812 170546 172408
172743 174103 175319 178606 191416 205569 233967 238009 239310
244607 256530 264502 272273 279749 279948 282353 313471 323500
342781 872491 887722

178 Gewinne zu 300 R . 12154 24308 26802 29434 35597 42384
43636 47118 55214 61731 62193 68304 68424 68522 78881 80843
84506 91124 91713 92498 101613 106623 118860 130670 131772
136305 137928 142880 144982 147188 156180 157876 159324 163388
164675 170937 171905 178039 188271 188388 190911 195700 200501 ,
202886 207296 207554 213152 214335 216170 223025 224401 224710
226306 228821 228857 241848 247094 256212 258051 259909 260654
264009 264676 265022 281882 298785 300144 300782 313726 314293
317756 320944 327845 328488 330405 331372 340360 343691 346207
352331 354016 355668 358388 365388 372048 375889 379778 380651
386021

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 3000 RM . 285057

12 Gewinne zu 2000 RM . 26070 78499 134614 179966 231293
355937

46 Gewinne zu 1000 RM . 3233 3372 10254 26135 44723 59507 ,
84613 99847 118696 130689 136709 157882 261617 264522 278149
288166 300645 315318 320045 346665 366542 391038 393681

64 Gewinne zu 500 RM . 4252 8245 9503 27953 51842 54277
60145 76001 81591 86429 97560 130210 176260 191356 196942
217621 229812 232313 260657 260866 277450 285589 290370 303001
320834 321107 325654 344868 356184 366846 388463 399992

174 Gewinne zu 300 R . 1926 14251 20638 21631 30118 30151
30898 30978 36322 38834 40614 41799 42723 44218 55306 64552
72650 76296 81682 83885 91505 99275 109937 110532 117388
120228 121876 128417 141094 146260 148821 149226 152347 159258
159855 162457 173990 178943 180603 182790 187109 218629 220337
224482 226563 226659 227595 228549 230052 239232 252936 256469
256687 258182 261249 262753 274079 276810 278409 286040 287117
288058 290675 293969 294628 296937 301097 302128 304887 306614
316562 325163 330320 331481 337507 338804 343247 345694 345703
359155 360651 367590 380817 381336 387784 389573 394445

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000 , 2 au fe
500000 , 2 zu je 800000 , 2 zu je 200000 , 2 zu je 100000 , 2 zu je
50000 , 10 zu je 30000 , 18 au je 20000 , 70 au je 10000 ,
160 zu je 5000, 816 zu je 3000, 774 au je 2000, 2376 au je 1000;

3982 zu je 500 , 8010 zu je 800 Mort



Das Schönste
in jedem Heim¬

J .

வ

eine selbstgemachte Handarbeit
Wir erfüllen Ihre Wünsche und unsere Fenster bringen

Ihnen den Beweis unserer Leistungsfähigkeit !

n unserer bedeutend erweiterten

Handarbeitsabteilung werden Sie durch
fachkundige Kräfte zuvorkommend
beraten¬

KAUFHAUS

de Wall C
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

Café Prinz Heinrich Die

Sonntag Konzert mit Tamzeinlagen ersten
Täglich Unterhaltungsmusik von Schallplatten

Wallsaal, Emden Jonz

gut und billig

Sonntag

FansGlasv . d .

Emden , Neutorstr 35

Autobusjonderfahrt
nach Köln

Ob Fleisch der Schweine .

Der Braten schmort auf Gas

von selber !

Gasgemeinschaft Emden

Krankenkalfe für Handwerk und Gewerbe
Bewfum

Außerordentliche General - Versammlung
am 20 . d . Mts . , nachmittags 5 Uhr , bei Henze in Pewsum .

Tagesordnung :

Beschlußfassung über Auflösung der Kasse .

Sollte die Generalversammlung nicht beschlußfähig sein , so wird eine
halbe Stunde später eine neue Generalversammlung einberufen , die

dann ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder

beschlußfähig ist .
Der Vorstand .

I . A. Schröder . Geschäftsführer .

Ориботиот hrißun
Forgun ist is unforderlich.

Schwächngefühleu. übt
normaln Bow¬

Rinder , Kälber , pruchung der Nut¬
van diurch die be¬
rühmte Doppulling
Kür zu bekämpfun
Doppulfus gibt
Kunft Blut
Hoglunun

SiuntionJerbst - NeuheitenHerbin hübschen Pullovern zeigt Ihnen

DOPPELHERZ

Fabrikniederlagen :
Modehaus Eggerich Schmidt Leer Drog zum Upstalsboom
Emden , Wilhelmstraße , Fernruf 3061

Jonz Jest Emden, Wilhelmstraße 51
Hören Sie in meinen

Geschäften die neuen

Karl Schüür , Tischlermeister
( bisher Am Sandpfad 16 )

Radio Dauerwellen -Haus
Geräte

der diesjährigen
Funkausstellung

Vorführung unverbindlich

L. A. Rehbock
der zuverlässige Berater

beim Radiokauf .

19.vom 17. bis Geg . Arterienverkalkung ,
19. d. Mts. Rheuma, Ischias, Gallenleiben.

findet bestimmt statt .

Anmeldungen an
Fahrpreis hin und zurück AM 12.- wechselkrankheiten und Schlaf¬

losigkeit sei Roosenbooms homö¬
opath . Mönchenöl wärmst . empf .

Fahrradhaus Frieben Vorschr . bef . Fl . 5,50, 3,- u.
Emden / Fernruf 3934 . 1, - RM . Erh . in all . Apoth .

Anert . beiliegend .

am Mittwoch ,Autobusfahrt ben18.Auguft
nach Bremen

Fahrpreis für Hin - und Rückfahri
5 . - Mk . einschl . Beförderungssteue

Anmeldungen erbeten .
van Hove , Emben - Wolthufen .

Fernruf 2201 .

Die billige und doch gute

UHR
kauft man stets im

Fachgeschäft

EINEMA

Emden , Wilhelmstraße

Schnittblumen
blühende

Topfpflanzen
Kränze

Blumenspenden - Vermittlung
nach allen Orten

Aug . Rakebrandt
Emden . Fernruf 2280

Auto-Vermietung

1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise

Ein Original JUNO

Volle Garantie

Dauerbrand - Herd

ist für die fortschrittliche und sparsame Hausfrau ein
unentbehrlicher Mitarbeiter geworden . Dieser Herd
ist aut eine stets gleichmäßig bleibende Temperatur

zu regulieren und liefert eine hygienisch einwandfreie
Luft . Und dabei ist er so außergewöhnlich sparsam !

Er verbraucht nur halb so viel Brennmaterial u . leistet mehr

Jentsch & Zwickert ,Jentsch & Zwickert , Emden
Annahme v . Bedarfsdeckungsscheinen u . Ehestandsdarlehen

Sonntags - Diensi der
praktischen Aerzte

Dr . med . Nothnagel
Neuer Markt 24a

Fernrut 2380

Sonntags - und Nacht¬
dienst der Apotheken

Einhorn - Apotheke
Große Straße

Fernrut 2417
B . Bolinius . Emden vom 14. August , 12 Uhr

bis 15. August , 22 Uhr Emden vom 14. bis 20. August
Fernruf 3475

Hosen

für

Beruf undArbeit
Große Auswahl ,

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , 15. August : Gottlieb Symens

Wilhelmstraße Fernrut 2030-

Herr Harm Rademacher ,
Firrel . wird am

Dienstag , 17 . Aug .
auf seinem Grundstück westlich der
Molkerei eine Anzahl Haufen

guten . trockenen

Torf
auf 3ahlungs rist verkaufen

Hesel . Bernhd . Luiking ,
Preußischer Auktionator .

Herr Werner Blant , Heseler
Borwert läßt am

Dienstag , dem 17. August ,
abends 7 Uhr ,

bei seinem Hause mehrere Aecker

A. Buß, Drog Herm. Drost, Ger gute Induſtrietartoffeln
mania - Drog . J. Lorenzen , Kreuz¬
Drog . Fr. Aits Adolf Hitler -Str . 20, parzellenweise auf Zahlungsfrist
Neermoor : Med . Drog . Inhaber : durch mich verkaufen .

Apoth . C. F. Meyer Oldersum :

Apotheke C. F. Meyer . Emden :

Zentral -Drog . A. Müller , Drog
Denkmann , Am Deltt 17. Aurich :

Löwen Apotheke K. Waßmuß
Wittmund :Drog . C. Maaß

Burg - Drogerie K Kunstreich .

4

10 tägl
zahlbar monatl .
1/5 Anzahl
Katalog frel

Anerkannt Gut Billig

Hans W. Miller Ohligs 329

Bandeisen
in größeren und fleineren

Mengen liefert billig
Ditfriesische Tageszeitung

Hesel .

Bernhd . Luiting

Preußischer Auktionator .

Im Auftrage der Eigentümer
werde ich am

Sonnabend , 21 . d . Mts .
abends 6 Uhr

in der Gastwirtschaft Gerdes zu
Selverde die vom Hof Jakobus
Weers herrührenden

Grundstücke

99

Hinterm Horn " etwa 3 Diemat
, Dillader " reichlich 42 Diemat

Achtert Loog " westliche Hälfte
etwa 32 Diemat

Heidige Acers " östliche Hälfte
etwa 3 Diemat

als Bau - und Weideland öffentlich
auf mehrere Jahre verpachten .

Hesel . Bernhd . Luiking . .
Preuß . Auttionator . c

Gottesdienst -Ordnungen

Emden
Evangelisch - lutherische Gemeinde

Sonntag , den 15. August 1937 ( 12. Sonntag n . Trin .) : 8 Uhr :

Cremer . 10 Uhr : Cramer . 11. 30 Uhr : Kindergottesdienst .
Cremer .

Evangelisch - reformierte Gemeinde

-
Sonntag , den 15. August 1937 : Große Kirche : Kein Gottes

Gasthausfirche : Vorm .dienst wegen Instandsegung .
10 Uhr : Pastor lic . Göhler . Vorm . 11. 20 Uhr : Kinders

gottesdienst . Jes . 6, 1 - 13 . Abends 5 Uhr : Pastor Weerda .

Neue Kirche : Vorm . 10 Uhr : Pastor Immer . Vorm .

11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .

Donnerstag , den 19. August 1937 : Gasthauskirche : Abends
8. 15 Uhr : Pastor Immer .

Baptistenkirche

Sonntag , 15. August 1937 : Vorm . 9. 30 Uhr : Prediger Jelten .

Vorm . 10. 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr : Prediger
Jelten . Abends 8 Uhr : Jugendstunde .

Donnerstag , abends 8 Uhr : Gebetsstunde .

leingartenbauvereine. V. von 1931, Emben Esens
Bohnen - Ablieferung Sonntag , den 15. August : Vorm . 9. 45 Uhr : Predigtgottesdienst .

Pastor , Witting -Aurich .
Borssumer Polder Mittwoch , 18. August bei Oltmanns .

kleine Preise ! Bettumerstraße 138, Hilmarsum KassiererGaren , Gartenkolonie
am Montag , 23. August , Mittwoch , 25. August , Freitag , 27. Auguit Norden
im Garten Nr . 15 . Alle übrigen Abschnitte im Lloyd - HotelFachgeschäft

hansGlasv . d .

Emden , Neutorstr . 35

Lutherische Kirche

am Montag , 16. August, Mittwoch, 18. August und Freitag , 20. Auguit Sonntag , den 15. August : Nachm . 3 Uhr : Schulgottesdienst in
Anlieferungszeit für alle Abschnitte vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr , Ostermarsch . Superintendent Kortmann .

nachmittags 3 Uhr bis 7 Uhr .
Der Bereinsleiter . Brünig .

Diteel

Trauerbriefe liefert schnellstens die OTZSonntag, den 15. Auguſt: Vorm. 10 Uhr: Gottesdienst . Nachm.

Oldenburgische Landesbank
<Spar - und Leihbank ) A. - G.

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

3 Uhr : Gottesdienst in der Schule zu Leezdorf .

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland

Aurich

Leer

Emden
Emder Rank

Weener

Esens

Norden

Bank für jedermann Ausgabe von Sparbüchern



Aus dem Geschäftsbericht der Stadtparkasse Emden
Die Stadtsparkasse Emden veröffentlicht in der heutigen

Nummer ihren Jahresabschluß für 1936. Dem Geschäftsbericht
entnehmen wir folgende Einzelheiten :

Die Arbeitsbeschaffung weitgehendst gefördert zu haben ,
dieses Verdienst kann die Stadtsparkasse Emden für

sich in Anspruch nehmen . Ihr fiel die Aufgabe zu , die

private Bautätigkeit , die in feinem Jahr nach dem Kriege
so groß war als im Jahre 1936 , durch die Bereitstellung von

Hypotheken -Darlehen zur Durchführung zu bringen . Im
Berichtsjahr wurden mitinsgesamt 191 Hypotheken
RM . 940 522 . bewilligt . Davon reichsverbürgte zweit¬

stellige Hypotheken mit RM . 242 822 . -. Diese Summen

flossen von den Sparern über uns zurück in das Baugewerbe
und Bauhandwerk unserer Heimatstadt . Jeder Sparer hat

somit an dieser Arbeitsbeschaffung seinen Anteil gehabt .

Umjäge und Buchungsposten

Die Buchungsposten stiegen gegenüber 1935 um 8,79 Pro¬
zent auf 323 000 . Sie erreichten damit bei 300 Arbeitstagen
einen Durchschnitt von . täglich 1080 Buchungsposten . Die

Gesamtumsäge betrugen auf einer Buchseite im Jahre 1935
rund RM . 107 000 . - , im Jahre 1936 rund RM . 112 000 000 . - .

Sparverkehr

waren .

Insgesamt ist der Umfang des Sparverkehrs weiter ge¬

wachsen . Der Spareinlagenzufluß bei unserer Kasse war im
Jahre 1936 nicht so hoch als im Jahre 1935 . Er betrug

RM . 534 647 . gegenüber RM . 755 635 . - im Vorjahre .

Dieses geringere Ergebnis ist darauf zurückzuführen , daß die

Abhebungen für Wohnungsneubauten (Eigenkapital des Bau¬
herrn ) sehr hoch Der Gesamtzuwachs von rund

RM . 534 000 . - stellt immerhin noch ein gutes Ergebnis dar .

Für das Kleinsparen wurde im Berichtsjahr weiter¬

hin nachdrücklichst geworben und zu diesem Zweck in allen

hiesigen Schulen das Schulsparen eingeführt . Bereits furze

Zeit nach der Einrichtung erbrachte die Schulsparkasse einen
Das war ein vielversprechenderBetrag von RM . 314 . ¬

Anfang . Den Schulleitern und der Lehrerschaft gebührt be¬

sonderer Dank für ihr Interesse an dieser idealen und wirt¬
schaftlich wichtigen Aufgabe .

Die Sparwerbung durch Geschenksparbücher
wurde weiter ausgedehnt . Außer Geschenksparbüchern für Neu¬
geborene wurden zu Ostern 1936 erstmalig solche an Kon¬
firmanden ausgegeben mit einer Geschenkeinlage von RM .

2 . Auf diese Sparbücher wurden seit Ostern RM . 7208 . 33

eingezahlt .
Depositen , Giro - und Kontokorrent - Verkehr

Die Giro - und Depositen - Einlagen sind in der Bilanz mit
deminsgesamt RM . 2 283 485 . 76 ausgewiesen ; gegenüber

Vorjahre bedeutet das eine Zunahme von RM . 155 087,93 .

Im einzelnen verteilen sich diese Einlagen wie folgt :

Kontoforrent - Einlagen
Depositen -Einlagen

RM . 893 089,96
RM . 1 390 395,80

im

Die Umsäge auf den Giro - und Depositen - Konten be =

trugen RM . 65 000 000 ,- , b . H. RM . 13 000 000 , - mehr als
Kontokorrent¬im Vorjahre . Diese Geschäftsbelebung

Verkehr spiegelt sich gleichfalls in der beachtlichen Zunahme

der Buchungsposten wider , die von 171 711 auf 215 227 Posten

stiegen . Das bedeutet eine Zunahme von 18,44 Prozent .

Kassen - Verkehr

Die an den beiden Kassen der Spar - und Giro - Abteilung
erfolgten Ein - und Auszahlungen belaufen sich

in 1933 auf 79 400 Posten ,
in 1934 auf 103 550 Posten ,

in 1935 auf 127 388 Posten ,

in 1936 auf 133 059 Posten .

Das ergibt durchschnittlich 442 Kassenposten pro Tag . An

Spigentagen waren 750 - 900 Kassenposten zu verzeichnen .
D890A

Darlehns -Geschäft

Das langfristige Hypotheken - Geschäft hat im Jahre 1936

einen bisher noch in feinem Jahr erreichten Umfang gehabt .

Während im Jahre 1935 110 Hypotheken - Darlehen mit RM .

591 614 , bewilligt wurden , wurden im Berichtsjahr 191 Hy¬

potheken - Darlehen mit RM . 940 522 . bewilligt , davon

reichsverbürgte zweitstellige Hypotheken mit RM . 242 822 . -.

Fast der gesamte Wohnungsneubau im Stadtgebiet wurde
Von den be =

durch uns mit Hypotheken -Darlehen versehen .
willigten Hypotheken waren am Jahresschluß RM . 614 000 . ¬

noch nicht ausgezahlt . Neben dem langfristigen Hypotheken =

geschäft hat die Sparkasse als mittelständisches Kreditinstitut
auch das kleinere und mittlere Kreditgeschäft gepflegt .

wurden folgende Darlehen und Kredite bewilligt :
Stüd RM .

1. Darlehen mit Bürgschaft
2. Darlehen ohne Bürgschaft
3. Kontokorrente
4. Handwerker - Kredite ( Wechsel )

5. Wechselkredite
6. Avalbürgschaften

Innenorganisation

62 37 355 . ¬
63 17 990 . ¬

113 185 280 . ¬
2 4 000. ¬

14 130 250 . ¬
7 27 150 . ¬

261 402 025 . ¬

Es

Der Personalbestand betrug am 31. 12. 1936 27 , und zwar

drei Beamte , vierzehn männliche Angestellte , fünf weibliche

Angestellte , zwei Boten und drei Lehrlinge . Am 3. August

wurde mit Genehmigung der zuständigen Stellen die Neben¬

stelle in Borssum errichtet , deren Verwaltung dem Kaufmann

Vollmar van Ende übertragen wurde . Die seit dem 1. 4. 1934

unbesezte Stelle des stellvertretenden Sparkassenleiters wurde

am 1. 6. 1936 mit dem Sparkassen -Bevollmächtigten Carl van

Dyken besetzt . Die neugeschaffene Innenrevisorstelle wurde

dem Sparkassen -Angestellten Grimmert übertragen .

Die vierteljährlichen Abschlußarbeiten , die besonders am

Jahresschluß einen großen Umfang einnahmen , wurden durch
Es wurden

Ueberstunden der gesamten Belegschaft erledigt .

im Berichtsjahr 1513 Ueberstunden geleistet , das sind pro Kopf

76 Stunden . Eine Entschädigung dafür erfolgte durch Zahlung

eines Weihnachtsgeldes in Höhe eines halben Monatsgehalts
an die nicht im Beamtenverhältnis stehenden Angestellten .

Auch an dieser Stelle möge allen Mitarbeitern der Dank

der Sparkassenleitung für den freudigen , pflichtbewußten Ein¬

satz im Jahre 1936 ausgesprochen sein .

Die Betriebskameradschaft wurde besonders gepflegt . Am

1. Mai fand ein Kameradschaftsabend statt und im August

wurde ein Betriebsausflug unternommen . Die Mittel für den

Ausflug wurden durch gemeinsames Sparen aufgebracht , zu

welchem Zweck eine Reisesparkasse unterhalten wird .
Die Gefolgschaft hat sich auch im Berichtsjahre freiwillig in

den Dienst des Winterhilfswerks gestellt . Es sind anläßlich

der Straßensammlungen zugunsten des WHW . an zwölf Sonn¬

tagen 1950 Büchsen geleert .

Liquidität , Gewinn und Rücklagen

10 Prozent der Spareinlagen

Die nach § 35 der Sparkassensazung zu unterhaltenden

liquiden Mittel müssen betragen :
RM . 550 700 . ¬
RM . 456 700 . ¬

zusammen RM . 1 007 400 . ¬
20 Prozent der übrigen Einlagen

Es sind vorhanden :
Bestand auf Li - Konto RM . 780 000 . ¬

bei der Landesbank Bremen Wert¬

papiere aus Li - Guthaben RM . 295 000 . ¬

RM . 1 075 000 . ¬
Darüber

Damit ist die vorgeschriebene Liquidität erreicht .

hinaus unterhält die Sparkasse weitere Guthaben bei der

Landesbank in Bremen in Höhe von RM . 800 000 . ¬

Loblied auf das Fahrrad !
Zwei Achsen und ein leicht Gestänge
Ein Bündel Speichen , fest verspannt
Die Wade bringt es auf die „ Gänge "

wohlbekannt .Das edle Stahlroh -

Mit „ Tretheil " Herr auf schmalsten Wegen ,

Lautlos und wendig überall
Ist so das Fahrrad überlegen
In dem Verkehr auf jeden Fall .

Das Auto duftet , lärmt im Rennen ,

Gibt seiner tollen Eile Raum ,

Und eckt es an ich muß bekennen :

Leid tun mir Wagen , Mann und Baum .

Jedoch das Rad Gas nach Belieben

Gibst du mit Zündung aus dem Knie .

Hat ' s teine Luft , kannst du es schieben ,

Kaum störrisch ist das Gummivieh !

Welch Erdenroß ist so verständlich ,
Wenn Liebesleut ' beinander steh ' n.

Am Waldrand wartet es unendlich

Bis morgens , wenn die Hähne fräh ' n.

Auch hilfreich ist es ohne Frage
Und bietet dem betrunknen Mann

In seiner feucht - bedrängten Lage
Im Zidzadkurs die Stüße an .

Luft in dem Schlauch Del gar bescheiden :

Das ist dem Rad zur Fahrt genug .
Noch unter Rost fennt ' s feine Leiden ,

Zäh dient es bis zum Achsenbruch .

Pietro Wh .

Der Reingewinn aus dem Jahre 1936 beträgt nach Abs
schreibungen von

RM . 3600 . - auf Grundstücke
RM . 3600 . - auf Einrichtungsgegenstände ,
RM . 1500 . - auf Rücklage als Ruhegehaltsfonds

RM . 61 269 . 56 .

Hierin sind rd . RM . 18 000 . - enthalten , die aus Rüd¬
stellungen für zweifelhafte Forderungen vereinnahmt sind , weil
sich erfreulicherweise herausstellte , daß auf sagungsmäßig un¬

gesicherte und z. T. zweifelhafte Forderungen Abzahlungen in
genannter Höhe eingingen .

Die nicht zweckgebundene Sicherheitsrücklage betrug am

31 . Dezember 1936
RM . 43 424 . 03 ,

dazu kommt die Kursrücklage mit RM . 72 066. 80, so daß das

Eigenkapital nach § 11 des Reichsgesetzes über das Kredits
wesen

RM . 115 490 . 83

betrug . Nach Zuschreibung des Reingewinns aus 1936 in
Höhe von RM . 61 269 . 56 beträgt das Eigenkapital
RM . 176 760. 39 = 2,27 Prozent des Gesamteinlagenbestandes .

Insgesamt 326 307 Kantjes Heringe

Nach der von der Deutschen Herings -Handelsgesellschaft
mbH . Bremen herausgegebenen Statistik der Deutschen

Heringsfischerei wurden bis zum 11. August d. 3. in 445 Reisen
von 173 Schiffen insgesamt 326 307 Kantjes Heringe gefangen .
In der Zeit vom 5. bis zum 11 . August d . I . sind durch 64

Schiffe 49 2721/2 Kantjes Heringe angebracht worden , gegen

25 745 Rantjes von 40 Fahrzeugen im gleichen Zeitraum des

Jahres 1936 . 28 SING

Beliebte Ausflugslokale und Gaststätten

Bahnhofs - Hotel Leer
Inh Joh . Harms . Fernprecher 2285

Haus für Landwirte , Viehhändler , Kaufs

leute und Ausflügler 30 Fremden¬

zimmer , 40 Betten , großer Saal , Vereins¬
-

räume . Autogaragen und Parkplatz . Für

Ausflügler und landwirtschaftl . Vereine
gemeinsames Essen nach vorheriger

Vereinbarung . Gute Küche , ff . Biere
und Weine zu billigsten Preisen .

Gaststätte , ,Wilhelmslust "

Inh . : Otto Jöckel , Loga - Leer
Fernruf 2814 .

Verlangt überall die , , OTZ " !

LEER

Bahnhofsgasts

fäffen

G. Buller

Café , , Frisia " , Loga

H. Schütte .

Gemütliche Aufenthaltsräume

und herrlicher Garten .

Reepsholt / Gasthof Peters
Inh . G. Alberts

Direkt bei der 1474 zerstörten

Kirche gelegen . Sehenswürdigkeit
Für Ausflügler besonders
empfohlen . Kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit .

Hotel Busch / Westerstede
Inh . : Hermann Cording .

Die bekannteste Gaststätte des Ammerlandes .

Ahrenholz Garten , Aurich

Besucht den

Jeden Sonntag ab 4 Uhr nachmittags Teetanz

Ab 8 Uhr abends Gesellschaftstanz

Es spielt die Kapelle Trint

Brookmerlanderhot
Georgshell / Fernruf 24

Gr . Gartenanlagen m . Tierschau
Für Vereins - und Schulausflüge
besonders zu empfehlen .

- Jeden Sonntag Tanz¬

Sonntags

Garten - Restaurant

„ Erholung bei Esens
Sonntag ab 4 Uhr Konzert
und Tanz Gute Kapelle !

Zum Besuch ladet ein Frau Ippen

Berumerfehn

Diezum Tanz AngenehmerAufenthalt in den
in Stürenburgs
Restaurant

Norden

Gartenanlagen und Gasträumen

R . Friedewold

Verlangt überall die OTZ .

Schützenhaus Morden
die volkstümliche Tanz - und

Vergnügungsstätte .

Jeden Donnerstag ,

Sonnabend

und Sonntag

der große Tanzbetrieb

Wohin
am

Sonntag
Mundt ' s Ausflugslokal
EMDEN WOLTHUSEN

=Ab 4 Uhr : Garten Konzert

abends ab 8 Uhr : Feiner Tanz

Und es wird getanzt ! Auch da spielt unsere beliebte Hauskapelle

Mittwochs

Angenehm kühl sitzt es

sich an einem heißen Tage im

Lindenhof¬
Garten

Jeden Sonntag nachmittags
Teetanz !

abends Gesellschattstanz !

Tanz im Freien

Restaurant , , Nesserland " ,
Emden - Außenhafen ,

Bes . : Anton Dirksen .
Schulen , Vereinen , und Besuchern
des Emder Hafens empfehle ich

meinenschönenschattigen Garten
nebst großer Veranda .

Gesellschaftsfahrten
und Vereinsausflüge

Autovermietung Jac . Fischer
Leer , Fernsprecher 2410

Billker ' s

Konzert -Garten

Ostrhauderfehn

Jeden Sonntag Konzert
mit Tanz im Frelen .

Beliebtes Ziel für Vereine und Betriebsausflüge



Aus der Heimat
Folge 188 Freitag , den 13. August

Leer Stadt und Land
Leer , den 13 . August 1937 .

Gestern und heute
otz . Herrlich sind die Sommerabende jetzt , da es nicht mehr so

ehr heiß ist . Viele Volksgenossen , die den Tag über in geschloffencin
Kaum ihrem Beruf nachgingen , ergehen sich jetzt abends , wenn ein
frisches Lüftlein weht , draußen und in den Straßen der
Stadt .

Gestern abend aber war es in der Hindenburgstraße mit dem
Spazierengehen nichts , denn dort machte , um einen alt - berliner

Ausdruck anzuwenden , eener Landluft " , d . h . ein rücksichtsloser
Mensch begann sehr früh am Abend die anerkanntermaßen so nüß¬
liche Beschäftigung des Jauchefahrens Nüglichkeit und An¬
nehmlichkeit läßt sich nicht immer mit einander verbinden , da muß
man schon etwas Rücksicht auf diejenigen nehmen , für deren Nasen
Jaucheduft denn doch ein etwas zu starkes „ Odeur " ist .

-Uebrigens man nehme die mehrfache Erwähnung nicht übel
ist Jauche etwas wirklich nüßliches , sogar in ungewöhnlichen Fällen .
So berichtet uns die Feuerwehr , daß sie dort , wo das Löschwasser
nicht ausreicht , mit Jauche das Feuer zu löschen versucht . Die

Erntezeit ist schon fast vorüber . Unendliche Werte bergen die Scheu¬
nen für die Ernährung des deutschen Volkes . Darum gilt es , eine

Gewähr zu erhalten für die Sicherstellung der Erntevorräte .

Aus dem Landkreis Leer wird der Erntesegen von 83 739 Hektar
Landwirtschaftlich genugter Fläche nach der Ernte Scheunen und

Ställe füllen . Hiervon waren allein ( nach den Ergebnissen der letz¬
ten amtlichen Bodenbenugungserhebung ) bebaut : 6 020 Hektar mit

Winter , 41 Hektar mit Sommerroggen , 847 Hektar mit Winter - ;

506 Hektar mit Sommerweizen , 669 Hektar mit Winter - , 609 Hektar
mit Sommergerste und 4 116 Hektar mit Hafer . Darum geht jeden
Volksgenossen im Kreis Leer ab 14 . August die große Aufklärungs¬
altion " Schüßt die Deutsche Ernte vor Brandgefahr " etwas an .

Jeder soll Ordnung halten in Haus und Hof . Vorsorge treffen für

gute Beleuchtung , für orendtliche Feuerstätten . Sind die elektri¬
schen Anlagen in ordentlichem Zustand ? Beachtet alle Brandvor¬
schriften beim Dreschen ! Die Reichsarbeitsgemeinschaft Schaden¬
berhütung wird auch in Leer einen Vortragsdienst durchführen .

Man kann von Zeit zu Zeit die merkwürdigsten Dinge hören .
Das Wetter , über das ja eigentlich nie so recht Zufriedenheit herrscht ,

werde beeinflußt von den Rundfunkanlager und von anderen elek
trischen Einrichtungen . Dann begibt sich dieses Gerede hinüber in

die Politik und neuerdings auch in starkem Maße in die Ernäh¬
rungswirtschaft und weiß hier wiederum die sonderbarsten Behaup¬
tungen aufzustellen und weiterzugeben . Wenn zum Beispiel jeßt er¬

Klärt wird , unsere Butter werde mit Walfischtran ge¬

streckt , dann wird man vielleicht im Augenblick durch lautes und

Träftiges Lachen auf diese Behauptung antworten . Nachdenklicher
wird man schon , wenn diese Behauptung mit einer sehr starfer .

Sicherheit vorgetragen wird von Leuten , die man sonst im allge¬
meinen für voll nimmt . Mit Stillschweigen über dieses Gerede hin¬

wegzugehen , ist nicht angebracht , denn die Geschwindigkeit , mit der

ein Gerücht sich ausbreitet , läßt leicht die Gefahr entstehen , daß

weite Voltskreise von diesem Unsinn erfaßt werden . Dadurch
entsteht Mißtrauen und Unruhe . Die Aufklärungsarbeit des Reichs¬

nährstandes läßt das deutsche Volk nicht im Unklaren über die Ver¬

fgrgungslage auf dem Gebiet der Ernährungswirtschaft . Alle Maße
nahmen , die zur Sicherung unserer Ernährungsgrundlage getroffen
werden müssen , werden klar und eindeutig dem Verbraucher darge¬

legt , und er wird dabei an seine Einsicht gemahnt durch verständnis¬
volles Eingehen auf den Stand unserer Versorgungslage , die Arbeit
des Bauern in der Erzeugungsschlacht zu unterstüßen und so die

Nahrungsfreiheit miterringen zu helfen . Dem ganz Aengstlichen sei
also noch einmal gesagt : In der Butter befindet sich kein Wal¬
fischtran , den brauchen wir für andere Zwecke . Wer dennoch

an diesem Gerücht festhält , zu dem kann man nur sagen : „ D , holde

Einfalt , die du solchen Unsinn glaubst ! "

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiberland und Bapenburg

Die lezten diesjährigen Feriengäfte eingetroffen
Montag Borkumfahrt aller NSB -Ferienkinder !

otz . Gestern mittag trafen hier aus dem Gau Südhanno¬
ver -Braunschweig Ferienfinder ein , die legten 330 NSV¬
Gäste , die wir in diesem Jahre in Stadt und Kreis Leer auf¬

nehmen . Bis zum 16. September bleiben die Kinder bei

uns . Um ihnen eine Freude zu bereiten und um ihnen Ge¬
Legenheit zu bieten , die Nordsee kennen zu lernen , unter¬

nimmt die NSV . am fommenden Montag , dem 16 . Au¬

gust , mit den Gastkindern eine Borkumfahrt . Es emp¬

fiehlt sich , sofort die noch ausstehenden Meldungen zur
Teilnahme nachzuholen .

Als der Zug mit den kleinen Gästen in Leer eintraf , hat¬
ten fich auf dem Bahnhof die Gasteltern , soweit sie bei den

dringenden Erntearbeiten daheim abkommen konnten , und

zahlreiche Volksgnossen zur Begrüßung eingefunden . Das
Jungvolt war mit seinem Fanfarenzug angetreten und
es hatten sich auch viele freiwillige junge Helfer eingefunden ,
die das Gepäck der Gastkinder trugen . Die Kinder wurden

am Bahnhof mit Fruchtsaft erfrischt und ein Teil von ihnen

mußte dann noch weiter fahren .

Hoffentlich verleben die fleinen Gäste aus dem Inland bei

uns an der Waterkant in Heide , Moor , Marsch und Geeft

noch einige Wochen bei gutem Spätsommerwetter , damit sie

sich in Ostfriesland gut erholen .

Der Ostfriesische Stall auf dem Landesturnier Hannover

d

otz . In der Zeit vom 27 . bis 29 . d . Mts . findet in Han¬

nover das Landesturnier statt , zu dem zahlreiche Nennungen
bekannter Ställe eingegangen sind . Ueber 700 Nennun
gen meldet die Turnierleitung bis jetzt und man darf daraus

schließen , daß die Konkurrenz in Hannover sehr stark sein
wird .

Uns Ostfriesen interessieren in der Hauptsache wohl die
Eignungs - und Materialprüfungen , die ausgeschrieben wur¬

den und bei denen unser Zuchtgebiet wieder einmal durch den

Ostfriesischen Stall (Klopp -Leer ) vertreten wird . Unsere be¬

währten Fahrer werden die häufig erprobten Pferde in den

Mehrspännern und bei anderen Wettbewerben des Jahr¬

sports vorführen .

Kochkursus des Reichsmütterdienstes

otz . Am Mittwoch nächster Woche beginnt abends im Vich¬

hof der letzte diesjährige Kochkursus des Reichsmütterdien
stes . Der Kursus umfaßt 12 Abende und fostet pro Abend

0,50 RM . Teilnahmegebühr . Auskunft erteilt die Kreis¬
frauenschaft Leer , Wilhelmstraße 59 , und die DAF , Abt .

Frauenamt , Viehoof , Nesse . Dort werden auch Anmeldungen

entgegen genommen . Selbstverständlich können alle Volts¬

genossinnen teilnehmen .

Gleichzeitig beginnt auch der Nähkursus , der pro

Abend 20 Pf . Teilnahmegebühr bostet .

otz. Der erste Sonderzug zum Gebietsaufmarsch ist abgefahren .
Heute vormittag ist der erste Sonderzug zum Gebietsaufmarsch , der
die Fahnenabteilungen und die Wettkampfmannschaften von HI

DJ . , BDM . und JM . nach Bremen beförderte , von Leer aus abge¬
fahren . Aus Ostfriesland und dem nördlichen Emslord maren 965

Fahrtteilnehmer angetreten .

Heute Beginn der Reichswettkämpfe der GA . in Berlin

Eine der großen voltserzieherischen Aufgaben , die die SA .

zu lösen hat , ist die törperliche Ertüchtigung des

deutschen Menschen .

Der Führer hat dieses Ziel in seinem Buch „ Mein Kampf "

eindeutig zum Ausdruck gebracht . , , Der völkische Staat hat in

Dieser Erkenntnis seine gesamte Erziehungsarbeit in erster

Linie nicht auf das Einpumpen bloßen Wissens einzustellen ,

sondern auf das Heranzüchten ferngesunder Körper . " Damit

rückt das Wesen des SA . - Sports in den Brennpunkt der Be¬

trachtung . Durch den Sport soll der SA . - Mann zur kämpfe¬

rischen Haltung erzogen werden . Er soll seinen Körper ge =

sund erhalten , seinen Wagemut üben und immer nur die

Gemeinschaft in den Mittelpunkt seines

Dentens stellen .

Aber im Gegensatz zu der liberalistischen Zeit , die das In¬

dividuum , die den „ Crad " ausschließlich in den Mittelpunkt

stellte und darüber die Förderung der Gesamheit vergaß , er¬

streb die SA in allererster Linie die förperliche Ertüchtigung

eines jeden Volksgenossen bis zu einer Leistungshöhe , um die

notwendige breite Grundlage für ein gesundes und startes

Geschlecht zu schaffen .

Ueberall , in der Stadt und auf dem Lande , treibt heute

der SA -Mann Sport . Es gibt wohl faum einen Sportzweig ,

der nicht in der SA . Eingang gefunden hätte . Selbstverständ¬

lich kann nicht allerorts jede Sportart geübt werden , weil das

die verschiedenen örtlichen Umstände nicht zulassen . Es sind

noch lange nicht genug Uebungsstätten , beson¬

ders auf dem Lande , vorhanden . Ein vorläufiger Behelf geht

noch . Denn Laufen , Springen , Boren und Werfen können

die SA -Männer schließlich überall .

Der SA - Sport steht ja auch erst am Anfang seiner Entwid¬

lung . Und trotzdem sind die sportlichen Ergebnisse bei der

Leistungsschau der SA - Gruppe Nordsee wäh¬

rend der Wettkampftage vom 18. bis 20. Juni 1937 in Bre

men zufriedenstellend gewesen . Die Leistungen der Sieger

waren ein verheizungsvoller Auftakt . Die besten Sportler
aus dem Gruppenbereich waren für die Wettkämpfe zusam¬

mengezogen worden , die mit Mannschaften der Parteigliede¬

rungen , der Wehrmacht und des Reichsarbeitsdienstes zum

ersten Male in aller Deffentlichkeit ihre Kämpfe gemessen

haben . Die Erwartungen waren nicht zu hoch gespannt . Be¬

tanntlich ist noch kein Meister vom Himmel gefallen . Was

ober vom 18. bis 20 . Juni geleistet worden ist , stimmte alle

sehr zuversichtlich . In einer ganzen Reihe von Uebungen
wurden von SA -Angehörigen recht beachtliche Ergebnisse
erzielt .

Der Gesamteindruck , den die 3000 Männer machten und

das war für alle die schönste Erkenntnis war straff und

schneidig .

-

Die Mannschaften der Gruppe Nordsee für

Berlin sind unter Berücksichtigung der Ergebnisse der

Wettkampftage aufgestellt . Jedoch decken sich die Ausschrei¬

bu : gen für die Wettkampftage der Gruppe nicht mit denen
für die Reichswettkämpfe .

Die Wettkämpfe in Berlin , wo sich die Besten aller SA¬

Gruppen als Vorbereitung für die NS - Kampfspiele in Nürn¬
berg messen werden , gliedern sich bekanntlich in drei große

Gruppen : not al

1. Allgemeine Wehrwettkämpfe , unterteilt in its

und Einzelkämpfe ; 200

2. reitsportliche Wettkämpfe ;

3. Wettkämpfe in der Leichtathletik , im Schwimmen , Boren ,

Gewichtheben , Fechten und Handball .

Die Gruppe Nordsee hat fast zu allen Stämpfen Nennungen

abgegeben .
Die Mannschaft der SA - Gruppe Nordsee umfaßt etwa 170

Mann . In diesem Zusammenhang muß darauf hingewiesen

werden , daß bei der Aufstellung der Mannschaft mit Rücksicht

auf die besonderen Verhältnisse im Gebiet der Gruppe das

Schwergewicht auf die Wehrwettkämpfe und reit¬

sportlichen Wettkämpfe gelegt worden ist .

Jeder Kämpfende und jeder Zuschauer wird begeistert wer¬

den von dem , was ihm ab heute in Berlin bevorsteht und ihn

erwartet . Die Reichswetttämpfe werden dem deutschen Volke

zeigen , mit welchem Ernst und mit welcher Einsatzfreudigkeit
die sal ihre Aufgaben erfüllt, die ihr vom Führer gestelltSA

werden. In den Reichswettkämpfen bezeugt die SA, wie sie
das Vertrauen des Führers rechtfertigt . Die Zehntausende

von Volksgenossen , die die Wettkämpfe in Berlin miterleben ,

fühlen und erkennen , daß die SA . und das unsterbliche

Deutschland eine untrennbare Einheit sind .
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Wiederholungsübungen für GA.-Sportabzeichen
Die verliehenen Gold - und Silberabzeichen verlieren ihre

Geltung am 1. Oktober 1937

Der Stabschef der SA hat folgende Verfügung erlassen :
Der Führer hat mich mit seiner Verfügung vom 18 . März

1937 ermächtigt , durch Ausführungsbestimmungen den wei
teren Bestz des SA - Sportabzeichens von der Ableistung
bestimmter Wiederholungsübungen abhängig zu
machen .

In diesen Bestimmungen , die am 1. Januar 1938 in Kraft
treten , habe ich für die Teilnahme an einer festgesetzten Zahl

von Wiederholungsübungen die Verleihung des silbernen
und goldenen SA -Sportabzeichens verfügt . " Die Verleihung
der silbernen und goldenen SA - Sportabzeichen bei Erwerb
der Lehr - und Prüfberechtigung wurde daher mit Wirkung
vom 14. Mai 1937 eingestellt .

Um die Voraussetzungen für die fünftige Verleihung der
silbernen und goldenen SA - Sportabzeichen nach Ableistung
ber Wiederholungsübungen zu schaffen , verbiete ich das wei¬
tere Tragen aller bisher verliehenen silbernen und goldenen

Abzeichen mit Wirkung vom 1. Oftober 1937 . Die Besizer
dieser Abzeichen fönnen diese zur Ableistung der Wiederho
lungsübungen in ihrem Besiz behalten oder in solche in
Bronze umtauschen . Im ersten Falle ist unter Einreichung
des Besitzeugnisses ein neues Abzeichen in Bronze täuflich zu
erwerben ; im zweiten Falle erfolgt der Umtausch , ebenfalls
unter Einreichung des Besitzeugnisses , kostenlos .

Mit der Durchführung dieser Anordnung beauft
die Standarten . Die Ueberwachung hat durch die C .
zu erfolgen . Der Stabschef . gez . : Se

Reichswettkämpfe mit GA .-Reitern

Bei den Reichswerte der SA in Berlin wird zum
ersten Male die SA - ernet in großer Geschlossenheit in Er¬
scheinung treten . Ueber 300 Nennungen wurden abe

gegeben , Am Eröffnungstag findet der Geländeritt des mos
dernen Fünfkampfes statt . Besondere Schwierigkeiten weisen
die verschiedenen Steilhänge und Kletterstellen auf . Außer
dem müssen zwanzig nicht gerade leichte Hindernisse auf We¬
gen und teilweise im Walde genommen werden . Der zweite
Tag bringt auf dem Reiterplatz des Reichssportfeldes eine .
Dressurprüfung und ein Jagdspringen der Klasse und am
Sonntag steigt das Jagdspringen Klasse M , das mit 70 Pfer
den ausgezeichnet besetzt ist .

Achtung , Landwirte !

Angehörige der Landwirtschaft (Bauern , Landwirte , deren
in der Landwirtschaft tätigen Angehörigen , Inspektoren , Vers
walter , Knechte, landwirtschaftliche Arbeiter und Tagelöhner,
Deputanten , landwirtschaftliche Wander - , Saison -Arbeiter ,
und Melker ) , die im Herbst 1988 als Freiwillige indie
Wehrmacht eintreten wollen und noch nicht den Arbeits¬

dienst abgeleistet haben , müssen ihrer Arbeitsdienstpflicht be¬
reits im Winter 1937/38 (ab 1. 11 . 1937 ) genügen ! Infolge¬
dessen müssen sie sich bei dem Truppenteil usw . , bei dem sie
dienen möchten , bis spätestens 15. September 1937 durch
Einreichung eines schriftlichen Einstellungsgesuches melden .
Angehörige der Landwirtschaft eignen sich berufsmäßig be
sonders für die berittenen Truppengattungen des Heeres .
Dem Einstellungsgesuch sind beizufügen : der Freiwilligen
schein , der vorher bei der polizeilichen Meldebehörde zu _be¬
sorgen ist , ein selbstgeschriebener Lebenslauf und zwei Baß¬
bilder in bürgerlicher Kleidung ohne Kopfbedeckung . Die Ein
stellungsgesuche Bönnen ab sofort eingereicht werden .

otz . Die Deutsche Sporthilfe " hilft . Der „ Sportgroschen " , der
bei sportlichen Veranstaltungen erhoben wird , dient einem guten
Zweck . So ist er u . a . dazu bestimmt , bedürftige , bei Ausübung des
Sports verlegte Kameraden zu unterstüßen . Der Vertrauensmann /
für den Kreis Leer , E Schulte , bei dem alle Anträge aus dem hie¬
figen Kreis zu stellen sind , konnte dieser Tage zwei Kameraden aus ,
der näheren Umgebung von Leer durch Ueberreichung eines Geld
betrages eine Freude bereiten .

otz . Wie muß das neue DRL . - Stoffabzeichen getragen werden ?

Bei der Neuordnung des Abzeichenwesens im DRL . ist bekanntlich
auch das neue Stoffabzeichen für die Sportkleidung geschaffen wors

den . Es zeigt auf schwarzem Grund einen bronzefarbenen Adler .

Dieses Stoffabzeichen wird auf der linken unteren Brustseite ge
tragen , etwa 8 Zentimeter über der Gürtellinie Ab 1. September
muß jedes DRL . - Mitglied das Abzeichen auf der Sportkleidung !
tragen . Es wird aber erwartet , daß bereits am 22 . Auguft . am

Tag der Leibesübungen " , jeder Turner und Sportler das
DRL -Abzeichen trägt .

otz . Loga , Der Logaer Kleinkaliber - Schüt

zenverein hieit am Mittwoch seine Monatsversammlung
ab . Die gut besuchte Versammlung beschäftigte sich neben
einigen Versicherungsfragen in der Hauptsache mit dem bom¬

menden Schützenfest , zu dem die Vorbereitungen im

Gange sind .

otz . Loga . Vom Baumarkt . Nachdem vor einiger
Tagen der Neubau für den Lehrer Meyer an der Feldstraße .

im Rohbau fertiggestellt wurde , konnte heute der Neubau für

v . Wahden gerichtet werden . Hiermit stehen nun an der

Kreuzung Park - und Feldweg zwölf neue Häuser . In unge
mein kurzer Zeit hat sich durch die rege Bautätigkeit das Bild
hinter dem Mörten start verängert und zwar zu seinen Gun¬

sten .

otz . Neermoor . Der schwarze Weg , der dem Reichs¬
bahnfistus gehört und als Zuwegung zum Bahnhof dient ,
ist nunmehr neu ausgepflastert worden . An den Seiten sind
Fußwege vorgesehen . Leider muß der Weg vorläufig noch

gesperrt bleiben, da die Bordsteine noch nicht eingetroffen
sind.

otz . Neermoor . Ausbesserungs - und Verschö
nerungsarbeiten . Während der Schulferien hat die
Gemeinde in der Volksschule Neermoor die Klassenräune , so¬
weit notwendig neu überholen lassen . Auch ist das Gitter-



vor der Kirche , welches direkt an der Hauptdurchgangsstraße
liegt , instandgesetzt und mit einem neuen Anstrich versehen .

Hierdurch hat das Dorfbild eine Verschönerung erfahren .

Auf nach Bremen ! Am fommenden Sonntag wird fast

die gesamte Hitlerjugend aus unserer Gegend nach Bremen

fahren , um an dem großen Aufmarsch dort teilzunehmen .

Oldersum . Von den Werften . Die Seetjalt „ Imma¬

nuel " , apt . Ulpts -Rhaudermoor , wurde nach gründ

licher Ueberholung wieder zu Wasser gelassen und ist zur

übernahme von Ladung am 10. 8. nach Emden abgefahren .

Angekommen ist die Seemotortjalt Schwalbe " , Kapt , und

Gigentümer B. Badewin aus Warsingssehn . Das
- Zur Reparatur ,

Schiff soll eine neue Schraube erhalten .

Reinigung und zum Anstrich wurde der Motorkahn Her¬

bert " Emden am 11. 8. auf Slip geholt . Angelegt bei derbert " - Emden
Schiffswerft hat am 11. 8. zur Motorüberholung das Klip¬

permotorschiff „ Cornelia " , Stapt , und Eigentümer Janssen¬

Warsingsfehn . Auf Slip wurde der hölzerne Mo¬

terfahn Gretchen " Schiffer und Eigentümer Sassen - Lud¬

wigsdorf gelegt . Der Schiffsrumpf wird ausgebessert und ge¬

strichen .

"

-

ota . Warsingssehn . Ein Sportfest wird am fommen¬

den Sonntag in unserm Drt veranstaltet . Nachdem am

Sonnabend bereits ein Kameradschaftsabend Sportler und

Gäste vereinigt hat , findet am Sonntag ein Fußball - Botal¬

turnier statt , dem ein Festball folgt . Man rechnet mit starkem

Besuch nicht nur aus Warsingsfehn , sondern auch aus den

umliegenden Ortschaften .

Westrhauderfehn und Umgebung
otz . Noch einmal Feriengäste in diesem Jahre . Gestern

nachmittag trafen auf dem Fehn die letzten diesjährigen Fe¬

rientinder aus dem Gau Südhannover - Braunschweig ein .

Der hier eingetroffene Teiltransport wurde auf die Ortschaf

ten Burlage , Langholt und Ostrhauderfehn
mit verteilt . Am kommenden Montag werden die Kinder ,

am die Nordsee fennen zu lernen , an der NSV - Pmfahrt

mit teilnehmen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 13 . August 1937 .

Wovon man spricht . . .

-

otz . Jezt , da alle Hände voll beschäftigt sind , die Bohnenernte

einzubringen man liest noch täglich Inserate , in denen Bohnen¬
macht sich auch das

pflücker und Pflückerinnen gesucht werden

Fehlen von Hausgehilfinnen besonders empfindlich bemeribar . Wer

einen großen Garten hat , muß ich jetzt fleißig regen , damit nichts

umfommt . Man hat bekanntlich sogar die Pflicht nichts um =

kommen zu lassen und wer eben die Ernte seines großen Gartens

nicht bewältigen kann , sollte es der NSV . melden ; die schickt dann

thre Helfer und Helferinnen und erntet ihren Anteil für das Win¬

terhilfswerk dann selbst . „ Kampf dem Verderb " auf der

ganzen Linie .
-

Die Zeiten haben sich eben gewandelt früher gab es so viele

brachliegende Kräfte im Reiderland , heute kann man in Haus und

Garten nicht immer sogleich die gewünschten Hilfskräfte bekommen .

So unangenehm sich das im Einzelfall für die Betroffenen auswir

fen mag , so erfreulich ist die Tatsache als Beweis für die gute

Lage des Arbeitsmarktes zu begrüßen .

Im Hafen werden jezt wieder fleißig die Meßkörbe geschwenkt,
den Torf

jene Körbe , die zugleich Transportmittel und Maß für

sind . Täglich werden hier Torfladungen gelöscht und zahl¬

reiche Fuhrwerke stehen an der Kajung bereit zum Weitertransport

des Torfs zu den Dörfern ringsum . Die Getreideverladun¬
gen haben auch hier wieder eingesetzt .

Regen Leben herrscht an den schönen Sonnentagen auch in der

Emsbadeanstalt vor Weener . Mirgends in Ostfriesland gibt

es eine solche Flußbadeanstalt , die leider nur einem verhältnismäßig

fleinen Kreis von Freunden des Schwimmsports dienen kann .

Der Durchgangsverkehr war in den letzten Wochen sehr

lebhaft . Viele holländische Kraftwagen , aber auch Wagen aus an¬

deren Ländern , gestern waren es z . B. Engländer , fahren durch das

Reiderland in Richtung von und nach Holland .

Draußen vor den Toren der Stadt fahren immer noch Ernte =

wagen . Hier und dort bringt man schon den zweiten Grasschnitt ,

der gut geraten ist , herein . Es geht in diesem Jahre nicht alles

hübsch der Reihe nach , doch muß man mit allem zufrieden sein .

otz . Die legten diesjährigen Gastlinder , denen von der

NSV auch im Reiderland noch wieder Freistellen vermittelt

werden konnten , trafen aus dem Gau Südhannover - Braun¬

schweig gestern zu einem Aufenthalt bis zum 16. September

ein . Die fleinen Gäste , die im Niederreiderland unterge

bracht wurden , zweigten sich in Leer bereits vom Transport

ab . In Weener trafen 36 Kinder ein , von denen 26 in der

Stadt blieben , die übrigen wurden auf andere Quartiere

verteilt . Viele Gasteltern und andere Volksgenossen , vor

allem auch die Jugend , hatten sich zur Begrüßung der Kinder

: am Bahnhof versammelt .

otz . Es wird für die Winterszeit gesorgt . Die freiwilligen

Helferinnen und Helfer der NSV haben jetzt eine „ drocke "

Zeit , es gilt Bohnen für den Winter einzumachen . Viele

Ependen sind bereits eingegangen , doch wird immer noch

fleißig weiter gesammelt . Bis jetzt sind bereits 600 Büchsen

" Bohntjes " eingemacht worden .

otz . Bunde . Die Ferienkinder trafen ein . Ge¬

stern mittag famen 30 Ferienfinder aus dem Gau Südhan¬
nover -Braunschweig , meist aus Herrenhausen , einem Vororte
Hannovers , hier an . Die Gasteltern hatten sich am Bahnhofe

eingefunden , um ihre Pflegefinder in Empfang zu nehmen .

Sechs Kinder , die in Dizumer - Verlaat untergebracht

werden sollten , fuhren gleich mit dem Postauto weiter . Drts¬

gruppenamtsleiter Greisbach gab den Gasteltern bekannt ,

daß die Karten für die Bortumfahrt am Montag

spätestens heute bei ihm bestellt werden müßten . Dann wur¬

den die Kinder auf die einzelnen Haushaltungen , die sich be¬

reit erklärt hatten , ein Ferienfind aufzunehmen , verteilt . Die

Kinder waren um 8 Uhr früh aus Hannover gefahren und

mußten teilweise schon um 5 Uhr aufstehen , um rechtzeitig am

Hauptbahnhof in Hannover zu sein . Alle Kinder hatten die

Lange Eisenbahnfahrt gut überstanden und werden in der er¬

sten Nacht in der Fremde , die nun für einige Wochen ihnen

eine zweite Heimat sein soll , gut geschlafen haben .

otz . Bunde . In derBeispielsrauperei in der

Mühlenstraße herrscht an den Besichtigungstagen ein reger

Betrieb . Nachdem die erste Ernte der Kotons bereits nach

Celle geschickt werden konnte , beginnen ieht die nächsten

1

-

Schiffsbewegungen
Send it Fisser Attiengesellschaft , Emden . Francista Hendrik

Biffer am 11. 8. von Liepaja nach der Tyne . Konsul Carl Fisser

am 11 . 8. von Emden in Narvit .

Fisser & v . Doornum , Emben . Lina Fisser am 11 . 8. von

Esbjerg nach Leith .

=

-

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems e. G. m . 5. S. , Leer .
Verkehr zum

Schiffsbewegungsliste vom 11 . Auguft .

Rhein : Frieda , Schaa , 10 . 8. von Meppen nach Wanne .

Gerhard , Oltmanns , 10. 8. von Meppen nach Gelsenkirchen .

Vorwärts , Hogelücht , ladet 10. 8. in Bremen . Käth : , Möhl¬

mann , löscht 11 . 8. in Oldenburg , weiter nach Bremen . Netty ,

Grest , 12. 8. in Dortmund löschklar , weiter zum Rhein . Hoff¬
Jerkehr vom

nung , Priet , 11 . 8. in Bremen ladeklar .

Rhein : Hedwig , Mertens , ladet 11. 8. in Duisburg . Eben¬

Ezer , Uken , ladet 10. 8. in Düsseldorf . Fenna , Hartmann , 11. 8.

in Leer erwartet . Dede , Freese , 12. 8. in Bremen erwartet .

Berkehr nach Münster und den übrigen Dort

mund Ems - Kanal Stationen : Günther , Kleemann ,

13 . 8. in Dortmund erwartet . Kehrwieder II , Cramer , löscht

11. 8. in Lingen , weiter nach Münster . Johanne , Friedrichs ,

fabet 11 . 8. in Bremen . Heimat , Kapfermann , ladet 11. 8. in

Bremen . Aalfe , Wiemers , löscht 11 . 8. in Leer . Bruno , Feld¬

tamp , 12. 8. in Leer von Bremen , weiter nach Münster . Gerda ,

Lüpfes , 12. 8. von Leer nach Meppen . Kehrwieder I , Kramer ,

Jadet in Bremen . Konkurrent , Cramer , ladet 11 . 8. in Bremen .

Verkehr von Münster und den übrigen Dort

mund Ems - Kanal Stationen : Gertrud , Hartmann ,

11 . & von Leer nach Bremen . Grete , Doyen , ladet 11 . 8. in

Münster . Anna , Janssen , löscht 12 . 8. in Meppen , weiter nach

Leer . Sturmvogel , Badewien , auf der Fahrt von Dortmund

nach Leer . Undine , Prahm , löscht 11. 8. in Meppen . Herbert ,

Fedkamp , löscht 11. 8. in Papenburg . Verkehr nach den

Emsstationen : Annemarie , Schoon , löscht 11 . 8. in Papen¬

burg und Weener . Gretel , Hogelücht , löscht 11. 8. in Leer .
Verkehr

Marie , Schliep , 11 . 8. von Bremen nach Leer .

von den Emsstationen : Lina , Lüpfes , ladet 11. 8. in

Enden . Margarethe , Meiners , ladet 11. 8. in Leer für

Bremen . Hoffnung , Beefmann , 11. 8. von Jemgum nach

Wilhelmsharen . Hermann , Rauert , 10 . 8. von Leer nach

Bremen . Anna - Gefine , Peters , 11 . 8. von Leer nach Aurich .

Maria , Badewien , löscht 11. 8. in Nordenham . Frieda , Büscher ,
Diverse

löscht in Leer . Wana , Feyen , löscht in Leer .

andere Schiffe : Wega , Schaa , 11 . 4. in Emden , weiter
E s

nach Langeoog . Möve Brahm , löscht in Langeoog .

fahren Busch : Mutterlegen , Benthate ; Carl -Heinz , Coners ;

Concordia , Deters ; Nordstern , Badewien ; Schwalbe , Badewien ;

Heidina , Tepe . Es fahren Steine : Sarmine , Lütter¬

mann ; Rigte , Schoon ; 4 Gebrüder , Buß . Supiter , Haat , zur

Zeit in Borfum .

-

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 10 . 8. Havanna nach

Vera Cruz . Aller 10 . 8. Durban nach Port Pirie . Borkum

11. 8. Hamburg . Düsseldorf 11 . 8. Antwerpen . Gneisenau 10. 8 .

Manila nach Hongkong . Havel 10. 8. Hamburg nach Bremer¬

haven . Isar 10 . 8. Songtong nach Singapore . Lahn 10 . &

Jokohama nach Nagoya . Nürnberg 9. 8. Cristobal nach dem

Engl . Kanal . Oder 10. 8. Port Said nach Schanghai . Porta

10. 8. Lizzard pass . nach Bremen . Scharnhorst 11. 8. Antwerpen .

Stuttgart 9. 8. Eidfjord nach Molde . Weser 10. 8. Haiti nach

Rotterdam .
Gesellschaft „ Hania " , Bremen .

Frauenfels 11. 8. AntwerpenDeutsche Dampfschiffahrts
Faltenfels 11 . 8. Antwerpen .

nach Hamburg . Lindenfels 10. 8. Bhavnagar . Rabenfels 9. 8 .

von Malta . Rolandsed 10 . 8. Ouessant passiert . Trautenfels

10. 8. Perim passiert . Treuenfels 10 . 8. von Colombo . Trifels

11. 8. Gibraltar passiert . Wolfsburg 9. 8. Bombay .
Antares

Argo Reederei Richard Abler u . Co . , Bremen .

10 . 8. Archangelst . Bussard 10 . 8. Rotterdam nach Ymuiden .

Drossel 11 . 8. Tornea nach Bremen . Elster 11 . 8. Rotta . Falke

11 . 8. Dünfirchen . Oliva 11 . 8. Soltenau nach Antwerpen .

Orlanda 11 . 8. Abo . Schwalbe 10 . 8. Rotta . Zander 10 . 8 .

Antwerpen nach Gedingen .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft Neptun " , Bremen . Achilles

11 . 8. Getubal nach Casablanca . Andromeda 10 . 8. Rotterdam

Apollo 11 . 8. Rotterdam . Ariadne 10 . 8. Brunsbüttel pass .

nach Kopenhagen . Astarte 10. 8. Gothenburg . Bellona 10. 8 .

Antwerpen . Bessel 10. 8. Sevilla nach Bremen . Caftor 11 . 8 .

Rotterdam nach Kopenhagen . Ceres 10. 8. Rotterdam . Egeria

10 . 8. Lübed . Selios 9. 8. San Juan . Hercules 11 . 8. La

Coruna . Irene 11. 8. Danzig nach Riga . Iris 10. 8. Emmerich
wach Köln . Jason 10. 8. Rotterdam nach Danzig . Juno 11. 8 .

Brunsbüttel nach Kopenhagen . Medea 10 . 8. Lobith nach

Rotterdam . Mercur 10. 8. Königsberg . Najade 10. 8. Köln

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 11. 8 . : Morgenstond , Stienstra ; Irmgard ,
12. 8 . : Gerda , Lüpfes ;

Krönfe ; Greta , Berlage ; Adler , Meyer ;

Gesche , Meinen ; Hermine , Hensmann ; Ad . Linden , Achilles ; Bruno ,

Feldkamp ; Frieda , Büscher ; W. B. 1, Reimers ; abgefahrene Schiffe :

11. 8 . : Jantje , Sannema ; Frouwfe , Bos ; Rhenanai 63 , Briz ;

Annemarie , Schoon ; Helene , Middendorf ; Möwe , Meyerhoff ; Ver¬

trauen , Ramm ; Jantje , Meeuw ; Mimi , Bunger ; Charlotte , Roskam ;

Anna Gefine , Peters ; Aalke ,
Meta , de Wall ; Frieda , Bitscher ;

Wiemers ; Anna , Feyen ; Gertrud , Hartmann ; Katharina , Schöpper ;

M. - Lg . Almuth , Bullmahn ; 12. 8. : D Dollart , Oltmanns ; D. - Lg .
Gretel , Hogelücht ;

Hilde , Sölter ; M. - Lg . Cornelia , Boehlmann ;

2 Gebrüder , Möhlmann ; Anna Marie , Schröder ; Margarethe ,

Meiners ; Irmgard , Krönfe ; Greta , Berlage ; Adler , Meyer ; Gerda ,

Lüpkes ; Bruno , Feldkamp .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 11 . 8. : 2 Gebrüder , Sürfen , von Weener ;
von Soltborg ;

Glückauf , Kramer , von Jemgum ; Antje , Kramer ,

Helene , Middendorf , von Leer ; Tette , Voßkuhl , von Mark ; rete ,

Nee , von Leer ; Dinchen , Klasen , vom Vorhafen ; abgefahrene Schiffe :

12. 8. Ginigkeit , Kramer , nach Dikum ; Helene , de Boer , nach Older =

fum ; Anna , Kons , nach Weener ; Annemarie , Schoon , nach Weener ;

Adler , Manson , nach Oldersum ; Neptun , Brand , nach Oldersum .

Raupen mit dem Spinnen . Es dürften etwa 20 000 Raupen

sein , die augenblicklich ihre Spinntätigkeit aufgenommen ha¬

ben . Zvei Landjahrmädel aus dem Landjahrlager Weener

helfen täglich in der Rauperei . Außer drei Lehrern der

Volksschule erhielten noch ein Schüler aus Leer und

ein Kriegsbeschädigter aus Sögel hier ihre Ausbildang in

einem sechstägigen Lehrgang . Von Berlin wurde ferner noch

ein Stadtgärtner aus Norden der Beispielsrauperei zur Aus¬

bildung zugewiesen . Sonnabend ist der letzte Tag der Be¬

fichtigung . Wenn eine Emder Zeitung berichtete , daß in Eme

den jetzt vor kurzem die ersten Seidenraupenzucht Ostfries¬

lands eingerichtet wurde , so ist dazu zu bemerken , daß Fräu¬

lein Luyken bereits seit 1930 , also seit 7 Jahren , die Seiden¬

raupenzucht betreibt .

otz . Bunde . Lokomotive entgleist . Gestern vor¬

mittag entgleiste auf dem hiesigen Hauptbahnhof eine Lofo¬

motive , die aber , da sie stehen geblieben war , schon nach fur¬

zer Zeit wieder auf die Schienen gestellt werden konnte .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 14. August : Mäßige um SD . Schwankende

Winde , heiter bis wollig . wärmer , örtlich Getvitterneigung .

nach Rotterdam . Neptun 11 . 8. Holtenau nach Rotterdam

Niobe 10 . 8. Köln . Orest 10 . 8. Rotterdam . Bag 10. 8. Dront

heim nach Bergen . Phoebus 11. 8. Brunsbüttel nach Stettin ,

Pluto 11 . 8. Gibraltar nach Sevilla . Priamus 11 . 9. Bremer

haven . Rhea 11 . 8. Köln nach Rotterdam . Sirius 10 . 8. Sam

burg . Thalia 11. 8. Memel nach Königsberg . Thefeus 10. 8.

Pasajes nach Antwerpen . Vesta 10. 8. Antwerpen nach Oporto .

Vulcan 10 . 8. Hamburg .

Seereederei Frigga " AG ., Hamburg . Aegier 11. 8. von

Gefle nach Emden . Frigga 11. 8. von Rotterdam nach Lulea .

August Thyssen 11. 8. von Emden in Flensburg .
Erifa Frigen 10 . 8 .

Legzau , Scharban u . Co. , Emden .

Rotterdam . Jacobus Frigen 11. 8. Emden nach Stettin .

Passat 11 . 8. Melilla . Kath . Dor
Taifun 11 . 8. Emden .

Frigen 7. 8. Lulea nach Stettin . Heinz W. Kunstmann 9. 8.

Stettin . Werner Kunstmann 6. 8. Stettin nach Lulea . Arthur

Kunstmann 9. 8. Emden nach Herrenwyt . Wilhelm Kunst

mann 10 . 8. Emden . Lina Kunstmann 5. 8. Lulea rach Herren¬

wyt . Gerda Kunstmann 6. 8. Danzig
Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 9. 8. von

Narvit . Schwanheim 16 . 8. von Sundsvell . Bockenheim 10 . 8. .

Boston .
F . A. Vinnen & Co . , Bremen . Carl Binnen 11. 8. von

Windau .

Wesermünder Fischdampferbewegungen. Am Markt gewefene

Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 11. Jugust . Vom Heringss

fang : Wilhelm Loh , Halle , I . H. Wilhelms , Farmsen , Kondor ,

Blauen , Doggerbant . Bon Island : Borfumriff , Dresden
Am Marti

Bussard . Von der Bäreninsel : Hugo Homann .

angekündigte Dampfer für den 12. August . Bon Island : Bega .

Vom Weißen Meer : Reichenbach . Von der Bäreninsel :
In See gegangeneBremen . Vom Heringsfang : Rosemarie .

Dampfer . 9. August . Auf Heringsfang : Alemannia , Frisia .

10. August . John Mahn , Adolf Hitler , Ernst Wittpfennig ,

Franz Dankworth , Friedrich Busse , Elbe , Sornriff , Roland .

11. August . Reiher , Erfurt . 12. August . Halle , Farmsen ,

Blauen , Wilhelm Loh . 13. August . Nach Island : Dresden .

Zur Bäreninsel : Hugo Homann .

-

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 12 . Auguft .

Auftrieb insgesamt 557 Tiere , nämlich 540 Ferkel und 17

Läuferschweine . Es tosteten das Stüd der Durchschnittsqualität :

Ferfel bis sechs Wochen alt 7 - 9 RM . , Fertel sechs bis acht
Wochen alt 9 - 11 , Fertel acht bis zehn Wochen alt 11 - 13 ,

Läuferschweine 13 - 40 RM . Beste Tiere aller Gattungen wur

en über , geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf ruhig .

Hamburg -Amerita -Lini . Tacoma 8. 8. in Seattle . Portland

10. 8. von San Franzisko . Datland 11. 8. Vlissingen pass . nach

Cristobal . Seattle . 8. von Cristoba ' nad , Hamburg . Orinoco

11 . 8. in Havanna . Phrygia 10. 8. von Cristobal nach Cartas

gena . Sesostris 11. 8. von Antwerpen nach Cartagena . Kyphissia .

10. 8. von Frontera . Rhalotis 11. 8. von Buenaventura nach

Cristobal . Planet 12 . 8. von Buenaventura . Udermart 11 . 8 .

von Port Said nach larseille . Gera 11. 8. von Whyalla . Freis

burg 10. 8 von Suez nach Sabang . Ramses 11. 8. von Port

Suoan aach Suez . Savelland 10 . 8. in Baltimore . Ermland

10 . 8. in Rob Duisburg 11 . 8. in Dairen . Kulmerland 11 . 8 .

in Tsingtau . Miwaufec 11 . 8. in Zoppot . Havenstein 11 . 8. in

Buenos aires Reede .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gefehafk

General San Martin 11. 8. von Lissabon nach Madeira . Sehla

11. 8. in Sao Francisco do Sul . Belgrano 11, 8. in Rotterdam

Buenos Aires 12. 8. Fernando Noronha pass . Lethaven 12. 8 .

von Antwerpen nach Süd - Brafilien . Perfeus 11 , 8. in Buenos

Aires . Rosario 12 . 8. von Antwerpen nach dem La Plata ,

Westerwald 11 . 8. von St . Vincent nach Bremen . Mont

Bascoal 12 . 8. in Greenwich -London . Monte Rofa 12 . 8. vom

Nordkap nach der Tempelbucht .

Deutsche Afrita -Linien . Wadal 8. 8. von Boulogne [ . M.

Wahehe 11 . 8. von Freetown . Wamern 10 . 8. von Monrovia .

Tübingen 10 . 8. von Mearovia . Adolf Moermann 11 . 8 , von

Daressalam . Pretoria 11 . 8. von Antwerpen . Watussi heimf .

11 . 8. von Southampton . Ilmar 11 . 8. in Antwerpen .

S . C. Horn , Hamburg . Claus Horn 11. 8. von Curacao nach

Ciudad Trujillo . Heinz Horn 11. 8. Soltenau paff . nach Kotta .

Waried Tankschiff Rheberei GmbH . Oder 11. 8. von Königs

berg nach Hamburg . Prometheus 11. 8. in Nyborg . Peter Hurl

10 . 8. in Aruba . Heine . v . Riedemann 10 . 8. von Aruba nach

Bremerhaven . Leba 11 . 8. von Baltimore nach Guiria .

Mathies Reederei Kommandit -Gesellschaft . Birgit 11. 8. voy

Halmstad nach Helsingborg . Lisbeth 11. 8. von Gotenburg nad

Hamburg . Maggie 11. 8. in Libau .

Reederei F . Laeisz GmbH . Poseidon 8. 8. in Magellanes .

Planet 11. 8. in Guayaquil . Priwall 11. 8. Faltland -Inseln pass .

Unter dem Gobeitsadler
Motor HJ . , Gefolgschaft Mo 1/881 , Leer .

Die Gefolgschaft tritt am 13 8. 37 ( Freitag ) , um 20 Uhr , beim

Teilnehmerbeiträge und Fahrtkosten für
HJ . - Heim Kirchstraße an .

den Gebietsaufmarsch find mitzubringen .

HI , Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .

Heute , Freitagabend , tritt die Gefolgschaft um 20 Uhr beim Heim

in der Kirchstraße an . Die Marinegefolgschaft macht Dienst mit der

Motorgefolgschaft . Die Junggenossen , die ant Sonntag nach Bremen

fahren , treten am Sonntag um 1 Uhr frith zusammen mit der Motors

gefolgschaft ( Führer Graalmann ) beim Bahnhof an .

HI . . Gefolgschaft 1/381 .

Heute abend um 20 . 10 (8. 10) Uhr treten die Bremenfahrer in

vorschriftsmäßiger Uniform (mit Brotbeutel und Feldflasche ) beim

HJ . -Heim zum Appell an .

HI . , Gefolgschaft 4/381 .

Die Gefolgschaft tritt heute abend um 20 . 15 Uhr zum Appell in

Heisfelde an . Die Bremenfahrer haben Brotbeutel , Feldflasche und

Ausweis zum Appell mitzubringen .

BDM , Gruppen 1/281 ud 2/381 .

Heute , ant 13 . August , treten alle Mädel , die mit nach Brement

fahren , in vorschriftsmäßiger Tracht , mit voller Ausrüstung (Brot¬

beutel und Feldflasche ) um 20 . 10 Uhr am Gymnaftam an . Wer die

Fahrkarte noch nicht bezahlt hat , bringt 1,50 RM . dafür mit . Mädel ,

die gerne am Gebietsaufmarsch in Bremen teilnehmen möchten und

deren Eltern nicht in der Lage find , die Auslagen dafür zu bezahlen ,

melden sich heute abend ebenfo um 20 . 15 Uhr am Gymnafium bei

der Gruppenführerin . Die Lieder für den Gebietsaufmarsch müssen

alle auswendig fennen !

In jedes Haub din „OZ . ,

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VII . 1937 : Hauptausgabe 24 041 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit It An

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Seimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. 5 . Bopfs & Sohr

G. m . b . S . , Leer



Nicht
so

iba kampf
dem

Verderb It ' sOCC

Schon bei das Ernte deuren denken – und most recht beim Zubereiten der Vorräte !

Kleine Winte zur Obsternte
Wenn uns in diesen Monaten in den Gärten das reife Obstinkochapparate anlacht, kommen wir wohl in Versuchung , die Bäume zu schütteln REX - und Norma " - Einkochgläser

inkochgläser
Zubindegläser , Steintöpfe

in allen Größen , und was Sie sonst noch zum Einmachen

brauchen , finden Sie bei

Bernh . Bohlsen, Leer, am Bahnhof
Das Fachgeschäft für Eisenwaren , Oefen und Herde

KÜHLSCHRANK

Kampt
dem Verderi

N

Bei Anschaffung berät Sie fachmännisch

Leer , Victoriahaus
H. F . Rugo ,

und unseren Appetit auf bequeme Art zu stillen . Einige wenige

Früchte auf diese Weise zu ernten , mag in Ausnahmefällen gestattet

fein , obwohl hierbei oft mehr reifes Obst abfällt , als im Augenblid

gegessen werden kann . Für die Regel jedoch ist diese Art der Ernie

zu verwerfen , weil hierbei die Verluste zu groß sind . Reife Nepfel

und Birnen , die durch das Abschütteln auf den Boden aufprallen ,

bekommen Druckstellen und müssen sofort gegessen werden . Für eine

Lagerung sind sie ungeeignet . Daher merke dir : Obst stets

pflüden ! Sorgfältig muß jede Frucht abgenommen und vor¬

sichtig in den Pflückkorb gelegt werden . Man benuze feineswegs

eine Anstell -Leiter , sondern eine Stehleiter . Durch das Anlehnen

der Leiter an die Aeste werden diese meist beschädigt und der Ertrag

auf Jahre hinaus gemindert , abgesehen davon , daß häufig Aefte mit

unreifen Früchten abgebrochen werden . Als ein sehr praktisches
Gerät hat sich der Obst pflüder bewährt , der einmal das rich¬

tige , schonende Abnehmen der Früchte ermöglicht , zum anderen aber

auch Erleichterung beim Abernten hoher , schwer zu erreichender
Aefte bietet .

Besondere Sorgfalt ist der Aufbewahrung zu schenfen . Eo¬

fort nach dem Pflücken soll das Obst aussortiert , d . H. überreifes

und wurmstichiges von gesunden einwandfreien Früchten getrennt

werden , um Ansteckung zu vermeiden . Sofern das schadhafte Obst

nicht sofort verzehrt werden kann , wird es zur Herstellung von

Marmeladen und Gelees benutt . Auch für Obstsaft - und Most¬

zubereitung sind solche Früchte gut geeignet . Das für längere Auf¬

bewahrung bestimmte Obst legt man am zweckmäßigsten anf Bor¬

den , und zwar so , daß sich die Früchte nicht berühren .

Wer diese kleinen Winte beachtet , hat einmal selbst Vorteile da¬

von und zum anderen erfüllt er seine Pflicht gegenüber der Age¬

meinheit : Nichts darf verderben , alles muß erhalten und verwerfert

werden !

Einmachegläser Allerglas "
1/2 Ltr . 3 Ltr .

34 Pig . 36 Pig .

Garantiert gutes Glas !

1 Ltr .

38 Pig .

2 . Ltr .1 Ltr .

40 Pig .
Mit Gummiring !

42Pig.
Gummiringe in allen Größen vorrätig .

Strohdachs Geschenkartikel - Haus ,
Ruf 2305

LEER , Hindenburgstraße 14

Einkochgläser

Har

alle Größen

Zubinde -Gläser . . alle Größen

Gelee - Gläser . . . . alle Größen

Saft -Flaschen . . . . alle Größen

nebst allen Zubehörteilen , wie Ringe etc .

Old . Sibben , Leer

„Erika" und„Ostfriesland".EinkochgläserBlechdolen
Steintöpfe in allen Größen

Einkoch -Apparate
Einsätze , Klammern , Bügel , Gummiringe

1

FürdieGurkenzeit!
la rheinischer Wein -Essig

und Gurkengewürze

aus der Drogerie

Hermann Drost
Leer , Hindenburgstraße 26 .

Kampf dem Verderb !
Bleine Eß - u . Kochb . , 2 kg 15 ,
R21 kg 70 Pfg, Eß- u. Koch¬
äpfel , 1/2 kg 20 , 21/2 kg 90 Pfg . ,

Bickbeer . , Brombeer . , Pfiefiche ,
Pflaumen , Pilze , Tomaten ,

Gurken , Blumen Kohl usw .

Loers Filiale Leer , Ad . Hitlerftr .
=

zum Einmachen von Lebensmitteln
Dosen aller Größen werden mit der

Maschine verfchloffen
Cinkoch - Apparate

Gintoch - Gläsee

Klempners undA. Wildeboer , Ihrhove , Elektromeiſter

Ernst Biermann , Jhrhove Zur Einmachezeit

☐ Einkochgläser

empfehle das

Qualitätsglas „Elga " in allen Größen
Zubindegläser , Steintöpfe , Einko chapparate

H. W. Kuiper, Leer, Heisfelderstrasse J . B. Hülsebus , Ihrhove

Steintöpfe + Glas-Ballons

Russka - Gummihandschuhe

Einmachen , praktisch und billig

Einkoch -Apparate u . Ersatzteile

• Steintöpfe * Bohnenmühlen
in allen Größen

Bekannte niedrige Preise !

obing , Leer
Brunnenstraße 24

Beim Einmachen
der Früchte sichert Ihnen unser

Feiner Ostfriesischer

Branntwein

den gewünschten Erfolg !

Folts & Speulda , LeerFolts

Zur , , Einmachzeit "

alles Tha - Ga - Laden
aus dem
Branntwein . . .

2

• Liter 2. 00 RM ohne Glas

Lieferung auf Wunsch frei Haus !
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Düvier nige

THA- GA Leer , Hindenburgstraße 36

EDEKA

Fernruf 2811

deka

Für die

i . Marken

Artikel
ausgen .

Einmachezeit
em ehlen wir

la 32 % Brannfwe . n . per Liter RM . 2 . 00

la 32 % Genever

•

Weinbrand - Verschnitt , 38 %%

Flasche RM . 1 . 50

per Liter RM . 2 . 00

Flasche RM . 1 . 50

der Fa . Asmussen , Flensburg , Flasche RM . 2 . 20

Flasche RM . 2 . 30
la Rum - Verschnitt , 38 % .

Opekta , in allen Packungen

feinen Weinessig

sämtliche Gewürze

roten Einmach -Zucker

ff . gem . Raffinade , fein u . grobkörnig

in Einkoch - Dosen P. Baumann Deddo Cramer ✶ Jürgen Dinkgräve
Arend Doyen Bruno Meyer H. B. Meyer

L. Schürmann H. Südtmann in Leer

Bernh . Meyer in Heisfelde

zum Schutz der Hände beim Einmachen . F . N. Saul , Leer , nur Hindenburgstraße 62

Sanitätshaus Wilhelm Flentje , Leer , Hindenburgstraße 57

Für die Einmachezeit
Cinmache - Seüchte
tets frisch Ia Qualität

empfehle ich sämtliches Obst und Gemüse Junge, fadent. Brechbohnen + Für die Einmachzeit fämtt. Zutaten
preiswert in la Qualität Groninger Straße

Ad . C. Onkes

5. ter Behn, Leer, Hindenburgstraße 42, Anruf 2273 K. D. Niekamp , Ceer , Adolf Hitler-Straße Berüdüchtigt beim Einkauf die InferentenderDT3.



Einige Beispiele unserer Preiswürdigkeit
Salm . - Terp . Seifenpulver Pid . - . 18
Soda .
Scheuersand
Seifenflocken

3 % Rabatt

in Marken

0
. Pid . - . 06

Borax .

Panamaspäne
. Pfd . - . 10 Mopöl
. Pid . - . 50 Feudel

Pfd . . 25 Kokosbesen
Pfd . 40 Leuwagen

PiassavabesenFI , - . 25
- . 25 Tassenbürsten

Teppichbürsten - . 25 Zellglas
- , 50 Bohnengarn

Küchenmesser
3 Rollen - . 25 Fliegenfänger

- . 30 o D
- . 18 Runder Mop .
- . 45 Wäscheklammern . . 60 Stück - . 25

- . 12 Tollettenpapier

Seifenhaus , , Hansa " , Leer , Hindenburgstraße 24

Bekanntmachung !

Persil Pergolin Dalli Fewa + Ozonil + Waschtuben

Die Dritte Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz
vom 4. Mai 1937 , welche die Entrümpelung der Gebäudeteile regelt ,

Kochherde
die bei Luftangriffen im besonderen Maße der Brandgefahr aus = Senking + Woeste + Küppersbusch
gelegt find , tritt am 1. September 1937 in Kraft . Der Reichs
luftschußbund führt bis zum 1. September 1937 gemeinsam mit weit über 150 Stück am Lager , in allen Ausführungen u . Größen

anderen Organisationen und Fachverbänden eine Entrümpelung Reich vernickelter Luxusherd von RM . 86 . - an
dnech mit dem Zweck, Hausbesitzern und Mietern die Entrümpelung Bauernherde sehr preiswert. - Lieferung frei Hauszu erleichtern .

Diese Entrümpelung ist eine freiwillige und gibt jedem

Volksgenoffen Gelegenheit , lich ohne Koſtenaufwand der Gegen- G . Wübbens , Leer
Stände zu entledigen , die nach der 3. Durchführungsverordnung
zum Luftschutzgelet in brandgefährdete Gebäudeteile nicht unter
gebracht werden dürfen .

Leer , den 6. August 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde
Drescher

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise
versteigere ich am Sonnabend ,
dem 14 . ds . Mts . , nachm . 15 Uhr ,
in Leer , Zentral - Hotel

1 Bufett , 1 Kredenz , 1 Schreib
tisch u . a . m .

Flohr ,

Suche für vier Wochen eine

Aushilfe
evtl . auch nur für die Vor
mittagsstunden .
Frau M . Diddens ,
Leer , Daderkeborg 24 .

Zimmerleute
Obergerichtsvollzieher in Leer . stellt ein

Zu verkaufen

Im Auftrage des Landwirts
Friedrich Arends in Nortmoor
werde ich am

J . Appel , Leer .

Zu vermieten

Dienstag,dem17. August1937 Schöne, sonnige Etage
nachmittags 3 Uhr

an Ort und Stelle

den vorzüglich geratenen

bunten Hafer
auf dem Halm

von 4 - 5 hektar .

parzellenweise öffentlich meist

4 Zimmer mit Zentralheizung ,
Badezimmer und Balkon , zum
1. Oktober zu vermieten .

Off . unt . L 696 an die OTZ , Leer .

Zu mieten gesucht

Jg . Ehepaar ( 1 Kind ) sucht

bietend auf Zahlungfrist verkaufen2- 3 - 3immer -Wohnung
Treffpunkt : 3m alten Moor

an der Bahn .

Besichtigung vorher gestattet .
Leer . L . Winckelbach ,

Zu verkaufen

Versteigerer .

ein gut erhaltener , eisener

Kochherd .
Gerh. Treu, Holtl.-Nücke.
Zu verkaufen

1 Handwüppe 15 . - RM .

1 Ofen ( Dauerbrenner ) , 20. - RM .
1 Vertikow

Leer , Kirchstraße 9 .

Zu verkaufen

• 25 . - RM ,

in der Umgebung von Leer .
Ang . erb . u . L 697 a . d . Ot8 , Leer

Vermischtes

Kraft Auftrags suche ich hier
orts ein nettes

Ein - oder

3weifamilienhaus
eventl . mit Garten gegen bar
anzukaufen ;

ferner eine geräumige , freundl

Wohnung
für ein älteres , alleinstehendes

DKW - Motorrad Ehepaar zum 15. Sept. ds. Js .
200 ccm , mit elektr . Licht .

Zu besichtigen bei H. Tammen ,
Kraftfahrz . Reparat . , Remels ,:

Stellen -Angebote

Stellungsuchende!

oder später zu mieten .

Um Angebote bittet
Leer .

Sport - u . Straßen .

neue , moderne Muster

3
2 Bogen - . 22

Rolle 12,06
- . 30

4 Stück - . 10

Lieferung
frei Haus !

Geschäfts - Eröffnung
Am Sonnabend , dem 14 . August

eröffne ich in

91BTB (Augustfehn
192

Ecke Mühlen - und Poststraße

(früherStruß)
wieder ein Geschäft in Kolonial¬

waren , Delikatessen , Konserven ,

Spirituosen , Porzellan , Steingut ,
Anzüge 26 . , 38 . , 45 . -, 56 . - etc . Kurzwaren und Berufs - Kleidung .

Slipons viele Farben

36 . - , 39. 50, 45 . -, 52 . - etc .

Sport - Jacken hübsche Neuheiten, von 5. 25 an
in großer Auswahl

sowie : Golf - und Sommerhosen , Netzwäsche , Polo¬

blusen , Sporthemden , Krawatten , Gürtel , Socken
Hüte und Mützen , immer zu kleinsten Preisen

Cordes

Es wird mein dauerndes Be¬

streben sein , alle Waren preis¬
würdig und in bester Be¬

schaffenheit vorrätig zu halten

Zum Sonntag

Paul Hinrichs

Neben der Albersia -Krawatte
finden Sie eine entzückende

Selbstbinder

Junge Hühner , Hähnchen , Auswahl modischer
omalle Sorten Obst , frisches

Gemüse billigst . Zum

Leer Einmachen Perl - und
Brechbohnen , Gurken .

Franz Lange , Leer

Sonntag TANZZigarren
Ww. Schäfer , Steenfelderkloster

Sportfest
des

Ballsport " Warsingsfehn
am 14 . und 15 . August d . J .

Festfolge : Sonnabend ab 19 % Uhr :

Kommers und Tanz

18 Sonntag ab 13 Uhr : Pokalspiele1963
ab 18 Uhr :

Großer Festball im Festzelt

Hierzu ladet ein der Festausschuß

Gasthof Jalobs , Großwolderfeld .
Wilhelm Heyl ,
Grundstücks und Stimmung
Hypothekenmakler . Humor

Tang

Kolob - Läufer
Bei Bewerbungen auf Chiffresgute kräftige Ware
Anzeigen empfehlen wir , keine 56, 67, 90, 100, 120, 150, 200 cm.Original - Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf Kokos -Teppiche u . Matten
der Rückseite von Zeugnis

Nameund Anfchrift der be-C.F.ReuterSöhne,Leer
werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Mädchen
für den Vormittag fofort oder
Ipäter gesucht .
Leer , Wilhelmstraße 39 .

Heute und morgen
frisch aus d . Rauch :
Dollfett Bückinge ,
fette Makr . , Schellfische , Aal usw .

Fischhalle W . Klock , am Bahnhof

Aachener und Münchener

Sener - Versicherungs - Gesellschaft

Wir suchen für

Am Sonntag , dem 15 . Auguft

großer Bunter Abend der bayerischen Boltsbühne
Anfang 7 Uhr Verlängerte Polizeiftunde

von 6 Pig . an

nur richtig und gut abgelagerte
Sorten im Fachgeschäft

Joh . Wessels , Leer .
Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

Beachten Sie bitte mein

s
Spezial¬

im Spezialgeschäft
Julius Müller , Leer

Entwickeln

Kopieren

Vergrößern

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Krawattenfeniter Fertige Särge
empfiehltJulius Müller , Leer sowie Leichenwäsche

GasthofGints,BademoorBoumann, Borgmannstraße 44

CansSonntag :

Euterpe
Heute Wiederbeginn
der Singstunden .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

Hotel Rheiderländer Hofmehr Sorgfalt auf guten Sat

Sonntag: Tanz
Es ladet hierzu freundlichst ein Wilhelm Schäfer

Gottesdienst -Ordnungen

Leer .

Sonntag , den 15 . August 1937 .

Lutherkirche . Dorm . 8 Uhr : S . Oberdieck . 10 Ube : P. Knoche .

Im Anschluß Beichte und heil . Abendmahl . Kollekte für die

Wanderarmenfürsorge . Nachm . 3 - 5 Uhr : Pfarrwahl .
Donnerstag abend 8 Uhr : Bibelftunde im Jünglingsheim .
P . Knoche .

Leer und Umgegend Chriſtuskirche. Dorm . 10 Uhr: S. Oberdieck. Kollekte für
einen tüchtigen Vertreter .

Ansehnlicher Bestand kann überwiesen werden . Herren ,

die fich nicht nur die Pflege des bestehenden Geschäfts,
Jondern auch die Zuführung von neuen Geschäften
angelegen fein lassen wollen , werden gebeten , Ihre
Bewerbung einzusenden an die

Bezirksdirektion Hannover , Rustplatz 10

Roformierte Kirche . 8 Uhr : Kein Gottesdienst . 10 Uhr : P.
Westermann . Kollekte für kirchliche Jugendarbeit .

Loga . Lutherische Kirche. 10 Uhr : Gottesdienst Pastor de Boer ,
Göttingen .

Völlen . 9 . 45 Uhr : Pastor Roth Hüls ( Weftf . )

Firrel . 8 . 30 Uhr : Gottesdienst . P. Bourbeck , Bagband . 14 Uhr :

Kinderlehre und Kindergottesdienst .

verwendet werden . Sie haben

deshalb mehr Freude und Erfolg
durch Ihre Anzeigen ,

Familiennachrichten

Statt
besonderer Mitteilung !

Unsere Schwester

Cornelia Bätzold
geb . Nanninga

ist am 10 . Auguft ds . Js .
im 78 . Lebensjahre Janft
entfchlafen .

Familie
Johann Nanninga ,
Oldersum ,

Friede . Nanninga
und Frau , Leer .

Auf Wunsch der Verstor
benen fand die Beerdigung
in aller Stille statt .

Statt Karten .

Für die mir bei dem Heimgange meines
lieben , unvergeßlichen Mannes in so überaus
reichem Maße erwiesene Teilnahme sage ich

allen auf diesem Wege , auch im Namen der

Angehörigen , meinen innigsten Dank .

Ww. G. Tiede , geb. Holtz.

Leer , den 13. August 1937 .

Für die uns in so überaus reichem Maße erwiesene

Teilnahme beim Heimgange unserer lieben Entschlafenen

danken wir recht herzlich .

Im Namen aller Angehörigen :

Frerich Janken und Frau , geb . Loerts ,

Velde , den 12 , August 1937 .



Rundschau vom Tage
Im Wahnsinn ihre vier Kinder ertränkt

Am Freitagmittag hat sich in der Ortschaft Dornwang
bei Dingolfing in der bayrischen Ostmark ein ent¬
segliches Familiendrama abgespielt . Die Einwohnerin
Katherina Auer hat im sogenannten Schwarzen Graben
des Isarmooses ihre vier Kinder , drei Knaben und ein
Mädchen im Alter von 34 bis 6 Jahren , ertränkt . Die
Frau , die am Morgen über starke Kopfschmerzen klagte ,
dürfte die Tat in einem Anfall geistiger Störung begangen
haben . Sie führte ein fünftes Kind , ein drei Wochen
altes Mädchen , mit sich, warf es aber nicht in das Wasser ,
so daß der Säugling am Leben erhalten blieb .

Strömung riß Mutter und Kind fort
Schon dreißig Todesopfer an der Samlandfüjte

otz . Im Ostseebad Cranz in Ostpreußen erfaßte eine Welle
fünf Meter vom Strand entfernt ein junges Mädchen und warf
es um . Die Mutter des Kindes wollte zu Hilfe eilen , verlor
aber ebenfalls den Boden unter den Füßen . Beide wurden von
der starken Strömung fortgerissen . Rettungsschwimmer , die sich
fofort ins Meer warfen , fonnten nurmehr die Leichen bergen .

Dieser tragische Vorfall reiht sich an eine lange Reihe ane
derer Badeunfälle , die sich in diesem Sommer an der stark be =
suchten Samlandtüste schon ereignet haben . Etwa dreißig Men¬
schen sind ihnen zum Opfer gefallen . In den meisten Fällen
wurde der starke Sog der Wellen den Unglücklichen zum Ver¬
hängnis .

Nabiater Betriebsführer verhaftet
Mißhandlung junger Gefolgschaftsangehöriger

otz . Wegen dauernder Mißhandlungen jugendlicher Gefolg¬
schaftsangehöriger wurde auf Veranlassung der Deutschen Ar¬
beitsfront der Betriebsführer einer Zuckerwarenfabrik in
Karlsruhe verhaftete . Schon öferts waren an ihn Ver¬
warnungen wegen seines brutalen Vorgehens und seines unver¬
schämten Auftretens im Wert ergangen , jedoch bisher ohne
Erfolg . Und nicht nur , daß dieser asoziale Betriebsführer sich
durch sein unqualifizierbares Benehmen auszeichnete , zu den
Willtürakten gegenüber der jugendlichen Gefolgschaft trat noch
eine unverschämte Ausbeutung der Arbeiter .

Bezeichnend für die Gesinnung dieses Mannes ist , daß er es
stritte ablehnte , einen Vertrauensrat oder eine Betriebsord¬
nung zu schaffen , obgleich dazu alle geschäftlich notwendigen
Voraussetzungen vorhanden waren . Vor dem Staatsanwalt und
dem Reichstreuhänder der Arbeit wird dem Fabrikanten nun
Gelegenheit geboten werden , die Beweggründe für sein uner¬
hörtes Verhalten flarzulegen . Dieser Betriebsführer , wie er
nicht sein soll , hat anscheinend die letzten drei Jahre und alles
das , was sie an sozialem Fortschritt und an Revolutionierung
der Gesinnung gebracht haben , verschlafen . Im Dritten Reiche ,
in einer Zeit , die so großen Wert auf die Achtung vor der Ehre
des schaffenden Menschen legt , werden derartige Ausschreitungen
und eine solche Mißachtung der Geseze des sozialen Friedens
nicht geduldet werden .

Brautpaar mit Kopfschüssen aufgefunden

Ein Landwirt aus Braunschweig - Delper entdeckte
am Mittwoch in seiner Feldmark zwischen dem Delper Turm
und dem Delper Waldhaus zwei Menschen , einen Mann und
eine Frau , die sich Kopfschüsse beigebracht hatten . Bet der Frau
war bereits der Tod eingetreten . Der Mann gab noch Lebens¬
zeichen von sich . Er wurde mit dem Krankenwagen in das
Landeskrankenhaus gebracht . Seine Verlegungen sind aller¬
dings so schwer , daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

Die Kriminalpolizei . nahm sofort die Ermittlungen auf .
Bei dem Mann handelt es sich um den Einwohner Heinrich
Wiesenborn aus Braunschweig . Wiesenborn hat seiner Braut ,
Luise Mosdzien , aus einer Pistole die tödlichen Verlegungen
beigebracht und dann die Waffe gegen sich selbst gerichtet . Aus
einem hinterlassenen Brief geht hervor , daß die Tat in beider¬
seitigem Einverständnis geschah . Der Grund zur Bluttat ist
vermutlich in der Untreue der Braut zu suchen .

Bier fließt aus dem Marktplatzbrunnen

otz . Das Eifelstädtchen Bitburg hat auf seinem Markt¬
plaz jezt einen Brunnen aufgestellt , der bei festlichen Anlässen
statt Wasser edlen Gerstensaft , und zwar das berühmte Bit¬
burger Bier spendet . Auf also zur „ Brunnenkur " nach Bitburg !

Verkehrsstörung durch Wolkenbruch
Ueber London gingen am Freitag den ganzen Tag über

wolfenbruchartige Regengüsse nieder . Nachdem bereits am Vor¬
mittag eine der Hauptverkehrsstraßen der englischen Hauptstadt
in einer Länge von mehreren hundert Meter von den Wassere
massen überschwemmt worden war , drangen im Laufe des Nach¬
mittags in die Tunnelanlagen einer der Hauptlinien der Lon¬
doner Untergrundbahn im Westen der Stadt große Wassermen¬
gen ein und zerstörten die Signalanlagen , so daß der Verkehr
eingestellt werden mußte . Zum erstenmal in der Geschichte
der Londoner Untergrundbahn hat sich eine solche Verkehrs¬
störung ereignet . Die eindringenden Wassermassen waren so
gewaltig , daß die Pumpanlagen ihrer nicht mehr Herr werden
konnten und nun die Tunnelanlagen eine lange
Strede unter Wasser stehen .

Holländischer Diplomat bestohlen
otz . Auf der Fahrt von Brüssel nach Rotterdam wurde

der niederländische Gesandte in Brüssel , Pattyn , von einem
geheimnisvollen Taschendieb ausgeplündert . Als er an der
Grenze seine Papiere vorzeigen wollte , stellte er mit Entsezen
fest , daß seine Brieftasche mit 800 Franken Inhalt und sein
Diplomatenpaß verschwunden waren . Der Dieb konnte bisher
noch nicht gefaßt werden .

Paratyphus -Epidemie in Holland
otz . Die gemeldeten Vergiftungserscheinungen in der Ge =

meinde Harentarspel wurden als Paratyphus festgestellt .
Die Ursache ist in verdorbenem Fleisch zu suchen . Die Zahl der
Erkrankten steigt täglich . Bisher hat sie fast hundert erreicht .
Nach Blättermeldungen hat ein Megger Fleisch in den Handel
gebracht , das von einem Schwein stammt , das der Fleisch¬
beschauer als für die menschliche Ernährung ungeeignet bezeich
net hatte .

Gedenkstein für den deutschen Vormarsch
In Luzarches , einer kleinen Landstadt vor Paris , ist einiſt ein

Denkmal mit folgender Schrift gesetzt worden : „ Sier endete der
feindliche Vormarsch 22 Kilometer vor Paris am 3. September
1914. " An dem genannten Tag erschienen die ersten Ulanen der
Heeresabteilung des Generalobersten von Klud . Sie wurden
von barmherzigen Schwestern an einer Hecke bemerkt , die zum
Park des Marquis von Noailles gehörte . Das Städtchen selbst
war fast völlig von der Einwohnerschaft geräumt . Von hier aus
fonnte man schon am Horizont die Höhe des Pariser Mont¬
martre überblicken .

Säurespriger in Wien verhaftet

Rund 100 Salzsäureattentate auf Frauen verübte in Wien

ein Verbrecher , der jetzt unschädlich gemacht werden konnte .
Seit fast einem Jahr liefen bei der Polizei immer wieder

Anzeigen von Frauen ein , die mit Salzsäure bespritzt worden
waren . Sie hatten arge Beschädigungen der Kleider und in
einzelnen Fällen auch recht erhebliche Verlegungen davon¬
getragen . Die Anschläge wurden mit unheimlicher Schnellig¬
feit ausgeführt , so daß es nicht gelang , den Täter auf frischer
Tat zu ertappen . Erst am Freitag bemerkte zufällig ein Fuß¬
gänger einen Mann , der mit einer fleinen Sprize Salzsäure
auf die Kleider einer Frau brachte . Der Mann wurde verhaf =
tet . Er gestand , etwa 100 solcher Salzsäureattentate verübt zu
haben .

Neuer Westbahnhof in Wien .

otz . Der veraltete und baulich völlig unzureichende Wiener
Westbahnhof soll troz der für die nächste Zeit beabsichtigten
Erneuerungsarbeiten durch einen völligen Neubau ersetzt wer
den . Die Kosten eines neuen Bahnhofs werden auf vier Millio¬
nen Schilling veranschlagt . Der Plan wird dann in Angriff
genommen , wenn die Elektrifizierung des Eisenbahn¬
nezes bis nach Wien vollendet ist . Gleichzeitig soll auf der
Westbahn im Gegensatz zum bisherigen Linksverkehr das Rechts¬
fahren eingeführt werden .

Sittlichkeitsverbrechen an Kindern in Amerita

Nachdem erst in der vergangenen Woche in Newyork ein
zehnjähriges Mädchen von einem inzwischen festgenommenen
Wüstling umgebracht worden war , wurde am Freitag ein vier¬
jähriges Rind , ebenfalls ein Mädchen , unbekleidet und er¬
drosselt im Keller eines unbewohnten Sommerhauses auf der
zur Stadt Neuyork gehörenden Insel Staten Island aufge¬
funden . Das Mädchen war gleichfalls das Opfer eines Sittlich¬
teitsverbrechers . Infolge der erschreckenden Zunahme der Zahl
der Sittlichkeitsverbrechen an Kindern in lezter Zeit hat die
Polizei ein Kesseltreiben gegen alle wegen Sittlichkeitsvergehens
vorbestraften Männer begonnen .

Internationale Anerkennung deutscher Kunstauffassung
Starker Erfolg des Ufa -Films „ Patrioten "

Der unter der Leitung von Karl Ritter gedrehte Ufa -Film
Patrioten " , der als erster deutscher Spielfilm auf der

biesjährigen Internationalen Filmkunstschau in
Venedig gezeigt wurde , errang einen überaus starken Erfolg .
Die rückhaltlose Anerkennung , die das sehr kritisch eingestellte
internationale Publikum der Filmkunstausstellung diesem Film
zollte , ist ein flarer Beweis dafür , daß man auf dem Wege
nach den hohen Zielen , die sich das deutsche Filmschaffen gesetzt
hat , mit Erfolg fortschreitet .

Trog eines gegen Schluß der Vorführung einsetzenden Ge¬
witterregens harrte das Publikum in größter Spannung bis
zum Ende des Films aus und spendete einen so starken Beifall ,
wie ihn bis jetzt noch kein Film auf der diesjährigen Filmkunst¬
schau erzielen konnte . gisla

Film aus der grünen Hölle Südamerikas

=
=Die deutsche Amazonas Jary Expedition der

beiden Forscher Schulz Kampfhenkel und Gerd Kahle
sowie des Expeditionsingenieurs Gerhard Krause , die vor
zwei Monaten mit großen Erfolgen in die Heimat zurück¬
tehrte , hat jetzt die erste Sichtung und Ausarbeitung ihrer
Ergebnisse durchgeführt . Die Prüfung des wissenschaftlichen
Materials ergab , daß die zoologische Ausbeute die größte
Säugetiersammlung umfaßt , die bisher aus einem bis
dahin unerforschten Gebiet Südamerikas in das Zoologische
Museum der Berliner Universität gelangte , während die röl¬
terkundliche Ausbeute das erste wissenschaftliche Ma¬
terial überhaupt von den fast unberührten Indianerstämmer
der Aparai , Dayana und Dayapi nach Deutschland brachte .

Der Expeditionsleiter Schulz -Kampfhenkel ist zur Zeit mit
dem Schnitt des 2000 Meter umfassenden Schmalfilmmaterials
beschäftigt , das zu einem abendfüllenden Forschungsfilm
bearbeitet wird . Dieser Film wird im Herbst in Berlin seine
Uraufführung erleben . Einige der Berliner Presse gezeigten
Aufnahmen ließen erkennen , daß es sich bei diesem schlichten
Bildbericht ohne Aufmachung und gestellte Szenen um ein ein¬
zigartiges Filmdokument handelt , das nicht nur
einen guten Einblick in die mühevolle , oftmals geradezu dra
matische Arbeit der deutschen Forscher gibt , sondern auch in die
Geheimnisse der grünen Hölle führt . Obwohl er nichts als die
wissenschaftliche Forscherarbeit , den bislang unerforschten und

unberührten Urwald des besuchten Gebietes von der Quelle
des Jary bis zu seiner Mündung in den Amazonas , das Tier¬
leben , die Pflanzenwelt , das Leben der Waldindianer , die zum
ersten Male mit Weißen in Berührung famen , wiedergibt , ist
er spannend und geheimnisvoll wie ein phantastischer Abenteuer¬
film .

Zu dem filmischen Tatsachenbericht werden bei der Urauf¬
führung in Berlin und auch im Reiche sowohl Schulz -Kampf¬
henkel als auch der Expeditionspilot Gerd Kahle persönlich
sprechen .

وو
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Weber 50 000 Betriebe im Leistungskampf

Der Beauftragte für die gesamte Durchführung des Lei¬
stungskampfes der deutschen Betriebe teilt mit , daß bisher
in zwanzig Gauen über 50 000 Betriebe im Leistungs

tampf stehen . An der Spitze der Gaue marschieren Sach
sen mit 7200 , Württemberg mit 5200 und Pom¬
mern mit 4500 Meldungen . Die Betriebe sehen sich aus
allen Berufen , Arten und Größen zusammen . Groß - ,
Mittel - und Kleinbetriebe sind vertreten . Auch Kleinst
betriebe haben sich in großer Zahl gemeldet . Die Zahl
von 50 000 wird sich , wenn die Meldungegn der noch feh¬
lenden Gaue einlaufen , um ein bedeutendes erhöhen .

Durch den Leistungskampf der deutschen Betriebe wird
der soziale Fortschritt im freiwilligen Wettkampf im
schnellen Tempo vorwärtsgetrieben werden entsprechend
dem Willen des Führers , daß die gesamte deutsche Wirt¬
schaft ein einziger nationalsozialistischer Musterbetrieb
werde .

4 Millionen Besucher auf der Ausstellung „ Schaffendes Volk "

Der viermillionste Besucher wurde am Freitag auf der
Reichsausstellung „ Schaffendes Volt " in Düsseldorf gezählt .
Es war eine Frau aus dieser Stadt . Sie erhielt eine Damenuhr
und einen Gutschein für eine Reise zum Reichsparteitag und
zurüd , sowie einen achttägigen Aufenthalt in Nürnberg . Auch
der 4 000 001 . Besucher , ein Kaufmann aus Heiligenrode bei
Bremen , wurde beschenkt . Er erhielt eine goldene Herrenuhr .

Die Tatsache , daß in rund zwei Monaten vier Millionen
Volksgenossen die große Ausstellung am Rhein besuchten , ist der
beste Beweis für die große Anziehungskraft dieser gewaltigen
Leistungsschau des schaffenden Deutschlands .

Allein über den Ozean

Kapitän Schlimbach , der mit seiner Jacht „ Störtebeker
III " allein über den Nordatlantik nach Neuyork segelt , hat am
11. August , 21 Uhr , Gelegenheit gehabt , sich mit dem englischen
Dampfer Sylvafield " in Verbindung zu setzen . Schlimbach
meldete : An Bord alles wohl " . ,Störtebeker III " befindet
sich nur noch rund 300 Seemeilen von Neuyork entfernt .
Schäzungsweise dürfte die Jacht Anfang nächster Woche in
Neuyork eintreffen . Kapitän Schlimbach hatte seine Reise am
19 . Juni d . I . von Lissabon angetreten .

"

" Nordmeer " nach den Azoren unterwegs
Das deutsche Seeflugzeug , Nordmeer " flog am Freitag

von Lissabon nach den Azoren ab . Es wird dort vom Stüh
punkt Friesenland " aus zu seinem Versuchsflug nach
Nordamerika starten . Außer der Besagung des Flugzeuges
nehmen als Beauftragte des portugiesischen Amtes für Luft¬
fahrt Major Beja , sowie der Direktor der Lufthansa Freiherr
von Buddenbrock an dem Fluge teil .

Alte Zeitungen vorrätig!
DZ3 . - Emben

Kriegerkameradschaft

Brookmerland

Antreten 7 . 30 Uhr

FEUERWERK bei

trockenem Wetter

Anschließend 200

Marienhale deutscher Abend

Karten für Etappenhaas sind noch zu haben . Der Kameradschaftsführer

Drei Koffer -Vorführungsschreibmaschinen
abzugeben : , , Erika " RM 210 .

, , Urania " RM 170 . ¬
Kapel " RM 105 . ¬

einige gebrauchte feuerfeste Schränke
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K . Wever , Vertreter , Leer , Am Pulverturm 10 .

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

daherkalke richtig, das ist wichtig

kalke
Seemuschelkalk

nur mit dem originalen , ge
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch, , Edelweißkalk
Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware !

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
Inh . R . Houwing , Leer / Osttr . Fernruf 2666

Niederrheider Deichacht
Die Hebung der Nachtgelder

für die Grundflächen in Dizumerhammrich ( abgetragene Deich¬
fläche ) pro Rute RM 0,65 findet statt am Mittwoch , dem 18 .
August 1937 , nachm . von 5 - 7 Uhr , in der Gastwirtschaft de Vries
in Dizumerhammrich . Der Deichrentmeister .

Für Tischler !
40 und 43 mm unbs . schöne

Archangelstammkiefer

Leer

hat vom Lager und waggonweise preiswert abzu¬
geben

S. Blagge , Apen (Oldbg .)
Fernsprecher 30 Amt Augustfehn .

Gerichtliche Bekanntmachungen

In unser Handelsregister Abt . A ist heute unter Nr . 624 die Firme
Rewert Wurpts , Hoch - und Tiefbau , Loga , und als deren Inhaber
der 3immer - und Maurermeister Remert Wurpts , Loga , eingetragen .

Amtsgericht Leer ( Ostfr . ) , 5. 8. 1937 .

In das Handelsregister Abt . A ist heute unter Nr . 623 die FirmaSiebe Ostendorp Kommanditgesellschaft " mit dem Sig in Weftrhauderfehneingetragen . Persönlich haftender Gesellschafter ist Siebe Ostendorp inWestrhauderfehn . Es ist ein Kommanditist vorhanden . Die Gesellschafthat am 1. April 1936 begonnen . Die Firma war bislang eingetragenunter 2. H. R . B. Nr . 439 des Amtsgerichts Wiesbaden .
Leer ( Ostfriesland ), 4. 8. 1937 . Amtsgericht .



Am Gonnabend , bem 4 . und am Gonntag , bem 5 . Geptember 1937

Großes Schützen - und Volksfest in Loga
Am Gonntag , dem 29 . August , Gonnabend , dem 4 . und Gonntag , dem 5 . Geptember : Großes Preisschießen auf den 6 Bahnen des Schießstandes

Voßbarg

Ihre Verlobung geben bekannt

Christine Renten
Hermann 3immermann

August 1937
Spetzerfehn

GESCHÄFTSÜBERNAHMEI !
Das seit vielen Jahren von uns innegehabte Hotel » Zum
Prinzen von Oranien « G . m . b . H . , Leer , wurde von dem
bisherigen Geschäftsführer Herrn Otto Becker käutlich erworben .

Wir danken allen unseren verehrten Gästen für das erwiesene
Vertrauen und bitten , dieses auch unserem Nachfolger Herrn
Becker übertragen zu wollen .

Hotel , , Zum Prinzen von Oranien " G. m . b . H. , Leer

Meinen verehrten Gästen teile ich mit , daß ich als bisheriger Geschäftsführer des
bekannten Hotels

Jum Prinzen von Oranien "
in Leer , Brunnenstraße Nr . 5 - 7

nunmehr das Unternehmen durch Kauf übernommen habe . Ich bitte alle

Gäste , die ich als Geschäftsführer begrüßen durfte , mir fernerhin die Treue
zu bewahren .

Otto Becker , Leer

mere end nachher niche Bur
deschen , sondern mit Warto
massieren , Warta -Seife reinigt

Warta

Seife

die Poren und
ernährt die
Hautzellen ,

18 Pig .
gr . Stück 28 Pfg.

Hautnahrung

Statt Karten .

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Altje Gerdes
Gerhard Fokken

Ludwigsdorf 3. 3t . Oldersum

August 1937
Westersander

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Norden

An der Welle

Irmgard Gerdes

Heinrich Wächter

Minden

3. 3t . Aurich , Langerkamp 8

12 . August 1937 .

Das Leben geht weiter .
aber stets zeigen uns Bilder wahrheitsgetreu , wie es vor
einigen Tagen , Monaten oder Jahren gewesen ist . Nun eine
Frage bitte : Warum fotografieren Sie eigentlich noch nicht ?

Zu ,,kompliziert " 1? Aber nein , die ausgewählten Marken
apparate von Foto - Brunke sind so einfach in der Bedienung ,
daß das Arbeiten damit Freude macht . Die fachmännische

Anleitung gibt Ihnen
weiter das Gefühl der
Sicherheit , als ob Sie
schon jahrelang Be¬
sitzer eines Fotoappa¬
rates seien .

Ausschlag ?
Etzeme , Flechten , Hautjucen , Pidel ,
Brand - , Sonnen - , Beinschäden , dann

Sprätin " 50 -g- Pad . 75 Pfg . , 100 -g
Bad . 1. 50 . Emden : Drogerie

Smit , Neueftr . 42 , Leer : Rathaus
Drogerie Hafner , Norden : Ihnten

Habe ständiges Lager

foto Brunke mengummierter Käder
das gute alte Fotospezialgeschäft
Emden , Neutorstraße 18 .

Familiennachrichten

Korbettenfapitän Steinbach und Frau
Ursula Steinbach , geb . Drb

man 9

Kiel , den 14 August 1937
Niebuhrstraße 10I

3. 3t . Universitäts -Frauen -Klinik

zeigen in großer Freude die
Geburt ihres Gohnes

Frant an .

Die Geburt eines prächtigen Mädchens

zeigen hocherfreut an

Fr . Schlutow und Frau
Frieda , geb . Sinagowitz

Emden , z. 3t . Wöchnerinnenheim , den 13. August 1937

Ihre Berlobung teilen mit

Friedchen Bloem

Ernst Dübbelde
Emden , den 15 . August 1937

Ihre Berlobung geben bekannt

Trientje Christians
Hermann Fierdag
Emden , den 14. August 1937 .

Die Verlobung unserer

Tochter Wilma mit Herrn

Eggo Watermann geben
mir bekannt

Bernhard Middendorf
und Frau

Erni , geb. Middendorf .

Wilma Middendorf

Eggo Watermann
Berlobte

Leer , am 14. August 1937 .

Als Verlobte grüßen

Mimi Berghaus
Johann Hedemann

Strackholt , den 14 . August 1937 .

mit geraden Achsen der
Firma Noltemeyer .

Wilh . Wojing , Leer

Aerztlicher Sonntagsdienst
Aurich

14 . bis 15. August
Dr . Daniel

Hafenstraße 12 Fernruf 431

Danksagung

Für die uns beim Heim¬

gange unseres lieben Baters
erwiesene Teilnahme sagen
mtr allen unseren

herzlichsten Dank .

Süd - Victorbur ,

GLEICH

den 14 . August 1937 .

Familie Lengert .

SIEHT ALLES VIEL SCHÖNER AUS !

Mit einem hübschen Teppich , einer
schönen , modernen Gardine - dann

wird das Heim so recht behaglich .

Solche Dinge kauft man zweckmäßig im
Fachgeschäft dort kennt man Ihre

Wünsche und bedient Sie fachgem å ẞ.

Einige Preise .

Haargarnteppiche :

200X300 cm 31 . - 45 . ¬

250X350 cm 59 . - 75 . ¬

300X400 cm 96 . - 112 . ¬

MAN

nur so als Beispiel :

Plüsch teppiche :

200X300 cm 64 . 60 83 . ¬

250X350 cm 103 . - 120 . ¬

300X400 cm 153 . - 190 . ¬

KAUFT GUT
IM FACHGESCHÄFT

Popken
WILHELMSHAVEN / GÖKERSTRASSE 26

Die Verlobung unserer

Tochter Irmgard mit Herrn
Assessor Friedrich Sanßen

zeigen wir hiermit an .

Irmgard Gebens
Friedrich Janken

Jobann Gebensu .Frau geben ihre Berlobung bekannt
Marie , geb. Janßen

Leer -Ostfriesld . , Groningerstr . 19

Tichelwarf

Theringsfehn

Hannover
Kniggestr . 6

15 . August 1937

Martha Siemers

Gerhard de Buhr

geben ihre Verlobung bekannt

Hannover
Seelhorststr . 18a

Warsingsfehn
3. 3t . Weener

August 1937

Als Verlobte grüßen

Helene Ammersken

Ernst Feldkamp

im August 1937
Shren

Emden

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Wilhelmine Djuren

Justus Sanders

August 1937 .

Ihre am 8. August in Oldersum voll¬

zogene Vermählung geben bekannt

Oldersum

Gerh . Gronewold und Frau
2oga , Parkweg 16 .
Gleichzeitig danten wir herzlich für
die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Leer

Vermählte

Gerta , geb. Raveling

Friz Steinker , Ingenieur
Anni Steinfer , geb.Gerke

Oldenburg in Oldbg .

14 . August 1937 .

Ihre am 28 . Juli 1937 vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Junkerstraße 33 I.

Hedde Schultz und Frau

Pewsum ( Ostfriesland )
Elisabeth , geb . Wendt

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Nachruf .

Heute entschlief nach kurzer Krankheit der von
1899 bis 1929 im Dienste der Kreisbahn gestandene

Oberlokomotivführer i . R.

Nowak

im Alter von 73 Jahren .

Wir werden ihm ein dauerndes Andenken bewahren .

Der Betriebsleiter und die Gefolgschaft
der Kleinbahn Leer - Aurich - Wittmund

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme bei
dem Heimgange meines kleinen Lieblings sage ich
allen auf diesem Wege meinen

innigsten Dank .

Frau G . Stürenburg ,
Norden , Brückstraße 4 .

Für die herzliche Teilnahme bei der Beerdigung unserer
lieben Mutter Frau Cornelia Stark , geb . de Wilde , sagen
wir allen unsern innigen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Emden , den 13. August 1937 .

18-36213 Für Beerdigungen
überführungswagen mit

Personenbeförderung

Autovermietung Fischer ,
Leer , Große Straße 54

Anruf 2410
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Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 14 . August 1937

An der Schleuse /
Jan , der holländische Schiffer , fuhr schon seit Jahren die

große Handelsstraße von Friesland nach Westfalen und Rhein¬
land , den strombreiten Kanal entlang , dessen Wasserfläche

frischgrün von den Heide - und Waldflüssen schimmerte , aus

denen er gespeist wird .

-

es

Jan , der Schiffer , hatte seinen festen , tüchtigen Schlepp :

tahn „ De Haring " getauft . Als er ihn übernahm , hieß er

„ Thetis " . Jan hatte keine Ahnung von der Bedeutung dieses
Namens . Als er einen Kameraden danach fragte , meinte

dieser , es sei der Name einer großen Handelsgesellschaft ,

tönne aber auch sein , daß einmal eine holländische Prinzessin

so geheißen habe , jedenfalls sei es ein sehr
vornehmer Name . Jan fonnte sich bei dieser

Vornehmheit wenig denken . Und da er , als

er noch ganz junger Schifferknecht war , einmal
einen prächtigen , blanken Kahn gesehen hatte ,

der „ De Haring " hieß , nahm er diesen Namen
auf . „ De Haring " schiffte von der ostfriesischen
Grenze bis in die westfälischen und rheinischen
Großhäfen .

-

Jan fuhr als letter hinter zwei anderen

Kähnen im Schleppzug . Der Schlepper war

ber „ Graf Enno " aus Emden , nach dem

stolzen Friesenhäuptling genannt , der in der
Großen Kirche zu Emden in marmorner Todes =

ruhe liegt . „ Graf Enno " , vom Baas selbst

geführt , zog die „ Alte Liebe " und den „ Goden
Wind " , und hinter diesem schwamm blank und

reisefröhlich , ,De Haring " . Jan fuhr gern als
letter , dann hatte er den Blick frei über

überdie Wasserader und den Schiffsverkehr ,

das grüne Land und in die blaue oder diesige

Luft . Außer dem Schiffsjungen fuhr nur noch
„ Tomato nose " mit an Bord , der ein sonder =

bares , vielseitiges , zerzaustes Dasein hinter sich

hatte . Er begann als Fehnschiffer , kam dann
als Maat auf einen englischen Handelskahn ,

brachte es aber niemals weit und tat endlich

Handlangerdienste im Hafen , wo Jan ihn ent¬
deckte und heuerte . „ Tomato nose " hatte seinen

Namen von seiner mächtigen , wulstigen Nase ,

auf der rötliche Auswüchse wucherten , so daß sie

einer Tomate ähnlich sah . Er sprach ein Ge¬
misch von Friesisch , Holländisch und Englisch .

am liebsten . ErEnglisch fauderwelschte er

steckte den britischen Seehandel in die Tasche ,

und sein Gedankensegel umschiffte die Küsten
des Weltreichs .

An Städten und Städtchen glitten sie vor¬

über . Sie hatten glatte Fahrt , denn alle drei ,

die der „ Graf Enno " zog , luden Erze für das

westfälische Industriegebiet .

Das Land wuchs fruchtbar und start . Weite

Kornschläge füllten die Ebene , fernhin stieg sie

зи blauen Waldbergen . Streckenweisean
wallten dunkle Wälder bis dicht an den Kanal .

man fannteAch , man kannte sie ja so gut , -

da fast jeden Menschen und grüßte ihn , wie

man in der Heimat grüßt . „ Tomato nose "

machte sich am Tauwerk zu schaffen . Und

aus der Kombüse zog der Geruch des Nach¬

mittagstaffees . Diesmal wurde Jan die Fahrt
zu lang . Seine Gedanken drängten nach der

Schleuse und dem abendlichen Frieden des

stillen Landes . Unterhalb des Deiches

dem dunklen Waldstreifen lag ein kleines , hell

schimmerndes Gut . Am Abend wölkte blauer

Rauch darüber . „ Waldfrieden " stand auf der

Giebelwand unterm Dach . Ueberwölkt

vor

Dom

Erzählung von 2 . Schwenger Cords

vom untersten Laderaum bis zum Segelwerk und Steuer .

, ,Tomato nose " rollte die blöden , blauen Augen vor Erstaunen ,
und schüchtern , wie er war , verkroch er sich hinter die

Kombüsentür .

Das Mädchen hieß Elisabeth , und Jan sah sie nun jedes¬

mal , wenn er an der Schleuse lag . Er trug ihr Bild in

seinem Herzen , in dem bisher nur „ De Haring " gelebt hatte ,
und er nannte sie im stillen zärtlich kosend Betsey .

„ Tom ! " Er rief den Spitz heran , „ Tom , heute fährt der

,Graf ' zu langsam !" Diesesmal fehrte nicht nur der Schiffer

Jan an die Schleuse zurück , sondern ein wohlbestallter Haus¬

Aber dann ging am Wirtstisch die laute Rede von der

hübschen Elisabeth Kötter vom „ Waldfrieden " , die sich mit

dem reichen Hofbauern , dem Großpeter , vom Erbhof hinterm

Wald , verlobt habe . „ Der Großpeter hat Glück , und das Mädchen

hat Glüd " , sagte der Schleusenwart ; „ sie passen zueinander

und bringen beide ein gut Stück Geld mit ." Er setzte sein

Glas hart auf , als wolle er sich selbst weh tun , der

Schleusenwart .

Ja , ja , die blonde Elisabeth !

Jan blieb stumm . „ Betsey " , sagte und pochte es in seinem

Herzen . Nein , gefragt hatte er sie noch nie , aber er dachte ,

es sei ganz selbstverständlich , daß sie ihm gehöre , so wie ihm

sein Schiff gehörte und seine Fahrt . Jan starrte auf das

Gitter des Schleusenwerks . Ja , morgen würden sie durchge =

schleust mit dem „ Graf Enno " , dann tam
wieder die Arbeit , das Umladen im Hafen .

„ Prost , Willem !" Jan trank ein Glas nach

dem anderen . , ,Tomato nose " , mußte den Baas
stüzen , als sie sich endlich an Bord fanden .

Sonntag 2. Gebietsaufmarsch in Bremen .

Aufnahme : Willmann ( OT3. - K. )

blauen Rauch , so hatte Jan das Haus zum Fanfaren und Landsknechttrommeln rufen auf zum großen Ereignis unserer Nordseejugend :

erstenmal gesehen , als er von seinem Kahn

auf den Deich stieg . Am Zaun stand ein
blondes Mädchen und nahm Wäsche von der

Leine . Wie er dieses Bild , das Haus und

das Mädchen , so plötzlich in sich aufnahm , war im wilden

Frieden der Dämmerung ein sonderbarer Traum über Jan ge =

kommen : als ob er dieses blonde Mädchen schon lange gekannt

hätte , als ob eine schöne Traumlandschaft sich öffnete und auf

ihn zufäme .

und Grundbesizer . Er hatte in dem holländischen Grenzort ,

seinem Heimatdorf , einen kleinen Haus - und Gartenbesig er =

worben , und nun wollte er das Traumbild Betsey dahin ver¬

sehen , wohin es gehörte . Daß es irgendwie anders kommen

könne , daran dachte er nicht .
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-
-

Jan warf die Plankenbrücke ans Ufer . Ein paar Sprünge ,

Er sprach das Mädchen an in seinem holländisch -deutschen da lag der „ Waldfrieden !" Blauer Rauch wölkte über

Schifferplatt . Sie verstand ihn sehr gut und antwortete ihm dem Schieferdach . Er dachte , den blonden Schimmer ihres

Haars zu sehen ,mit frischer , klingender Stimme . Sie sprachen vom Wetter Wartete sie nichtaber sie war nicht da .
und dem

und von der Schiffahrt , vom Verkehr in der Schleuse und von auf ihn ? Die Schiffer von der „Alten Liebe "

dem Gut , ,Waldfrieden " , das im blauen , abendlichen Schatten Goden Wind " riefen ihn , ob er nicht in die „ Schiffersruh "

lag . Sie sprachen eine ganze Weile zusammen , bis eine mitkomme zur Stange Bier ? An Jans Herzen zerrte eine

Stimme vom Haus her schallend das Mädchen rief . Am unerträgliche Unrast , aber da sich Elisabeth nirgends sehen

anderen Morgen , sie lagen noch einen halben Tag in der ließ , gab er sich einen rauhen Ruck und ging mit den Männern .
Auf der

Schleuse traf er sie wieder , wie sie im blizenden Strahl Später würde er sie treffen oder am Morgen .

der Morgensonne an den Gemüsebeeten grub . Er lehnte , seine Landstraße aber stand er plötzlich wie vom Schlage getroffen .

Pfeife rauchend , am Zaun . Ja , heute mittag Er mußte sich an Willem , den Baas der „Alten Liebe " halten ,

durchgeschleust mit dem „ Graf Enno " , und dann führe er der neben ihm ging . Da fam Betsen , seine Betsey , am Arm

eines wohlbestallt aussehenden , jungen ,

Neben dem Paar gingen die Eltern .

-

-

würde er

bis Dortmund , wohin seine Ladung gehe . Ob sie nicht einmal
sein schönes Schiff „ De Haring " ansehen wolle ? Sie stieß

den Spaten in die Erde . Natürlich , das Schiff wollte sie
sehen ! Tom , der Bordspit , begrüßte sie mit freudigem Ge¬
tläff . Der Schiffer Jan zeigte dem blonden Mädchen alles ,

-

blonden Mannes .

Jan drückte sich hinter Willem und strebte nach der Wirts¬

haustür hinüber . Sein Herz drohte , den Schlag auszusetzen .

Das war ja wohl nur ein unwahres Irrbild !

Am anderen Morgen sah Jan , der

Schiffer , den strahlenden Sommertag nicht .

Gegen Mittag kamen sie in die Schleuse . Da

war wieder die Regel der Fahrt . „ Tomato
nose " und der Schiffsjunge leinten die Taue ,

er , der Baas des „ Haring " , stand am

Steuer , alles überwachend . Die Taue schleiften

und knirschten . Jetzt waren sie in der Schleuse .

Jan hörte den Rhythmus des Hebewerks , er

sah die gewaltige Kraft der Träger und
Spindeln . Ja , so war der Schiffer wieder

im Schleusenwert der Arbeitskraft . Jetzt ge =

langten sie auf die untere Stufe . Da fuhr

der „ Graf Enno " schon ihnen voraus in die

große Strecke ein . Er richtete den Schorn¬
stein auf und schwamm dahin wie ein stolzer ,

erwachsener Schwan ins Licht .

Jan , der Schiffer , fuhr seine Fahrten land¬

auf , landab . Sein Haus und seinen Garten

verpachtete er an eine Witwe . Er schiffte noch

oft durch die Schleuse , und das Schönste war

immer das strenge Geräusch des Schleusen =

werks , die kraftvolle Regel der Maschinen .

Schiffahrt und Handel gingen ununterbrochen

landauf , landab .

Jan blieb ein wortfarger Schiffersmann ,

und langsam tauchte wieder das frühlings¬
blanke Vorbild seines Kahnes aus seiner

Jungmannszeit auf , und es war endlich

wieder nur sein Schiff „ De Haring " , das sich
in sein Herz schrieb .

otz .

Sien old Schipp
Van Joh . Fr . Dirks

Fieftig Jahr hett Käppen Veen up

See fahren . As Jung van veertien Jahren

is he up ' t Schipp komen bi Käppen Siemers .

He harr neet langer up de hoge Schaule gahn
ollemuggt ; he wull nicks mehr van de

Greefen un de Römers un dat Kribbellatiensk

weeten . Mit de Schepen , dei in de Hafen

laggen , harr he völ mehr in ' t Sinn , un he lagg
herumme . Elferdar de halve Dagen up

Schipp kennde he bei Name , he wuß , of dat ' n

Bullschipp , Bark , Schunerbart , Dreemastschuner ,

Brigg , Vullschuner of ' n Gaffelschuner was . He

is ook wall in ' n hoge Mast klautert , war he

over de heele Hafen henkieken kunn . Un mit

de Jantjes , de Matrosen , satt he avends an

Deck un sung mit hör de Schipperliedjes un

lehrde up de Handharmonika spölen .

Nee , för ' t Latiensk un all so ' n Kraam Harr

he nicks over ; man up de Landkaarte wuß he

Bescheed , dar wuß he elfer Hafen tau finnen ,

un sien Verlangen wurr van Dag tau Dag

groter , dar ook mal mit ' n Schipp hentauseilen ,

um tau sehn , wau dat dar utsagg . De Jantjes an Bord

kunnen hum dar neet völ van vertellen ; dei wussen bloot wat

van de Hafenkneipen , de Tingeltangels un de Wichter un war
an sien Schaularbeiden

se slaansmaads worrn wassen . Nu ,

harr he geen Smeet , un sien Vader is ant Düweleern fangen ,

as he an hum sä : ,,Vader , ick will up de Fahrt !" Dei was ja

sülst Schaulmester un harr ant leepste ut sien Junge ' n Per¬

fesser maakt . Man wat sull he mit de Junge anfangen ! He

hett tauleht nagewen . Un de Junge is ut Rand un Band

west , as he sien Wille kregen hett . Bloot eens hett hum

speten : dat sien Mauder dat so stuur full , as he na See gung .

He is en gaude Seemann worrn , unner ruge Fahrenslüü
is he groot worrn , un mennige Pöter hett he in de Ribben
fregen . Alle Meeren hett he befahrn , alle Lannen sehn , alle
Soorten Minsken kennen lehrt . Dreemal hett he sien Schipp
verloren , und dat lezzde Mal , as he un en Matrose bloot van
de heele Kru redd wurrn , is he haast so wied west , dat he in
Amerika behangen bleew . Se harrn hum dar in ' n gaude Stä
unnerbrocht . Un doch hull he ' t dar neet ut , de See reep un
reep , un dau is he weer up de Fahrt gahn . Mennige Schipps¬
planke hett he noch unner sien Fauten hatt .

He is Stüürmann worrn un dann Kaptein . Dartig Jahr
hett he up eegen Scheepen fahrn , tien Jahr up sien , ,Alguma " .



In de erste Jahren is sien junge Frau mit hum an Bord west .Dau hett he sien beste Tied verläwt . Erst as de Kinnertwammen , is se an Land blewen . Twee Wichter hebben semitnanner un een Junge . De Junge is na fien Grootvaderslaan un sitt achter de Baufen un studeert . Dei hett de Gee
neet raupen . Dat is hum neet recht west . He harr hum leiversehn as Kaptein up eegen Schipp ; man he hett nids seggt .
Daumals erst hett he verstahn , wau sien Vader dat tegen deKehr west is , as he up de Fahrt wull . Nu is he darover hen ;elf mutt sien Pack dragen .

Veerunseßtig Jahr is Käppen Veen nu worrn . As he overde seßtig kwamm , is he ant oftafeln fangen . Fieftig Jahr upSee in rött un ruug , in Wind un Weer , dat marken de Knatentaulezt doch . He hett dat vör fück sülst geen Woord hebbenwullt un sück dartegen ansett , dat he dat Stüür ut de Handgewen sull ; man dann hett he dat doch mußt .
Nu liggt he an de Walle . In ' t legde Vörjahr hett he sienBark vertöfft , sien , ,Alguma " . Dat is hum stuur falln . He isneet an de Helgen vörbi gahn , so lank sien Schipp dar upkalfa¬tert wurr . Dar stunn ja en anner bi as he . Dat hett he neetsehn muggt . Dat was hum , as wenn he sien lezde beste

Fründ verloren harr . .
Van Dage is de „ Alguma " weer ofsleept . He hett enlange Reise na de Westküste vör sück. Käppen Veen steiht up

de Diek , de Feernkiefer in de Hand . He hett dat in Huus neet
uthollen kunnt , he muß noch eenmal sien Bark sehn , Ofscheid
nehmen van sien old Schipp . Dat hett fien vulle Seils upsett .
Wau stolt dat utfüggt ! Un wau dat dör ' t Water snitt ! Darlaat eene tegen upkomen !

Käppen Veen steiht up de Diet . Man dat is , as wenn he
weer sien olle Schippsplanken unner de Fauten hett , as wenn
he sülft weer an Deck steiht un geene anner . Un he sangt ant
fummedeern : „ Beten mehr Stüürboord ! Noch ' n beten ! So
so geiht he gaud !"

Käppen Veen lidt sien Schipp na , bit dat in Wulfen unDook unnerduukt .

Leipzig führt alle Werke Wagners auf

Dor =

otz . Leipzig , die Geburtstadt Richard Wagners , wird den125 . Geburtstag des Meisters im nächsten Jahre mit einerFestspielreihe im Neuen Theater unter dem Leitwort , , Dasdramatische Gesamtwert Richard Wagners "und zwei musit - bzw. bühnengeschichtlich bedeutsamen Aus =stellungen feiern . Die Folge der festlichen Veranstaltungenbeginnt am 13. Februar , dem 125. Todestage des Meisters , undendet am 22. Mai , dem 125. Geburtstage . An besonderenVeranstaltungen ist zunächst ein Eröffnungsvortrag des Prä¬sidenten der Reichstheaterkammer , Dr . Schlösser ,gesehen . Außerdem wird die Ausstellung „ Leipzig , die Musik¬stadt " gezeigt werden . Eine Sonderschau „ Richard Wagner imLeipziger Bühnenbild " bildet eine weitere Ergänzung . Be =sonders bemerkenswert sind die Leipziger Erstaufführungen vonWagners Jugendopern „ Die Feen " und „ Das Liebesverbot " .
Die musikalische Leitung haben Paul Schmitz und Oscar
Braun , die Bühnenleitung Hans Schüler und WolframHumperdind . Neben den Solomitgliedern der LeipzigerOper , dem Stadt - und Gewandhausorchester , dem Gewandhaus¬
chor und dem Leipziger Lehrergesangverein sind für die Mit¬wirkung Rudolf Bockelmann ( Holländer " ) , Karin Branzell
( , ,Erda " ) , Martha Fuchs ( Kundry ") , Margarete Klose(, ,Waltraute " ) , Max Lorenz ( Siegfried ") und Gotthelf Pistor( Tristan " ) vorgesehen .

Die Nacht

auf Braahe
Roman von Werner E. Hing

Alle Rechte vorbehalten bei Horn -Verlag , Berlin W. 35 .

17 ) ( Nachdrud verboten )

Langsam neigte sich Larsen vor . Seine Stimme war zu
einem Flüstern gedämpft . „Ich glaube , Herr van Holgersen , esist das beste , wenn wir mit offenen Karten spielen ! So ist
am ehesten eine Klärung all dieser Dinge zu erwarten !
Also sagen Sie mir bitte : aus welchem Grunde tam Herr Per¬
quist hierher auf Schloß Braahe ?"

Ein unentschlossenes Zögern , dann :
nicht sprechen , Herr Professor !"

- , ,Darüber möchte ich

, ,Dann gestatten Sie mir vielleicht , daß ich Ihnen zu Hilfe
tomme ! Geldgeschäfte waren es , die Perquist hierher führten ,
nicht wahr ? Die Stimme des Professors hätte nicht ruhiger
und gleichgültiger flingen fönnen .

Desten schrat zusammen . „ Wie kommen Sie zu dieser An¬
nahme ? "

Etwas wie ein Lächeln war in Larsens Zügen . Ich hatte
vorhin in der Bibliothek Gelegenheit , einen Blick in die Brief¬
tasche des Toten zu werfen . Hier das fand ich !" Langsam
und gewichtig zog er ein längliches Papier aus der Tasche ,
bei dessen Anblick sich Desten leicht verfärbte .

, ,Das hier ist ein Wechsel , Herr van Holgersen ! Er ist vor
nicht ganz einem Jahr verfallen und trägt neben dem Namen
van Holgersen auch noch den Namen eines bekannten Stock¬
holmer Finanzmannes ! Dieses Wechsels wegen tam Herr
Perquist zu Ihnen !"

"„ Ia Raum vernehmlich tam es über Destens Lippen .
, ,Nun , sehen Sie " Larsen wiegte nachdenklich den Kopf ,

für einen Polizeibeamten wäre dieser Wechsel über zehn¬
tausend Kronen , vor ungefähr einem Jahre fällig und son¬
derbarerweise noch nicht eingelöst , ein starker Verdachtsgrund
gegen Sie ! Es sind Leute um weniger als zehntausend
Kronen zum Verbrecher geworden ."

„ Herr Professor Eine Mischung von Entsetzen und Em¬
pörung verkrampfte Destens Gesicht zu einer starren Maste .
, ,Wollen Sie damit behaupten , daß ich . . . ? "
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, ,Nichts will ich behaupten , Herr van Holgersen ! IchHolgersen ! Ich
sprach nur , wie ein Polizist sprechen würde ! - Und nun von
genau demselben Standpunkt müssen Sie es auch betrachten ,
wenn ich jetzt sagte , auf wen sich aus ähnlichen Gründen
gleichfalls der Verdacht dieser Tat richten könnte !"

Larsen ließ eine kleine Pause eintreten , ehe er zögernd und
zu Sigrid gewendet , fortfuhr : „ Auch Sie , gnädige Frau ,
tönnte man , wenn man es wollte , mit dieser Tat in Ver¬
bindung bringen ! "

Einen Herzschlag lang begegneten Sigrids große , blaue
Augen seinem forschenden Blid . Dann sentte sie langsam den
Kopf . Ich weiß es . Die Briefe

, , Ja , die Briefe !" nickte der andere . Ihnen schien vorhin
viel an ihrem Besitz gelegen zu sein - ? "

, ,Das gebe ich unumwunden zu !" erwiderte Sigrid leise .
„ Aber einen Mord hätte ich ihretwegen niemals be =
gangen

Abwehrend erhob Larsen die Sand . Das habe ich auch

Die deutschen Kriegsschiffe von 1815 bis 1936
Alle Kriegsschiffe eines Jahrhunderts in einem Wert vereinigt

otz . Man muß , wenn man dieses neue Werk richtig würdigen
will , einmal das Interesse beobachten , das unsere Jugend ihm
zuwendet . Da sind in einem über 150 Seiten starten Band
350 Schiffsskizzen zusammengestellt , Skizzen aller Kriegs¬
Schiffe , von 1815 , also von den Anfängen einer deutschen
Marine , bis in unsere Jahre hinein . Unsere Jugend kann sich
bei einem Durchblättern dieses Werkes nicht genug tun anVergleichen zwischen früher und jetzt und hat so wohl den
besten Ueberblick über das , was war und über das , was aus
diesen Anfängen heute geworden ist . So ist dieses Werk wie
fein anderes geeignet , unsere heranwachsende Generation mit
unserer deutschen Marine gründlich vertraut zu machen . Daßdie ältere Generation durch eine eigene Dienstzeit bei derMarine oder durch eine andere Verbundenheit , zumal in

diesem Werke herausholt , versteht sich von selbst . Denn Erich

unserer Kriegsmarinestadt Wilhelmshaven , noch mehr aus

flotten " zeichnet , hat auch diese 350 Schiffsskizzen bis ins

Gröner , der die Stizzen in Weyers Taschenbuch der Kriegs¬

einzelne mit allen Umbauten und Verbesserungen wieder¬
gegeben , dazu ergänzen wichtige Angaben über Größe . Schiff¬
bau und Panzerung , Maschinen und Armierung diese Skizzennoch . Aber auch das Schicksal jedes einzelnen Schiffes ist ge =
fennzeichnet ; es gibt fast nichts , was fehlt , so daß das von dem
bekannten verdienten Verlag 3 . F. Lehmann , München , her¬
ausgebrachte Buch gerade in unserer Marinestadt alle Förde =
rung verdient , damit es nicht nur von der Kriegsmarine selbst ,
sondern von allen Freunden der Marine und vor allem von
der Jugend erworben und gelesen wird .

*

, ,Das Ende der ersten deutschen Flotte " ist der Titel eines
zweiten Werkes , das ein Beitrag zur Geschichte der Zollver¬

einskrise 1852 , der Reaktion und des Flottengedankens sein
will und das Hans Joachim Häußler in der Schriftenreihe der
friegsgeschichtlichen Abteilung im Historischen Seminar der
Friedrich -Wilhelm -Universität in Berlin herausbringt , im
Verlag von Junker und Dünnhaupt , Berlin . Das Buch zeigt
die Verflochtenheit der Flottenfrage in den Streit der Mei¬
nungen um die Lösung der deutschen Frage bis 1852 , und geht
ein auf alle Unter - und Hintergründe jener Zeit , aus der her¬
aus das Schicksal der ersten deutschen und preußischen Flotte
allein zu erklären ist . „ Die Schöpfung der Flotte ist nicht nur
eine militärische Frage , eine kommerzielle , sondern im höchsten
Grade eine nationale Frage " , so sagte Radowiz vor der Na¬
tionalversammlung von 1848. Wurde diese Frage damals im
negativen Sinne beantwortet , so ist sie jetzt im Dritten Reich
unter Adolf Hitler im positiven Sinne gelöst .

, , Ein Marine -ABC für den angehenden Seemann " wäre
hier noch anzukündigen , das in dritter Auflage erscheint im
Verlag E. S . Mittler , Berlin .
Seesport , mit vielen Skizzen und Tafeln , mit Abschnitten über

Es ist ein Lehrbuch für den

unsere Kriegsmarine , über Schiffbau und Bootsbau , sees
männische Hilfsmittel und Arbeiten , Bootsdienst , Fahrkunde ,
Steuermannstunde , Wetterkunde und Signaldienst . Es will
so dem Marinegedanken dienen nach den Worten von Helmuth
Stellrecht in seinem Buche „ Wehrerziehung der deutschen Jus
gend " : „ Ueberall ist Weite und Ferne , es lockt und zieht , aufs
zubrechen und zu überwinden . Immer ist diese Sehnsucht da .
Sie wird erst still , wenn die Welle am Bug des Schiffes
sprigt ." Hermann Ahnez .

Das Fest der Schützengilde
Stizze von Hermann Budde

Wohl ist das Leben schön , aber man spürt es erst , wenn
es schwer ist , lachte Prinz Friedrich von Hessen -Homburg ,
als man ihm sein Silberbein anschnallte , um seinem Leib
eine neue Stüge zu geben . Und er fluchte sich über die
ersten Gehversuche hinweg .

Leicht war das Leben freilich nicht , das er sich gewählt .
Und er hätte es nicht so mutig ertragen , wenn nicht ein
Schuß wilden Abenteuerbluts in ihm gewesen . Die Welt
lockte ihn , die Gefahr ! Das Ueberwinden um jeden Preis !
Und so tam er zu Schwedens Herrscher in Dienst , zu jenem
Karl , der die Dänen bezwingen wollte , der sie foste es ,
was es wolle im eigenen Land schlagen mußte . Der
Kopenhagen belagerte und im heißen Kampf umstellte .

-

Und der Prinz von Homburg , damals noch mit gesun¬
den Gliedern , war dabei . Er greift an entscheidender
Wende in die heftig tobende Schlacht ein . Und wenn auch
die schweren Pfünder Mann und Roß ringsum nieder¬
reißen : seine Reiterei achtet der todbringgenden Geschosse
nicht . Tapfer und treu bricht sie die Reihen der Dänen
nieder . Der Prinz weiß , sein König ist hart bedrängt ,
seine Reiterschar muß ihm Silfe bringen ! Und seine Rei
terhelden stoßen ihre Lanzen ins Kampfgeknäuel , und ihr

-

niemals behauptet , gnädige Frau ! Ich wollte Ihnen nur mit
meinen Worten beweisen , welche Verdachtsmöglichkeiten einFall wie dieser offen läßt ! Und zum Beweise dessen , daß
ich weder Sie noch Ihren Gatten ernstlich mit dieser Tat in
Verbindung gebracht habe , will ich Ihnen auch verraten , was
gegen Ihre Schuld spricht ! Sie beide hätten doch die Tat
begangen , um irgendetwas beiseite zu schaffen , - Sie , gnädige
Frau , die Briefe , und Sie , Herr van Holgersen , den Wechsel ,
der ja allein zu Ihrem Ankläger werden konnte ! Aber so¬
wohl die Briefe als auch den Wechsel fand ich bei dem Toten ,
also war ihre Beseitigung wohl kaum der Grund für die Tat !"

Ein Aufatmen tam tief aus Destens Brust , während Sigrid
aus flimmernden Augen auf den Professor sah . Dann aber
malte sich wieder eine leichte Unruhe in Destens Zügen .
, , Kaum faum der Grund für die Tat ? Sie scheinen noch
Zweifel zu hegen . Herr Professor - - ? "

Der andere zudte die Achseln . Es ist hier wie bei jedem
Kriminalfall , Herr van Holgersen ! Für jeden Beweis gibt
es einen Gegenbeweis . Man könnte zum Beispiel auch an =
nehmen , daß der Mörder über seine Tat , die ja sicherlich im
Affekt geschah , derart entsegt war , daß er ihren eigentlichen ,
inneren Zwed vergaß und floh , ohne sich seiner Beute zu be =
mächtigen !"

-

- -

Mit jedem Worte Larsens hatte sich Destens Miene mehr
und mehr verfinstert . Er achtete nicht darauf , wie Sigrids
Blide an den Lippen des Sprechers gehangen hatten .

, ,Serr Professor " stieß er hervor , Sagen Sie jetzt end¬
lich die Wahrheit ! Wollen Sie mit Ihren Worten
meine Frau und mich verdächtigen oder - ?"

" Die Wahrheit ? " Nachdenklich sentte der andere den
Kopf . Ja , wer die wüßte Dann , offenbar um
allem ein Ende zu machen , erhob er sich . Ich glaube , wir
gehen jetzt besser zu den anderen Herrschaften hinüber !" Lang¬
sam schritt er der Tür zu .

-

-
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3m nächsten Augenblid stand Desten neben ihm . Mein

Gott - begreifen Sie denn nicht , wie Sie mich quälen ?
Sagen Sie die Wahrheit , Professor Larsen ! - Glauben Sie
wirklich , daß Sigrid oder ich - ?"

„Ich bin fein Polizeibeamter, Herr van Holgersen !" wehrteder andere ruhig ab .
, ,Was was sind Sie denn , - Gie - Sie !"
" Professor Brätis Larsen ! Das wissen Sie ja ! Und

wenn Sie meine Worte anders auslegen , als sie gemeint sind ,
dann kann ich das nur von ganzem Herzen bedauern !"

Damit öffnete er die Tür , wartete , bis Sigrid und Desten
an ihm vorüber in den Gang hinausgetreten waren , und
folgte ihnen . Der verschlossene , ernste Ausdruck seines Ge¬
sichts war schwer zu enträtseln .

In dem Speisesaal , dessen mit dunklen Stoffen aus¬
geschlagene Wände nur wenige Bilder , dafür aber eine statt¬liche Anzahl von Hirschgeweihen aufwiesen , die Desten vanHolgersen von seinen Nordlandreisen als Jagdtrophäen mit¬
gebracht hatte , saßen um den runden , für das Abendessen nun
vergeblich gedeckten Tisch Helga , Torben und Doktor Kor¬
fitſen . Leichte Schwaden von Zigarettenrauch hingen wieSchleier in der Luft und ein dünner , grauer Faden stieg von
der glimmenden Spitze der Zigarette auf , die Korfitsen
zwischen seinen Fingern hielt .

Bon irgendwoher flangen dumpf und unwirklich die
Stundenschläge einer Uhr . Leise zählte Torben mit .

3wölf sagte er dann langsam und mit einem un¬
willigen Kopfschütteln . „ Ich möchte nur wissen , was Desten
und Sigrid mit diesem sonderbaren Professor so lange zu be¬
sprechen haben . "

Der Doktor blickte auf , und etwas wie ein spöttisches

suchen - !"
Lächeln lag um seine Mundwinkel . „ Sie werden den Mörder

Blizz schafft eine Bresche in die . feindlichen Reihen . Der
Prinz rückt vor . Die Dänen weichen vor seinem Anprall .
Der König ist gerettet . Hoch und unerschütterlich weht
neben ihm die Fahne Schwedens .

Karl grüßt den jungen Haudegen mit erhobener Waffe ,
winkt ihm seinen Dank . Und des Homburgers Auge
strahlt . Aber dieses Leuchten erstarrt plöglich . Sein Roß
stürzt hin , getroffen von einer mordsschweren Kugel . Des
Prinzen Bein hängt nur noch an der großen Sehne .
Ihm schwindelt , aber er reißt sich zusammen . Er steht , wie
die Feinde seinen Fall ausnüßen wollen , da seine Leute
und viele andere Schweden im Kampf innehalten . Und
er schreit : „ Was wollt ihr ? Bei solcher Schlacht kann schon
ein Bein draufgehen . Behalt ich doch ein gesundes !" Rief
es , und hieb mit dem Degen das Muskelband durch , so daß
sein Bein von ihm abfiel .

Bewußtlos ward er ins Feldrevier getragen . Lange
lag er wie tot . Langsam erholte er sich. Tagtäglich war
der König sein Gast . Beste Wundärzte ließ er aus der
Hauptstadt kommen , und nach langen Wochen war Prinz
Friedrich endlich wieder gesund . Gesund ? Nun ja , das
Bein wuchs nicht nach . Aber ein findiger Alter entwarf

315445

Einer ganz unwillkürlichen und unbewußten Gedankens
verbindung folgend , ließ Torben seine Augen zu Helga hin
überwandern , die die ganze Zeit über schweigend dagesessen
hatte .

, ,Sagen Sie , Doktor , - glauben Sie denn im Ernst , daß
dieser Larsen auch nur die geringste Spur finden wird ?"

, ,Warum denn nicht ? Nur ob diese Spur die richtige
ist ja , das ist allerdings eine andere Frage !" Korfitsens
Worte flangen in ein leises Lächeln aus .

-

-

-

--

"

wenn er

Auf Torbens Stirn zeichnete sich eine Falte . Ueber
haupt ich möchte gerne wissen , wer eigentlich diesem Pro¬
fessor das Recht gegeben hat , sich um diese Dinge zu kümmern ,
bei denen er ja vollkommen außenstehend ist
nicht bei dieser Tat seine Hand im Spiel gehabt hat !"

, ,Vielleicht gerade deshalb , weil er ein Außenseiter ist ,
wie Sie es nennen , dürfte er der geeignete Mann dazu sein ,
eine unvoreingenommene Untersuchung des Falles vorzu¬
nehmen , natürlich ohne dabei den Maßnahmen der Polizei ,
die ja morgen oder vielmehr heute früh eintreffen wird ,
vorzugreifen !"

-

Sichtlich war Korfitsen daran gelegen , Torbens nur zu
deutliche Abneigung gegen den Professor zurückzuweisen .

Wenn er wirklich , wie er behauptet , bei der Stockholmer
Polizei seine Freunde hat , ist dagegen ja auch nichts eins
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zuwenden !"

, ,Wenn Sie es so auffassen - " Torbens Achselzucen
verriet , daß er mit den Worten des anderen nicht einvers
standen war .

-
Dann herrschte für kurze Zeit wieder beklemmendes

Schweigen zwischen den drei Menschen , ein Schweigen , das
der Doktor schließlich nach einem verstehenden Blick auf
Torben und Helga brach .

„ Ich glaube , ich werde ein wenig auf die Terrasse hinauss
gehen ! Ich fürchte , daß mein Rauchen Fräulein Arvidsen bes
Täftigt !"

Nach einem abschiednehmenden Kopfniden zu den beiden

Augenblid lang in den jetzt hell besternten Nachthimmel und
jungen Menschen schritt er zu der breiten Glastür , starrte einen

trat gleich darauf auf die Terrasse hinaus , wobei er die Tür
hinter sich ins Schloß zog .

Torben war ihm mit den Augen gefolgt . Jetzt konnte er
ein erleichtertes Aufatmen doch nicht unterdrücken .

" Gut , daß er gegangen ist !" stieß er hervor . „ Ich weiß
wirklich nicht , welcher von beiden mir verdächtiger erscheint ,

der Professor oder Doktor Korfitsen . Jedenfalls traue ich
feinen von beiden über den Weg !"

-

tlang Helgas Stimme leise und zaghaft an sein Ohr . „ Gewiß ,
, , Ich fürchte , Sie sind in Ihrem Urteil ungerecht , Torben !"

Doktor Korfitsen ist ein wenig oberflächlich , vielleicht zu sehrGesellschaftsmensch , aber seine guten Seiten hat er ebenso
sicher wie der Professor , an dem ich gleichfalls wirklich nichts
Verdächtiges entdecken tann !"

-

Inzwischen hatte Torben seinen Sessel näher zu Helga
hingeschoben . Mag sein , daß ich mich täusche " gab er un
entschlossen zu . „ Und schließlich wird sich ja morgen die
Polizei mit diesen beiden Herren befassen . Meine eigents
lichen Sorgen liegen ja auch auf einem ganz anderen Ge
biete

" Ihre Sorgen ? "

-

-

Torben nidte sehr ernst . Ja , meine Sorgen , Helga !
Ich mache mir wirkliche Sorgen - um Sie !"

Aengstlich vermied sie seinen forschenden Blid . „Ich - ich
begreife nicht , wie Sie das meinen

"

Fortsetzung folgt )



Ostfriesische Sippenforschung

Geschichte eines ostfriesischen Bauerngeschlechts
III . Pewsumer Hammrich

Von Gerhard de Buhr .

Dreimal sind die Marschgegenden Ostfrieslands in den
kezten drei Jahrhunderten von großen Sturmfluten heim¬
gesucht worden , die das Land überschwemmten und verwüsteten
und den Boden auf Jahre hinaus unfruchtbar machten . Die
mühsame und kostspielige Wiederherstellung und Instand¬
haltung der Deiche erforderten von den Besizern immer von
neuem große Summen . So ist es denn kein Wunder , wenn
die Marschpläte öfter den Besizer wechselten , als etwa die
Pläge auf der Geest , die den Fluten nicht so ausgesetzt waren
und gleichmäßige , wenn auch geringere Erträge lieferten .
( Vergleiche Dr . G. D. Ohling , „ Krine Klaahsen van Olinga " .
Seite 20 ) . Die Geschichte des Plazes Pewsumer Hammrich
tann als Beispiel hierfür gelten .

Nur zwei Plätze waren früher außerhalb der Gemeinde
Bewsum gelegen : Mezenheerd und Pewsumer Hammrich , alle
übrigen Blakgebäude lagen auf hohem Warf innerhalb des
Ortes . Die beiden genannten Pläge liegen etwa eine halbe
Stunde vom Ort entfernt inmitten der . dazugehörigen
Ländereien .

Ob Pewsumer Hammrich schon bei der Sturmflut von 1625
im Besitz der hier behandelten Familie war , ist nicht mehr
nachzuweisen , wohl aber anzunehmen .

Sieben Jahre blieben damals die Deiche zerstört liegen ,
fo daß das Land unter Wasser stand . In einem 1629

zu Pewsum geschriebenen Briefe heißt es : , , Der almechtige
Gott wolle sich über uns erbarmen und die schwere Straffe
lindern , den wir haben fast alle Plagen , als Krig , teuer Zeit ,
Wasserfluten . Den Wintter über so stehet das Wasser hie
vor dem Hausse ( der Burg ) und überal . Unsser Unglücke ist
groß , wie das Ende noch sein wirt , ist dem lieben Gott be¬
tant , der wolle uns gnedig sein ! " ( Mecklenburgisches Ge =
Heimes und Haupt -Archiv in Schwerin ) .

Bereits vor 1650 war der Plaz Pewsumer Hammrich , da¬
mals ein „ herrschaftlicher Erbpachtsplay " von etwa 116 Grasen
Größe , im Besiz des achtmal -Urgroßvaters des Verfassers ,
Ayelt Peters , der schon 1634 zu Pewsum ansässig war
und vor 1660 gestorben sein muß . Nach seinem Tode erbte
den Plaz seine einzige Tochter , die mit dem Landwirt
Behno Hemmen zu Hamswehrum verheiratet war . Dieser
hat den Plaz zeit seines Lebens verpachtet .

1660 beklagte sich sein Pächter Tidde Focken über die
Bresthaftigkeit " des Viehhauses und der Scheune von Pew¬

fumer Hammrich . Dadurch hätte er nicht allein an Heu , Korn

und Stroh jährlich großen Schaden erlitten , sondern er müsse
auch befürchten , daß sein Vieh darunter „ tot befallen " würde .

Behno Hemmen schloß daraufhin mit seinem Pächter am
26 . April 1660 zu Pewsum einen Vertrag ab , worin er sich
bereiterklärte , eine neue Scheune errichten zu lassen . Was
jedoch vom „ alten Gebam " noch zu gebrauchen sei , solle beim
Neubau mit verwandt werden . Da der „ Heuermann " Tidde
Focken laut Kontrakt den Plaz noch vier Jahre gepachtet
hatte , sollte er zum Neubau der Scheune 700 Gulden unver¬

zinslich zuschießen , von dieser Summe im 3. und 4. Pachtjahr
je 200 Gulden am Pachtgeld kürzen und die restlichen 300
Gulden endlich bei Abtritt und Verlassung des Herdes " von
der letzten Pachtsumme einbehalten .

So wurde denn 1660 eine neue Scheune gebaut . 1675 finden
wir Jürgen Folkerts als Pächter auf Pewsumer Hamm =
rich . 1677 verkaufte Behno Hemmen eine zum Plaz ge =
hörende „ Venne " .

Behno Hemmen , der turz vor 1683 zu Samswehrum starb ,
hinterließ zwei Töchter , die je zur Hälfte Pewsumer Hamm¬
rich erbten ; die eine Tochter , Stientje Behnens , war mit dem
Landwirt Onne Alberts verheiratet . Dieser bekundete
in einem Vertrage vom 4. September 1683 , daß sein Schwieger¬
pater Behno Hemmen ihm und seiner Frau das von der
Mutter ererbte Gut Pewsumer Hammrich , so lange er lebte ,
porenthalten habe , so daß Onne Alberts sich mit seiner Fa =
milie auff der Fraw von Loga Ihr Herdt zu Wirdumb "
mühsam habe ernähren müssen .

Es handelte sich hier wohl um einen Platz , der im Besiz
ber Gattin des Generals Gustav Wilhelm von Wedel , Maria ,
geborene von Ehrentreutter auf Evenburg bei Loga , war .
Onne Alberts war der „ hochgedachten Fraw von Loga " eine
beträchtliche Summe Pacht schuldig geblieben

, ,wegen der beschwerten Kriegeszeiten " .

Gemeint ist wohl die 1676 erfolgte Besetzung Ostfrieslands
durch dänische und braunschweigisch - lüneburgische Truppen und
vor allem durch die Regimenter des Bischofs von Münster , wo¬
durch dem Lande schwere Lasten auferlegt wurden . Die rück¬
ständige Pacht des Wirdumer Plaßes wurde nun als Hypo¬
thek zugunsten der Gräfin von Wedel auf der Onne Alberts
Ehefrau gehörenden Hälfte des Plazes Pewsumer Hammrich
eingetragen .

Die andere Hälfte finden wir bald darauf , gegen Ende des
Jahrhunderts im Besiz des Behrend Dirks , eines Enkels
von Behno Hemmen ( Sohn seiner zweiten Tochter ) , der auch
den Plaz in Bewirtschaftung hatte . Diesem gelang es in den
für die Landwirtschaft günstigen Jahren um die Jahrhundert¬
wende , die von Wedelsche Hypothek nach und nach abzutragen
und zuletzt den Plaz ganz in seinen Besitz zu bringen .

Behrend Dirks verheiratete sich um 1695 mit Gretje
Reints ( geboren um 1670 ) . Dieser Ehe entstammten sieben
Kinder . Behrend Dirks starb um 1710 , seine Witwe Gretje
Reints heiratete einige Jahre darauf (um 1713 ) den Landwirt
Albert Onnen , Sohn des oben erwähnten Onne Alberts
und Vetter ihres ersten Mannes .

Da damals bereits eine Tochter aus der ersten Ehe der
Gretje Reints ( Elisabeth Behrends mit Weyert Philipps )
verheiratet war , so wurde am 10 . Juli 1713 ein Pachtvertrag
über Pewsumer Hammrich abgeschlossen . Albert Onnen ver¬
pflichtete sich, jährlich 30 Gulden für das Erbteil der Elisa¬
beth an Weyert Philipps zu zahlen . Auch versprachen
und Gretje Reints , die übrigen sechs Kinder „ in der Zucht
und Vermahnung zum Herrn " zu erziehen .

er

Die wirtschaftlichen Verhältnisse waren zu Anfang des
Jahrhunderts überaus günstig . Die Ernten gediehen Jahr
für Jahr ; der Bestand an Vieh vermehrte sich, so daß die
Bauern in Wohlstand und Reichtum lebten , der vielfach in

verschwenderischer Kleidung und Lebenshaltung zum Ausdruck
fam . Aber wie bald sollte sich das ändern !

Gegen Ende des Jahres 1714 machten sich in Ostfriesland

die ersten Spuren der Rinderpest

bemerkbar , die rasch um sich griff und auch in den Stall von
Pewsumer Hammrich einkehrte . Hier starben allein im Jahre

1715 53 Stück Hornvieh , ohne die Kälber mitzurechnen . In

demselben Jahr verlor Albert Onnen auch noch drei Pferde , so

daß im Jahre 1716 für teures Geld das notwendigste Vich
mieder angeschafft werden mußte . In diesem Jahre wurden

die jungen Saaten und Weiden durch die „Amel " stark be =
schädigt . Zudem trat später eine nie gekannte Mäuseplage
auf , so daß die Kornernte nur gering war und das wenige
noch übrig gebliebene Vieh auf den Weiden kaum Nahrung
fand .

Im Frühjahr 1717 litt das Getreide unter anhaltendem
Regen und später unter einer großen Dürre . Als das Korn
in Aehren stand , richtete ein Unwetter mit Sturm und Hagel¬
schlag in der Feldmark Pewsum großen Schaden an . So

waren die Erträge nur gering , die im Herbst in die Scheune
von Pewsumer Hammrich eingefahren wurden . Aber der

Herbst war günstig , so daß man geeignete Zeit fand , reichlich
Winterkorn zu säen . Da aber trat am Weihnachtsfest
1717 eine Katastrophe ein , die alle Hoffnungen auf
eine neue Ernte zunichte machte und alles Unglück der letzten
Jahre weit in den Schatten stellte .

Schon einige Tage vor Weihnachten hatte ein starker Süd¬
westwind geherrscht , wodurch große Wassermassen aus dem
Atlantischen Ozean durch den Kanal in die Nordsee getrieben
wurden . Für die Deiche war es besonders gefährlich , wenn
dann der Wind nach Nordwesten drehte und das Wasser gegen
den Deich trieb . Dieses gefürchtete Ereignis trat am Abend
des 24 . Dezember ein . Es war also eine hohe Flut zu er =
warten . Doch blies der Wind nur mäßig und wurde gegen
11 Uhr abends schwächer , so daß auf Pewsumer Hammrich sich
Albert Onnen mit seiner Familie und dem Gesinde zur Ruhe
begeben konnte . Aber zwischen ein und zwei Uhr nachts er¬
wachte man von einem heftigen Nordweststurm , der von Erd¬
beben und heftigen Donnerschlägen begleitet war .

Bald darauf drang auch schon das Wasser in das Haus .

Die Flut war über die Deiche geströmt ,

hatte sie zum Teil mit fortgerissen und das Land über¬
schwemmt . An eine Flucht von dem einsamen Play in den
höher gelegenen Ort war nicht mehr zu denken , denn das
Wasser stieg mit ungeheurer Geschwindigkeit . Bald mußte man
mit der wertvollsten Habe und dem Bargeld auf den Boden
des Hauses flüchten , während die Fluten durch die Wohn¬
räume , die Ställe und die Scheune dahinflossen . Das Vieh
noch zu retten , war aussichtslos . Albert Onnen mußte froh
sein , sich mit seiner Familie und dem Gesinde am Leben zu
erhalten .

Ein Stück Vieh nach dem andern , darunter zehn Schafe , zwei
Schweine und zwei Ochsen , wurde von den Fluten mit fort¬
gerissen und ertrant . Die eine Seite der Scheune stürzte ein ,
der Pferdestall zusambt der Hille und allen Haußmanns -Ge¬
rätschaften , so nur treibbar gewesen " , gingen verloren .
Schließlich trieb auch das Heu und das noch ungedroschene Ge¬
treide , dessen Wert man auf 1000 Gulden schäzte , fort . Im
„ Innerhauß " wurde die Mauer hin und wieder niederge¬
rissen , und ist die Flut dergestalt dadurch gegangen , daß zwen
große Schappen ( Schränke ) davon entzwey geschlagen sind .
Auch die übrigen Möbel und das Hausgerät wurden von den
Fluten erfaßt und größtenteils vernichtet .
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Als gegen Morgen das Wasser immer noch höher stieg ,
mußten die bedrängten Bewohner befürchten , auch auf dem
Boden noch von den Fluten erreicht zu werder . So entschloß
man sich , durch die von dem heftigen Sturm bereits der Ziegel
entblößten Sparren auf das Dach des Hauses zu

Einer nach dem andern stieg unter größter
Lebensgefahr an den Sparren hinauf bis zum First des
Daches . Wenn dieses dem wütenden Ansturm des Windes
und der Wellen standhielt , so waren sie gerettet .

( Fortjezung folgt . )

flettern .

Beilage zur

„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 14 . August 1937

Suchliste 38

Bearbeitet von der Landschaftlichen Zentrale für Ostfriesische
Familienforschung in Emden .

Zeichenerklärung : * = geboren ,
*

- verheiratet , + = gestorben .

1. Schulte , Scheltje Wirtjes , um 1792 wo ? - als

Tochter des Wirtje ( Schulte ? ) , 28 . 3. 1839 Holtland als

Witwe des C. C. Fr . Detmers . Nachrichten über Eltern ,
Ort und Datum der Geburt gesucht .

*

-

*2. Blankmann , Syben Gerdes , um 1738 als Tochter

des Gerd ( Blankmann ? ) wo ? ( wahrscheinlich in einem
Ort an oder unweit der Ems ) , 30 . 9. 1815 in Potshausen .

Nachrichten über Eltern , Ort und Datum der Geburt gesucht .
3. Meinen , Tönjes , um 1702 wo ? 9. 3. 1771

Wiegboldsbur , 2. 6. 1729 daselbst mit Gretje Gerds ,

wann und wo ? , 6. 1. 1751 zu Wiegboldsbur . Sohn :

Meine Tönjes , * 1. 5. 1734 zu Wiegboldsbur . Gesucht werden
die Geburtsdaten der Eltern .

*

4. Wayerts ( Weyerts ) , Freerk ,

*

*

"

wann und wo ? - ,

14. 11 . 1784 Wiegboldsbur , daselbst am 18 . 4. 1738
mit Theelfe Minnen , um 1706 wo ? , 25 . 10 . 1779

Wiegboldsbur . Tochter : Ahltjen Frerichs ist am 14 . 3. 1739
geboren . Geburtsdaten der Eltern und weitere Vorfahren

gesucht .

-

*5. Wilten , Clara Magdalena , um 1773 - wo ? - , 15 .

2. 1839 Wiegboldsbur , wann und wo ? mit Gerd

Amkes Meinen , 1765 - 1829 Wiegboldsbur ( Entel von Nr .

3 ) . Die fehlende Geburtsurkunde der Clara Magdalena
Wilken , Trauurkunde ihrer Eltern und weitere Vorfahren
werden gesucht .

* -6. Janssen , Geerd , wann und wo ? , 19 . 6. 1779

zu Wirdum , 27 . 7. 1738 Wirdum mit Eva Jakobs ,

wann und wo ? , 10. 10 . 1760 Wirdum . Tochter :

Ida Gerdes ist am 13 . 9. 1752 zu Wirdum geboren . Wo
sind die fehlenden Daten zu ermitteln ?

*

7. Wagener , Johann Gottlieb , * wann ? † 1857 in

Emden , 9. 8. 1801 Emden mit Margarethe Elisabeth
Eisenach , wann ? als Tochter von Wilhelm Eisenach
und der Elisabeth Sophie Thiele . Gesucht werden die feh =
lenden Geburtsdaten .

-

-

-8. Fischer (Vißer ) , Jakob , * * wo und wann ? @
wann ? mit Elisabeth Mehrings , * wo und

wann ? Sohn : Johannes Vißer ist am 15 . 11. 1774 zu
Emden und sich 20 . 4. 1806 in Emden mit Henriette
Janßen , * / * unbekannt Gesucht werden fehlende
Daten und weitere Nachrichten über die Familie .

9 . Jan Bruzer ( Bruischer , Bruisken ) , * *
@ wann ?wann ? mit Lisabeth Berents , * *
Sohn : Jan Jans Bruischer ( Bruisfen ) , * 24 . 4. 1772 zu
Weener . Wem ist diese Familie bekannt und wer hat die
fehlenden Daten ?

-

-

-

-
wann ?

-

10 . Meinders , Geuke , */ * wann und wo ? -
wann ? mit Hilfe Jans , */ * wann und wo ? - Offe

Geufen ist am 25. 3. 1771 in Tichelwarf *. Ergänzungen
gesucht .

11 . Abels , Iddelt , */ wann ?
Fentje Harms , * /* wo und wann ?

- wann ? mit
Der am 20 . 11 .

1784 zu Bunderhee * Abel Iddelts nennt sich später Time
mermann . Er war Zimmermeister in Bunderhee und

sich wann ? mit Trientje Dirks Henkes . Wer fann
weitere Angaben machen ?

*12 . Eides , Berent ,

-

* -
wann und wo ? , wann ?

-mit Gebke Janssen , wo und wann ? Tochter Grietje
Berends ist am 8. 12. 1775 in Wolde und sich 1798

zu Stapelmoor mit Hinderk Harberts ( Smit ) . Von den
Eltern werden weitere Nachrichten und fehlende Daten ge
sucht .

Pfffriesen gründen eine Studentenverbindung in Groningen
( Schluß . )

312 . 1659 die 4. Maji Johannes Ohrmannus Dyla
frisius Jehova clypeus in Vocantibus se.

- Ost =

313 . Anno 1659 5 May Conradus Dieterici Wenera Ost¬
frisius Phil : stud Symb : Post nubita Phaebus

314 . Ao 1659 d 7. Sept .
Philos . studiosus

Everhard Everdes Embdâ Frisius

315 . Ao 1659 d 7 Sept . Johannes Borrefelt Embdanus

Philosoph : stud : Vivit post funera virtus .
316 . Ao 1659 $ 16 Septeb Everhardus Salè Embdanus

Philos : stud . Symb : Omnia cum Deo et nil sine eo .
317 . 1659 $ 17 7temb . Johannes Placius Ph : st . Embdanus

Symb : Nil sine Deo .
318 . An 1659 d 5. Octob . Johannes Laubegeois Emd :

Frisius Ph . stud .

319. Anno 1660 d 13. February Hermanns Crumme ph . stu¬
diosus Embda Frisius

320 . Anno 1660 d 28 Septembris Gerhardus Esterwede
Lehra Ostfrisius Philosophiae studiosus Par optima rerum

321. Anno 1660 à 5 Octob . Johannes Friderici Emdâ
Frisius S . S . Th . Studiosus Symb : Sic mihi cuncta
cadant , ut vult Divina Potestas , / Perpetuum vitae Sym¬
bolon esto meae .

322 . Anno Domini 1660 d 8 octobr . Isaacus Hermanni Lup =
pens Wenerâ Ostfrisius Philosophiae studiosus Da Deus ,
ut fiam sapiens , pius atque beatus . Qua nist tu dederis
non dabit ullus homo .

323 . Anno 1661 d 10 April . Leonhardus Petrejus Frisius
Orientalis . Symb : Dum fpiro spero

-324 . Anno 1661 d 12 April . Henricus Schlichting Lierâ
Phrisius Philosophiae stud . Spes mea Christus erit , tu
spes mea Christe marebit ( ? ) , / Vivens aut moriens ,
coetera curo nihil .

325 . Anno 1661 d 18 . Juny Andreas van Swaardt Lierâ

Frisius , Studiosus juris Symb : Spes non confundet
( confundez )

326 . ao 1661 quarto eidus septembris
berts Godtgrusmyr Embdâ
Philos . et S . S . L. L. studiosus
silent leges .

Stephan Wiarda Her¬
Frisius orientalis

Symbol : Inter arma

327 . Anno 1661 d 10 . Sept . Johannes Gerhardi Heßling
Embda - Frisius Philolog . studiosus Recte age , fide
Deo , nil cura daemonis artes .

328. Anno 1661 d 12. Sept . Adamus Lierig Visquardâ Fri¬

sius Phil : et Theologiae stud : Symbl : Fata viam in¬
venient .

329. Ao 1662 . d 15. January Henricus Gersonius philoph :

stud : Nuttermona Ostfrisius . Symb : ut lilium inter

Spinas
To 1662 den 9 , Feb . Hansonius Abbas Lirort : Ostfrisius

331 . Anno 1662 d 11 Sept . Joh . Ruist S. S Theol : Stud .
Embdanus Solvit mea Debita chrg ( christus )

332. Anno 1662 Joannes Wegmannus Dyla ( gestrichen :
Ostfrisius ) ( andere Hand : ) Ostfrisius . Spes mea Christus .

NB . Hunc , omnia hujus collegij membra ob temerariam
collegij desertionem , et legum non satis factionem tanquam

siclestum ( ? ) indignum hoc noctio ( ?) albo censuerunt .
333. Georgius Erastus Ostfrisius Ph : St . Deus providebit .
834 . Anno 1662 d 11 Decemb . Lucas Caspari Risumo Frie

sius Orientalis S . S . theologiae stud .

-

335 . Anno 1663 d 5 Marty Petrus Henrici Pott Embda
Frisius , Philosophiae studiosus Symb : Spes mea Christus .

336. Anno 1663 d 15 Aprilis Petrejus Friderici P . P . N.

( ? = L. L. N. ) Embda Frisius , Ph . Studiosus . Symb :
Tit . 2. 12. ( Griech . Schrift : ) Sophronos / Dikaios / Ase¬
bos . Haec tria perpetuo meditanda adverbia Pauli , / haec
tria sint vitae regula sancta meae .

337. Anno 1663 d 25. April . Leonhardüs Hoppfiüs Liehrâ
Frisius , Philosophiae studiosus . Da Deus ut fiam

sapiens , probus atque beatus .

-

338. Anno 1663 d . 7. May Ludolphus Francisci ob ofl .
( ? ) Wenerâ . Frisius orientalis phliae studiosus Sym :
spes animae anchora tuta et firmissima .

NB . Hic er gratia inter membra hujus collegij acceptus ,

ob perfidiam , malitiosamque huijus collegij desertionem
er omnium hujes collegij membrorum consensu infamis
tanquam scelestus factus est .

339. Anno 1663 24 7tem . Johannes Crumme phil . stud . Emda

frisius Vivo tibi , moriorque tibi Dulcissime , Jesu Mortuus
et ivus , sum maneoque tuus .

340 . Anno 1663 2 8tobris Johannes Holsch e ' us Lierâ

Frisius orientalis philosophiae Cartesianae et Medicinae

Studiosus Symb : Mater doctrinae est constantia

rando .

341. Ao 1664 10 Marty Lautetus Haienga Emdâ Fhrisius
Orient : Philosophia studiosus Symb : Orando atque Labo¬

342. Anno 1664 d 27 Aprilis Conradus Meyer Philosophiae
Studiosus Embdanus Symb : metendo colligitur messis

343. Anno 1664 d 21 May Johannes à Laer Emd . Frisius
Phil . Studiosus . Symb : Nemo me impune lacessit .

344. Anno 1664 den 27 juny Hermannus Verschuil Philo =
sophiae studiosus Symb : Patiar ut potiar .

345 . Anno 1665 d 18 Junij Abrah . Fabritius Ostfriestus
phil : studiosus

346. Anno 1667 d . 27. Septemb . Philippus Ahrah . Eylshe =
mius Embda - Frisius S . S . Th . studiosus

347 . Ano Dni 1667 d : V. ante Cal . Octobris Johannes Wi¬
arda Embda Frisius Ph : et SS LL : studiosus Non
omnia possumus omnes .
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Anordnung Sir . 9
der Hauptvereinigung der deutschen

Kartoffelwirtschaft
Betr . : Festsehung von Erzeugerpreisen für deutsche Speisekartoffeln

in der Zeit vom 16. 8 , 1937 bis 31 . 8. 1937 .

Bom 11 . August 1937 .

Auf Grund des § 4 , 3iffer 4 der Berordnung über den Zu¬

sammenschluß der Kartoffelwirtschaft vom 18. 4. 1935 (RGBI . I

G. 550 ) und des § 7, Absatz 3 der Sagung der Hauptvereinigung

der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 9. 5. 1935 ( RNV61 . S. 251 )

ordne ich mit Zustimmung des Reichsministers für Ernährung

und Landwirtschaft und des Reichskommissars für die Preis¬

bildung folgendes an :
I .

Der Erzeugerpreis für Speisekartoffeln wird als Mindest - und

Höchstpreis frachtfrei Empfangsstation je 50 Kilogramm festgesetzt :

für weiße , rote u .
blaue Sorten auf

minde jedoch nicht
Stens

für alle gelben
Sorten auf

mindes jedoch nicht
stens mehr alsmehr als

für die Zeit vom RM RM RM RM

16. 8. - 21 . 8. 1937 2,80 3 ,- 3,30 3,50
23 . 8. - 26 . 8. 1937 2,60 2,80 3,10 3,30
27 . 8. - 31 . 8. 1937 2,40 2,60 2,80 3 , -

II .

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Anordnung Nr . 7

der Hauptvereinigung vom 29 . 7. 1937 .

III .

Diese Anordnung tritt am 16. August 1937 in Kraft .

Berlin , den 11 . August 1937 .

Der Vorsitzende

der Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft .

Hecht .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Betr . : Entrümpelung der Hausböden

Jahresbilanz der Stadtsparkasse Emden
AKTIVA

1. Barreserve

von Ende 1936

RM 1. Spareinlagen

33 272 ,-

4 498,33 37 770,33

a) Kassenbestand ( deutsche und ausländische
Zahlungsmittel

b ) Guthaben aut Reichsbankgiro - und
Postscheckkonto . . . . .

2 . Fällige Zins - und Dividendenscheine
3 . Schecks .
4 . Wechsel

In der Gesamtsumme 4 enthalten : RM . 98 710,48

Wechsel , die dem § 21 Abs . 1 Nr . 2 des Banks

gesetzes entsprechen ( Handelswechsel nach § 16

Abs . 2 KWG )
5 . Eigene Wertpapiere

a ) Anleihen und Schatzanweisungen
des Reichs . . .

b ) Anleihen und Schatzanweisungen
des eigenen Landes . . .

c ) Anleihen und Schatzanweisungen
der sonstigen Länder

d ) Schuldverschreibungen des Um
schuldungsverbandes deutscher Ges
meinden .

977 508,90

6492,50

. . . . 744 950,01

e) Sonstige kommunale Wertpapiere 536 056,15

108 210,48

f) Sonstige Wertpapiere . . . . . . . 189 128,08 2 454 135,64

In der Gesamtsumme 5 enthalten :

RM , 2 228 732,56 Wertpapiere . die die Reichs¬
bank beleihen darf , darunter RM . 294 750 , -

auf das Liquiditäts - Soll anrechenb . Wertpapiere
6 . Guthaben bei anderen deutschen Kredit¬

instituten

a ) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Mon . 1394 821,81

aa ) bei der eigenen Girozentrale 1 380 000 , -

bb ) bei sonstigen Kreditinstituten 14 821,81

Von der Summe a sind RM . 794 821,81

täglich fällig ( Nostroguthaben )
dar . RM . 780 000 , - auf Liquiditätskonten

b) längerfrist Guth . b . d. eig . Girozentr . 200 000 , - 1 594 821,81

7 . Schuldner
a ) Kreditinstitute
b ) öffentlich - rechtliche

Körperschatten

Lfd . Rechnung Darlehen

2 586,18 40 492,42

c) andere Schuldner . . . . . 396 473,58 673 384 , -

In der Summe 7c ) enthalten :

- 1 112 936,18

aa ) RM . 5919,18 gedeckt durch börsen¬
gängige Wertpapiere

bb ) RM . 1 035 954,96 gedeckt durch sonstige
Sicherheiten

8. Hypotheken , Grunds und Rentenschulden
a ) auf landwirtschaftl . Grundstücke 98 160,17

b ) auf sonst . (städtische ) Grundstücke 2 059 828,57 2 157 988,74

In der Gesamtsumme 8 enthalten

RM . 253 407,54 mit einer Fälligkeit oder

Kündigungsfrist von mindestens 12 Monaten
9 . Durchlaufende Kredite . . . . . . .

außerdem RM.
vor der Linie )

Entschuldungsdarlehen ( nur

10 . Fällige Zinsforderungen
dav . sind RM . 1498,18 vor d . 30. Nov . fällig gewesen

11 . Bausparkasse .
12 . Dauernde Beteiligungen .

darunter RM . 68 400 , - Beteiligungen bei der

eigenen Girozentrale und beim zuständigen

Sparkassen - und Giroverband
Grundstücke und Gebäude

a) dem eig . Geschäftsbetrieb dienende 172 700 . ¬

b ) sonstige
Mit dem 1. September 1937 tritt die 3. Durchführungsver - 13.

ordnung zum Luftschutzgesetz vom 4. 5. 1937 , die sich mit der Ent¬
zümpelung der Hausböden befaßt , in Kraft . Nach dieser Ver¬
ordnung ist jeder Hausbesizer und jeder Mieter verpflichtet , Vor - 14 . Betriebss und Geschäftsausstattung

forge zu treffen , daß der Zustand der Gerümpelfreiheit der Haus - 15 . Sonstige Aktiva . . . . . .

39 794,74

194 531,80
68 400 ,-

a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 4 173 097,52
b ) mit besonders vereinbarter

Kündigungsfrist

2 . Gläubiger
a ) aufgenommene Gelder und

Kredite ( Nostroverpflichtungen )

aa ) bei der eigenen
Girozentrale . . .

bb ) bei sonstigen
Stellen . . . . .

b ) Einlagen deutscher

PASSIVA

R . M

1 333 845,44 5 506 942,96

9 754,31

1 085 , - 10 839,31

2 425 162,31
Kreditinstitute . . . . 130 837 ;24

c) sonstige Gläubiger 2 283 485,76 2414 323 , -

Von der Summe b ) + c) entfallen auf

aa ) jederzeit fällige
Gelder . . . . . . . . 1 023 927,20

bb ) feste Gelder
und Gelder auf

Kündigung . . . . 1 390 395,80

3 . Verpflichtungen aus der Annahme ges
zogener und der Ausstellung eigener
Wechsel ( Akzepte und Solawechsel ) ,
soweit sie sich im Umlauf befinden . . . . .

4 . Langfristige Anleihen . .

5 . Hypotheken , Grunds und Rentenschulden
6. Durchlaufende Kredite

außerdem RM .
vor der Linie )

- Entschuldungsdarlehen ( nur

7 . Reserven nach § 11 KWG . .

a ) gesetzliche Sicherheitsrücklage
b ) gesetzliche Kursrücklage . . . . . . .
c) sonstige ( freie ) Rücklagen

nach § 11 KWG

8. Sonstige Reserven .

9 . Rückstellungen

10 . Sonstige Passiva . .

43 424,03
72 066,80

115 490,83

1500 , -

11 . Posten , die der Rechnungsabgrenzung
dienen . . .

12 . Gewinn .

1128,08

9 253,15

1291,85

61 269,56

Summe der Passiva 8 122 038 74

13. Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel
und Scheckbürgschaften sowie aus Garantie¬

verträgen (§ 261b des Handelsgesetzbuches ) . .
14. Indossamentsverbindlichkeiten aus weiter

begebenen Wechseln .

a) Verbindlichkeiten gegenüber dem Gewähr
verband ( einschl . der Verbindlichkeiten aus

Bürgschaften und weiterbegebenen Wechseln )

11 018 . 83 183 718,83
19 648 42

108 372,73
41 709,04

15 . In den Passiven sind enthalten :

böden usw . am 1. September gesichert ist , denn von diesem Zeit - 16 . Posten , die d. Rechnungsabgrenzung dienen

punkt an werden Uebertretungen der Verordnung bestraft . 17 . Verlust

Der Reichsluftschutzbund führt aus diesem Grunde bis zum
September 1937 gemeinsam mit anderen Organisationen und

Summe der Aktiva 8 122 038,74

Fachverbänden eine Entrümpelung durch mit dem Zwed , Haus - 18. In den Aktiven sind enthalten :

befizern und Mietern die Entrümpelung zu erleichtern . Durch
diese freiwillige Entrümpelungsaktion soll der Bevölkerung noch¬
mals Gelegenheit gegeben werden , sich derjenigen Gegenstände zu
entledigen , die nach der obengenannten Verordnung in brand¬
gefährdeten Gebäudeteilen nicht untergebracht werden dürfen .

Daneben werden auf diese Weise die anfallenden Altmaterialien
der Rohstoffgewinnung zugeführt .

a ) Forderungen an den Gewährverband .

b ) Forderungen an die Mitglieder des Vorstandes
( Verwaltungsrates ) , an sonstige im § 14 Abs . 1

und 3 KWG genannte Personen und an die

im Art . 13 der Ersten Verordnung zur Durch

führung und Ergänzung des KWG in der
Fassung des Art . 7 Ziffer VI des zweiten
Abschnittes der Dritten Verordnung zur

Durchführung und Ergänzung des KWG auf¬
geführten Unternehmen .

128 710,99

20

1570 410,88

b ) Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs . 1 KWG
(Passiva 1, 2 und 3) . . . . 7932 105,27

26 123,78 c) 2425 162,34

173 108,02
252 118,83

Gesamtverpflichtungen nach § 16 KWG
( Passiva 2 und 3 ) .

16 . Gesamtes haftendes Eigenkapital nach

§ 11 Abs . 2 KWG

a) tatsächlich vorhandenes Eigenkapital ( bei
nicht -öffentlichen Sparkassen : Passiva 7 abs
züglich des aus freien Rücklagen zu deckenden
Reinverlustes Aktiva 17 ) . . .

b) Zuschlag auf Grund der Haftung des Ge
währverbandes . . . . . .

c) Anlagen nach § 17 Abs 2 KWG ( Aktiva 12 u . 13 )

Gewinn - und Verlustrechnung für das Jahr 1936

Um der Bevölkerung mit Rat und Tat an die Hand zu gehen ,
werden in der Zeit vom 23 . bis 28 . August im Landbezirk des

Kreises Aurich Beauftragte des Reichsluftschutzbundes bzw. der

NSV . in den einzelnen Haushaltungen vorsprechen . Es wird
gebeten , diesen Amtsträgern auf Wunsch Zugang zu den Woh - Aufwand
nungen und Hausböden zu gewähren , damit diese sich überzeugen

fönnen , auf welche Weise am besten die Entrümpelung durch¬
geführt werden kann . Da die Aufgaben dieser Beauftragten im

eigenen , wie im Interesse der Allgemeinheit liegen , erwarte ich
ein reibungsloses Zusammenarbeiten .

Aurich , den 12, August 1937 .

Der Landrat .

Auch in diesem Jahre wird das

1. Ausgaben für Zinsen und gegebenenfalls
Kreditprovisionen
a ) Spareinlagenzinsen
b ) Zinsen für Giroeinlagen und Depositen
c ) Zinsen u . Provisionen t . aufgenommene Gelder

d ) sonstige Zinsen . .

2. Ausgaben für sonstige Provisionen u . dergl .
3. Verwaltungskosten

a ) persönliche 1. Gehälter und Löhne . .

Fest der deutschen Traube und des Weines Grundstücksaufwand a) Unterhaltungskosten

als Ehrentag des deutschen Winzers durchgeführt werden . An
träge auf Zulassung zum

2. soziale Abgaben . .
b ) sächliche ( ohne 4 )

4.

5. Steuern ( ohne 4 c ) a ) Körperschaftsteuer

b ) Versicherungen . . .
c) Grundstückssteuern .

. .

RM

160 645,25
38 358,51

1. Einnahmen aus Zinsen und gegebenenfalls
Kreditprovisionen . . .

2 . Einnahmen aus sonstigen Provisionen , Ger
bühren und dergl .

3. Erträge aus Beteiligungen ,

176 760,39

Ertrag

R. M
349 189 . 67

7436 65

3447 . 38

2052 . ¬
4 467 . 77 11 983 . 65

6 649 . 43

73 356 . 37 5. Rückgriff auf die Rücklagen .
2 729 32

6. Sonstige Erträge . . . 39 041 . 97
37 158 . 47 davon RM 16 730. 10 Grundstückserträge

1 739 . 69
168 . 94 7. Sonstige Zuwendungen

4. Kursgewinne a ) effektive
b ) buchmäßige

a ) Bezug und Verkauf ,

b ) Ausschant ,

c ) Verkauf

von Patenwein 1937 der Stadt Aurich sind wie folgt zu stellen :

zu a ) von Weinverteilern bis zum 20. August 1937 ;

zu b ) von Gaststätten über die örtliche Dienststelle ihrer Wirt¬

schaftsgruppe ;

6. Abschreibungen auf

b ) Vermögensteuer
c ) Gewerbesteuer . . . . . .
d ) Sonstige Steuern . . . .

a ) Gebäude . Grundstücke u . Betriebsausstattung
b ) Hypotheken . . .
c ) Sonstige Forderungen

7. Kursverluste . . . .

8. Abführung an die Kursrücklage

zu c) von Inhabern von Ladengeschäften , die Mitglieder der 9. Sonstige Autwendungen
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel , Fachgruppe Nahrungs - 10. Gewinn
und Genußmittel sind , über die örtliche zuständige Dienst¬
stelle ihrer Fachgruppe . Bon Einzelhandelsbetrieben , die
nicht Mitglieder der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel sind ,
direkt beim Patenstadt - Organisationsausschuß .

Die Anträge zu b ) und c ) sind bis zum 30. August 1937 bei

mir zu stellen . Bordrucke für Zulassungsanträge sind in Zimmer
16 des Rathauses zu haben .

Aurich , den 12. August 1937 .

Der Bürgermeister . I . B. Rassau .

Gemeinde Neuefehn

Bis zum 1. September d . I . müssen die Kanäle und Wiefen

gereinigt und bis zum 1. Oktober d. 3. sämtliche Zug- und Ent¬
wässerungsgräben gründlich instandgesetzt sein . Am Schautage
vorgefundene Mängel werden auf Kosten der Pflichtigen beseitigt
bzw. dem Schauamt gemeldet . Dies gilt auch für Ausmärker .

Neuefehn , den 12 . August 1937 .

Der Bürgermeister .

. 4 . 162 . 41
740¬
110 . 86

4 361,92
850 . 90

7 200 . ¬
75 . 24

217 . 61
- -

6 649 . 43
665 . ¬

61 269 . 56

412 363 90Summe Summe 412 363,90

Emden , den 31 . Dezember 1936 . Emden , den 31 . Dezember 1936 .

12 . Juni 1937 . 12 . Juni 1957 .

Der Sparkassenvorstand .

Meyer Degering , Heikens , Heinle , Kappelhoff ,

Snitjer , Tews , Tammling .

Der Sparkassenleiter .
Backhaus .

Nach pflichtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften , Bücher und sonstigen Unterlagen des Betriebes sowie der erteilten

A ufklärungen und Nachweise wird festgestellt , daß die Buchführung und der Jahresabschluß sowie der Jahresbericht den ges

setzlichen Vorschritten und den einschlägigen Bestimmungen entsprechen , und daß im übrigen auch die wirtschaftlichen Verhältnisse

des Betriebes wesentliche Beanstandungen nicht ergeben haben .

Hannover , den 2. Juli 1937 .

Der Regierungspräsident .
K 399/1 .

Hannoverscher Sparkassenverband e . V.
Der Revisionsleiter . (gez .) Müller . Der Revisor . (gez . ) R. Deutschmann

Aurich , den 5. August 1937 .
- I 30 384/36 - ,

Auf Grund des Runderlasses des Reichs - und Preußischen Wirtschaftsministers vom 2. Februar 1937

betreffend Prütung der öffentlichen Sparkassen ( Ziffer V. 3 ) . ermächtige ich hiermit den Sparkastenvorstand zur Veröffentlichung
Im Auftrage :des in einer Ausfertigung anliegenden Jahresabschlusses und Geschäftsberichtes für 1936 .

( gez . ) Dr . Görlich .
L. S.
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Leer StadtStadt und

Sonnabend , den 14 . August

sists !

und Land
Leer , den 14. August 1937 .

Gestern und heute
Als der seelengute Dorf -Pastor eines Tages , wie so oft , durch

seine Gemeinde ging , hörte er , daß es in einem der Bauernhäuser
nicht eben sonderlich leise zuging . Seiner Pflicht gemäß , stets be¬

gütigend und beschwichtigend einzugreifen , trat er näher und kam

gerade zurecht , um festzustellen , daß der Bauer aus erlahmender
Armkraft nunmehr seinen Sohn aus einer väterlichen Züchtigung
entließ , nicht ohne diese noch mit heftigen , weniger ausgewählten .
als deutlichen Worten fortzusehen . Auf seine Frage , wessen sich denn
der Knabe schuldig gemacht habe , daß es solcher scharfen zurechtwei
sung bedurft hätte , erhielt er die Antwort :

, ,De Bengel het up de Kornbö ' n smökt , de Blirem ! !"

" Aber lieber Nachbar -
Freundlich unterbrach der Pastor die zornige Rede des Bauerit .

sie sollten es doch einmal mit freund¬

lichen Mahnungen und Aufklärungen , also mit Liebe versuche :t . "

, ,Mit Liebe ? Herr Pastor , ick bün een frommen Mann , dat wee¬

ten Se ook , man wenn dat in de Bibel steiht , dat ' n een mit Liebe

vermahnt , de up de Kornbö ' n smökt , denn is dat bestimmt een

Drückfehler . Dann sall dat säker , Hiebe " heeten " ! 1100 )

Da gab es denn der geistliche Herr auf , im Augenblick mehr zu
tun , als das Gespräch auf andere Dinge zu lenken . Zweifellos hätte

es ihm nicht an der Heranziehung eines geeigneten Gleichnisses
aus der Bibel gemangelt , wenn es auch in diesem Buche feinen Saz
von den Kornböden deutscher Bauern , geschweige denn vom Tabak¬
rauchen gibt .

Aber daß ein deutscher Bauer in solchen Fällen eher an einen

Druckfehler in der Bibel glaubt , denn an eine falsche Maßnahme
seinerseits , berührte ihn so , daß er auf diesen Vorgang nicht mehr
zurüdtam .

Wenn sich dieses kleine Ereignis auch nicht in Wirklichkeit abge¬
spielt haben sollte , so ist es doch sehr gut erdacht und es wird man¬

chen Volksgenossen auf die Gefahrer , die unserer Ernte drohen fön¬

nen , aufmerksam machen . Brände verhüten , ist ein wichtiger Ab¬

schnitt im Kampf dem Verderb . "

- -

Gestern am Spätnachmittag zog dräuend schwarzes Gewölk am

Himmel auf und es gab ein Gewitter , bei dem chanchem gewiß angst
der 13 .alter Aberglaubenund bange geworden ist . Es war

und dazu nach Freitag , aber es ist doch noch einmal wieder alles

gut gegangen . Der Blizz zündete nirgends und die Feuerwehr¬
männer , die schon „auf Abruf " bereit ſtanden , konnten ruhig schla¬
fen gehen .

Für den Sporttag in Aurich hat sich auch die Kleinbahn Leer¬
Aurich - Wittmund gerüstet , damit alle Besucher vom Lande recht¬

zeitig zur Stelle sein können . Die Teilnehmer aus Leer werdca ,

falls nicht noch ein Sonderzug eingelegt wird , den Zug um 13. 22
Uhr aus Leer nehmen müssen , der um 14 . 47 Uhr in Aurich ankommt .

Die Hauptveranstaltungen werden auch sie noch sämtlich miterleben
tönnen .

Eine besondere Dienststelle zur Pflege der deutschen Sprache hat
der Bremer Senat geschaffen . Der Polizeidirektion ist ein ant¬

licher Sprachpfleger zugewiesen worden , dessen Aufgabe es ist , alle

sprachlichen Angelegenheiten der Direktion zu überwachen und den

Abteilungen in dieser Hinsicht Vorschläge zu machen . Insbesondere

soll der Sprachpfleger vor dem Erlaß von Verordnungen und ande =

ren wichtigen Veröffentlichungen gehört werden .

Stadt und Kreis Leer stehen heute schon im Zeichen des großen

Gebietsaufmarsches der Nordsee - Hitlerjugend
in Bremen . Schon gestern sind , wie berichtet , Fahnengrupen und

Wettkampfmannschaften abgefahren und heute abend , resp . früh in

der Nacht fahren die übrigen Teilnehmer nach Bremen ab . Seit

Tagen werden Appelle abgehalten , wird in den HJ ., DJ . -Forma¬

tion und in den Gruppen der Mädel dafür gesorgt , daß alles für

die Abreise in Ordnung gebracht wird . daß alles heute und morgen
Klappt . Unsere Jugend wird ein großes Erlebnis in der alten

See - und Hansestadt haben , das ihr neuen Schwung für die weitere
Arbeit verleiht .

Es sei nochmals darauf hingewiesen , daß für die Gesundheit der

Kinder keine Befürchtungen gehegt zu werden brauchen . Werzte und

Sanitäter , sowie Schwestern in ausreichender Anzahl stehen zur

Verfügung , begleiten die Transporte , halten sich im Zeltlager und

auf dem Aufmarschgelände auf ; außerdem werden die Mädel und

Jungen wirklich nicht überanstrengt . Morgen nachmittag tehren sie

in unsern Kreis bereits zurück . Welche Eltern möchten ihren Kin

dern die Freude nehmen , dabei gewesen zu sein ?

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

vereinigt mit , ,Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiberland und Bapenburg

Durchgreifende Entrümpelungs -Attion angeordnet
otz . Die 3. Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz

vom 4. Mai 1937 , durch die eine Entrümpelung von Ge¬

bäudeteilen angeordnet wird , tritt am 1. September 1937 in

Kraft . Bis zu diesem Zeitpunkt hat es sich der Reichsluft¬
schutzbund in Zusammenarbeit mit anderen Organisationen
und Fachverbänden zur Aufgabe gemacht , eine durchgreifende

Entrümpelungsaktion im Kreise Leer durchzuführen , um alle

in besonderem Maße der Luftgefahr ausgesetzten Gebäude¬

teile berstärkt gegen Brandgefahr zu sichern . Bei dieser Ent¬

rümpelungsaktion ist sowohl den Hauseigentümern als auch
den Mietern die beste Gelegenheit gegeben , sich ohne Kosten
aller derjenigen Gegenstände zu entledigen , die nach der 3 .

Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz in brand¬
gefährdeten Gebäudeteilen nicht untergebracht werden dürfen .

Es wird erwartet , daß die gesamte Bevölkerung des Kreises
Leer fich restlos in die Entrümpelungsaktion einschaltet . In

allen Zweifelsfragen geben die Kreis ( Orts ) - Gruppe des RLB

in Leer und die Amtsträger des RLB in allen Orten des

Kreises bereitwillig Auskunft .

Starter Andrang zu den „ KdF ." - Ferienfahrten

otz . Die NSG „ Kraft durch Freude " teilt mit , daß fol¬

gende Urlaubsfahrten mit sofortiger Wirkung gesperrt wer¬
den : UF 50/37 zum Bodensee , UF 51/37 zur Saar¬

pfalz , UF 52/37 zum Nedartal , uz 53/37 zum Ko =

chertal , UF 54/37 zur Mosel und UF 55/37 zum
Rhein .

tort UX 49 nach BerDa die Fahrt UF 49 nach Berlin vom 21 . bis 26. Au¬

guſt bereits ausverkauft ist , hat das Gauamt sich entschloss
fen , einen zweiten Sonderzug einzulegen , der jedoch
bereits einen Tag früher , also am 20. August , fährt und einen
Tag früher (am 25. August ) zurück ist . In beschränkter Ana
zahl werden für diesen zweiten Zug noch Anmeldungen ent¬

gegen genommen .

Die Karten für die Fahrten UF 48/37 zum Rhein und UF

49/37 nach Berlin sind eingetroffen und können sofort abge¬
hoft werden .

Da für die als letzte Fahrt dieses Jahres nach Borkum

vorgesehene Dampferfahrt am Sonntag , dem 15. August , nur
der kleine Dampfer ,,Bittoria " zur Verfügung gestellt werden
fonnte , ist mit Rücksicht darauf , daß eine große Anzahl Teil¬
nehmer an der Fahrt nicht mehr teilnehmen konnten , am

Sonntag , dem 22. August , noch eine Dampferfahrt
ab Leer festgesetzt worden . Karten für diese Fahrt sind ab

Montag , dem 16. August , bei den bekannten Vorverkaufsstel
len erhältlich .

t

Berschärfte Heulontrolle zur Brandverhütung

otz . Alljährlich entstehen infolge Selbstentzündung des Heues

überall auf dem Lande viele Schadenfeuer , durch die dem Volks¬

ganzen unwiederbringliche Verluste entstehen . Der Heubehandlung
ist daher zur Verhütung und Herabminderung der zahlreichen Scha¬
denfeuer eine erhöhte Aufmerksamkeit zu widmen . Dazu ist erfor¬

derlich, daß namentlich in der Zeit der Selbstentzündungsgefahr
regelmäßig Untersuchungen des lagernden Heues vorgenommen
werden müssen . Darüber hinaus ist erforderlich , daß veraltete
Untersuchungsmethoden , wie das Einstecken einer Eisenstange und

andere unzuverlässige Methoden , durch neuzeitliche und zuverlässige
Kontrollvorrichtungen ersetzt werden . Der Landrat des Kreises Leer

weist in diesem Zusammenhange auf die Notwendigkeit der Be¬

schaffung von modernen Heuthermometern hin ,

die in den einzelnen Gemeinden des Kreises in Zusamengehen mit

den Leitern der örtlichen Feuerwehren beschafft werden sollen . Diese

Heuthermometer , deren Anschaffungskosten zur Hälfte on den

Brandkassen getragen werden können , sollen zweckmäßig beim Bür¬

germeister , beim Führer der Feuerwehr oder anderen geeigneten
Bersonen aufbewahrt werden , um im Bedarfsfalle sofort zur Ver¬

fügung zu stehen . Die Benugung muß unter Hinzuziehung von

sachkundigen Personen vorgenommen werden , die eine Gewähr dafür
bieten , daß die Gefahr der Selbstentzündung von Heu rechtzeitig
mit Hilfe der Heuthermometer erkannt werden tann . Zur weiteren

Verstärkung des Ernteschußes soll in Zukunft in erhöhtem Maße

darauf geachtet werden , daß die Ernteschober in genügend weitem

Abstande von festen Gebäuden aufgestellt werden .

Mieter und Luftschuhpflicht

Bestimmungen des Luftschußgefeges gelten auch ohne Zujag im Mietvertrag .

, ,Alle Deutschen sind zu Dienst - und Sachleistungen sowie zu son¬

stigen Handlungen , Duldungen und Unterlassungen verpflichtet , die

zur Durchführung des Luftschutzes erforderlich sind (Luftschutz¬

pflicht )" , sagt das Luftschutzgesetz vom 26. 6. 1935. Obwohl seit
seinem Erlaß erst zwei Jahre vergangen sind , erscheint uns heute

die Luftschußpflicht als selbstverständlich . Durch die unermüdliche

Aufklärungsarbeit der NSDAP . und des Reichsluftschutzbundes ist

der Luftschutzgedanke bis ins fernste Dorf gedrungen . Ueberall ist

man eifrig dabei , die Bevölkerung zu schulen und jedem Volksge¬
nossen klarzumachen , wie er sich zur Abmendung von Schäden zu

verhalten hat .

wahrung eine erhöhte Brandgefahr nicht nur für das eigene , son¬
dern auch für die Nachbarhäuser herbeizuführen .

Auch in das Verhältnis zwischen Vermieter und Mieter greift die

Luftschutzpflicht ein . Wohl nur wenige Mietverträge enthalten in¬

folge der Kürze der seit Einführung dieser Pflicht verflossenen Zeit
entsprechende Bestimmungen . Kaum jemand dürfte aber heute noch

glauben , deshalb das Luftschutzgesetz als für ihn nicht verbindlich

ansehen zu können . Vielmehr legt es jedem Hauswirt

und Mieter sehr ernste und weitgehende Pflich =

ten auf .

Vor allem ist da die Entrümpelung der Dachbodenräume und

sonstiger zu Abfall - und Lagerzwecken benutter Räume (Schuppen ,

Ställe , Werkstätten , Waschhäuser , Lauben usw. ) zu nennen . In allen

diesen Räumen , soweit sie innerhalb eines im Zusammenhang ge =

bauten Ortsteiles liegen , ist das Aufbewahren von Gerümpel jeder
Art verboten . Es dürfen sich also in ihnen keine brennbaren oder

sperrigen Gegenstände , die für den Befizer dauernd entbehrlich
oder geringwertig sind , befinden . Ebenso darf man in ihnen auch

feine Gegenstände unterbringen , die anderweitig abgestellt werden
fönnen oder die Feuersicherheit gefährden . Es ist zweifellos rich¬

tiger , alte wertlose Gegenstände zu vernichten , als durch ihre Aufbe

Sollte sich ein Mieter weigern , dieser gefeßlichen Pflicht nachzu¬

tommen , so fanit der Ortspolizeiverwalter die notwendigen Maß¬

nahmen im Wege polizeilicher Verfügung durchsetzen . Abgesehen
hiervon gibt aber auch das gegen den Grundsat Gemeinnuß geht

vor Eigennut " verstoßende Verhalten des Mieters dem Hauswirt

das Recht , den Mietvertrag ohne Einhaltung einer Kün

digungsfrist zu fündigen , nachdem er den Mieter zuvor an die

Erfüllung seiner Pflichten gemahnt hat . Denn nach unserem heu¬

tigen Empfinden macht der Mieter dadaurch , daß er einen solch

groben Verstoß gegen die zum Wohle der Allgemeinheit erlassenen

Gesetze begeht , von seinem Wohnrecht einen vertragswidrigen Ge¬

brauch , so daß der Hauswirt nicht mehr an die vereinbarte oder
gesetzliche Kündigungsfrast gebunden ist .

Zum Schuße der Bevölkerung werden auch bombensichere
Keller gebraucht . Wird nun von mehreren im Hause vorhandenen
Kellern der dem Mieter überlassene als am besten geeignet befun¬

den , so wird er sich dessen Ausbau zum Luftschußteller gefallen

lassen müssen . Entscheidend ist nicht , ob ihm das recht ist, sondern

entscheidend ist das Wohl der Allgemeinheit .
Das Gleiche ist auch von den übrigen Pflichten zu sagen , die das

Luftschutzgesetz fedent Volksgenossen auferlegt . Niemand darf sich

z . B. der Anordnung entziehen , bei Luftschutzübungen die Räume

des Hauses durch Abblenden der Fenster zu verdunkeln . Sollte

etwa ein Mieter das für überflüssig halten , so wäre der Hauswirt

zu einem gleichen Einschreiten , wie oben geschildert berechtigt .

Also auch ohne daß der Mietvertrag es besonders betont , bieten die

geltenden Bestimmungen eine genügende Handhabe , einen wider
spenstigen Mieter zur Erfüllung seiner aus dem Gedanken der

Boltsgemeinschaft geborenen Pflichten anzuhalten .

Jahrgang 1937

Führerschein nur für politisch zuverlässige
otz . Die Juristische Wochenschrift " veröffentlicht eine

kürzlich ergangene Entscheidung des Oberverwaltungs¬
gerichts , die sich mit der Ablehnung der Ausstellung eines
Führerscheins an politisch Unzuverlässige befaßt . In dem ere
wähnten Falle hatte die zuständige Polizeibehörde einen An◄

trag auf Ausstellung eines Führerscheins mit der Begrün¬
dung abgelehnt , daß der Antragsteller wegen Verstoßes gegen
das Heimtüdegesen bestraft war .

Nach der Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts tan

die Ungeeignetheit zum Führen von Kraftfahrzeugen auch

aus Vorfällen hergeleitet werden , die in feinem unmittelba¬
ren Zusammenhang mit dem Kraftfahrwesen stehen . Die frü

here Entscheidung , nach der politische Gesichtspunkte bei der

Zulassung als Kraftfahrzeugführer nicht maßgebend waren ,

ist heute als überholt zu betrachten , denn aus der Zugehörig

feit zu einer der vielen Parteien habe man früher noch im

mer auf eine vorhandene staatsfeindliche Gesinnung schließen

können . Nachdem aber die NSDAP alleinige Trägerin des

politischen Willens des Volkes geworden ist , kominen diese

Voraussetzungen in Fortfall . Die Zulassung zum Fahren
eines Kraftfahrzeuges tann daher grundsäßlich nur noch po¬
litisch zuverlässigen Antragstellern gewährt werden .

otz . Tagung der Filmstellenleiter . Von der Kreispropa

gandaleitung des Kreises Leer , Hauptstelle Film , wird am

Sonntagvormittag in Leer eine Arbeitstagung durchgeführt ,

an der sich die Filmstellenleiter des Kreises und die Filmhel

fer der Ortsgruppe Leer zu beteiligen haben . Im Verlaufe
der Tagung werden verschiedene bedeutungsvolle Referate
über die Aufgaben und Ziele der Filmstelle gehalten .

otz . Wassersportverein . Nach Beendigung der Ferienzeit
sind auch die Boote wieder vollzählig eingelaufen von den

verschiedensten , mehr oder minder bewegten Reisen . Am

Bootssteg herrscht wieder reger Betrieb . Am Mittwochabend
bot sich dort bei Eintritt der Dunkelheit ein besonders präch

tiges Bild , Bootshafen und Fahrzeuge waren liebevoll ge

schmückt durch hunderte von „ Kip - tap -Kögels " . Die Wassers
sportler werden sich dort von jetzt ab wie vordem an jedem
Montagabend treffen . Demnächst wird noch eine festliche

Lichterfahrt auf dem Hafen und eine gemeinsame Ausfahrt

erfolgen .
otz . Hohes Alter . Morgen , Sonntag , fann unser Mitbür

ger Johann Faber , wohnhaft in der Plytenbergstraße ,

in bewunderswerter körperlicher und geistiger Rüstigkeit sei

nen 80 . Geburtstag feiern . Troß seines hohen Alters läßt er
faum eine Gelegenheit aus , Aufmärschen und Umzügen zu

zuschauen und sich als ehemaliger Soldat an der jungen Ge
neration zu erfreuen . Seine Ehefrau hat bereits ein Alter
von 85 Jahren erreicht , während die im selben House woh

nende Witwe Engelhardt auf 81 Lenze zurückblicken darf . Es

ist gewiß nicht alltäglich , daß die Bewohner eines fleinen
Hauses eine Altersziffer von insgesamt 246 Jahren aufwei¬
sen fönnen .

otz . Erinnerung an Breslau " . Der Männergesangverein .

Euterpe " Leer hat aus Breslau die künstlerisch ausgeführte
Fahnenplakette vom Sängerfest heimgebracht . Die Plakette ,
die auf der Vorderseite eine leierhaltende Sängergestalt zeigt ,

enthält auf der Rückseite neben dem Zeichen des Hatentreu
zes und dem Abzeichen des Deutschen Sängerbundes die In

schrift : 12. Deutsches Sängerbundesfest und Feier des 75jäh¬
rigen 1862 - 1937 Bestehens des Deutschen Sänger¬
bundes . Breslau 28 . 7 . - 1 . 8. "

otz . Hebung der Brandtassenbeiträge . Das Ostfriesische
Landschaftskollegium hat die Hebung eines Beitrages für das
Jahr 1937 von den in der Brandlasse des platten Landes .

versicherten Gebäudeeigentümern gemäß den Sagungen der

Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse zu Aurich nach
einer festgesetzten Tabelle beschlossen . Für die nicht abgemel

deten abgebrochenen Gebäude müssen die vollen Beiträge für
das laufende Jahr bezahlt werden .

otz . Ausbesserungsarbeiten werden in der Augusten¬
straße an den Gehsteigen vorgenommen . Die Wege werden

mit Schlacke erhöht , troden gelegt und es wird durch Aus

hebung der Gossen dafür gesorgt , daß auch an Regentagen ,

die Anwohner frodenen Fußes zu ihren Wohnungen geians

gen tönnen .

Aus der ostfriesischen Pferdezucht

Die nächste pferdezüchterische Veranstaltung ist die Prämi

ierung zwei bis volljähriger Stuten auf der von

dem Ostfriesischen Tierschauverein ausgeschriebenen Kreiswander
schau in Aurich am 2. September . Die Pferdezüchter des Kreises

Aurich haben zu diesem Wettkampf eine schöne Kollektion guter

Stuten angemeldet .
Am 6. und 7. September wird an den einzelnen Eintragungs

orten die Vorbesichtigung der 2 ½ jährigen Hengste

für die Hengstvorangeldsschau in Aurich abgehalten . Anmeldungen
für die Vorbesichtigungen haben bis zum 27. August zu erfolgen .

Der Kreuzmarkt in Leer ( Pferdemarkt ) ist auf den 8 .

September festgelegt .
Die Hengst vorangeldsschau ist auf den 17. September

anberaumt .
Vent 22 . - 24 . September und vom 29. September bis 1. Oktober

kommen in 20 Körorten die Prämiierungen für ½jährige
und 1½ jährige hengstfohlen sowie für 1½ jährige Stutfohlen !

und Stuten mit Nachzucht zur Durchführung .

Es folgt am 6. Oktober in Aurich die Zugleistungsprü =

fung für 3jährige Deckhengste . Vom 7. - 9 . Oktober sind
für die Kreisorte ( einschließlich der Altkreise ) Leistungsprü

fungen für Stuten vorgesehen . Teilnahmberechtigt find 5 -

jährige und ältere Stern , Angelds - und Prämienstuten , die mindes
stens ein Fohlen gebracht haben . Verlangt werden in der Prüfungs
25 km Trab ( mit beliebigen Schrittstrecken in 6 - 8 Min . /fm und
5 km Schritt Höchstzeit 10 Min . je km . Nach zwei Stunden Pause
dieselbe Strecke in der angegebenen Zeit . Zweispännig zu fahren
mit 50 Zentner Belastung ( einschl . Wagen ) . Für die besten Ge
spanne stehen Geldpreise von 100 - 150 RM . zur Verfügung .

Der diesjährige Gallimarkt (Pferdemarkt ) in Leer
findet am 13. Oktober statt . Dem Abschluß der pferdezüchterischen
Schauen bildet am 28 . Oftober in Aurich ( gleichzeitig Pferdemarkt )

der Hengst gestütsantauf .



Anrechnung der SA -Dienstzent

In der Durchführung einer Anordnung des Reichsfinanz¬
ministers , wonach den Arbeitern im öffentlichen Dienst die

SA - Dienstzeit wie die Zeit ihres Einsatzes für die Bewe¬
gung überhaupt bei der Bemessung der Arbeitsbedingungen
angerechnet wird , wenn sie nachweisbar vor der Machtüber¬
nahme aftiv für die Bewegung tätig waren , hat der Stell¬
vertreter des Führers nunmehr die Kreisleiter beauftragt , bei

vorliegenden Anträgen auf Anrechnung der SA - Dienstzeit
die erforderliche Entscheidung zu treffen . Damit
werden viele alte Mitfämpfer aus den Reihen der SA auch

bei der Gestaltung ihres Lohnverhältnisses
die Anerkennung für ihren opferbereiten Einsatz finden .

otz . Backemoor . Der Zimmermann Vietor , hierselbst , läßt
auf seinem Grundstück im Dsterende unseres Ortes einen

Neubau errichten . Das alte vor Jahren von Haufmöh er¬
worbene Haus wird mit in den Bau hinein gearbeitet . Fast
fämtliche hier im östlichen Teile stehenden Häuser sind in den
legten 40 - 50 Jahren neu erstanden . Die meisten der alten
Häuser wurden durch die Macht des Feuers vernichtet , so daß
Neubauten sich als erforderlich erwiesen .

otz . Breinermoor . Nach weide . Wie alljährlich um
diese Zeit , sind in den letzten Tagen auch jetzt wieder die
Weilchküche in die Nachweiden getrieben worden und frühzei¬
tig morgens um 4 - 5 Uhr kann man die Milchwagen in den
Hammrich rollen hören , um den Molkereien die Milch recht¬
zeitig zur Bearbeitung anliefern zu können . Das junge
zarte Grün ist recht nährstoffreich , so daß der Milchertrag
jetzt wieder eine Steigerung erfährt . Wenn auch der Gras
wuchs , namentlich auf den etwas später gemähten Ländereien
vielfach kaum den Erwartungen voll entspricht , so kann doch
bei trockener Bodenbeschaffenheit das Futter voll verwartet
werden , während in einer nassen Periode viel zertreten wird .
was auch unsere Vorfahren schon in ihrer drastischen Weise
mit den Worten se fräten niit fief Becken " zum Ausdruc
brachten .

otz . Detern . Die Bohne nsagm mlung für die NSV
wird auch hier icht eifrig durchgeführt . Man hat vor , tausend
Büchsen Bohnen einzumachen . Viele Helfer und Helfrinnen
haben sich zur Verfügung gestellt, um das Ziel erreichen zu
helfen .

otz . Detern , Kreuzottern gibt es hier in größerer
Anzahl als sonst schon . Dieser Tage sing ein Landwirtschafts¬
gehilfe im Niedermoor eine Otter und fünf junge Kreuzot¬
tern . Kürzlich sind an mehreren Stellen Giftreptilien getötet
worden .

otz . Heisfelde . Es wird weiter gebaut . Nachdem
erst türzlich im Weelborgschen Kamp der zehnte Neubau fer¬
tig gestellt worden ist , wurde nunmehr das elfte Haus ge¬
richtet .

oiz . Loga . Sonntag legte Freilichtton film¬
veranstaltung . Am Sonntag , dem 15. August , führt
die Gaufilmstelle der NSDAP im Garten des Upstalsboom "

die letzte diesjährige Freilichttonfiimvorführung durch , auf
der das überall mit großem Erfolg gezeigte Lustspiel , Die
Glüdsfinder gezeigt wird. Bei ungünstigem Wetter wird
die Veranstaltung im Saale durchgeführt . Die bei der vor¬
legten Veranstaltung aufgetrenen Störungen find inzwischen
beh : ben worden , so daß eine reibungslose Abwicklung ver
Freilichttonfilmaufführung gewährleistet ist .

otz . Neuefehn . Vom Baumarkt . Der Zimmermeister
Sr . Bleeker baut sich hier an der alten Süderwiete an Stelle

seines alten Wohnhauses ein neues Wohngebäude . Bei der

günstigen Witterung ging es bislang mit den Bauarbeiten
rustig voran . Nach seiner Fertigstellung wird der schmucke
Neubau zur Verschönerung des Ortsbildes beitragen .

otz . Neuefehn . Vom Moor . Auf den Mooren hercicht

augenblicklich noch reges Leben . Nach Beendigung der Ernte¬
arbeiten werden jetzt die Restarbeiten draußen erledigt . Der
legte Torf wird in Hausen aufgestapelt . Hoffentlich regnet

es jetzt nicht allzu viel , damit der Torf noch trocken abgefah¬
ren werden fann .

Olderjum . Von den Werften . Der Motortutter

Sonnenschein " , Eigentümer Gronewold - Monifeborgum , war

mit Motorschaden in Olderjum eingelaufen . Auf der Helling
an der Hasenstraße wurde der Schaden behoben und das

Schiff ist inzwischen wieder abgefahren . Bei der Schlömer
fchen Werft legte das Seemotorschiff „ Seestern " , Kapt . J -

Sassen -Emden an . Das Fahrzeug wird überholt und erhält
einen neuen Motor .

Leerer Filmbühnen

Balaft -Theater

otz . Ueber das Wochenende wird in obigen Lichtspielen ein Bro¬

gramm geboten , daß bei allen Freunden guter Filme Antlang ge¬

funden hat . Im Mittelpunkt der Folge steht der nach der Tolstoi¬
Novelle hergestellte Film „ Die Kreugerfonate . " Beethovens

Weise klingt immer wieder durch die Hauptscenen dieses Filmwerkes
das sicher zum Kern des von Leo Tolstoi behandelten schirierigen

Stoffes vorbringt . Es war für Spieler und Regisseur als legter

zeichnet Beit Harlan gewiß nicht leicht , das Wesentliche aus dem ,

was der Russe einst schrieb , heraus zu schälen , um es in eine Form

zu gießen , die heute anspricht , um das , was in dem Film geschildert

und gesagt werden muß , unter Fortlassung aller Tolstoischen Weit

schweifigkeiten furz und knapp zu bringen . Künstlerisch wertvolt "
lautet die Anerkennung , die sich der Film errang das mag uns

genug fagen :

-

Als Posdnyschem sieht Beter Petersen im Kernpunkt des

dramatischen Geschehens . Albrecht Schönhals ist als der

große Geiger sein Gegenspieler . Zwischen beiden steht Lil Da go =

ver als Jelaina die Frau Bosenyschews . Um diese drei Hauptdar¬
steller herum gruppieren sich die anderen Teilhaber am Erfolg , die

nicht alle aufgezählt werden können , um sie herum lebt das Ruß¬

land der Vorkriegszeit . in dem schon immer etwas frant " war .

Das Beiprogramm entführt in das Gebiet um Rhein und
Main in einem sehr gut gelungenen Reisefilm und ein kurzer
Unterhaltungsfilm um ein Kunstschloß herum , sowie die Wochen¬
ichau vervollständigen das Programm .

Tivoli -Lichtspiele

"

Heinrich Herlyn .

otz . Wer geglaubt hat , in dem gegenwärtig in den Tivoli -Licht¬
spielen laufenden Spizenfilm der Tobis -Rota nur einen „ historis
schen " Film erleben zu können , der ist recht angenehm enttäuscht
worden , denn das Historische in diesem Film ist zum fröhlich unter¬
haltenden Beiwerk geworden und Jenny Jugo spielt mit hinreißen¬
der Grazie und Komik in dem bunten anekdotischen Geschehen die

otz . Nemels , Rundschau in Uplengen . Zu den in
den letzten Tagen stattgefundenen Fohlenbrennter =
minen wurde durchweg gutes Material vorgeführt , woran
zu erkennen ist, daß auch in unserer Gegend die Pferdezucht
weiter im Aufblühen begriffen ist. In dem Ernährungszu¬
stand blieben die Fohlen gegenüber dem vorigen Jahre teil¬

weise etwas zurüd . Die Roggenernte fonnte bei gue
tem Erntewetter beendet werden . Der letzte Teil ist noch am

besten hereingekommen . In verschiedenen Gemeinden wird
hauptsächlich von Weineren Betrieben das gesamte Korn beim
Hause im Schoofe zusammengefahren , um , sobald größere
Dreschmaschinen zur Verfügung stehen , abgedroschen zu wer¬
den . Das Dreschen wird mit gegenseitiger Unterstützung der
Nachbarn ausgeführt . Das ausgedroschene Stroh wird in die

Scheune gelagert , wodurch Arbeit erspart wird und der

Ernteanfall gleich zu übersehen ist . Unter Berücksichtigung
des Ausfalles mehrerer Fuder Roggen in den einzelnen Be¬
trieben infolge Witterungsschäden sind die Druschergeb
nisse wohl allgemein in hiesiger Gegend zufiedenstellend .
Der Hafer ist infolge der hochsommerlichen Hiße auch schnell
gereift . Der schwarze Hafer wird durchschnittlich mit dem

Roggen reif und auch schon eingeerntet ; er wird auf ausge
winterten Roggenflächen durchgefät , um den Ernteausfall
dadurch zu beheben . Alle Haferforten liefern durchweg einen
guten Ertrag mit Ausnahme einiger Felder mit wei¬
ßem Hafer , die durch eine plöglich eingetretene Stockung im
Wachstum fast nur leichte Körner bringen , wodurch dem An¬
bauer ein erheblicher Ernteausfall entsteht . Die hier jetzt auch
mehr angebauten und gut gewachsenen Feldbohnen

wurden leider schon frühzeitig von der Blattlaus befallen , in ;
folgedessen die betroffenen Pflanzen verkümmern , eingehen
und den Ernteertrag beeinträchtigen . Die Kartoffeln
find durchweg gut geraten ; san einzelnen älteren Sorten ist
die Blattkräuselfrankheit aufgetreten . Auf dem Moor ist
man jetzt mit der Abfuhr des gut getrockneten Torfes be¬

schäftigt . Die Moorwege sind jetzt gut fahrbar , während auf
den meisten Sandwegen infolge des losen Mullsandes kaum
durchzukommen ist .

otz . Remels . Fahrt zu den Reichswettkämp
fen der SA . Ar dem Appell der SA - Führer in Berlin
nehmen von dem Sturm 4/3 Obersturmführer Weers und

Sturmführer Dirks , vom Sturm R 7/3 Sturmhauptführer
Fangen teil .Jangen teil . Sie werden auch die Reichswettkämpfe im
Olympiastadion miterleben .

otz . Selverde . Eine Verkehrsstockung gab es hier
gestern , als ein schwerer Laftzug hier mit einer Banne auf
der Straße liegen blieb . Die große Strohladung mußte um =
geladen werden . Die Dreichmaschinen arbeiten in
unserer Gegend jetzt mit Hochdruck . Eine Fahrt zur
Porta Westfalica unternehmen zahlreiche Volksgenos¬
sen von hier am Sonntag .

-
-

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Ein großes Sportfest vereinigt am Sonntag in Rajen

Sportausübende und Freunde des Sports . Schon heute abend
findet als Auftakt zu der Veranstaltung ein Kameradschafts
abend statt und morgen gibt es nach einem Konzert einen
Festball .

otz . Eine neue Stoppelfrucht . Außer den hier üblichen
Stoppelfrüchten , wie Rüben und Spörgel , wird in diesem
Jahre verschiedentlich wohl erstmalig auch eine hier neue
Zwischenfrucht , Malva Vulgaris genannt , angebau , ein
eiweißhaltiges Grün - und Gärfutter . Diese Frucht , die bei
der Ernte abgemäht werden kann , soll sowohl auf die Milch¬
ergiebigkeit als auch auf den Fettgehalt günstig einwirken .

Ob sie nun für den hiesigen Boden sich eignen und den Er

wartungen entsprechen wird , muß erst die Zukunft lehren .

etz . Jdasehn . Es wird vielfach geflagt , daß die Schulkin
der das Obst von den Straßenbäumen pflücken . Es wäre
angebracht , wenn die Lehrer den Kindern das Abnehmen des

Obstes verbieten würden . Auch die Eltern müssen darauf
hinwirken , daß die Kinder es unterlassen , das Obst von den
Straßenbäumen zu pflücken .

obz . Barßel . Große Stroh mengen gibt es in die
sem Jahre in unserer Gegend . Die Bauern und Landwirte
fönnen das Stroh in ihren Scheunen nicht bergen , sondern
müssen zu hohen Schelfen darußen aufstapeln .

otz . Barßel . Jubiläum . 60 Jahre Erzieher ist am 28 .
d. Mts . Hauptlehrer i. R. J . Siemer , der ein Menschen¬
leben lang in unserm Drt an der Schule tätig .

Kürzlich berichotz . Bolelesch . Es schwelt noch
teten wir von dem Heubrand aus Bofelefch . Heute erfahren
wir , daß es noch immer nicht gelungen ist, die Gefahr ganz
zu bannen . Es schwelt in dem Heuhausen immer noch und
scharfe Ueberwachung ist nach wie vor notwendig .

otz . Utende bei Strüdlingen . Zusammenbruch
einer Scheune . Kürzlich stürzte die neben dem Hause

des Bauern Ahlrich Lamver stehende große Scheune zusam
men . Mit einem gewaltigen Krach fiel der Bau um . Wo
rauf der Zusammenbruch zurückzuführen ist , läßt sich nicht
feststellen .

AusAus dem Reiderland

Weener , den 14 . August 1937 .

Wovon man spricht . . .
otz . Der Verkehrsverein Weener hatte , gemeinsam mit dem

NSK , seit längerer Zeit bereits geplant , mit den Kriegss
beschädigten eine Sonntagsfahrt zu unternehmen . Morgen
wird dieses Vorhaben nun verwirklicht werden . Die Fahrt geht nach

Zwischenahn ; es werden zehn Kraftwagen vom NSKK . zur Verfü
gung gestellt . Allgemein wird es begrüßt und findet es Anerten
nung , daß sich die Kameraden vom NSKK . selbstlos in den Dienst
dieser Sache stellen .

Die Bohnensammlung für die NSV . wird nach wie vor cifrig

folgten , werden immer noch Spenden entgegen genommen . Weener
will in diesem Jahre einen Bohnen ablieferungsre ford
erreichen .

oz . Schatteburg . Aus der Landwirtschaft . Mit

der Haferernte geht zurzeit die Bearbeitung des Ackerlandes
Hand in Hand . Die trockene Witterung ist den Arbeiten sehr
günstig und insbesondere das Dungfahren kann auf den festen
Wegen und dem trockenen Lande rasch vor sich gehen . Da
ein baldiges Schälen des Stoppellandes nach der Aberntung
sehr von Vorteil ist, so ist bereits auch schon viel Ackerland
umgebrochen worden. Ein Hinausschieben dieser Tätigkeit und erfolgreichfortgesetzt . Obwohl schon reichliche Anlieferungen ererschwert durch die baldige Austrocknung des Feldes das
Umbrechen später erheblich , ganz abgesehen von den anderen
wesentlichen Nachteilen , die durch eine Verzögerung entstehen .

otz . Stiefeltamperfehn . Die NSV - Sonnenblu

men . Die auf Veranlassung der NSB in diesem Sommer
angepflanzten Sonnenblumen weisen in den Gärten überall
einen sehr guten Stand auf . Ein hiesiger Ginwohner , der ein
Beet mit Sonnenblumen besonders pflegte , hat in seinem
Garten eine Sonnenblume stehen , die eine ansehnliche Größe ,
man hat sie mit 2. 72 m gemeffen , aufweist . Eine so große
Blume ist gewiß eine Seltenheit .

otz . Stiefellampersehn , NS V - Ferientinder , Nach¬

dem vor einigen Tagen eine Anzahl Ferienkinder wieder in
die Heimat zurücfehrte , trafen am Donnerstag wieder neue
Ferienfinder ein . Hoffentlich ist auch diesen Kindern noch

schönes Sommer etter beschieden, damit sie nach Beendigung
des Aufenthaits gut erholt und neu gestärkt in die Heimat
zurückkehren .

otz . Stiefellamperfehn . Wenn auch viele Haushaltungen
sich ihren Torf im Frühjahr selbst graben , so wird hier im
Nachsommer doch sehr viel Torf mit Binnenschiffen aus
Speßerfehn angebracht . Auf den Kanälen fann man täglich

hochbeladene Torfschiffe fahren sehen . Eine Schiffsladung
Torf , etwa 12 - 14 Fuder , fostet je nach Güte 110 - 140 RM .

-

Hauptrolle . Mit Recht wird das auf sprühende Laune und Heiter
feit abgestimmte Stüd als ein Jenny -Jugo -Film bezeichnet , denn
die feine und verhaltene Komik der Künstlerin sett dem nach dem

gleichnamigen Bühnenwerk geschaffenen Filmstück „ Die Nacht
mit dem Kaiser " die glanzvollen Lichter auf .

Was Jenny Jugo in ihrer Kolle als Lisa Grossinger , der fleinen
Chargenspielerin am Jenaer Theater , in der ereignisreichen Hand¬
lung erlebt und wie sie erreicht , bei einer zu Ehren des großen Na¬

poleons in Erfurt abgehaltenen Festvorstellung die Hauptrolle zu
spielen , das soll hier nicht in den Einzelheiten verraten werden . Fest¬

gestellt mag nur sein , daß Jenny Jugo wieder einen liebenswerten
Menschen darstellt und ein Mädel zeichnet , das sich im Kampf um
den Erfolg und die höhere Leistung vom Schidsal und von äußeren
Gewalten nicht aus der Bahn bringen läßt und selbst vor einem
Napoleon nicht in den Staub der Straße herabfintt . Mit wachsen¬
der Begeisterung folgt der Beschauer dem in feiner Komik sich stei¬

gernden Geschehen , in dem Friedrich Benfer in der Rolle des Kari¬

faturisten und Vaterlandsfreundes den verliebten Gegenspieler der

Lisa Grossinger hervorragendes Können an den Tag legt . Den vä
terlichen Freund des Karikaturisten und Stevolutionärs " spielt
Richard Romanowsky als Dichter Thomas Kellermeister sehr fein ,

wie auch Hans Zesch -Ballot den Napoleon namentlich in der be¬
wußten Nacht mit dem Kaiser mit beachtlicher Reife darzustellen

vermag . Nicht vergessen soll Hans Heibelt sein , der in der Rolle
eines Bürgermeisters von Erfurt fene Konjunttar -Ritter treffend
fennzeichnet , die in jeder Lage und von heute auf morgen sich in
ihrer Meinung und Gesinnung umzustellen vermögen . Unter der

beherrschten Regie Erich Engels ist der Film zu einem wahren
Meisterstück geworden , das sein dankbares Publikum findet .

5

Auf die heitere Note des Hauptfilms ist der im Vorprogramm
laufende Kulturfilm Main franken Weinfranen " ab¬

gestimmt . In vielen gelungenen Bildern wird das schöne Franken¬

land vor Augen geführt und den Besuchern in wirkungsvoller musis
falischer Untermalung nahegebracht .

Unter den weiteren Beifilmen sind der Aufklärungs - und Lehr¬
film „ Die fremde hand " , als Warnung vor aschendieben , sos
wie die neue Wochenschau mit interessanten Bildern zu nennen .

Heinrich Herderhorst

Reger Schiffsverkehr ist auf der an unserer Stadt vorüber

führenden Em 3 in letzter Zeit wieder zu verzeichnen . Täglich fah
ren lange Schleppzüge und viele Einzelfahrzeuge den Fluß hinauf
und hinunter . Seeschiffe sind in letzter Zeit allerdings weniger bis
nach Papenburg emsaufwärts gefahren .

Muntere Schwaben in Jemgum

otz . Am Donnerstag trafen , von Leer kommend , 20 braun
gebrannte Hitler - Jungen im Reiderland ein . Sie schlugen ,
wie bereits berichtet , am Strandbad vor der Fähre ihr Zelt¬
lager auf . Die Jungen waren am 6. Angust von Stuttgart
aus , wo der Sammelpunkt der Teilnehmer der großen

Fahrt aus dem Gebiet Württemberg war, mit dem Zuge nach
Bremen gefahren . Von dort ging es zu Fuß über Delmen
horst , Vechta , Cloppenburg , durch den Hümmling nach Sögel ,

Unter dem hoheitsadler
Kreispropagandaleitung , Hauptstelle Film .

Alle Filmstellenleiter des Kreises Leer , sowie die Filmhelfer der
Ortsgruppe Leer , haben sich am Sonntag , dem 15. 53 Mts ., mor¬
gens 9 Uhr , im Zentral -Hotel Leer zur Tagung einzufinden
SJ . , Luftsportgefolgschaft L 1/881 .

Die Bremenfahrer treten am Sonntag morgen um 1 Uhr in bor
fchriftsmäßiger Uniform beim Bahnhof an . Feldflasche , Brotbeutel ,
Trinkbecher , Teller und Löffel find mitzubringen .
HJ . , Marinegefolgschaft M 1/881 , Leer .

Die Junggenoffen , die am Sonntag nach Bremen fahren , treten
am Sonntag um 1 Uhr früh zusammen mit der Motorgefolgschaft )
( Führer Grhalmann ) beim Bahnhof an .
Motor -HJ . , Gefolgschaft Mo 1/381 , Leer .

Die Teilnehmer am Gebietsaufmarsch treten am Sonning morgen
um 1 . Uhr beim Bahnhof in vollständiger Uniform (Brotbeutel , Feld ='
flasche und Verpflegung ) an .
SI , Gefolgschaft 1/381 .

Die Bremenfahrer treten am heutigen Abend um 24 hr beim
Bahnhof an . (Brotbeutel , Feldflasche , Fahrkarte und Teilnehmeraus
weis nicht vergessen , sowie Blafette und HI -Abzeichen .)
SI . , Gefolgschaft 4/381 .

Achtung ! Bremenfahrer Heute abend um 24 . 00 Uhr in voller
Ausrüstung antreten .
HI . . Gefolgschaft 16/381 , Bunde .

Sonnabend , 14. August , 24 hr , Antreten der Bremenfahrer auf
dem Schulplatz . Igg , die noch nicht im Befiße einer Teilnehmer¬
und Fahrkarte find , fönnen diefelben heute zwischen 19 und 20 Uhr )
aus dem HJ . - Heim in Bunde abholen .

Stamm 1/881 , Leer .
Sämtliche Bremenfahrer des Stammes 1 Leer haben heute nachs

mittag um 4½ Uhr auf der Nesse anzutreten . Jeder Jg . fragt feine ,
Eltern , ob er einen Sg . von Auswärts zur Uebernachtung bis Mons
tag mitbringen darf . Heute Abend hat der Stamm 1 Leer um 11 %

Uhr in der Georgstraße anzutreten .

BDM . , Gruppen Leer , Loga und Heisfelde .

Alle Mädel , die mit nach Bremen fahren , treten am Sonnabend ,

23 . 55 Uhr , am Bahnhof an . Jungmädel , die noch am Gebietsauf

marsch teilnehmen möchten , treten heute um 16 Uhr am I . -Heine

(Kirchstraße ) an ,

M
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weiter über Papenburg nach Leer . In Leerort , diesseits der
Ems , wurde mittags Halt gemacht und abgekocht . Gegen 16

Uhr trafen die Wanderer in Jemgum ein . Das Zeltlager war
bald aufgebaut und das Abkochen für das Abendbrot begann .

Viele Volksgenossen hatte sich an der Fähre eingefunden , um
fich das Lagerleben der Württemberger anzusehen . Als es
buntel zu werden begann , traten die Hitler - Jungen an . H

Führer Sinning - Jemgum eröffnete mit einer kurzen An¬

Sprache einen Dorfabend , wie wir ihn in dieser Art hier noch

nicht erlebt haben . Dann traten die Jungen und ihre Gäste

im Kreis an , setzten sich ans Lagerfeuer und verbrachten im

Freien eine unvergeßliche Kameradschaftsstunde . Schwäbi
sche und ostfriesische Heimatlieder wechselten miteinander ab .

Unsere Gäste trugen dann schwäbische Schnurren vor , die

viel Heiterfeit auslösten und reichsten Beifall fanden . Die

Schlußansprache hielt in später Stunde Ortsgruppenleiter
Reddingius . Nach dem Einholen der Flagge erklang

aus fräftigen Kehlen das Lied : Unfre Fahne flattert und

boran " als Abschluß des schönen Dorfabends mit unseren

schwäbischen Gästen . Bemerkt sei noch , daß Landgebräucher

H. Düring als Morgentrunk für unsere Schwaben in aus¬

reichender Menge frische ostfriesische Milch spendete .

Gestern ging die Fahrt weiter über Dizum - Pettum nach

Emden .

otz . Bunde . Die Wettkampfmannschaft der

Hitlerjugend ( Gefolgschaft 16/381 ) ist gestern um 6. 52

Uhr nach Bremen abgefahren . Die Mannschaft für den Drei¬

tampf besteht aus 11 Mann . Ferner sind noch die beiden

für den Schießwettkampf der HJ gemeldeten Junggenossen

und der Fahnenträger mitgefahren . Hoffentlich ist das Ge¬

witter , das wir gestern nachmittag hatten , nicht über Bremen

niedergegangen , da sonst die am Nachmittag beginnenden

Wettkämpfe erheblich gestört worden wären . Die übrigen

Gefolgschaftsmitglieder , Bunde beteiligt sich mit 75 Hitler¬
jungen , fahren nun morgen in aller Frühe um 0. 52 Uhr nach
Bremen . Dieser Zug wird auch vom Deutschen Jungvolt ,

vom Jungmädelbund und vom Bund Deutscher Mädel be¬

mußt . Die Gefolgschaft 16/381 tritt heute um Mitternacht

(24 Uhr ) auf den Schulplay an . Da heißt es früh in die

Betten . Soweit noch nicht geschehen , müssen die Teilnehmer
ihre Fahr - und Teilnehmerkarten heute zwischen 19 und 20¬

Uhr im HJ - Heim abholen .

otz . Dizum . Kommen Emder Segler zu Besuch ?

Die Digumter Regatta , auf die sich so mancher Sportsegler

gefreut batte , ist in diesem Jahre ausgefallen ; sie wird auch

wohl nicht mehr nachgeholt werden können . Wie verlautet ,

planen die Ember Segler , eine Wanderfahrt mit vielen Fahr¬

zeugen nach Dikum zu unternehmen . Die Fahrt soll viel¬

leicht sogar bis Jemgum oder Leerort gehen .

otz . Halte . Es wurde höchste Zeit . Die unwegjame

Straße , die hier zur Ems hinab führt , wird endlich ausgebessert .
jetzt endlich

Seit längerer Zeit lag das Material schon bereit

find die Straßenbauer ans Werk gegangen .

otz . Jemgum . Die Feuerwehr wurde alar

miert . Gestern bei dem schweren Gewitter schlug der Blizz

in die Transformatorenstation , die in der Nähe der großen

Te denschuppen der Ziegelei steht , ein . Es gab eine lange

Stichflamme . Ein Feuerwehrmann alarmierte seine Name¬

raden , doch brauchte die Wehr nicht einzugreifen , da der Blizz

gottlob nicht gezündet hatte .

ota . Jemgum . Nächste Woche ist die Badeansta ! : fer¬

tig . Die Arbeiten an der neuen Badeanstalt am Emsufer sind so¬

meit fortgeschritten , daß man annehmen darf , daß sie in der fom¬

menden Woche fertiggestellt werden fönnen . Unfer Ort hat anderen

am Fluß gelegenen Ortschaften durch die Errichtung der Badeanstalt

ein gutes Beispiel gegeben . org bau - BoD stay

Papenburg und Umgebung
otz . Der Männergesangverein , , Eintracht " unternahm am

Mittwoch die sog . Hans -Heinrich - Fahrt zur Seeschleuse . Vom

Hotel Deutsches Haus " ging die Fahrt mit einem Autobus

bei guter Beteiligung zunächst zum Drostenfiel , wo man die

technischen Neuerungen in Augenschein nahm . Dann ging es

zur Seeschleuse , und zum Rauschen der Dever erflangen
fchöne Volkslieder . .

otz . Einen Fehlstart " eigener Art machte hier ein Kraftfahrer .

Beim Anfahren mit seinem Wagen , der vor dem Hotel Deutsches

Haus " parfte , fauste er über die Kanalböschung , so daß die Vorder¬

räder des Autos bereits über dem Wasser hingen . Durch scharfes

Bremsen wurde die Gefahr behoben . Ein anderes Auto mußte den

gefährdeten Wagen wieder in die normale Lage bringen .

otz . Aschendorfermoor . Der hiesige Gesangverein

feierte dieser Tage sein Sommerfest , das sich starker Beteiligung er¬

freute . Auch aus Papenburg waren viele Festteilnehmer erschienen .

In den Anladen der Waldeslust " gab der Standartenmusikzug ein

Konzert , und der Gesangverein erfreute durch Gesangsorträge .

Guten Zuspruch fand auch der darauffolgende Tanz .

Die Behörden geben befannt :

Stadtkasse Papenburg : doch

Deffentliche Stenermahnung ! Die im Monat August fällig gewe¬

fene Grundvermögens und auszinssteuer , sowie die

2 . Rate Gewerbesteuer , die 2. Rate Berufsschulgeld

und die 3. Rate Bürgersteuer find bis zum 19. d . Mts . an die

nterzeichnete Kaffe zu entrichten . Vom folgenden Tage ab werden

Die Rückstände nebst den gefeßlichen Säumniszuschlägen im Wege der

Bwangsvollstrecking fostenpflichtig beigetrieben .

Sportdienst der „OIZ "

„Es geht wieder los . . .
auch in der 2. Kreisklasse .
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otz . Mit zwei Potalveranstaltungen in der 2. Kreisklasse
der Staffel Süd läßt sich der Wiederbeginn der Fußballspielzeit gut

an . Daneben gibt es Freundschaftsspiele . Im übrigen liegen folgende

Mitteilungen über den 1. Spieltag der Fußballfaifon 1937/38 vor :

Frifia Loga - Germania 2 Leer .

Dieses Spiel , das anstelle des geplanten Pokalturniers in Loga
ftattfindet , verspricht bei der Ausgeglichenheit der Spielstärke beider

Mannschaften einen knappen Ausgang zu nehmen . Zu berücksichtigen
bleibt die sechswöchige Ruhepause ; es muß fich zeigen , welche Mana

schaft die Fußballferien am besten überstanden hat . Doch das gilt ja

für alle Mannschaften . Das Spiel beginnt um 3 Uhr auf dem

Mörken -Sportplab " , der sich bekanntlich in einem neuen Gewande

bräsentieren wind .

Logo meldet folgende zur Verfügung stehende Mannschaft :

Semifes
J . van Allen de Witt

Konrads Bolsen Weers
KaßmannR. Schulte E. Schilte F . und W. van Allen

Bokalturnier in Warsingsfehn .

Ballsport -Warsingsfehn hat für sein Botalfeft alle Vorbereitungen

getroffen und nichts unversucht gelaffen , doch noch einen 4. Gegner

zu bekommen . Feft zugesagt haben die 1. Mannschaften von Fortuna¬

Warfingsfehnpolder und VfR . Ems -Jemgum . Der VfR . Heisfelde hat

die Einladung nicht annehmen können , weil alle Kräfte für die Ueber =

holung des Sportplazes notwendig sind . Buguterlebt hat die spiel¬

fbarte Juniorenmannschaft von SuS Emden sich bereit erklärt , am

Turnier teilzunehmen . Die Emder werden für starke Belebung der

um 1 Uhr beginnenden Kämpfe forgen .

Auch der VFW . Rajen läßt einen Bakal ausspielen .

Die 2. Mannschaft der SV . Westrhauderfehn , die 1. Elf des SV .
wer ist der 4. Verein ?

Collinghorst und die 1. Mannschaft Rajens
wollen fich heiße Kämpfe um den Siegerpreis liefern . Sin großen

und ganzen dürften sich die Mannschaften ebenbürtig fein .

Germanias Mannschaft geändert .

Die nach Oldenburg fahrende Mannschaft murßte wegen Spielber¬

hinderung nochmals geändert werden . Nunmehr soll Germania in die¬

fer Aufstellung antreten : Junker
J . Engels Giere

B. Entgels SentenH. Wieten
Wille Werner TuitjeKot Voß .

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
otz . Der morgige Sonntag bringt den Auftatt , der flott einseht ,

denn er bringt ein höchft intereffantes Freundschaftsspiel am Ort felbst

und in Börger und Sögel die erste Runde der Botalvorschlußspiele .

In Bapenburg empfangen die Sportfreunde einen tüchtigen Ver

treter aus der 1. Kreislaffe des Emslandes . Turn - und Sportberein
Papenburger

Sportgemeinde vorstellen wird alles aufbieten ,

beffere Ende für sich zu behalten . Die Vertreter aus dem bekommten

pause erzielten Spielergebnisse beweisen . 8 . B. fonnten sie Meppens

Ligisten mit 3 : 2 schlagen . Grund genug für die Sportfreunde , diefes

Freundschaftstreffen ernst zu nehmen . Allgemein ist man hier jetzt ge

spannt , wie der Start der Rothofen ausfallen wird . Denn bald be

ginnen die Punktspiele erneut und damit zugleich auch wieder der

Harte Kampf um die Meisterschaft .

Huren wird fich mit befterMannſchafterstmalig der Babembiroges

Schifferort verfügen über gute sträfte, wie übre letten, vor der Spiels

Die Sportfreunde werden fich in neuer Aufstellung versuchen , doch

ist der Stamm der Elf in den nächsten Spielen wieder gesichert . Eine
Borhersage über diese Begenung läßt sich kaum begründen, doch ist
darum der Reiz über den Ausgang des Spiels um so größer .

In Börger stehen sich im Bohlfampf der Oftmeister und Werlte

gegenber . Die Gegner kennen sich aus dem ff" , so daß hier die

Tagesform in erster Linie entscheidend sein wird und der Blahvorteil .

Auf dem Sandplay in Börger ist nur sehr schwer zu gewinnen . In

den letzten Bunftspielen war jede Elf einmal mit hohem Torunter¬

schied fiegreich . Wir halten einen Erfolg von Börger für wahrschein¬

lich . Möglich , daß Sparta am nächsten Sonntag beim Rückspiel in

Werfte bereits den Spieß umdreht .

In Sögel werden sich die Blabbefizer und Tus Aschendorf den er

warteten harten Kampf liefern . Auch hier find Platvorteil und Ta

gesformt in erster Linie ausschlaggebend . Wenn wir es dennoch mit

Aschendorf haften , fo tim wir den ehemaligen Kreisstädtern nicht un¬

recht . Die besseren Einzelspieler hat der Tabellenzareite der West¬

staffel , der alles aufbieten , wird , um in diesem Jahre seinen Start er¬

folgreicher zu gestalten .

Die übrigen Staffelmannschaften haben keine Spielabschlüsse getä¬

tigt . Das Kreissportfest am 29. August in Sögel scheint doch die

meisten Vereine furt zu beschäftigen . Und das ist immerhin eine er¬

freuliche Feststellung .
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Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 13. 8 . : Neptun 44 , Kerns ; Rhenania 60 ,

Kremp ; M. - Lg . Hamma , Schoon : F. - D. Otto , Eilers ; Morgenstond ,

Stienftra ; Gesche , Meinen ; Hermine , Hensmann ; Frieda , Büscher ;

Anna , Fehen ; Fenna , Hartmann ; abgefahrene Schiffe : 13. 8 . : Marie

Hermine Elife , Schröder ; Anna , Feyen : Fenna , Hartmann ; Antke ,

Weber ; Jantje , Meeutu ; Harald , Friedrichs ; Lina , Lüpfes ; Anna ,

Janssen ; 14. 8 . : Mimi , Bunger ; Hermann , Raatert ; Jemgard ,

Krönke ; Erna , Badewin ; Konkurrent , Kramer .

Privatschiffer -Bereinigung Weser -Ems , e , G. m . b . S . , Leer ,

Schiffsbewegungsliste Nr . 66 vom 13. Auguft .

Berkehr zum Rhein : MS Frieda , Schaa , löscht 13. in Samm ; MS

Gerhard , Oltmanns , 14. in Duisburg lo fchbereit ; MS Bortvärts ,

Sogelicht , 13. in Leer von Bremen eriv . ; MS Käthe , Möhlmann ,

ladet 14 . in Bremen ; Verkehr vom Rhein : MS Netty , Greft , ladet

13. in Speldorf ; MS Hedwig , Mertens , 11. von Düsseldorf nach

Leer ; MS
13. in Leer , weiter nach Oldenburg ; MS Dede ,

Freefe , 13. in Bremen eric ; MS Undine , Prahm , ladet 14. in

Lobith ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : MS Hoffnung , Priet , 12. /13 . von Nordenham .

nach Dortmund ; MS Günther , Kleemann , löscht 13. in Dortmund ;
MS Kehrwieder 2 , Cramer , 13. in Minster ert . ; MS Johanne ,

Friedrichs , 12. von Bremen nach Dortmund : MS Seimat , Kapfer¬

minn , löft 13. in Leer ; MS Bruno , Feldkamp , 13. in Leer ; MS

Gerda , Lipkes , 14. in Meppen Löschbereit ; MS Kehrivieder 1, Kramer ,

ladet in Bremen für Münster ; Berkehr von Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal - Stationen : MS Aalfe , Wienters , 14. in Nor¬

denham löschbereit ; MS Gertrud , Hartmann , 12. /13 . in Bremen¬

Vegesack löschbereit ; MS Grete , Doyen , 11. von Münster nach Leer ;
MS Anna , Janssen , 13. in Zeer löschbereit ; MS Sturmvogel ,

Badewien , 14. in Leer von Dortmund ; Verkehr nach den Ems¬

stationen : MS Konkurrent , Cramer , 12. von Bremen nach Leer ; MS

Hermann , Rauert , 14. in Leer von Bremen erw . ; MS Maria , Bade¬

wien , ladet 12. in Bremen für Lingen ; Verkehr von den Emsstatio =

nen ; MS Herbert , Feldkamp , ladet in Emden ; MS Annemarie ,

Schoon , ladet in Dizum ; MS Marie , Schliep , löscht in Emden ; MS

Lina , Lipkes , ladet 14. in Midlum ; MS Margarethe , Meiners ,

Löscht 13. in Oldenburg , 14. in Bremen ; MS Hoffnung , Beekmann .

löscht 13. in Wilhelmshaven ; MS Anna -Gesine , Peters , löscht 14. in

Aurich ; MS Frieda , Büscher , löscht in Leer ; MS Amma , Feyen , löscht
in Leer ; MS Gretjen , Boot , löscht in Wilhelmshaven ; diverse an
dere Schiffe : MS Gretel , Sogelicht , fiegt in Westrhauderfehn ; MS
Wega , Schaa , löscht in Langeoog ; MS Move , Brahm , löscht in

Langeoog : MS Mutterſegen , Benthate , fährt Busch ; MS Carl¬
Heinz , Coners , fährt Busch : MS Concordia , Deters , fährt Busch ;

MS Nordstern , Badelvien , fährt Bursch ; MS Schwalbe , Badewien ,

fährt Busch ; MS Heidina , Tepe , fähra Busch ; MS Harmine , Lät¬

termann , fährt Steine ; MS Rirte , Schoone , fährt Steine : MS

4 Gebrüder , Buß , fährt Steine ; MS Jupiter , Saat , 3. 3t . in Borkum .

Schiffsverkehr im Hafen von Weener vom 7. bis 13. August .

Thefla , Voßkuhl , mit Torf von Papenburg , leer zurück : Anna ,
Koens , mit Torf von Papenburg , leer zurück ; Adler , Meyer , mit

Stückgut , weiter nach Leer ; Hermanna , Nee , mit Torf von Papen¬
burg , leer zurück ; Dini , Boft , mit Stückgut von Bremen , weiter nach
Emden , Gerhard , Tuitjer , zugeladen , zurück nach Leer ; Hoffnung ,
Monson , mit Steinen von Midlum , leer zurück ; Marie , Brind , mit

Torf von Papenburg , leer zurück ; Katharina , Sandten , mit Torf von
Babenburg , feer zurück ; Gebrüder , Sürken , mit Torf von Papen
burg , leer zurück ; Theffa , Ehndten , mit Torf von Papenburg , leer
zurück ; 4 Gebr ., Jungeblut , mit Torf von Papenburg , leer zurück ;
Annemarie , Schoon , mit Etückgut von Leer , zurück nach Digum ;

Anna , Kosmus , mit Torf von Beenmoor , leer zurück ; Fream , Doth ,

beladen mit Weizen , zum Rhein ; Josef , Cordes , mit Torf von Ba¬

penburg , leer zuriid .

Hartman , Tezer , ufen 11. von Düffeldorf nach Leer ; MS Fenna ,

Papenburger Hafenverkehr .

Betterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Das am Donnerstag über dem Kanal gelegene Tief schwenfte

geftern als Ausläufer des fich auflösenden Islandsturmwirbels nord¬

oftwärts . Auf seiner Südabdachung strömten feuchtere und Bühlere

Meeresluftmaffen über Frankreich nach Deutschland . Dabei tam es zu

berbreiteten Gewittern zunächst im Westen des Reiches und den deut¬

fchen Mittelgebirgen . Unser Bezirk wurde erst am Nachmittag von

ihnen in Mitleidenschaft gezogen . Mit dem Durchzug dieser Störung

wird die Temperatuur etwas zurückgehen , doch wird es bei wolfigent

Wetter und weiteren , örtlichen Gewittern oder gewittrigen Schauern

schwül bleiben .
Aussichten für den 15. August : Vorwiegend südliche Winde , wech

felnd bewölkt , Temperatur gleichbleibend , Gewitterneigung .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VII . 1937 : Bauphausgabe 24 041 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 ( Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Surch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit st An¬

zeigen - Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Sauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

lage : Brumo Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . 8opfs & Sohn ,

G. m . b . S . , Leer .

Weftehauderfehn , den 13 . August 1937 .

Am 16 . , 17. , 19 . , 20 . August

Hebung der Grundvermögens ,

Hauszins - und Gemeindesteuern
Gleichzeitig wird die 3. Rate der Bürgersteuer 1937 geboben .

Der Bürgermeister .

Holtermoor , den 13. Angult 1937 .

Die Hebung der

Grund , Gemeinde , Hauszins - und

Bürgersteuerun
erfolgt in der Zeit vom 16. bis zum 20. d . Mts .

Die öffentlichen Wege und Gewäffer find bis zum 31. d . Mts .
in Jchaufreien Zustand zu feßen .

Der Bürgermeister .

Im Auftrage werde ich am

Sonnabend , dem 21 . August 1937 ,
nachmitttags 4 Uhr ,

an Ort und Stelle bei der Jemgumerfähre

den zweiten gut geratenen

Grasschnitt
von ca . 200 Pfändern von dem Jemgumer
Sand und Thedingaer Außendeich

pfänderweise -

freiwillig öffentlich meistbietend auf Bahlungsfrist verkaufen .

Leer . Bernhd . Buttier ,
Preußischer Auktionator .

Die Herren Gebrüder Janffen

ftellung auf Kraftbetrieb am

Mittwoch ,

Die Reinigung in Jemgumwollen wegen Ulme
des Diekelgrabens , desGrenz

grabens zwischen foga , Heisdem 18 . Auguft ce . ,
felde und Nüttermoor ( Diekel , nachmittags um 2 Uhr ,
Meente und Intereffenten beim Wohnhause Jemgum , Siek
moor ), fowie des Grabens am straße 5, beginnend , folgende ge

hat bis zum brauchte , jedochMoorweg hat

28.Auguftd.Js.zuerfolgen.out erhaltene Gachen:Versäumtes wird auf Kosten

der Säumigen inftand gefeßt .

Loga , 14 . August 1937 .

Der Bürgermeister .

Baumfalk .

Zwangsweise

1 luftbereifter Anhänger , Trage
kraft 7 Tonnen , 1 Rolfwagen ,

100 8tr . Tragkraft , 2 Acker

wagen , 1 großer Viehtransport

wagen , 1 kleiner Viehtransport

wagen , 2 Gespann fed . Pferde =

nene Derring

Mähmaschine , 1 Häckselmaschine ,

2 Paar Kreiten und ferner

versteigere ich am Montag , dem gefchirre , 1

16 . Auguft ,

1. vorm . 10 Uhr in Neermoor :

1 Plüschsofa , 1 Vertikow ,

Ausziehtisch. Klavier, Arbeitspferde1 1

Angekommene Schiffe : 12. 8. : Jda , Freemann , von Dikum ; 4 Ge¬

brüder , Jungebloed , von Weener ; Gerda , Lüpfes , von Bremen ;

Engeline , Jungebloed , von Halte ; Johanne , Mersmann , von Weener ;

Lina , Lüpfes , von Emden ; abgefahrene Schiffe : 12. 8. : Emma Larise ,

Hoch , nach Emden ; Hellmith , Abers , nach Emden ; Josefine , Kalt¬

waffer , nach Leerort ; Nigsfiena , de Vries , nach Rotterdam ; Baloffe ,

Zimmers , nach Rotterdam ; Troouve Hulp , Burema , nach Rotter¬

dam ; 13. 8. Kehrwieder , Hillebrandt , nach Weener ; Papenburg ,

Bomb , nach der Ems ; Gerda , Büpkes , nach Meppen ; Lina , Lüpfes ,

nach Midlum .

In jedes Haub din „OZ . ,

2. um 11 Uhr in Warfingsfehn :
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1 Schnellwaage Espera " , offentlich meistbietend auf fünf

1 Uhr , monatliche Zahlungsfrist durch

3. um 12 Uhr in Neermoorer - Kol : mich versteigern laffen .

1 Läuferschwein .

Versammlung der Käufer

zu 1 Gastwirtschaft van Lengen
2 Gastwirtschaft Eckhoff
3 Gastwirtschaft Poppinga .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Im Auftrage habe ich das in

Besichtigung 2 Stunden vor

Auktionsbeginn gestaltet .

Jemgum . Heinrich Meyer ,
Preuß . Auktionator .

Den zweiten

Grasschnitt
Loga an der Adolf Hitler -Straße von zwei Diemat hat zu ver =

Nr . 26 belegene

Gelchäftshaus
kaufen

G . Hündling . Jolmhusen .

Zu verkaufen

1 3ündapp -Derby , 200 ccm,

bestehend aus dem faden nebft I DRW . , 200 ccm ,

Wohnungen und Hintergebäude 1 RG. DRW . , 200 com.
fowie Garten zur Größe von

plms . 10 a

zum Antritt nach Uebereinkunft
zu verkaufen .

Albert Bacher , Loga ,
DKW Derireter . Tel . Leer 2413 .

Ein gebrauchter , jedoch sehr gut

Reflektanten wollen Gebote bis erhaltener , blauer Kachelofen ,

zum 20 . August 1937 bei mir ab auch als Mehrzimmerofen aufzuz
ftellen , für 60 . - RM . , obne Mone

geben .
tage , zu verkaufen . Zu besich =

Leer . Bernhd . Buttjer , tigen bei G. Seeger in Gr . Sander .
Vreuß . Auktionator . J . Bücking , Wefterftede .
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durch Freude "
Amt für Reifen , Wandern
und Urlaub . Kreis Leer

Infolge Ueberfüllung der letzten

Sonderfahrt am Sonntag , dem

15. Auguft nach Borkum , fährt

D . , Westfalen " .

am Sonntag , 22 . August
noch einmal

nach Borkum !
Abfahrt 6 Uhr Rückkunft gegen

21 Uhr . Fahrpreis 1. 95 Mark

Konzert und Tanztapelle an Bord

Vorverkauf bei den bekannten Stellen

Sonntagabend 8. 30 Uhrim , Upstalsboom ' .

Garten in Loga (bei schlechtem Wetter im Saale )

große

Freilicht - Filmveranstaltung
, , Die Glückskinder "
Vor und nach dem Film bis 1 Uhr : Tanz !

Sportfest in Rajen
( Westrhauderfehn )

Sonnabend , den 14. August , ab 20 Uhr Kommers
Sonntag , den 15. August , nachm . großes Konzert

Gasthof Frisia '

Bingum

Sonntag :

Tanz

Nordgeorgsfehn

Sonntag : Gemütliches
Beisammensein mit ? ?

W . Jürrens

19

abend

Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

sehr preiswert . Aufleger

Weert Saathoff , Hesel
Annahme von Ehestandsdar
leben u . Kinderreichenbeihilfe

Nimm
auch Du Lebewohl¬

wenn das

Hühnerauge

weggehen soll .

Blechd . (8 Pflast . )
68 Pig . in Apothe¬
ken und Drogerien . ,
Sicher zu

undanschließend großer Festball Heute at Sportpl.) wich-Kreuz-Drog.Fr.Aits, Adolf-Hitler¬
im großen Reemtsema ' schen Festzelt . Eintritt frei ! und Jugend .
V . F . B. Rajen .

tige Versammlung f. alle Männer straße 20 , Drog . H. Drost , Rathaus¬
Vorher 7 . 15 Uhr Drogerie J . Hafner , Brunnenstr . 2 ,

Der Festwirt . Sportpl . : Laufen u . Fußb . - Tennis . Germania - Drogerie J. Lorenzen .

Missionsfest in Großwolde

Gießkannen für Zimmer und Garten REDNER :
Zerstäuber für Topfblumen

Gummigiekkannen für Friedhof

Wasserschlauch in guter Qualität

Rudolf Saul , Leer , Neuestrafe 34

Gebr . guterhaltenes

Adler -Damen -Fahrrad
billig abzugeben .

D. Dirks , Leer , Adolf Hitlerstr . 41.

Verloren

Fernruf 2461

Verloren Dienstag abend

Damen -Armbanduhr
7-jähriger, Wallach Fleßner, Leer, Königstraße 18.Ichwerer

zu verkaufen oder gegen Rind
vieh zu vertauschen .

Arend van Mark jr . ,

Thrhove , Tjüchenweg 7 .

Langitroh zu verlaufen
Harm Janssen , Neermoor

Zu vermieten

Zu vermieten eine

2 - 3immerwohnung
Leer , Blytenbergstraße 11 .

But möbliertes Zimmer
( mit Verpflegung ) zu vermieten .
Wolter , Faldernstraße 5 , rechts .

Zu mieten gesucht

Ehepaar (zugezogen ) , ein Kind ,
lucht zum 1. Septbr . oder später

3 -Zimmer-Wohnung
Angebote unter L 700 an die
OTZ . Leer .

Junger Beamter sucht zum
1. oder 15 . 9. heizbares

möbl . Zimmer
mit Morgen und Abendkaffee .

Angebote mit Preis unt . L 698

an die OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. September eine

Vermischtes

Ich erinnere nochmals

?

am

-

Familiennachrichten

Die Verlobung unserer
Tochter Erna mit Herrn

Sonntag, dem 15. August, nachm. 2,30 Uhr Peter Evers geben wir

Pastor Immer , Emden

Pastor Unger , Rotenburg i . H.

m Montag , dem 16 . bis einschließlich Freitag ,

dem 20 . August wird der Strom für die Orts¬

netze Großwolde , Steenfelde , Großwolder¬

feld , Flachsmeer , Völlenerfehn , Völlener¬

königsfehn und Papenburg von mittags
12 bis 18 Uhr wegen Vornahme dringender
Arbeiten gesperrt !

Landes -Elektrizitätsverband Oldenburg
Abrechnungsstelle Ihrhove

Herkules , Cito Allright , Jalter und Spezial
inbester Ausführung , großer AusSaberäder wahl und niedrigen Preisen bei

an die Einzahlung der A. Boelsen , Beenhuser -Kolonie .

fällig gewesenen

Acerpacht - und
Auktionsgelder

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .

Leil - und

Magenhalter
die Erlosung
aller Starken

Ford
Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager

KAFFEE

HAG

STETS
FRISCH
COFFEINFREIER
KAFFEE

bei

Erverleiht zwang F. Bruser , Loga
los die geforderte
Modelinie . In hygi
enisch vollendeter
Weise hält er sanft
und drucklos Leib

und Magen
zurück .

Bilüge
Er gibt beiden Leer .

OriginalRiefenbecker ,
Blaubaum , Even ,
Rörer .

J . L . Schmidt .
unbedingten Halt 10 PS elektr . Motor , wie neu . D. O.
Est haken
dann scheinen !
Die Wirkung ist
überraschend .

Gerh . J . Röver ,

Corsett Spezial - Abteilung ,

of Leer ,

Hausangestellte Hindenburgstr. 72, Anruf2877
für ½, oder / Tag , nicht unter
18 Jahren .

Leer , Adolf Hitler - Straße 30 .

Wegen Verheiratung meiner
jezigen suche ich zum 15 . Sep
tember oder etwas später eine

Hausgehilfin
möglichst nicht unter 20 Jahren .

Frau A . Janssen ,
Leer , Bergmannstraße 9.

Jeßt ist die richtige Zeit zum

Erdbeeren pflanzen
Empfehle frühe und späte

Pferdebesitzer
Achtung !

Bickmol
das anerkannt zuverlässige
Einreibemittelgegen Lahmheiten,
Verrenkungen , Verstauchungen
bei Pferden und Rindvieh .

per Flasche RM , 3. 00

Wund - u . Entzündungsschmiere
per Dose RM . 1. 50

Drog . zum Upstalsboom Adolf Buss
Inh . L. Grubinski , Leer i . Ostfriesid .,

Adolf -Hitlerstr . 50

Mehrere tausend kräftige

nächsten Sommer fragend. Kohlrabipflanzenabzugeben
K. D. Nietamp , Leer ,
Groningerstr . / Adolf Hitler Ste .

Gärtner H . Kramer , Leer ,
Burfehnerweg 24 .

Atung !

Gottesdienst -Ordnungen balehn
Sonntag , den 15 . August 1937 .

Nortmoor . 9 Uhr : Gottesdienst , P. Siefken , Holtland

Holtland . 10. 30 Ube : Gottesdienst , P. Siefken . 13. 30 Uhr : Kinder
gottesdienst . 14 Uhr : Kinderlehre

Sonntag : Großes

Gasthof
Meinders

Breisschießen
mit Königsschießen .

Am 22 . Auguft großes Schügenfeft .

Telefon 2107

Prima grüne Bohnen
zum Einkochen und Einmachen .
auch zentnerweise , hat abzu
geben

L. Plöger , Gemüsebau , Heis
felde , Kreuzstraße 11 ,

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 Uhr :

Das große Lustspiel

Liebe macht blind
Wer gern lacht , versäume
nicht , dieses herzerfri¬
schende Film - Lustspiel
(Liebe macht blind ) .

Die Abenteuer der
Biene Maja

Die Zitrone

Wochenschau

Ruder -Verein Leer
e . V.

Monats¬

bekannt

J. Veenhuis und Frau

geb . Suhre

Marienstr . 21

Erna Veenhuis

Peter Evers

Verlobte

*

Leer , 14 . August 1937
Pferdemarktstr . 9

Leer , Hatshausen , den 14 . August 1937 .

Gestern morgen entschlief sanft und ruhig unsere
liebe Mutter , Großmutter , Schwester und Tante

Helene Forden
im Alter von 80 Jahren .

In tiefem Schmerz :

Hermann Fischer und Frau , geb . Kuhlmann ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 17 . Au¬
gust , nachmittags 3 Uhr . Trauerfeier , Stunde vorher .

Stiekelkamperfehn , 13. August 1937 .

Heute entschlief sanft und ruhig mein

lieber Mann , unser lieber Vater , Schwieger¬

vater , Groß - und Urgroßvater

der Bahnhofsvorsteher i . R .

August Kirchner
eld of Inhaber des Kronenordens

in seinem 84 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz zugleich im Namen
aller Hinterbliebenen

Frau Wendeline Kirchner

geb . Baumann .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 17 . August ,

nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause aus statt .

Für die überaus liebevolle und herzliche Teil¬

nahme , welche man uns bei dem schweren Verluste

unserer lieben Entschlafenen erwiesen hat , dem Herrn

Superintendent Hamer - Neermoor und Herrn Pastor

Köppen - Warsingsfehn für die trostreichen Worte , und
den lieben Nachbarn , Freunden und Bekannten sprechen
wir hierdurch unseren herzlichen Dank aus .

Gerhard Regensdorff
und Angehörige

Neermoorer - Kolonie , den 13 . August 1936 .

VersammlungMontag zurück !
am Montag , dem 16 . August ,

abends um 9 Uhr im Bootshause . Dr . Witter , Leer ,
Wichtige Bekanntmachungen . .

Der Vereinsführer .

Wiederbeginn
der

Verreist Sprechstunden
Dr . Riedlin , Leer

Wer ?
Verstopfung , übermäßigen Fett , baz
beltigen und die üblen Folgen
Hämorrhoiden , Gicht , Bheuma
Arterien verkalkung , Nervosit

will .Karmelden reinigodor

Darm und Blub
mit Dr. Schloffer ' s Stoffwechselsali
Dan Erfolg überzasch
Man verspürt gleich den großen
Dienst an der Gesundheit mán
rahlt sich freler und wohles

Glas 1. 20 Doppelpackung 2,00
Zu haben in den Drogerien , bo
stimmt Central - Drog . Müller ,Emden

am 16 . August

Dr. Schröder , Augustlehn . Medizinal - Drogerio Drost , Leer
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Zu verkaufen

Im Auftrage des Lotomotiv
führers i . R . Herrn A. Rah¬
mann , Süderneuland II ( bei der
Delmühle ) , werde ich

Montag , den 16. August ,
nachm . 2 Uhr ,

wegen Aufgabe des Haushalts
beim Hause meines Auftrag¬
gebers folgende sehr gut er
haltene

Haushalts

gegenstände
1 Klubgarnitur ( 1 Sofa und
4 Sess . ) , 1 Kredenz , 1 Schenk¬
tisch , 1 Glasschrank , 3 Sofas ,
eine Anzahl Stühle u . Tische ,
1 Kleiderschrank , 1 Küchen¬
schrank , 1 fast neuen Spiegel
mit schrank , Korbsessel , 1
Rohrlehnstuhl , 1 Bettstelle
m . Matrage und Aufleger ,
Bettzeug , 2 Waschtische ,
Kommode , einen Sparherd ,
1 Fliesenwandschoner , zwei
Wanduhren , 1 Petroleum¬
lampe , 1 Petrolenmmaschine ,
2 Fruchtpressen , 1 Schrot
mühle , 1 Reico -Radio mit

bes . Lichtanlage , eine Samm¬
lung

1

ausgestopfter Vögel ,
1 Muschelsammlung , 1 Kin¬

Kaufmann Bernh . Cramer 2jähriger , schwerer , dunkel - ],
in Stidhausen will wegen
Uebernahme des Geschäfts am

Montag , 23 . August ,
mittags 1 Uhr ,

brauner

Wallach
mit Schein zu verkaufen .

A. Ohling , Rorichum .
Fernruf Oldersum 71 .

4j . belegte Stute
zu verkaufen .

BrimaKleeben Laufend anzukaufen gesucht:
auf Reutern

zu verkaufen oder gegen Torf zu
bertauschen .

3 . Smit , Klein - Burhafe
bei Georgsheil .

Ständer¬
Bäbe Trauernicht, Moorlage Schleifmaschine
bei Aurich - Oldendorf .

Zu verkaufen

2 braune eingetragene Fuchsitute
Stuten

mit je 1 braunen Stut

füllen ( u . wieder belegt ) ,

1 braune Stute
mit 1 Hengstfohlen ,

7 beste jg . Stammtühe ,

3 zweijähr. Minder,
3 einjähr . Rinder ,

mit Fuchsstutfüllen und ein

Enter Wallach
oder gegen tragende zu ver¬
tauschen .

3 . Lubinus , Boßbarg .

Verkäuflich ein schweres

schw . Sengitfüllen
guter Abstammung .

B. Buster , Veenhusen , Kr . Leer .

Zu verkaufen eine schwarze

Tjährige7jährige Stute
( belegt ) mit schwarzem Stut
füllen .

2 diesjähr . Kuhkälber , Sinning, Leer, Soheellern 40.
derwagen , 1 Sportwagen , ferner : 1 fast neuen modernen Fernruf 730 .
ferner Bilder , Tischdecken ,
Börter , Kessel , Porzellan - ,
Glas - und Steinzeug u . a . m .

freiwillig meistbietend auf 3ah¬
lungsfrist versteigern .

Norden , den 13 . August 1937 .

Heuer , Auktionator .

Kutschwagen , 1 gut erhalt .
Aderwagen mit Aufzeug und

breiten Felgen, 1 Mähma Sjähr . Wallach
schine , 2 Pflüge , 1 Grün¬

landspflug , 1 Kartoffelpflug ,
zu verkaufen .

1 Sädselmaschine, 1 Hand W. F. Bruns , Fahne .
säemaschine ( fast neu ) , 1
Schlitten , 1 Langwagen ,
2 Kutschgeschirre , mehrere
Milchkannen

Verkäuflich sehr gute

***3jährige Stute
Für jung . Landwirt bei seinem Grünlande in der

Anfänger
Im Auftrage habe ich das

Nähe der Utenaschen Gastwirt
schaft freiwillig öffentlich auf
Zahlungsfrist verkaufen lassen .

Das Vieh ist auf Bang -Baz .

mit Schein .

E . Steen , Tergast .

Verkäuflich eine 3- 4jährige
gesamte landwirtschaftliche sog. untersucht. Auf die gute Qua- schw .

tote Inventar
( Wagen , Pflüge , Eggen , Ge¬

lität und Abstammung der Tiere
wird besonders hingewiesen .

Käufer haben mit Sicher

schirr , Silte usw . ) für eine 40 heitsleistung zu rechnen .
bis 50 Hektar große Ackerwirt
schaft in einem Lose zum Verkauf

nachzuweisen , evtl . auf Zah

lungsfrist .
Näheres durch

H. Janssen ,

Preußischer Auktionator ,

Ich habe

Esens .

1 große Bohrmaschine f . Kraft¬
betrieb ,

1 Handbohrmaschine ,
1 Stauchmaschine
1 Biegmaschine ,
1 Mähmaschinenmesser -Schleif¬

stein für Kraftbetrieb ,
1 Blasebalg ,
1 fleinen Ambos ,
1 Dezimalwaage mit Gewichten ,

1 gebr . Nähmaschine ,
verschiedene Defen ,
1 Wüppe ,
1 gebr . Damenfahrrad

zu verkaufen .

Serm . Balfter junior ,
Wittmund , Drostenstr . 56 .

Im Auftrage der Erben des
Jann de Vries in Wiesens
( Mooräcker ) werde ich

Dienstag , 17 . August ,
nachm . 4 Uhr ,

beim Hause des de Vries

1 Kuh , 4 Sühner ,
Kleiderschrank , Vertiko , Kü

Stickhausen . B. Grünefeld ,

Preuß . Auktionator .

Für Kaufmann Seine. Saffe
in Stickhausen werde ich am

Montag , 23 . August ,

im Anschluß an die Versteige
rung für Kaufmann Cramer

Stute

mit zwei Schleifscheiben , fast
neu , sehr preiswert zu ver¬
faufen .

Zu erfragen unter Nr . 1188 )
bei der OT3 . , Emden .

Triumph Motorrad
350 ccm , fabrikneu , billig ab¬
zugeben .
D. Dirks , Leer ,
Adolf - Hitler -Straße 41 .

Zwangsversteigerung .

Am Montag , d . 16. August
1937 , nachm . 1 Uhr , werden in
Carolinenfiel (Versteigerungs¬
lokal : Gastwirtschaft Folkers )

3 Schweine
gegen sofortige Barzahlung
zwangsweise versteigert .

Wittmund , 4. August 1937 .

Vollstreckungsstelle
des Finanzamts Wittmund .

Eine große Anzahl ältere , schwere , gutgepflegte

schwarzbunte und rotbunte

Leiftungs - Bullfälber
ferner 12jährige gutgeformte

Bullen
mit hohen Fettprozenten der Vorfahren , ferner

eine große Anzahl im September -Oktober
kalbende schwarzbunte

Rinder
mit guten Leistungsnachweisen .

Bei Offerten Leistungsangabe erbeten .

Ferner kaufe ich laufend 4 - bis 8jähr . gute Pferde

Offerten erbeten . Fernruf 2007

9. Doeden , EeerH .

Eritflajjige

Ein flottes

Wagenpferd
brauner Wallach , 6 - 9jährig ,

zu kaufen gesucht .

, ,Union " Deutsche Neuwäscherei ,

Wilhelmshaven , Kasinostr . 8 .

Fernruf 858 .

Zu kaufen gesucht Zuchtbullen Besuchtfchivere, hoch¬
Altertümliche

Möbel
Kabinettschränke und Kom¬
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,
Zinnsachen , Fliesen ( Esders )
usw . kaufe höchstzahlend und
bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden (Ostfr .) ,
Klunderburgstr . 1 .
Werkstatt für antike Möbel .

mit langem Schweif u. Ab- Autos zum Berschrotten
zeichen .

Friedrich Blumenfeld ,
Kleinheide über Norden .

kauft Joh . Schmit ,

Ruf Papenburg Nr . 407 .

Im Auftrage einige sehr gut Landitelle
erhaltene

Ackerwagen
zu verkaufen .

O . Fleßner , Wagenbau ,
Aurich . Fernsprecher 515 .

1 starkes Arbeitspferd Motor
1 gut erh . Rollwagen Dreschmaschine

mit Batentachsen
( ca . 7000 Pfd . tragend ) ,

1 leichteren Rollwagen

wenig gebraucht , gut erhalt . ,
doppelte Reinigung , 8 - 12
Zentner stündlich , sowie ein

sehr schöner

mit Bafentachsen Kutschwagen
( ca . 2000 Pfd . tragend ) ,

1 schweren und 1 leichteren
Aderwagen mit Aufzeug ,
1 Karre , 1 Sadfarre , 1 Rei¬

ter , 1 emaill . Waschtopf ( 75

Liter ) , ein Pferdegeschirr ,

Schaufeln und Forten , eine
Kohlenkippwaage ( 1937 ge =

eicht ) , 1 fast neue Berkel¬
waage für Kolonialwaren ,

1 fl . Küchenherd , 2 kleine

Stubenöfen usw . ,

6fizig , mit großen Karbid
laternen und Ledergeschirr
billig zu verkaufen .
Wiltfang , Damhusen
bei Uttum .

Zigarren
Spezialgeschäft

an der Hauptverkehrsstraße in
Leer ( Ostfrsld . ) wegzugshalber

und sodann für dritte Rechnung unter günstigen Bedingungen

2 Sofas , 1 Kommode , 1 Klei - gegen bar zu verkaufen .

derschrank , 3 Bettstellen , 1 Näheres unter Nr . 2 in der

Schreibpult , 1 Trittleiter , OTZ . , Leer .

1 Zimmerklosett , 1 Flaggen¬
stange , 1 Fenstersprige und
ein Paar Ruder mit Dollen

Bom Bullkamp in Jarssum
bei Emden

chenschrank, Kommode, Spie- freiwillig öffentlich auf 3ah- Baupläke
gel , Wanduhr , Lampe , Bett - lungsfrist verkaufen .

stelle , 2 Betten , 1 Schiffs Stidhausen . B. Grünefeld ,
bett , 2 Tische , 6 eich . Stühle ,
2 Sessel , Stühle , Lehnstuhl ,
Kochherd , Nähmaschine , Da¬

menuhr , Schiffskarre , Butter¬

Preuß . Auktionator .

zu verkaufen . .

Barth , Leer , Annenstr . 16 .

Auf die im öffentlichen Ber- Phönix -Motorrad
farne , Viehkessel , Kornwanne , taufstermin unverkauft geblie
Milchfanne und was mehr bene , zum Nachlaß des Fräulein
da sein wird , Meta Visser in Hazum ge =

Zahlungsfrist hörendeöffentlich auf
verkaufen . Unbekannte Bieter
müssen Sicherheit leisten .

Aurich .

Gastwirtschaft

200 ccm , Baujahr 35 , gut
erhalten , m . Kraftfahrzeugbr .
für 225 RM . zu verkaufen .

E. Hensmann b . 3 . Goeman ,
Dorenborg / Ihrhove .

Pape , verbunden mit einer gutgehen-Ardie -Motorrad
Preuß . Auktionator . den

Herr Bäckermeister Gerhard
Rademaker , Groß -Midlum , will
wegen Fortzuges am

Gemischtwarenhandlung

Montag , d . 16 . d . Mts ., werden
nachm . 3 Uhr ,

bei seiner Wohnung eine Anzahl

Mobiliar

und 1,75 Hektar

Grünländereien

Nachgebote
bis zum 20 . August d . I . von
dem Unterzeichneten entgegen¬
genommen .

gegenstände Ein großer Teil des Kauf¬

200 ccm , sehr gut erhalten ,
billig zu verkaufen . Zu be
sichtigen bei
Rich . Müller , Westerstede .
Fernruf 210 .

Gut erhaltenes

Kajüt Segelboot
6X1,90 m , 23 qm , umzugs
halber billig zu verkaufen .

Schlesier , Leer , Am Dod 1 .

preises kann den Käufern gegen Saths -Kleinmotorrad
freiwillig versteigern , woran mäßige Verzinsung belassen

nochmals erinnert wird .

Bewsum .

Gerrit Herlyn , Bersteigerer .

bleiben .

Bunde . R . Kroon ,

Preuß . Auktionator . )

gebraucht , gut erhalten , zu
verkaufen .

Hinrich Cordes , Norden ,

Bartstraße 2,

an

von 9 - 12 Hektar zu kaufen
gesucht bei guter Anzahlung .

Angebote unter A 101
die OTZ . , Aurich .

Gut erhaltener

Geldschrank
anzukaufen gesucht .
Angebote unter & 466 an die
OTZ . , Emden .
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Bernhard " - Linie bevorzugt , zu
faufen gesucht .

Angebote mit Preis und ge¬
nauer Angabe der Mutter¬
leistung unter E 463 an die

OTZ . , Emden .

tragende und frisch ab¬

gekalbte

Abmelktübe
und 2 - bis 6jährige

Gemischtwaren-Kaltblutpferde
geschäft

zu pachten , bei günstigen Bedin

gungen evtl . zu kaufen gesucht .

Schriftl . Angebote u . E 462

an die OT3 . , Emden .

Gut erhaltener

Personenwagen
wenn auch steuerpflichtig , an¬
zukaufen gesucht .

Angebote unter 2 701 an die

OTZ . , Leer .

3 . Gmit ,

Kl . Burhafe bei Georgsheil .

Heirat

Sunger Landwirt
m . gut . Erfolgen in Wich¬
zucht , m . Verm . , 28 Jahre

alt , gute Ersch . , wünscht mit

einer Dame m . mittl . Hof in

Verb . zu tret . zw . Einheirat .
Str . Berschw . wird zugesich .

Bildzuschriften u . A 91 an

die OTZ . , Aurich .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA
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Obstflecte 343 Obstsalat

fleine

Stiel leicht vom Baum lösen läßt ,
2. die Genußreife , die erst später
durch Lagerung eintritt . Früh
obst fann schon einige Tage vor
der Baumreife gepflückt werden ,
die Lagerreife macht das Obst
saftiger . Spätobst soll nicht vor
der Baumreife gepflückt werden ,
da sich sonst bei der Aufbewah =
rung Schäden einstellen . Ernte
muß unter Schonung des Baue
mes geschehen ( nicht schlagen ,
nicht mit Nagelschuhen die Bäu¬
me besteigen ! Obstpflücker ver¬
wenden !) . Die Früchte sind vor
verlegendem Druck zu schützen
( ausgepolsterte Pflückkorbe be =
nuten ) , Fallobst vom Pflücobst
trennen , Früchte nach Güte sor =
tieren . Nicht bei Regenwetter
ernten , da sonst leicht Fäulnis
eintritt .

Obstflecke entfernt man durch Be¬
träufeln mit Zitronensaft und
Auswaschen mit warmem Wasser
oder durch doppeltkohlensaures
Natron mit warmem Wasser .

Obsthorde , Lattengestell im trof¬
tenen , frostfreien Keller zum
Lagern des Obstes . Besteht aus
mehreren Kästen , die zur besse =
ren Raumgewinnung übereinan
der stehen sollen . Siehe auch
Obsternte .

Obstkuren , bei denen man zum
Frühstück nur Obst ißt , sind eben¬
so ungefährlich wie ein von Zeit
zu Zeit eingeschalteter Obsttag ,
an dem man sich nur von Obst
ernährt . Es genügt aber zur He¬
bung des Stoffwechsels , wenn
man zu den Mahlzeiten reichlich
Obst verzehrt . Eine richtige Obst¬

fur , etwa mit Weintrauben , soll
man jedoch nur nach Vorschriften
des Arztes vornehmen .

Obstmade ( Wickler ) ,

Schmetterlinge , bei Kirschen eine
bestimmte Fliege , legen ihre Eier
an Blüten und jungen Früchten
ab . Die daraus entstehenden
Larven bohren sich in den Fruchts
fnoten ein und fressen den Sas

men der Frucht aus . Bei Kerne
obst friechen die Maden nach dem
Abfall der Früchte wieder her¬
aus und verpuppen sich dann uns
ter der Baumrinde . Bekämpfung
geschieht durch Sprizen mit

arsenhaltigen Mitteln nach der
Blüte , später durch Sammeln

von wurmstichigem Obst und
durch Anlegen von Fanggürteln
um den Baumstamm im Juni .

Obstmesser dürfen nicht aus
Stahl sein , da das Obst den Ge¬

schmack annimmt , außerdem müs¬

sen sie säurefest sein , damit sie

nicht anlaufen oder rosten .

Obstsaft , der durch Auspressen
rohen oder gefochten Obstes ge =
wonnene Saft . Er dient zur
Herstellung von Gelee , Most
oder Obstwein . S . Fruchtsaft .

Obstsalat , Gemisch von Kleinge¬
schnittenen Aepfein , Apfelsinen ,
Birnen , Bananen und Nüssen .
Man kann Obstsalat aus allem
Obst herstellen , so auch aus Erd¬
beeren , Johannisbeeren , Kir
ichen , Himbeeren usw . Die Früchte
werden in eine Glasschale getan ,
gut mit Zucker bestreut und mit
Maraschino , je nach Geschmac
begossen , dann eine Weile stehen
gelassen und gut gefühlt gereicht .

Leer : Emben :

Syarn Bank fürHandelGewerbe - und

Handelsbank eGmbH. bei uns ! und Gewerbe eGmbH .



Stellen -Angebote

Gesucht krankheitshalber ein

tüchtiges , kinderliebes

Fräulein oder
Mädchen

Tierarzt Busemann ,

Weener ( Ems ) .

Nach auswärts gesucht kräf
tiges , ehrliches

Mädchen

Nach Wiesbaden solides , ar¬
beitsfreud . u . zuverlässiges

Alleinmädchen
mit freundl . Wesen , Mitte
bis Ende Zwanzig , zu ält .
Ehepaar in feines Einfam . ¬
haus in Dauer - u . Vertrau¬

ensstellung z . 1. Nov . gesucht .
Perfekt im Kochen ( auch feine

Küche ) , Backen , Einmachen ;

Kenntnisse im Servieren , Bü¬
geln , Nähen u . jeder Haus¬
arbeit ; fleißig . sauber u . an
selbst . Arbeiten gewöhnt .

Angebote mit Photo und

Zeugnissen an
Frau Hedwig Mühe , Wiesbaden ,

frei , Richard -Wagner -Straße 14.
Lohn 30 RM . , alles
Reisevergütung . Zu melden
bei Zum 1. 9. oder später tücht .

Frau Buller, Bahnhof Leer. junges Mädchen
Wegen Heirat meines jezigen ]
suche ich zum 1. Oktober ein

Fräulein
f . mein . frauenlosen Bauern¬
haushalt ( 2 Personen ) . Land¬
wirtstochter bevorzugt .

Angebote unter E 468 an die
OTZ . , Emden .

Mädchen gesucht
am liebsten Tagmädchen .
Brandes , Aurich ,
Rastenburgstraße 5 .

für Haus und Küche gesucht .
Gefl . Angebote mit Lohn¬
ansprüchen erbeten .

Frau Luise Weferling ,
Molkerei Stollhamm i . Old . )

Gesucht Stüße

Gesucht zum 1. 9. oder später ]
eine ordentliche

Hausgehilfin
Bahnhofs - Hotel
Brake i . D .

Gesucht n . Berlin auf sofort ,

spätestens 1. Sept . , für bess .

Suche auf sofort oder bald - |

möglichst einen

Bäckergesellen
Frau Fotke Thomas ,

Norden -Westgaste .

Gesucht auf sofort ein

Haushalt (drei Erwachsene) Lehrling
eine selbständige Hausgehilfin ,

evtl . mit Familienanschluß .
Lohn 35 - 40 RM .

Näh . bei Frau M. Richter ,

Leer , Augustenstraße 10 .

Zum 1. bzw . 15 . Sept . ein
tüchtiges

junges Mädchen
gesucht für unsern Geschäfts¬
haushalt in Stickhausen .

Bernh . Cramer , Stickhausen .

Viel Geld

oder ein junger

Bäckergeselle
Joh . de Riese , Bädermeister ,
Bunderhee bei Bunde .

Zu Anfang September suche
ich für drei Wochen zur Aus¬
hilfe einen erfahrenen

Bäder und Konditor
für meine Bäckerei mit Dampf¬
backofen .

Anmeldungen an

verdient jeder durch die Ver - C . A. J . Hagius Sohn
tretung m . Schilder nach po - Westrhauderfehn
lizeilicher Vorschr . u . Stahl¬
waren . Später feste Anstel

lung . Auskunft Kostenlos .

perf . im Kochen u . Nähen , Metallwaren -Fabrik
Vertrauensst . 50 RM . Geh . Erich Pötters , W. - Barmen 5.
Frau Dr . Schubert , Bremen ,
Am Wall 125 .

Gesucht 3. 1. 9. od. später ein dunges Mädchen
besseres junges Mädchen

nicht unter 18 Jahren , für
leichtere Hausarbeiten .
Dr . Schreiber , Pekelhering
bei Norden .

Aelteres Ehepaar sucht auf

vom Lande gesucht für Post¬
agentur und Haushalt .

5 . Paul , Kaufmann ,
Kirchhatten i . Oldbg .

Gesucht f . 1. 9. in 2 - Pers . ¬

gleich oder später eine nette Haushalt freundl . saub . Köchin ,
die Hausarbeit ausführt , oder
Mädchen mit guten Kochkenntn . ,
bei gutem Lohn . Hausmädchen
vorhanden .

Haushälterin
Familienanschluß und gutes
Gehalt .

Buchvertreter
für ein hervorragendes Ver¬
triebsobjekt als Mitarbeiter
gesucht . Herren mit sicherem
Auftreten , auch solche aus an
deren Berufszweigen , die an
einer Erweiterung ihrer
Tätigkeit Interesse haben ,
bitte ich zu schreiben an
Agens - Verlag ,
Inh . Hans Klein , Bonn ,
Herwarthstraße 2 .

Suche zum 15 . September od .
1. Oktober einen

Angeb. u. G. 1191 an Serm. jungen MannAngebote erbeten u . E 458 Wülfer , Anz .- Mittl ., Bremen .
an die OT3 . , Emden .

Gesucht wird zum 1. oder 15 .
September ein

junges Mädchen
als Haustochter in einem
landw . Betrieb . Gehilfin vor¬
handen . Melken erwünscht .
Gutes Gehalt wird gegeben .

Angebote erbeten u . E 457

an die OTZ . , Emden .

Eine ältere

Haushälterin
wird zum 1. Sept . zur selb =
ständ . Führung eines Haus¬
haltes von 3 Pers . gesucht .

V. Borus , Bunde ( Ostfrsld . )

Gesucht ein

Suche zum 15. September junges Mädchen
eine Gtüße

für alle vork . Arbeiten , auch
Melken , wegen Heirat meiner
jezigen .

Frau Martin Tannen ,
Carolinensiel ( Mühle ) .

V
oj

tju
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e

für Haushalt und Laden
und ein

Bäckergeselle
Adolf G. Cramer , Emden ,
Gr . Brückstraße 20 .

welcher schon einige Jahre in
der Landwirtschaft tätig war .

Meldungen unter E 461 an
die OTZ . , Emden .

Bimmerleute
stellt ein

d . Appel , Leer .

Zuverlässiger

Kraftfahrer
gesucht .

Schriftliche Angebote unter E.
470 an die OTZ . ,

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " IWA

Obstsuppe , im Sommer sehr er¬

frischende Speise , die aus allen

Früchten hergestellt werden kann ,

am besten schmeckt sie allerdings
aus Kirschen , Blaubeeren , Aep¬
feln , Stachelbeeren und Pflau =

men . Sie wird kalt gegessen . Man
kocht die Früchte mit genügend
Wasser , etwas Stangenzimt und
Zucker nach Bedarf und rührt
die Suppe mit einem Binde¬
mittel an . Steinobst entfernt

man vorher am zweckmäßigsten .

Obstwein , vorzüglich als Haus¬
getränk , aus Beerenfrüchten be¬
reitet . Der ausgepreßte Saft
wird mit Zuckerzusaz in Korb¬

flaschen oder Fässern durch Auf¬
satz von Gärspunden vergoren .
Bestimmte Wasserzusäze vermin

dern den Säuregehalt . Weinhefe
fördert die Gärung und ver =
bessert den Geschmack .

Obstzucker , soviel wie Trauben¬

zucker .

Occhi , ital . ( auf deutsch Schiff¬
chenarbeit . ) Handarbeit , bei der

Spizenmuster mit einem beiner¬
nen Schiffchen hergestellt wer =
den , auf das das Garn aufge =
wickelt ist . Solch eine Spike be¬
steht aus zusammenhängenden
Ringen und Bogen , die aus dicht
nebeneinander liegenden Knoten
über einem Faden gearbeitet
werden .

Ochse , männl . fastriertes Rind .
dessen Fleisch besonders schmack¬
haft ist .

Ochsenauge , rundes oder ovales
Dachfenster , in manchen Gegen¬
den auch Bezeichnung für ein
Spiegelei .

344 Offenbarungseid

Ochsengalle , Zusatz zum Wasch
mittel bei Gefahr , daß die Far
ben eines Stoffes auslaufen .

Oder , mineralige Erde , braun
gelb , die als Anstrichfarbe ver .
wendet wird .

Oculi ( lat . ) „ die Augen " , der
dritte Fastensonntag , an dem
nach dem Jägervers , ,Oculi , dann
kommen sie " , die Schnepfen ein¬
treffen sollen .

Od , angeblich eine Naturfraft ,
die von feinfühligen Menschen
wahrgenommen werden soll , aber
bisher nicht nachgewiesen wer¬
den konnte .

Odal , altes germanisches Wort ,
das den freien Grundbesiz , Erbe ,
bezeichnet . In vielen Vornamen ,
die mit „ Od " beginnen , z. B .
Ottokar . Abkürzung Otto .

Odin , Wodan , der germanische
Göttervater .

Offenbarungseid . Wer verpflich
tet ist , einen Inbegriff von Sas
chen herauszugeben oder Auss

funft darüber zu erteilen ( z . B.
der Vormund nach Beendigung
seines Amtes ) , muß dem Berech
tigten ( z. B. Mündel ) ein Ver¬
zeichnis über die Gegenstände
vorlegen . Besteht nun Besorgnis ,
daß das Verzeichnis nicht sorg =

fältig angefertigt ist , so muß der
Verpflichtete auf Antrag des
Berechtigten den Offenbarungs¬
eid leisten , daß er den Bestand

so vollzählig angegeben habe , als
er dazu imstande sei (s. a . Nach¬
laẞ ) . Am häufigsten kommt
aber der sogen . prozessuale D.

vor , und zwar , wenn der Gläu¬

Wer reisen muß -

kauft Koffer bei Buß

EMDEN , Neutorstraße

Emden .
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Gesucht auf sofort

ein Gefelle ,
ein Lehrling

3 . Wilken , Stellmachermstr . ,
Friedeburg .

Suche zum 1. 9. oder 15 . 9. 1

eine Stelle als

Wirtschafterin
wo ich mein Kind mitbrin¬

gen kann .

Zu erfragen unter Nr . 1187

bei der OTZ . , Emden .

O
el

e

bei

Fe
tte

Te
er

e

kauft man

B. Popkes Jhrhove

Suche sofort oder etwas Bauschule
später für meinen Sohn , wel¬

Rastede
i . Oldbg .

cher sehr viel Interesse für von C. Rohde . Vorbereitung auf

Autoschlosserei hat , eine die Meisterprüfung in 2 Semestern .

Lehrstelle
Joh . Behrends ,

Schoonorther - Bolder .

Zu vermieten

Die von Herrn Vermessungs¬
rat Timde bewohnte

Programm frei .

Pachtungen

Für die Niederemsische Deich
acht werde ich am

Donnerstag , 26 . August ,
nachm . 4 Uhr ,

Etage , 5 Zimm . , Veranda , Küche , im „ Heerenlogement " in Emden

Bad , Mansardenzimmer , zwei die pachtfreien Barzellen
Keller u . abgeschl . Trocken¬

bod . , w . versetzungsh . mietfrei .

O. Pamperin , Emden ,

Graf - Ulrich -Str . 13 .

Garage
am Herrengarten frei .

Näheres durch

im Kaiser -Wilhelm -Polder

sowie

3 pachtfreie Barzellen
Neuland

in der Larrelter Bucht Hoek

von Logum

öffentlich meistbietend zur Pacht

Bernhard Bolinius , Emden , ausbieten .

Neuer Markt 24 .

foftet es ?. . .und was

13 Pfennig ,

frau Grünte

Ja , so preiswert ist dieses gute Einweich
mittel ; kein Wunder , daß Henko so viel ge¬

fauft wird ! Es hat sich doch schon herum¬

gesprochen , daß richtiges Einweichen der

Wäsche ebenso wichtig ist wie das Kochen .

Wenn man abends mit Henko einweicht ,

schwimmt am nächsten Morgen fast der

ganze Schmutz im Einweichwasser . Dann

macht das Waschen nur noch halb soviel

Arbeit .

henko macht ' s für :

13Pfennig !

Per sofort oder später gesucht | |

mittel -Spezialgeschäft ein
für ein Konfitüren - , Lebens¬

Lehrling (weibl .)

H
24

26
/3

6

Zu mieten gesucht

Berufstätige Dame sucht

Bewjum . 3 . Bergmann ,

Preuß . Auktionator .

Geldmarkt

Anzuleihen gesucht

4 - 5000 RM .
für gewerblichen Betrieb , anf
1. Hypothek .

Schriftl . Angebote unter E 469 an
die OT3 . , Emden .

Vermischtes

Habe mehrere Diemate

Safer zum Sichten
und Binden

zu vergeben und

1 Diemat Gras

auf der Wurzel
zu verkaufen .

Frerich Ihnen , Engerhafe .

Höhere Technische

Lehranstalt für -
u . Tiefbaw

Reichsanerkannt
Semesterbeginn : 1. Oftobe

Kaut !

Oldenburg 1. D.

Verkauf !

Werkzeugmaschinen
für Eisen - u . Holzbearbeitung

Feld - und Normalbabngleise . etc .
neu und gebraucht .

Angeboteunter A 102 an diezwei leere Zimmer Kielce & Glübe, BremenOTZ . , Aurich .

Sichter gesucht
mit Zentralheizung im Zen - a . d. Dreieck
trum der Stadt .

Angebote unter E 467 an die
Bernhard Meyenburg , OT3 , Emden.
Honnewarf .

Tüchtigen

Stellmachergesellen
(Nabendreher bevorzugt ) sowie
einen

2 - 3 -Zimmerwohnung
auf sofort gesucht .

Schriftl . Angeb . u .

an die OT3 . , Emden .

460

Stellmacherlehrling Beamter sucht 3. 1. Oktober
stellt sofort ein

Sinrich Uten , Stellmachermeister
Oldersum (Ostfriesland )

Stellen -Gesuche

31jähriges selbst. arbeitendes
Mädchen sucht sofort

Stellung
in bürgerl ., am liebsten in
frauenl . Haush . Off . unter
2 699 an die OTZ . , Leer .

dg . , ordentl . Mädchen
24 Jahre , sucht zu sofori
Stellung in bürgerlichem ,

Haushalt mit Familien -An¬
schluß .

Angebote unter E 464 an die

OTZ . , Emden .

4räum . Wohnung
mit Zubehör . Stadtgr . bev .

Schriftl . Angebote u . E 459
an die OTZ . , Emden .

Telephon 51717

NSU

Mod . 201 ZDB

200 ccm
Brautpaar sucht z . 1. Okt . od .

7 PS Blockmotor
später 3räumige Wohnung zu 4. Ganggetriebe (4. Gang als
mieten . Pünktl . Mietezahler .

Schongang , der Benzin spart und
Angebote unter E 465 an die den Motor schont ) 50 Watt Licht

OTZ . , Emden . und elektr . Horn , 3 Liter Vers
brauch auf 100 km Fahrt . Stecks
achse Drehgas Stoßdämpfer

Zwei leere Zimmer undSteuerungsdämpfer usw:, kurz
oder kleine Wohnung an
schöner Lage gesucht .

Angebote unter 689 an die
OTZ . , Leer .

3 - 5 -Zimmer
Suche auf sofort oder später Wohnung
Stellung als

Saushälterin
in bürgerlichem Haushalt .
Angebote unter N 910 an die
OTZ , Norden .

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell
unverbindlich vorführen in

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D. Weber
Esens : Hans Janssen
Friedeburg : A . Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

Bremerstraße

gesucht . Aurich oder Um - Neermoor : Bleẞ & Buẞ

gebung .

Schriftl . Angebote u . A
an die OTZ . , Aurich .

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

103 Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker
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ihm jenes gelenke Gestell , das in Silber geschmiedet , das
fleischerne zu ersehen vermochte . Und so saß der Kriegs¬
mann gar bald wieder auf schnaubendem Roß , focht auch
wie ehedem und konnte sich sogar rühmen , daß er sausenden
Schwertern ein Bein stellen könne . . .

Er wechselte aber den Dienst , weil ' s ihn so trieb . Und
so half er dem Großen Kurfürsten , Preußens Macht zu er¬
richten .

Wohl , schön ist ' s, das Leben . Nur spürt man ' s erst , so
es ans Regieren geht , seufzte Prinz Friedrich ; die Pflicht
gegen sein Haus hatte ihm damals ins Heimatländchen
zurückgerufen . Er war ein reifer , einsichtiger Mann ge¬
worden .

Was er sich gelobte , das hielt er . So arm sein Hessen¬
Homburg war , so rege blühte es auf . Das fostete zwar
Summen , die den mageren Staatsschatz des Landgrafen
arg erschüttern mußten , doch er hielt durch . Sein Lob

wurde in vielen Ländern verkündet , und der Sohn seines
früheren Kriegsherrn , der Hohenzoller Friedrich , schrieb
ihm in einem Briefe , daß er sei , wie ein Landesvater sein
müsse : edel , hilfreich und gut !

Die größte Freude des Landgrafen indes waren die
Da knallte seineFeste der Homburger Schüzengilde .

Büchse , da traf er ins Schwarze , und wenn ihm ein Schuß
daneben ging , fluchte er weidlich , obwohl Zant und Fluch
auf dem Schießstand bei Geldstrafe streng untersagt waren .
Mit hochgezogenen Brauen wies er ächzend die Summen
an , die er auf diese Weise verwirkte und schnürte den Gurt
fester . An den Bechern , die er für Bestschützen stiftete ,
sparte er nicht . Nein , sie waren ein Stüd seiner Ehre .

Sie mochten was fosten ! Nun , und so prangten sie all¬
fährlich im feinsten Silber, Zeugnisse edlen Kunsthand¬
werks .

Bei solch einem Boltsvergnügen war es , als den Land¬
grafen eine Abordnung seiner Friedrichsdorfer erreichte .

Sie sagten , Protestanten seien aus ihrer französischen
Heimat gefommen . Sie würden gern in seinem Land blei¬
ben und bäten um Schuh . Der Landgraf verzog sein Ge¬
ficht und wiegte den Kopf . Er wußte , daß wenig im
Staatssädel war . Dann sah er den Kämmerer an und

meinte : „ Stürz Er die Kasse . " Der aber entgegnete _ach¬
felzudend : „ Aus Luft fällt höchstens Staub , hoher Herr .
Und der füllt leere Hände nicht ."

Die Armen sollen aber ihr Geld bekommen " , rief
Friedrich . Verpfänd Er also mein Tafelsilber !" Sprach
ber Kämmerer wieder : Wär ' es nicht schon beim vorichten
Male geschehen . .

Der Landgraf dachte nach . Dann schritt er ins Zelt .
Ram nach einer Weile , auf die Fürstin gestützt , wieder her¬
vor und schwenkte ein schwersilbern Ding an den Gurten .

„ Mehr , bei Gott , fann ich nicht geben ."
Der Tanzlärm ward stumm . Das Volk drängte herzu .

Es nahm den Hut ab vor dem Landesherrn , der zu opfern
versband , wie mancher unter ihnen nicht .

Da packte den Homburger seine gelinde Wut : „ Sim¬
melschockschwerenot !" schrie er , was soll mir das flobige
Silber ? Ein Stelzstecken ist leichter ! Schert euch zum

Teufel !"
Der Festtrubel währte bis in die Tiefe Nacht .

Und als Friedrich , der einbeinige Landgraf , sich beim
Besteigen der Karosse auf die Schulter des Schüßenmei¬
fters stützte , lachte er dröhnend : „ Was meinst du , Freund¬
chen , wie hoch wird die Buße für meinen Fluch ? Er fam
mir vom Herzen !"

Kant , der Schuhmachergeselle und der Knopf
Eine Anekdote von W. Hahn

waren eines

Die vier bis fünfhundert Studenten , die im großen
Hörsaal der Universität Königsberg die Vorlesung des
Professors Immanuel Kant erwarteten ,
Vormittags nicht wenig erstaunt , als der alte Diener
einen etwas schäbig gekleideten jungen Menschen ein¬
führte und ihm einen Play unmittelbar vor dem Katheder
anwies . Sie hatten bald heraus , daß es sich um einen
Schuhmachergesellen handelte , der sich der besonderen Für

sprache des Herrn Professors zu erfreuen schien und dessen
Bekanntschaft Kant auf eine etwas seltsame Weise gefün¬
den hatte .

Der Schuhmachergeselle hatte nämlich den großen Phi¬
losophen auf der Straße angesprochen . Kant wollte ihn
schon anfahren , daß es doch eines so jungen fräftiggen
Menschen unwürdig wäre zu betteln , als ihm dieser er¬
widerte , daß er nicht um Geld bettele , sondern um das
Wohlwollen des großen Mannes . Als Kant ihn dann

fragte , wer er eigentlich sei , antwortete der junge Mann ,
ein armer Schuhmachergeselle , der bei seinem Vater
arbeite , aber nach höherem strebe . Er habe auch viele
gute Bücher gelesen und sein sehnlichster Wunsch sei es ,
als Hörer zu den Vorlesungen des Herrn Professors zu¬

gelassen zu werden . Während der Unterredung hatte der
alte Gelehrte den jungen Bittsuchenden von oben bis
unten angeschaut und sein Blick war dann auf dessen
schwarzem Rock hängen geblieben , an dem oben links ein

da, wo der Knopf einst gesessen hatte. Der gutmütige
Knopf fehlte . Nur ein kleines Stückchen Zwirn baumelte

Gelehrte erteilte dem jungen Wißbegierigen die Erlaub¬
nis und so saß denn eines Tages zum allgemeinen Er¬

Staunen der zahlreichen Zuhörer unser junger Schuhmacher
zu den Füßen des berühmten Mannes .

Und

Kant sprach über Anthropologie und er sprach , wie ge¬

wöhnlich , frei aus dem Gedächtnis , wobei er sich oft den
geistvollsten Eingebungen des Augenblicks hingab . Und
während er seine tiefschürfenden Säge prägte , heftete er
seine Blicke auf den vor ihm sitzenden , und den Professor
mit leuchtenden Augen ansehenden Schuhmachergesellen ,
und diese Blide blieben wie gebannt an der Stelle des
Rodes , wo anstatt eines Knopfes nur ein Stückchen Zwirn
zu sehen war .

Das geschah an jedem Tage , an dem der Schuhmacher
geselle den geistreichen Darlegungen des großen Gelehrten
lauschte und er fehlte fast nie .

Plöglich aber trat ein unerwartetes Ereignis ein .

Unser junger philosophierende Schuhmachergeselle er¬
schien eines Tages nicht mehr in seinem etwas abgetrage
nen Anzug und dem Rock , an dem der Knopf fehlte , son¬
dern in einem neuen , und zwar sehr guten Anzug . Es
schien auch , als sei mit ihm eine Veränderung vor sich ge¬
gangen . Er war nicht mehr der etwas ängstliche und
schüchterne junge Hörer , sondern es war unverkennbar , er
war selbstbewußter und sicherer im Auftreten geworden .
Es läßt sich denken , daß diese Veränderung im Anzug und
im Wesen des jungen Menschen von den Studenten be¬
merkt wurde und allgemeines Erstaunen erregte , dem fich
auch der Herr Professor , als er auf seinen Stuhl stieg ,
nicht zu entziehen vermochte .

Ja , diese plötzliche Umwandlung des äußeren und inne
ren Menschen vor ihm , mit der er wohl überhaupt nicht

Der Hosenträger
Mein Freund , der Kapitän , erzählt

-

Als ich noch regelmäßig zwischen Lübeck und Gotenburg
fuhr , traf ich in der letzteren Stadt eines Tages auf der
Straße einen guten Bekannten von der Schule her . Er war

damals ein überaus gescheiter , aber auch sehr leichtsinniger
Bursch gewesen . Während er studierte , tamen schon ein paar
recht üble Dinge vor . Dann hatte ich ihn für lange Zeit aus
den Augen verloren , und als ich ihn nun wiedersah , brauchte
ich nicht schlauer zu sein , als ich war , um auf den ersten Blick
zu erkennen , daß er nicht mehr sehr viel weiter herunter¬
tommen fonnte . Er machte zwar immer noch die großen
Worte , die ich von früher her an ihm fannte ; aber das Woll¬
hemd , der abgerissene Anzug und die allerorten leden Schuhe
redeten eine andere Sprache . Und als ich ihm absichtlich

in seine Wohnung folgte , war es dieselbe Geschichte : Das
Zimmer verbeugte sich zwar höflich bei unserem Eintritt , in¬
dem die Tapete von der Decke her sich vollkommen losgelöst
hatte und nach unten schwebte , wenn man die Tür öffnete ,

um alsbald zurüdzuklappen , wenn die Tür sich wieder schloß ;

aber im übrigen war es schmutzig , so gut wie leer , und auf

dem Gesicht der Wirtin stand zu lesen , daß es auch seit langem

unbezahlt war . Ich kaufte ihn dort also erst einmal los und
nahm ihn dann , so wie er war , mit auf mein Schiff . Dort
quartierte ich ihn in einer Kabine neben der meinigen ein

und fuhr mit ihm los , um ihn vorerst einmal wieder ein wenig

herauszufüttern .
Ich weiß nicht , wie viele Male er die Fahrt von Lübeck

nach Gotenburg und zurück mitmachte . Er fühlte sich so wohl
dabei , daß er gar nicht daran dachte , wieder an Land und an
irgendeine Arbeit zu gehen . So hatte ich mir die Sache ja

allerdings nicht gedacht ; aber da ich mangels aller Bekannt¬
schaft in der gelehrten Welt auch nicht wußte , wo man einen

studierten Menschen unterbringen könnte , von dessen Fleiß und
Zuverlässigkeit ich sowieso teine hohe Meinung hatte , so ließ

ich die Karre vorderhand laufen , wie sie lief ; obwohl mir die
Selbstverständlichkeit , mit der er das Meinige auch für das

Seinige ansah , manchmal auf die Nerven ging . Einmal , als
wir in Lübeck lagen , hatte ich eine Einladung an Land . Als
ich mich nun zurechtmachen wollte , mußte ich der Stewardeß
flingeln , weil kein reines Hemd da war . Die alte Lisa tam ,
und ich donnerte sie gewaltig an , was das für eine elende

Schlamperei sei und so weiter . Aber ehe sie antworten
konnte , flopfte es von nebenan an die Kabinenwand und der

, ,Doktor " sagte mit seiner schönen, tiefen und vollen Stimme :

Du mußt bedenken , mein lieber Carl Arel , daß wir nun zu

zweit sind ." Ich war so verdugt , daß ich kein Wort er¬

widerte . Ich pumpte mir von meinem ersten Steuermann ein

Hemd und ging an Land . Innerlich war ich wütend und ent¬

schlossen , diesem Verhältnis irgendwie ein Ende zu machen .

Aber ich hätte wohl doch nicht das Herz gehabt , ihn einfach
rauszuschmeißen , wenn er mir nicht auf der nächsten Reise die

bequemste Handhabe dazu gegeben hätte .
Wir fuhren am anderen Tage wieder von Lübeck ab .

Beim Abendessen hatte ich schon meinen gelinden Aerger mit

ihm , weil er , neben mir sigend , im Handumdrehen die ganze

Flasche Wein austrank , die für uns beide reichen sollte . Ich

mochte schon gar nicht in meiner Kabine schlafen , weil ich ihm

da zu nahe war , und legte mich in mein Bett im Kartenhaus
aben auf der Kommandobrücke . Morgens um vier

mochten auf der Höhe von Moen sein tam die alte Lisa und

matte mich

wir

Bon Otto Anthes

, , Kapitän " , flüsterte sie und der Schreden stand ihr im

Gesicht ,, , Kapitän , tommen Sie bloß runter ! Der Doktor ist
verrückt geworden ."

Was ? " schrie ich und war mit beiden Beinen aus dem

Bett . „ Ja , was ist denn los ? "

, , Kommen Sie bloß !" flehte sie und lief davon , ob aus

Angst bloß um den Doktor oder auch vor meinen nackten
Beinen , weiß ich nicht .

-

Ich also wie der Wind in die Sachen und runter .

Die Kabinen erster Klasse lagen allesamt rings um den
Salon . Als ich da hineinkam , stand der Doktor , das Hemd

lang über die Hose herunterhängend ,es war meins
mitten im Salon und schrie in einem zu : „ Ich bin bestohlen .

Man hat mich bestohlen . Hier auf dem Schiff wird gestohlen . "

Rings waren alle Kabinentüren offen , und die Fahrgäste
gudten schredensbleich durch die Spalten ; manche schimpften
auch schon vernehmlich über die Störung ihrer nächtlichen
Ruhe .

-

" Mensch !" herrschte ich den Doktor an ,, , was schreist du hier

so mörderisch ? Was sollen denn die Passagiere denten ?"
Die sollen denken , daß ich bestohlen bin , " heulte

weiter .
er

„ Ich drehe dir den Hals um , wenn du noch einen Laut

von dir gibst , " brüllte ich . „ Was ist dir denn gestohlen ? "

, ,Mein Hosenträger , " brüllte er zurück .
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Ich war nahe daran , ihm an die Gurgel zu springen .

Und darum , sagte ich leise denn ich kriegte den Ton

faum heraus vor Wut darum machst du solchen Lärm und

schreist mir das ganze Schiff aus dem Schlafe ? "
-

,Erlaube mal ," erwiderte er und machte mir Augen mie

eine wilde Kate , es war ein ganz neuer Hosenträger , ich
habe ihn mir gestern erst in Lübeck getauft . Ein neues
Patent , etwas ganz vorzügliches , und hat mich zehn Mart
gekostet . "

Ich schnappte erst einmal nach Luft . Dann aber langte ich
über seine Schulter weg nach seinem Genick .

, ,Jetzt gehst du sofort in deine Kabine ," sagte ich ,, , und
morgen werden wir weiter sehen ."

Und als ich zufasse , um ihn hinter seine Tür zu befördern ,

da halte ich unter dem Hemd seinen Hosenträger in der Hand .
Er hatte sich so an sein Wollhemd gewöhnt , daß er es auch

Alsunter meinem feinen Faltenhemd nicht missen wollte .

er sich schlaftrunken hatte anziehen wollen , hatte er nach alter
Gewohnheit den Hosenträger über das wollene gezogen und
dann erst das feine darüber gestreift . Und nun suchte er ver¬
geblich auf seiner leinenen Oberfläche nach dem kostbaren Ge¬
rät , das ihn zehn Mark gekostet hatte .

Nun war es aus . Er selbst fühlte sich so geschlagen , daß

er ohne ein weiteres Wort in seine Kabine troch , und machte

auch keine Einwendungen , als ich ihm anderen Tages eröff =

nete , daß ich ihn in Gotenburg , wo ich ihn gefunden hatte ,
Aber als er von Bord

auch wieder an Land sehen würde .

ging , sah ich , daß er mein Faltenhemd noch an hatte ; und zu

allerlegt er stand schon auf der Brücke sagte er noch zu

mir : Du mußt nicht vergessen , lieber Carl Arel , den Hosen¬

träger zu bezahlen . Ich habe ihn bei Heinrich Waller geholt
und auf deinen Namen anschreiben lassen . Es sind ja bloß

fünf Mart . "

-

gerechnet haben mochte und die er sich vielleicht auch gar
nicht hatte vorstellen können , verwirrte den großen Ges
lehrten derart , daß er kurz nach Beginn seines Vortrages
ins Stocken geriet .

„ Meine Herren " , fuhr er nach einer kurzen Pause

fort , zum ersten Male in meiner akademischen Laufbahn
geschieht es mir : ich habe den gedanklichen Faden meiner
Ausführungen verloren , werde ihn aber wohl gleich
wiederfinden . Doch , ehe ich weiterspreche , muß ich mich not¬
wendig mit meinem jungen vor mir sigenden Freund aus¬
einandersetzen . Ich bin so sehr an das Nichtvorhandensein
des an seinem Rode fehlenden Knopfes gewöhnt , daß es
mich völlig in Verwirrung gebracht hat , nunmehr einen
Knopf da zu sehen , wo sonst keiner gewesen ist ."

Die Zuhörer fonnten sich einer Heiterkeit nicht er
wehren .

" Was aber ist " , so wandte er sich an den wie neuge
boren dasigenden Schuhmachergesellen , „ für eine sicher
glückliche Veränderung mit Ihnen vorgegangen , junger
Freund ? " Er redete den Gesellen schon nicht mehr mit
" Ihr " an , so sehr wirkte die Veränderung im Aeußeren
des jungen Mannes selbst auf Kant ein .

Der junge Mann erzählte dann furz , daß seinem Bas
ter unerwartet eine große Erbschaft zugefallen sei und sie
nunmehr wohlhabend geworden seien . Kant wünschte
ihm dazu Glück .

seltsamen Veränderung völlig im Klaren bin, so kann ste
Dann fuhr er fort : , , Da ich nun über den Grund dieser

meine Gedanken nicht mehr in Verwirrung bringen und

ich kann nun meine Ausführungen fortsetzen."
In der nächsten Vorlesung fehlten bei allen Studenten

oben links die Rockknöpfe , aber der große Philosoph ließ
sich nicht verblüffen , sondern sagte etwas spöttisch lächelnd :

Lassen Sie die Knöpfe nur wieder annähen , meine Her¬
ren . Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit , aber sie

ist nicht mehr nötig . Ich habe mich mit dem fehlenden
Knopf ein für allemal abgefunden . "

Die Geschichte des fehlenden Knopfes hat aber Im¬

manuel Kant zu folgendem Satz in seiner im Jahre 1798
erschienenen „ Anthropologie " Veranlassung gegeben : „ Es
ist aber eine besondere Unart unseres Attentionsvermö ==

gens , gerade darauf , was fehlerhaft an anderen ist , auch
unwillkürlich seine Aufmerksamkeit zu heften : seine Augen
auf einen dem Gesicht gerade gegenüber am Rod fehlen¬
den Knopf zu richten und den anderen dadurch zu verwir

ren , sich selbst aber auch im Umgang das Spiel zu ver¬
derben ."

Wunder des Vogelzuges
Küstenschwalbe legt jährlich 34 000 Kilometer zurüd

Schon rüsten einige Vögel zum Fluge nach südlichen Ge

genden . Wunderbar ist der Instinkt , der die Vögel dabei
leitet . Aber nicht nur die bei uns wohnenden Vögel ziehen
fübwärts . Auch ausAuch aus den weiter nach Norden gelegenen
Ländern tommen unabsehbare Scharen von Vögeln aller Art ,
die im Herbst nach dem Süden streben . Auf Helgoland , auf
Rügen und an der ganzen Ostseeküste kann man den Bogel
zug beobachten . Auf Rügen hat man seit Jahren plans
mäßige Beobachtungen vorgenommen , über die jetzt der Leiter
der Bogelwarte Hiddensee berichtet . 20 000 bis 25 000 Vögel
ziehen im Herbst täglich über Rügen . So zählte man an

einem Tage 5000 Tauben . Auf die Die zählte man 12 000

und in einer Nacht zogen sogar 30 000 Vögel , von denen man

1300 fing und beringte . Man stellte als Zugrichtungen die
von Norden und von Nordosten fest . Die Landsicht lenkt

natürlich die Vögel ab , die dann Hiddensee anfliegen oder
aber nach Arkona , Rügen oder dem Darß ziehen . Von Staren
beobachtete man , ebenso von Lerchen , Ostwestzüge , die von
Rußland her tamen und zur Ueberwinterung nach England
und Frankreich wollten . Nach gewissen Beobachtungen über¬
fliegen wahrscheinlich manche Vögel die Ostsee in ihrer ganzen
Breite . Gelegentlich beobachtete man sogar einen starten Zug
nach der Greifswalder Die zu . Noch vom Norden und Nord¬

often her fommen die Züge , die sich entweder über Finnland¬
Schweden bewegen oder aber mehr südlich gerichtet über die

Landbrücke , die Kurische Nehrung . Die über Schweden ziehen¬
den kommen dann über Bornholm und Rügen nach dem Süd¬

westen . Ein anderer Teil führt über Helgoland . Erinnert
sei an die beiden Seidenschwanz - Invasionsjahre 1932 und 1935 .

1935 wurden mehr als tausend dieser Vögel am 4 . Oktober in

Hinterpommern gesichtet , die ersten in Rossitten (Kur . Neh¬
rung ) aber erst am 16 . Oktober . Offenbar hatten die ersteren
die Ostsee nach Pommern hin überflogen . Ein Kranichzug
ging von oben im Norden nach Rossitten , ein anderer über

Schweden nach Rügen und blieb da wochenlang zur Raft . Ein
seltener Anblick für die Besucher Rügens , wenn sie Ende Sep¬
tember /Anfang Oktober auf Rügen 10 000 Kraniche rasten

sehen oder einen Kranichzug von tausend Tieren sehen können !

Eine Küstenseeschwalbe legt alljährlich 17 000 Kilometer hin

und 17 000 Kilometer heimwärts zurüd . Nur die starke Fett¬
ansammlung im Herbst befähigt den Vogel stets , so

dauernd zu fliegen . Daraus erkläre sich die gute Mastfähigkeit
der Bratgans , die von ihren Voreltern , den Wildgänsen , her

noch den Instinkt bewahrt hat , das Fett aber nicht mehr durch

Flugtätigkeit abstoßen tann .
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Aurich

Achtung ! Luftschußübungen

Norden

Finden schon in nächster Zeit wieder statt. Die vom Reichsluft Säufer der Kurzschrift .fahrtministerium genehmigte

Berdunkelungs Manschette
die einfache , praktische und billige Art , mit der Sie in für¬

zester Zeit Ihre Räume verdunkeln können .
Die Manschette ist aus flammensicherem Papier hergestellt und

it durch Asbeststreifen gegen die Wärme der elektr . Birne geschützt .
Preis pro Stüd nur 20 Pfg .

Großabnehmer erhalten Mengenrabatt bei

Ferdinand Abegg , Aurich , Osterstraße 5 .

BRENNABOR
Das bevorzugte Markenrad
für Sport , Beruf u . Erholung !

, NORGA '
der in Aurich meistgekaufte
Kinderwagen ist nur bei uns zu

haben !

Von jetzt ab veranstaltet die DAF . in Zusammen¬

arbeit mit der Deutschen Stenografenschaft sämtliche

Kurse in Deutscher Kurzschrift
und Maschinenschreiben
Meldungen von Anfängern in Kurzschrift und Maschinen¬

schreiben werden entgegengenommen am Montag ,
bem 16 . 5 . Mts . , abends 8 Uhr , in der Berufs :

schule (Mühlenstraße ) . Fortgeschrittene in Maschinen¬

schreiben und in der Kurzschrift , auch solche , die die Eilschrift

erlernen wollen , melden sich am Dienstag , dem

17 . b . Mts . , abends 8 Uhr , in der Berufsschule

( Mühlenstraße ). Die Gebühr für jeden Kursus be¬
trägt 8 . - RM und muß im voraus bezahlt werden .

Kinderwagen am Lager . Der Kreis - Referent für Kurzfchrift
Größte Auswahl , billige Preise und Maschinenfchreiben in der DAF .
aut Wunsch Ratenzahlung

Brennabors , Panther , Hansa¬
Germania , Saxonia - und Eden¬

Hermerding & Co .

Zuhaben bei : Wilhelm Block , Aurich AURICH , Norderstraße 3
Alleinverkauf für den Kreis Aurich

StetsGärge auf Lager
Fr . Baeben , Aurich

Ostertor 15 .

Stroh
vorjähriger Ernte 1936
neuer Ernte 1937

Lieter ung trei Hof !

Bestellungen an

Martin Dickmann
AURICH , Pferdemarkt 1

Fernrut 671

Lernt Autofahren !

P . Wilten .

Fahrschule für sämtliche Klaſſen. Kohlen , Koks , Briketts ,
G. Hartmann , Aurich -Oldendorf .

An

und

Reparatur und Neuwicklung

M. Bleeker Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesland )

50 neue Emder Seringe
1 , - RM .

Gefäß od . Verpad . bitte mitbr .

Georg Ferd . Kittel , Aurich ,

Norderstraße 1 .

Einladung zur

Verbilligter rent .General

Mais
eingetroffen .

versammlung
der

*
Torf und Brennholz

zu den billigen Sommerpreisen frei Haus

Arend Janssen , Kohlenspezialhandlung
Norden , Gaswerkstraße .

AusführungViehtränkeanlagenvon

Fernruf 2729 '

Druckpumpen

Motorpumpen

Achtung! Flüffiges Obit!
Lassen Sie Ihr Fallobst nicht umkommen ,
denn Apfel - und Birnen -Süßmost ist anerkannt erste Qualität ,
naturreiner Saft , wird nach neuestem Verfahren gewonnen ,
hat das köstliche Aroma , die pikante Säure und den ganzen
Reichtum an wertvollen Nähr - und Aufbaustoffen , fördert die
Gesundheit , schmeckt wie frisches Obst . Ohne Gärung , ohne
Saz . Von einem Zentner Obst bekommen Sie ca . 32 bis 36
Flaschen Süßmost . Preis pro Flasche 25 Pfg . Sauber ge¬
spülte Flaschen mitbringen . Auf Wunsch werden Flaschen zu¬
gegeben und mit 12 Ptg . pro Stück berechnet .

Norden Adolf Hitler Straße 18 .=
Landwirtschaftl . Bezugs Franzens Güßmoftfelterei
und Absakgenossenschaft
Soltrop e . 6 . m . b . S.

in Holtrop

am Gonnabend ,

Sofort ab Lager lieferbar. dem 21 . Aug . 1937 ,
Landwirtschaftliche

Bezugs- und

Absatzgenossenschaft

Aurich

Noch große Auswahl in

Damen -Sommer -Hüten

und Kappen
Die Preise sind noch

weiter herabgesetzt !

J . Aden - Terborg , Aurich

Kriegerkameradschaft
Middels

Am Sonntag
dem 15 . August 1937 , ab 9 Uhr

öffentliches

Preisschießen
verbunden mit

Jugendpreisschießen
Es laden ein : Der Schießwart

Der Kameradschaftsführer .

Umzüge

Gerh. v. Emden
Möbeltransport

Aurich , Fernruf 272

abends 8 Uhr ,

bei Gastwirt Eilers in Holtrop .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht 1936 .

2. Genehmigung der Bilanz
1936 .

Büro - ,

Laden - und Wohnungs¬
einrichtungen

in jeder gewünschten Holz¬

art und Ausführung nach
eigenen und gegebenen
Entwürfen .

Heye Steen , Tischlermeister
Norden Hindenburgstr 69

3. Bekanntgabe des Revisions- Tee - und
berichts .

4 . Entlastung von Borstand, Kaffee - Gebäck
Aufsichtsrat und Geschäfts¬
führer .

5. Verwendung des Rein¬

gewinns .
6. Statutenmäßige Wahlen .
7. Aufhebung des bisherigen

Statuts und Annahme des
Einheitsstatuts des Reichs¬
verbandes d . deutschen land¬

ſtets frisch in großer Auswahl.
Bäckerei Dreyer
Inh . A. Gerdes ,

Norden

wirtschaftl . Genossenschaften Große Auswahl in

Raiffeisen e. V. (Son¬
des Verbandesderstatut

ländlicher Genossenschaften
Hannover
e . V. ) .

Braunschweig

8. Wahl des Vorsitzenden und
des stellvertr . Vorsitzenden
des Vorstandes .

9. Bau eines weiteren Lager¬
schuppens .

10 . Sonstiges .

Die Bilanz liegt ab heute

zur Einsicht der Genossen aus .
Soltrop , den 12 . August 1937 .

Der Vorstand .

G. Buß .
G. 2 . Janssen .

Kinderwagen
und

Sportwagen
in einfacher und ele¬

ganter Ausführung

Fahrradhaus Schütte
NORDEN

la rheinischen

Weinessig

Unsere Hosen
haben die richtige Paßform

sind vorzüglich genäht

und außerordentlich haltbar

Kammgarn - Hosen

Buckskin - Hosen

Herkules - Hosen

Kord - Hosen

Manschester - Hosen

Drell - Hosen

. 12 . 50 9 . 50 7 . 50 4. 50 RM .

8 . 50 6 . 50 4 . 50 3 . 50 RM .

. 11 . 50 9 . 80 7. 50 6. 50 RM .

. 14 . 50 12 . 50 9. 80 6. 75 RM .

9. 50 7 . 50 6 . 50 5 . 50 RM .

. 4. 20 3 . 80 RM .

T . F . Damm

Tiefbrunnen durch
Andr . Janssen
Klempnermeister , Norden

Harlingerland

8 - Masten - Groß - Zirkus

B - E - L - L - I
Eröffnung :ESENS Montag , abends 8 . 30 Uhr

SCHUTZEN PLATZ Vorverkauf in Esens

Buchhandlung Nikolaus Snoek , Hindenburgstraße

dasBeste vom Besten,sowie Gemeinde Blomberg
Essig - Essenz

Gurkengewürz

Salizyl

Sebung

Gemeinde Seriem

Steuerhebung
Salatöl etc. empfiehltder Gemeindesteuer vom 16. - 19 . August
Alb . Lindemann

Norden

Empfehle jämtliche Sorten

Hohl- und Falzziegel
sowie

Kaltjanditeine

Herm . Rühaak

( 2 . Bierteljahr )

sowie Reste der Gemeinde - und

Bürgersteuer

Der Bürgermeister

am Montag , 16. Auguft . Nehmt ein Ferienfind !
Der Bürgermeister .

LANGEBOGM

Luftfahrt
nachLangeoog

Baustoff-Großhandlungam Sonntag , dem 15. August 1937
Norden , Bahnhofstraße .

A
Treubaus

Kleinbahn ab Esens 6 Uhr , Schiff ab Bensersiel 6. 30 Uhr .
Rückfahrt : Ab Langeoog 18 . 15 Uhr ,
Kleinbahn ab Bensersiel 19 . 45 Uhr .

Schiffsfahrpreis pro Person 2 . - RM .

Eigen - Schiffahrt der Injelgemeinde Langeoog .
Heime

und kleine Mehrfamilienhäuser ( Neu¬
bauten ) werden bis zu 75 % der

Ecke Hindenburg und Dammstr gesamten Bau - und Bodenkosten

E. Behrends. Arbeitshofen
H. Aden .

3 . 80 4 . 50 5 . 60 6. 50 8 . ¬

finanziert ( ohne Reichsbürgschaft )
mit Hilfe der

Treubau A . G . , Berlin NW 7 ,

Dorotheenstraße 31
Siemens EVA Anhänger
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Lane Stadt und Land
Leer , den 16 . August 1937 .

Gestern und heute
otz . Am Sonnabendnachmittag und am Sonntag sah man hier

in den Straßen , vor allem an verkehrsreichen Stellen NSKK.
Posten , die den Verkehrserziehungsdienst ausübten ,
stehen . Dieser Dienst wird nicht nur in Leer , sondern auch in an¬
deren ostfriesischen Städten , so in Aurich , Emden und Norden
durchgeführt . Bekanntlich wird der Verkehrserziehungsdienst im
Einvernehmen zwischen dem Reichsführer SS . Himmler und dem
Führer des NSKK . , Korpsführer Hühnlein , angesezt . Wie die Be¬
zeichnung Verkehrserziehungsdienst schon sagt , wird mit dieser Maß¬
nahme bezweckt , die Verkehrsteilnehmer bei Uebertretungen und
Verstößen gegen die Verkehrsvorschriften zu belehren und so
erzieherisch einzuwirken , daß die Verkehrssünden immer mehr fort¬
fallen Die durch ein Brustschild kenntlich gemachten Männer des
NSKK . find berechtigt , Fahrzeuge und Verkehrsteilnehmer anzu¬
halten . Bei Fahrzeugen wird das Anhalten durch einen Anhalte¬
stab angekündigt . Vom NSKK . werden jeweils Doppelvoiten ge =
stellt , und es wird von der Bevölkerung erwartet , daß e fich den
Anordnungen dieser im Dienst der Allgemeinheit stehenden Män¬
ner willig fügt . Die Schulung unserer NSK . - Männer im Ver¬
kehrserziehungsdienst ist jetzt so weit erfolgt . daß sie die Berkehrs¬
regeln und Vorschriften voll und ganz beherrschen und mit den an
fie gestellten Aufgaben restlos vertraut sind . Bekanntlich ist der Ein¬
satz des NSKK . als eine ständige Einrichtung erfolgt . der Wer¬
tehrserziehungsdienst wird also nicht nur vorübergehend eingesezt ,
sondern fortlaufend und zu verschiedenen Zeiten . Es mag man¬
chen Volksgenossen hier etwas sonderbar angemutet haben , wenn
er angehalten und freundlich belehrt wurde , wie man sich auf der
Straße zur eigenen Sicherheit und im Interesse anderer
Verkehrsteilnehmer zu verhalten habe . Unsere Muttis haben ge =
lernt , daß man nur auf dem Strich " dem weißen , die Straße
mit einem Kinderwagen überqueren darf , andere haben erfahren .
daß man stets rechts fahren muß und ein Dritter lernte , hart an
den Bordstein heran zu fahren , wenn er parken wollte . Neben de
freundlichen Ermahnungen gab es bunte Bilderbogen und leicht
auswendig zu lernende Merksprüchlein . Hoffentlich zeigen wir uns
alle als gelehrige Schüler des NSKK . , damit nicht die Bolizei hier
zu ähnlichen scharfen Erziehungsmaßnahmen zu greifen braucht ,
wie man sie in Großstädten bereits anzuwenden gezwungen ist , um
endlich einmal Ordnung im Verkehr zu schaffen .

Wer der Zahl 13 " und dem Freitag " nicht so recht getraut hat ,
hat im Hinblick auf die Schäden , die infolge des schweren & e =
witters am Freitag erwartet wurden , doch recht behalten . G3
find nunmehr doch noch Meldungen über Brandschäden und anderes
Unheil eingegangen . In Uplengen hat der Blitz eingeschlagen ,
doch gottlob nicht gezündet und im Oldenburger Land , hinter
Oberledingerland , hat es an zwei Stellen gebrannt , auch find
Tiere auf der Weide vom Bliß erschlagen worden . Vorsorge zu
treffen hat sich als notwendig erwiesen , weil es an Löschwasser
gefehlt hat . Auch bei uns im Kreise gibt es noch eine beträcht
liche Anzahl von Ortschaften ( leider ) , in denen es mit dem Lösch) =
wasser nicht gut bestellt ist .

Unsere Jugend hat ein großes Erlebnis gehabt . Diejenigen Mä¬
del und Jungen , die am großen Gebietsaufmarsch teilge¬
nommen haben , sind gestern zwar müde , aber begeistert zurück¬
gekehrt aus Bremen . Sie konnten des Erzählens kein Ende fin¬
den . In unserer heutigen Ausgabe veröffentlichen wir in Wort und
Bild eine umfassende Schilderung des großen Ereignisses .

Die Heide hat mit ihrer Blüte auf dem Moore begonnen . Im
feuchten Moorgrund , zwischen dem grünen Pfeifengras blüht in
diesen Tagen eine bescheidene blaue Blume , der Enzian . Die
Blume ist in ihrer Form eine wunderbare Schöpfung der Natur ,
ihre tiefblauen Glocken scheinen garnicht in die Düsterkeit des
Moores zu passen . In seinem Standort ist der Enzian an die
Feuchtigkeit gebunden , so daß man ihn unter Umständen auch auf
fauren Wiesen vorfinden kann . Es gibt verschiedene Arten Engian ,
von denen einige geschüßt sind . so der Stengellose , der gefranite ,
der Lungen - und der gelbe Enzian . Der Schutz der schönen blauen
Moorblume sei jedem Wanderer ans Herz gelegt .

Zur Werbung für die jetzt sehr reichlich und preiswert angebote =
nen deutschen Heringe und der daraus geräucherten Bückinge werden
jezt zwei Werbeplakate in einer Auflage von einer Viertel Million
Stück herausgegeben . Das größere der beiden Plakate wit dem
Schlagwort Büding ein Genuß wird durch die Bezirks¬
stelle der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel , Fachuntergruppe Fische ,
im ganzen Reich verteilt . Das Plakat findet Verwendung als An¬
schlag in Geschäften , an Säulen , Wänden usw . Das zweite , ctmas
fleinere Plakatering , Büding die deutsche Voils¬
fost " , erscheint im Sechsfarbendruck und gleicht in seinem Aeuße¬
ren dem Umschlag des Rezeptheftchens , das vom Reichsausschuß für
volkswirtschaftliche Aufklärung in Zusammenarbeit mit dem Reichs¬
nährstand herauskommt . Das zweite Plakat ist in erster Linie für
den Aushang in Ladengeschäften bestimmt . Das genannte Rezept¬
heftchen wird in einer Auflage von 15 Millionen Stück ausgegeben .

-

Fahrpreisermäßigungen zur Leipziger Messe .

Den Besuchern der am 29 . August beginnenden Leipziger Herbst¬
messe gewährt die Reichsbahn wieder eine Reihe von Fahrpreiser¬
mäßigungen . So gibt es auf allen Bahnhöfen in mehr als 150
Kilometer Entfernung von Leipzig Messerückfahrkarten ten
mit einem Drittel Fahrpreisermäßigung für Einkäufer end Aus¬
steller . Diese Karten gelten zur Hinfahrt vom 24 . August 0 Uhr
an allen Tagen bis einschließlich 2 September , zur Rückreise vom
29. August bis einschließlich 11. September 24 Uhr ( Ende der
Rückfahrt ) .

otz . NSV -Kindergarten . Die Vorbereitungen zur Einrich¬
tung des NSV -Kindergartens in der Harderwykenburg sind,
wie wir erfahren, jetzt soweit gediehen , daß höchstwahrschein
lich noch am 1. September die Eröffnung des Kindergartens
erfolgen kann . Am Sonnabend weilten Vertreter der NSV¬

Gauamtsleitung in Leer , die sich vom Fortschritt der Vorbe¬

reitungen überzeugten . Sechzig Kinder werden voraussicht¬
lich den Kindergarten in der Harderwykenburg besuchen kön¬

nen. Näheres über den Kindergarten und weitere örtliche
NSV -Pläne wird demnächst mitgeteilt werden .

otz . Eine Blume oder ein Baum ? In dem Garten des

Anwohners Romann an der Augustenstraße steht eine
Sonnenblume , die eine Höhe von 3,45 Meter erreicht
hat . Es handelt sich um eine Pflanze , die aus den von der
NSV . Hier in diesem Jahre verteilten Saatkernen gezogen
wurde .
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Unser ostfriesischer Stall wieder erfolgreich !

Fahrersiege beim Aachener Turnier

otz . Im Rahmen der schweren Wettbewerbe des großen
Internationalen Spring - und Fahrturniers in Aachen tra¬
ten auch Gespanne unseresren auch Gespanne unseres Ostfriesischen talles ( Wilhelm

AKlopp Leer ) an . Bei der Einspännerprüfung
erhielten , ,Dieter " , die gol¬erhielten Dieter " , gelenkt von Fahrer Goemann die gol
dene Schleife , Baron " , gelenkt von Fahrer Gruis , einen
vierten Preis und Hasdrubal " , gelenkt von Fahrer Rei¬
ninga , einen fünften Preis .

"
#

Bei der großen Gebrauchspferdeprüfung , die
auf der etwa 150 Kilometer weiten Strecke zwischen Kleve
und Aachen durchgeführt wurde , erreichte das Gespann

Rudi " , " Harro " , " Frauke " und " Foelke " den dritten Play .

Diese Erfolge berechtigen zu den besten Hoffnungen auf
weitere Siege beim bevorstehenden Landesturnier in Han =
nover , zu dem der Ostfriesische Stall , wie wir bereits mitteil¬
ten , auch seine Nennungen abgegeben hat .

"

bid Tun

otz . Die vorlegte Borkumfahrt mit „ Kdz ." , die gestern
mit dem Dampfer Viktoria " von Leer aus durchgeführt
wurde , hatte zwar etwas unter dem vegnerischen Weiter zu

leiden , doch verlief die Fahrt für die rund 450 Teilnehmer
zufriedenstellend . Auf der Hinfahrt wie auch während der
Rückfahrt sorgte eine flott spielende Kapelle für musikalische
Unterhaltung und für Tanzmusit . Die Insel Borkum bot
mit ihrem Strand und den übrigen Kureinrichtungen wieder
die vielfältigen Möglichkeiten der Erholung und Zerstreing .
Gegen 9 Uhr abends trasen die Fahrtteilnehmer wieder in
Leer ein . Am kommenden Sonntag , dem 22 . August , führt die
NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " mit dem Dampfer

Westfalen " die legte diesjährige Borkumfahrt durch , zu
Ser umgehende Anmeldungen noch entgegengenommen wer
den .

otz . Sturm und Regen richteten großen Schaden an . Das
am vergangenen Sonnabend sprunghaft absintende Barome¬
ter ließ für die folgende Tage schlechtes Wetter vorausahnen ,
das sich in der Nacht zum Montag besonders unheilvoll aus¬
wirfte . Im Verlaufe des Sonnabend war es bereits zu Nie¬
derschlägen gekommen , die über Sonntag mit Unterbrechun¬
gen sich fortsegten und in den späten Abendstunden in starke
von böigen Winden begleitete anhaltende Regenfälle aus¬
arteten . Durch den heftig auftretenden Regen , dessen Wir¬
kung vom Wind noch verstärkt wurde , ist überall in den
Gärten und auf den Feldern viel Schaden angerichtet
worden In vielen Blumengärten sieht es nach dem Unwet¬
ter traurig aus , da zahlreiche Blumen um - und abgefnickt
worden sind , und in den Obst gärten ist viel an Früchten
dem Wind und Regen zum Opfer gefallen und abgeschlagenBind und
worden , so daß mancher Gartenbefizer um seine Obsternte
gekommen ist .

Erfolgreiche Arbeit der Kreisfilmstelle Leer

Jahrgang 1937

Wochenspruch der NSDAP .

"

Das Gaupropagandaamt Weser - Ems gibt bekannt :

Ab 1. September dieses Jahres erscheint der Wochenspruch der

NSDAP ." Er wird vom Gaupropagandaamt Weser -Ems mit der
Absicht herausgegeben , wöchentlich ein Wort des Führers oder den
Gedanken eines führenden Mannes als Leitspruch in die Bevölke

rung hineinzutragen .

In allen Betrieben , Behörden , Schulen , Einzelhandelsgeschäften ,
Gemeinschaftsräumen und Dienststellen der Partei , des Staates und
der Wirtschaft soll der Wochenspruch der NSDAP . " In der orfor
derlichen Anzahl zum Aushang gelangen . Da der Bezugspreis
äußerst niedrig gehalten (0,22 m . wöchentlich) und lediglich
die einmalige Anschaffung eines Wechselrahmens zum Preise
von 1. 85 RM . erforderlich ist , wird erwartet , daß die Bestellungen

in entsprechender Weise erfolgen . Der Wochenspruch der NSDAP .
erscheint in Kunstblattform und stellt neben seiner propagandistischen
Wirkungskraft einen beachtlichen Wandschmuck dar .

In mehreren Kreisen unseres Gaues sind bereits hauptamtliche
Werber tätig . Zuschriften und der Eingang von Bestellungen aus
anderen Kreisen und Ortsgruppen bestätigen uns , daß diese Neu¬
einrichtung allseitig begrüßt wird .

Da die Werber erst im Laufe des Winterhalbjahres alle Gemein
den und Kreise unseres Gaues erfassen , werden alle Interessenten ,
die Wert darauf legen , ab 1. September d . J . bereits mit dem
, ,Wochenspruch der NSDAP ." beliefert zu werden , gebeten , ihre Ve
stellungen umgehend der zuständigen Ortsgruppenleitung der
NSDAP . oder direkt dem Gaupropagandaamt Weser - Ems , Olden
burg i . D. , Meinardusstraße 4 , einzureichen .

otz . Bortumfahrt der NS . - Volkswohlfahrt . Von der Kreis

amtsleitung der NSV . Leer ist auch für die legten im
Kreise Leer meilenden Ferienfinder eine Borkumfahrt ange

feßt worden , die heute früh um 8. 15 Uhr von Leer aus mit
dem Dampfer , ,Westfalen " bei wenig aussichtsreicher Witte¬
rung angetreten wurde . Trotz des regnerischen Wetters
nahmen an dieser letzten diesjährigen NSV . - Borkumfahrt
rund 300 Erwachsene und etwa 500 Kinder teil , von denen

über 330 Kinder als Feriengäste in der Stadt und im Kreise
Leer weilen . Wenn auch das Wetter für eine Seefahrt nach
Borkum nicht günstig ist , so werden doch gerade die Feriens
finder viele neue und bleibende Eindrücke auf dieser Fahrt
erhalten .

otz . Rettungsschwimmerlehrgang in Leer . Ein Lehrgang
zur Ausbildung von Rettungsschwimmern wird am Mittwoch
in der Städtischen Badeanstalt eröffnet . Da es allen Berufs
tätigen ermöglicht werden soll , an diesem Lehrgang teilzu
nehmen , wird er abends beginnen . Die Teilnehmer werden
für die erste und auch für die zweite Prüfung vorbereitet .

otz . Fahrrad gestohlen . Heute vormittag wurde ein Fahr
rad , das für wenige Minuten unbeaufsichtigt und nicht

abgeschlossen vor einem Hause in der Brunnenstraße stand ,
entwendet .

-

otz . Staatliche Mütterberatung . Morgen , Dienstag , den 17 .
August , findet die staatliche . Mitterberatungssprechstunde von 12
bis 15 Uhr im Gesundheitsamt an der Bergmannstraße statt . Be
ratung für Kinder bis zum 6. Lebensjahre erfolgt dort kostenlos .

Das Filmjahr 1937/38 der NGDAP . im Kreis Leer eröffnet

=

otz . Am Sonntagvormittag fand in Leer im Zentral
Hotel eine Arbeitstagung statt , die vom Kreisfilmstellerleiter
Uffen Leer einberufen worden war und zu der die Drts¬
filmvarte und die Ortspropagandaleiter der NSDAP des
Kreises Leer jich eingefunden hatten , um wichtige Fragen der
Filmarbeit der NSDAP zu besprechen .

Der Kreisfilmstellenleiter wies zu Beginn der Tagung da¬
rauf hin , daß das neue Filmjahr , das jeweils am 1. August
beginnt , für 1937/38 durch die erste Tagung seinen Austaft
erhalte und hob rückschauend die überaus erfolgreiche Arbeit
der seit 4 Jahren bestehenden Kreisfilmstelle Leer der
NSDAP hervor . In den verflossenen Jahren und besonders
im vergangenen Filmjahre , so betonte der Kreisfilmstellen¬
leiter , jei es gelungen , den Filmveranstaltungen der Gau¬
filmstelle im Kreise Leer ein Publikum zu schaffen , das be =
ständig sei und regelmäßig zu den Veranstaltungen er¬
scheine . Mit den erreichten Erfolgen aber könne sich die
Kreisfilmstelle dennoch nicht zufrieden geben , denn das Ziel
der Filmarbeit sei , jeden Volksgenossen im Kreise zu er¬
fassen und an ihn den Film als Kulturgut mit seinen bedeut¬
jamen aufklärenden und propagandistischen Eigenschaften
heranzubringen .

Der Kreisfilmstellenleiter ging ausführlich auf die Einzel¬
heiten der Filmarbeit im Kreis Leer ein und wies auf
Grund der feſtliegenden Besucherstatistik darauf hin , daß in
den Orten , die bereits öffentliche Filmveranstaltungen haben ,
die Erfassung vieler Volksgenossen schwieriger sei , als ar an¬
deren Orten . Dennoch sei in der Stadt Leer die im gan
zen Reiche wohl einzig dastehende Tatsache zu verzeichnen
gewesen , wonach beim Vorhandensein von drei Lichtspiel¬
theatern mit rund 1600 Sigplägen und einer Bevölkerungs¬
zahl von rund 13 000 Einwohnern die am 10. August durch¬

| listischen Bewegung Triumph des Willens " aufge
führt werden . An weiteren 19 Orten wird ferner der staatss
politisch wertvolle Film „ Verräter " , sowohl als Shul
pflichtveranstaltung , als auch als Erwachsenen - Borstellung
dargeboten . Für den Monat Oftober ist der Willy Forsb
Film „Allotria " , der auch für Kinder freigegeben ist , im
Kreise Leer zu erwarten . Hinsichtlich der Beifiime bemerkte
der Kreisfilmstellenleiter , daß gerade diese geeignet feien , den
Gedanken der nationalsozialistischen Weltanschauung in die
breitesten Shichten unseres Voltes zu tragen .

In Vertretung des Gaufilmstellenleiters verbreitete sich im
weiteren Verlaufe der Tagung der stellvertretende Gaufilme
mart Sievers Oldenburg anerkennend über die Filma
arbeit im Kreis Leer , die durch Pg . Uffen zum Erfolg ge¬
führt worden ist . Er wies darauf hin , daß die Filmveran
Staltungen der NSDAP namentlich auf dem Lande mehr sein
sollen als nur " Kino " - Berastaltungen und zu Gemeinschafts
stunden in des Wortes schönster Bedeutung ausgestaltet wer
den müssen . Die Ausschaltung von Ueberschneidungen der
Veranstaltungen , Regelung der Saalmieten und andere or
ganisatorische Fragen wurden noch von Pg . Sievers behan¬
delt , der zum Schluß darauf hinwies , daß voraussichtlich am
1. Oftober 1937 an ein Mitteilungsblatt der Gaufilmstelle
mit den amtlichen Bekanntmachungen dieser Unterabteilung
der Gaupropagandaleitung herausgegeben werden wird .

Der zur Tagung erschienene Kreispropagandaleiter
Strankmeyer - Leer ging furz auf organisatorische Fra¬
gon der Filmarbeit ein , die , wie der Redner betonte , ein
Höchstmaß an Einsatzbereitschaft und Pünktlichkeit erfordert ,
wenn sie von Erfolg sein soll . Der Kreispropagandaleiter
ging schließlich auf die Bedeutung der Filmveranstal

nalozialistische Weltanschauung jedem Volksgenossen in ein¬
auf - tungen der NSDAP als ein Mittel ein , durch das die natio

geführte Freilichttonfilmaufführung gut 1250 Besucher auf¬
zuweisen gehabt hat . Dieser Erfolg wird dadurch noch
augenscheinlicher , daß der aufgeführte Hauptfilm bereits
zweimal vorher in Leer gespielt worden war . Die in Leer
erreichte Erfassung von etwa 10 Prozent der Bevölkerung
müsse auch in den übrigen Orten des Kreises angestrebt wer¬
den , wie auch für das kommende Jahr in Aussicht gestellt
wurde , an allen Orten des Kreises nach Möglichkeit eine

Freilichtton filmaufführung sicherzustellen.
In großen Zügen ging der freisfilmstellenleiter auf die

während der verflossenen vier Jahre geleistete Filmarbeit
der NSDAP ein und umriß

die Programmgestaltung für die kommenden Wochen
und Monate .

Atz Auftakt für den diesjährigen Reichsparteitag soll an 10
Orten des Kreises im September der Film der nationalsozia¬

drucksvollster Weise vermittelt werden kann .

Eine ganze Reihe von organisatorischen Angelegenheiten
wurde noch im Verlauf der Tagung erledigt , durch die auch
für die neue Filmspielzeit 1937/38 der NSDAP im Kreis
Leer die Gewähr dafür geboten wird , daß zu unseren Volks =
genossen in Stadt und Land die besten und wertvoll
sten Filme tommen . Wie bisher in den erfolgreichen vier
Jahren nationalsozialistischer Filmarbeit im Kreise , so were
den auch in der kommenden Spielzeit durch den selbstlosen ,
Einsatz aller als Mitarbeiter der Kreisfilmstelle tätigen Nas
tionalsozialisten unseren Voltagenossen und unserer Jugend
durch den Film fulturelle Werte vermittelt und frohe und
gemußreiche Stunden bereitet werden , gemäß der Parole .

Kein deutscher Volksgenosse soll ausgeschlossen sein von den
Kulturgütern der Nation !"



Motorschiff mit Steinladung auf der Leda gesunken
oitz. Am Sonntagabend gegen 11 Uhr wurde das mit

Steinen beladene Motorfahrzeug eines Schiffers aus Nor de
( georgsfehn ein Opfer des über Sonntag herrschenden

Unwetters . Das Fahrzeug war mit einer Ladung Steine
von Haren / Ems unterwegs und hatte gegen 9 Uhr abends
oberhalb der Seeschleuse Leer Anter geworfen . Infolge un¬
vorhergesehener Veränderung der Stromverhältnisse und bei
dem stärker gewordenen Sturm und Regen schlug das Schiff
voll Wasser und sackte schließlich ab . Die beiden an Bord be¬
findlichen Personen , der Schiffseigentümer und sein Mit¬
arbeiter , fonnten sich in legter Minute auf einer Planke in

Sicherheit bringen und das User erreichen . Da das Fahra
geug in feinem gesunkenen Zustande eine Gefahr für die
Schiffahrt bilden fann , wird man so bald wie möglich an
die Beseitigung des Schiffes durch Hebung oder andere Maß¬
nahmen gehen müssen .

Aufklärungsarbeit zur Förderung des Wohnungsbaues
otz . Ueber die Möglichkeit der Durchführung von Bauvorhaben

bestehen in weiten Kreisen der Bevölkerung noch Unklarheiten , wes¬
halb durch verstärkte Aufklärungsarbeit dem Wohnungsbau eine
wirksame Förderung zuteil werden soll . Ob die Bauvorhaben mit
öffentlichen oder ohne öffentliche Mittel durchgeführt werden sollen ,
spielt insofern eine nachgeordnete Rolle , als zunächst in jedem
Falle der Nachweis erbracht sein muß , daß der Darlehnsantragsteller
die üblichen Voraussetzungen erfüllt , das heißt , daß arische Ah¬
Stammung , Erbgesundheit usw . nachgewiesen werden können . In
erster Linie werden solche Bauvorhaben gefördert , durch die men¬
fchenunwürdige Unterkünfte beseitigt werden . Bei den Bauvorhaben
mit öffentlichen Mitteln unterscheidet man 4 verschiedene Dar¬
lebensarten und zwar Darlehen aus Mitteln der Kleinsiedlung ,
Darlehen zur Errichtung von Eigenheimen für ländliche Handwer¬
fer und Arbeiter , Darlehen zur Errichtung von Werkwohnungen
für ländliche Gefolgschaftsmitglieder und ländliche Handwerker und
Darlehen aus Hauszinssteuerrüdflüssen . Bei den Bauvorhaben
ohne öffentliche Mittel werden zur Durchführung entweder Reichs¬
bürgschaften für den Kleinwohnugebau übernommen , oder die

Siedlungsvorhaben , für die keine Reichsdarlehen oder Reichsbärg
schaften in Anspruch genommen werden , können als Kleinsiedlung
anerkannt werden . In allen Fällen erhalten Baulustige durch das
Kreisbauamt Leer alle Auskunft und auch die vorgeschrie¬
benen Antragsunterlagen für Bauvorhaben .

Auch auf dem Lande muß entrümpelt werden !
otz . Zu dem in der DT3 . " erschienenen Artikel „ Entrümpelt

eure Böden " ist noch hinzuzufügen , daß für die ländlichen
Gegenden dieselben Vorschriften gelten wie für
Städte . Dachböden von Gebäuden aller Art , die der Aufnahme
von landwirtschaftlichen Produkten dienen , brauchen nicht eni
rümpelt zu werden . Vei allen anderen Häusern ist jedoch eine Ent¬
rümpelung durchzuführen , insbesondere Spinngewebe und
Staubanhäufungen entfernen . denn diese erleichtern die
schnelle Ausbreitung des Feuers . Von großer Wichtigkeit ist es ,
daß in sämtlichen Räumen und auf den Höfen Ordnung und
Sauberkeit herrscht , kein brennbares Material in der
Nähe von Gebäuden herumliegt .

Gründung eigener Handwerksbetriebe fein Wunschtraum mehr

募

otz . Meister sein in eigener Werkstatt , das ist der Wunsch
traum eines jeden rechten Junghandwerkers , der heute nicht
mehr von dem Glück der eigenen Werkstatt " ausgeschlossen
zu bleiben braucht , da ihm durch die Selbsthilfe -Einrichtung
der Deutschen Arbeitsfront die Sorge um die notwendige
Kapitalbeschaffung abgenommen wird .

Wir berichteten bereits vor einiger Zeit darüber , daß am
11 . Februar 1937 der Reichsleiter der DAF ., Reichsorgani¬
sationsleiter Dr . Ley , die Anordnung zur Schaffung einer
Selbsthilfe -Einrichtung des Deutschen Handwerks " in der
DAF gegeben hat . Durch diese von echt nationalsozialisti¬
schem Geist erfüllte Maßnahme ist es möglich , an Junghand¬
werker Personalkredite zu gewähren , die ihm die Gründung
eines eigenen Handwerksbetriebes erleichtern .

In einer von der DAF herausgegebenen allgemeinver¬
ständlich geschriebenen Broschüre mit dem Titel „ Meister in
eigener Werkstatt ein Wunschtraum ?" werden den strebsamen
Junghandwerfern wertvolle Fingerzeige darüber erteilt , wie
man bei der Selbsthilfeeinrichtung spart . In anregenden Aus¬
führungen wird dem Junghandwerker dargelegt , welche Vor¬
aussetzungen für die Inanspruchnahme der Selbsthilfe -Ein¬
richtung gelten und wie die Spartätigkeit sich abwickelt , Wie¬

derum von echt nationalsozialistischer Geisteshaltung ist die
Tatsache , daß bei dem durch die Spartätigkeit sich aufammeln¬
den Grundstock zur Existenzgründung nicht etwa die Höhe
der Sparsummen maßgebend ist , sondern der durch das Spa¬
ren ausgedrückte Wille zum Vorwärtskommen . Jedem Bolts¬

liche Verlegungen an einer Schulter . Trok des strömenden Res
gens wurde der schwer beschädigte Wagen unter Mithilfe einiger
Anwohner wieder auf die Fahrbahn gebracht und konnte mit eige¬
ner Kraft die Weiterfahrt antreten .

otz . Lectort . Eine feuchte Lagerstatt hatte sich
gestern ein Wanderer ausgesucht , dem der Weg von Leer

nach Leerort , infolge großer Müdigkeit , verursacht durch
reichlichen Alkoholgenuß , wohl zu weit erschienen war . Er
hatte sich am Grabenrand bei strömenden Regen niederge¬

legt , um zu schlafen . Ein Kraftfahrer nahm den Mann mit ,
der verhältnismäßig rasch wieder nüchtern wurde , als der
freundliche Helfer ihn auf das gesundheitsschädliche und u . U.
Strafbare feines Vorhabens aufmertfam machte und dabei

thm eine gründliche Standpauke zu halten .nicht vergak ,
Kleinlaut schlug der Wanderer , in Leer wieder angekommen ,
fich feitwärts in die Büsche " .

otz . Loga . Tonfilmabend der Gaufilm stelle .

Die als lezte Freilichttonfilmausführung angekündigte Ber¬
Sonn¬

genossen also , der durch Zähigkeit , Ausdauer , Energie und
Selbstbezwingung unbeirrt sich auf das große Ziel der Eri
stenzgründung eingestellt hat , fann demnach geholfen werden

Man hat aber auch an diejenigen Handwerker gedacht , die
an eine Erfüllung der für Junghandwerker geltenden Bes
stimmungen nicht denken können , da sie schon auf eine I än
gere Gesellenzeit zurückblicken . Für diese Volksgenossen sind
besondere Nebergangsbestimmungen geschaffen worden , bei
denen die Darlehnsgewährung selbstverständlich von vers
schärften Bedingungen abhängig gemacht wird .

So hilft die DAF überall dort , wo es notwendig erscheint
und sorgt weit darüber hinaus für die persönliche Eristens
jedes einzelnen strebsamen Handwerkers . Dem jungen Mei
ster steht dann auch Das Deutsche Handwerk in der DAF "
in allen Lagen beratend zur Seite und schüßt ihn vor Kapis
tal - Fehlleitung besonders in solchen Fällen , wo es zwedlos
ist , eine Werkstatt dort neu aufzumachen , wo schon tüchtige
und bewährte Meister den Bedarf der Einwohnerschaft decken .

Allen Junghandwerkern und Handwerkern , die zur Eri
stenzgründung die Selbsthilfe - Einrichtung des Deutschen
Handwerks " in der DAF beanspruchen möchten , bieter sith
die Gelegenheit , bei ihren zuständigen Ortsobmännern der
DAF die aufflärende Broschüre fostenlos zu erwerben und
beim Drts - oder Kreishandwerksvalter oder bei der Veraval
tungsstelle der DAF nähere Auskunft zu erhalten . Die DAF
reicht jedem Leistungsfähigen die Hand , der später inmal
als „ Meister in eigener Wertstatt " stehen will . ht .

B

des Interesses des gesamten Bevölkerung . Wie die bereits
überall aushängenden Werbeplatate befagen , ist am Eater
Sag , 21. August , van abends 8 Uer off de Grote Dörpabend
mit Dans " angekündigt und „ Söndag , 22 . August , is van
4 hen toe 7 er Konzert u dorna van 8 ler off Dans . Musi
un Dans un de hele Rummel is int Telt up de Festplay stuf
bi Saathoff sien Wertstup " . Die NSG , Kraft durch Freude
hat Sorge dafür getragen , daß auf dem Festplak zahlreiche
Verkaufsbuden und ein Karussell für die Volksgenossen aus
dem Ort und der Umgebung zu finden sind . Bei günstigem
Wetter werden die Veranstalter mit einem starken Besuch zu
rechnen haben .

Im hohen Alter von nahezu 84 Jahren verstarb der frühere
otz . Stiefellamperfehn . Hoch betagt verstorben

Bahnhofsvorsteher August Kirchner , der hier seinen Lea
bensabend verbrachte . Gut 13 Jahre lang gehörte er der
hiesigen Kriegerkameradschaft als alter Soldat an .

anſtaltung der Gaufilmstelle der SNDAßmußte aut Con Westehauderfehn und Umgebungtagabend wegen des regnerischen Wetters als Saalveranstal
tung durchgeführt werden . Zu der Aufführung hatten sich
zahlreiche Besucher eingefunden , die als Hauptstück den über¬
all mit großem Erfolg gezeigten Lustspielfilm „ Glückskinder "
vorgeführt bekamen , und dazu ein sehens vertes Beiprogramm
erleben fonnten . Im Anschluß an die Filmdarbietungen blieb
ein Teil der Besucher noch eine Weile bei frohem Gemein

versammelt .

Beauftragte des Reichsluftschutzbundes und der in Frage kom
menden Dienststellen der Partei werden in den nächsten Tagen in
den Ortschaften die einzelnen Haushaltungen aufsuchen . Wer noch
brauchbare Haushaltungsgegenstände , Kleidungsstücke usw . abzu¬Kleidungsstüde usw. abzuschaftstanz
geben hat , kann dieses den Blochwarten melden , diese Sachen werden
bann abgeholt , um sie dann der Allgemeinheit zugute kommen zu
laffen . Ueber die Fortschaffung des Mitriaterials werden noch nä

here Anweisungen durch den Gemeindegruppenführer erteilt .

otz . Brinkum . Gefährlicher Unfug . In der Nähe
bon Brinkum wurde gestern nachmittag ein Kraftfahrer , der
wegen der durch einen starten Regenschauer verursachten Un¬
fichtigkeit fehr langsam fuhr , aus einem an der Straße gele¬
genen Gebüsch heraus mit Steinen beworfen . Als er sofort
anthielt , sah er einige Jungen querfeldein flüchten , die höchst =
wahrscheinlich aus Langeweile dumme Streiche verübt hatten .
Es sei darauf hingewiesen , daß derartige Spiele " sehr un¬
angenehme Folgen nach sich ziehen können und Eltern und

Erzieher tun qut , ihre Kinder auf das Verwerfliche solchen
Treibens aufmerksam zu machen .

otz . Folmhusen . Wieder einer der Alten abbe¬
rufen . Im hohen Alter von 83 Jahren verstarb einer der

Aeltesten unserer Gegend , Urgroßvater Harmannus Gernand
Beenten . Bis ins hohe Alter hinein erfreute er sich guter
Gesundheit ; eine große Kinder - und Enkels har betrauert sein
Dahinscheiden .

otz . Heisfelde . Das Dorfbild wird schöner . Eins

ber vielen alten Häuser an unserer Dorfstraße ist abgerissen
worden , an seiner Stelle hat der Eigentümer Johann Pe =
ters einen Neubau errichtet . Das Haus konnte bereits am

Sonnabend gerichtet werden .

otz . Heisfelde . Sportplatumgestaltung . Unsere
Rasensporter haben ihren Sportplag soweit fertig , daß be

reits Sonntag vormittag ein Uebungsspiel zwischen den bei¬
den ersten Mannschaften veranstaltet werden fonnte , Für

den Tag der Leibesübungen " am 22 . August in Leer hat

der VR seine Meldungen abgegeben ; mit etwa 40 Teilneh¬

mern stellt er eine stattliche Anzahl Heisfelder . Sportler .

=

otz . Hefel . Verpachtung . Die Bäckerei Anton Müller

wurde kürzlich an den Bäckermeister Peters in Bettum ver

pachtet . Der Antritt erfolgt zum 1. September .

otz . Heseler Vorwerk . Eine alte Kriegermutter

feiert Geburtstag . In bewundernswerter geistiger und

förperlicher Frische begeht morgen die Witwe Gebfe Buß , geb.
Mansholt , ihren 81 . Geburtstag . Sie wurde am 17 . August 1956

in Holtland geboren und hat Zeit ihres Lebens in unserer Gegend
gewohnt . Im Jahre 1882 schloß sie mit Jann Buß den Bund fürs

Leben . Ihrer Ehe entsprossen 6 Kinder , 5 Söhne und 1 Tochter .

Gebfemöj blickt auf ein schweres , arbeitsreiches , aber auch ein ge¬

Jegnetes Leben zurück . Ihr Ehemann verunglückte im besten Man¬
nesalter bei der Arbeit tödlich . Sie blieb mit ihren 6 Windern

mittellos zurück . Vorbildlich hat sie ihre Kinderschar erzogen und
mit ihrer Hände Arbeit ernährt Der älteste Sohn zog , nachdem er
seiner Militärpflicht genügt hattte ins Ausland und ließ nie mehr

etwas von sich hören . Der zweite Sohn verunglückte in einem

Bergwerk bei Dortmund tödlich . Zwe : Söhne fielen im Weltkrieg .

Der letzte Sohn starb vor einigen Jahren an einer heimtüctischen
Krankheit . Von 6 Kindern blieb nur noch die einzige Tochter . Bel

ihr verbringt fie , treu umsorgt , ihren Lebensabend . An ihrem
Ehrentage wird es der lieben Alten an Glückwünschen gewiß nicht
fehlen .

otz . Holtland . Noch einmal gut gegangen . Am Sonn¬
tag nachmittag geriet hier unweit der Gastwirtschaft Breit ein aus
Warsingsfehn stammendes Auto ins Schleudern und landete , nach¬
dem es sich um sich selbst gedreht hatte , im Graben . Zum Glüd
famen die Infassen bis auf eine Frau mit dem Schrecken davon .
Die Frau erlitt durch den Anprall und durch Glasscherben erheb¬

otz . Neermoor . Aus dem Schulleben . Dienstag
voriger Woche hat hier der Unterricht wieder begonnen , wäh
rend in der Stadt und vielen Orten unseres Kreises sich die
Jugend noch der Ferien -Freiheit erfreut . Wenn jetzt auch
die Ferienzeit nicht so lang gewesen ist , bringt den Landline
dern der Oktober umso längere Herbstferien , die oft auch von
schönstem Wetter begünstigt find .

obz . Neermoor . Die Filmveranstaltungen
jegen wieder ein . Die Gaufilmstelle Weser - Ems bringt
hier am Dienstag den Tonfilm ,, Glückskinder " zur Vorfüh¬
rung , der von einem guten Beiprogramm und der Wochent¬
schau begleitet ist . In diesem Zusammenhang weisen wir da¬

rauf hin , daß neuerdings auch Vorverkaufstarten bei dem
Friseur Menninga für die Filmveranstaltungen zu haben
find .

-

Oldersum . Von den Werften . Die Seemotortjal
Johanna " - Norderney wurde auf der Schiffswerft von Gebr .

Schlömer gründlich überholt . Es werden jetzt die Restarbei¬

ten erledigt . Nachdem die Instandsehungsarbeiten an dem

Motorschiff „Gretchen" , Kapt . und Eigentümer Sassen-Lud¬
wigsdorf , beendet sind , ist das Schiff seinem Element wieder

übergeben und hat die Frachtfahrten auf dem Ems - Jade¬
Kanal wieder aufgenommen . Der Motorfahn „ Herbert "

von Kurt und Rahm aus Emden wurde auf der Schiffsverft
überholt . Das Schiff ist wieder zu Wasser gelassen und hat
seine Stückgutfahrten auf dem Dortmund - Ems - Kanal wieder

aufgenommen . Die Seemotortjalt Heimtehr " , Kapt , und

Eigentümer Rohden -Emden , ist am 13 . August emsabwärts
nach Norderney abgefahren .

-

-

otz . Remels . Doch Gewitterschäden in uplen¬

gen . Am Freitag acgen avei Gewitter über unsere Gegend .
Das letzte brachte mehrere heftige Schläge . Ein Blitzschlag ,

der in mehreren Strahlen zur Erde fuhr , traf das Haus des

Schiffers Dahlweg und zertrümmerte darin den Küchen¬
schrank und seinen Inhalt . Auch die Radioanlage wurde

start beschädigt . Beim Nachbar Dahlwegs wurde die Tele¬

fonleitung getroffen und beschädigt. Glücklicherweise zündete
der Bliz nicht . Im Höst wurde durch einen Blisstrahl eine

Eiche vollkommen zersplittert . In Kleinsander wurden

von einem Mast die Leitungdrähte abgeschlagen . In Groß¬

oldendorf beschädigte ein Schlag den Transformator , fo
daß der elektrische Strom unterbrochen wurde ; doch konnte

der Schaden bald wieder beseitigt werden . Das Gewitter .

brachte überall reiche Niederschläge und damit die lang er¬
sehnte Erfrischung .

otz . Remels . Kriege rfest . Die Kriegerkameradschaft
Uplengen feiert am Sonntag , dem 22 . und Montag , dem

23. d . Mts . , ihr diesjähriges Sommerfest . Der Schüßenver¬

ein Uplengen stellt seinen Platz zur Verfügung . Für die Aus¬

gestaltung des Festes ist aufs Beste gesorgt . Auf 5 Ständen
des Kleinkaliberstandes findet ein Prämienschießen
statt . Auf die Ausstattung der Preise wurde besondere Sorg¬

falt verwandt und Wert und Anzahl der Preise gegenüber

dem Vorjahre wiederum erhöht . Es steht zu erwarten , daß

sich an dem Wettschießen viele Volfsgenossen beteiligen wer¬
den .

• otz . Süd -Georgsfehn . Die Feierabend - Veran

staltungen der NSG , Kraft durch Freude " , die

otz . Gewitterschäden . Durch das starfe Gowitter am Freis
tag wurden vielfach die elektrischen Leitungen gestört , Wie
derholt jetzte am Freitagabend das Licht aus . In Rhau .
dermoor und in Teilen des Westrhauderfehner Leitungs
neges fehlte es auch noch am Sonnabendmorgen an elektris
schem Strom .

otz . Beim Sportfest des VfB Rajen gab es in den Bokal¬
spielen ein überraschendes Ergebnis . Während die Sportvers
einigung Westchauderfehn über Rajen I envartungsgemäß
4 : 1 fiegreich blieb , unterlag Collinghorst I der 2. Mannschaft
von Rajen 2 :3 ! Im Endspiel stand der Sieger von vorn
herein fest : Westvhauderfehn gewann 4 : 1 . Ein Mißton störte
das Sportfest : Die Handballspielerinnen von Rajen warte
ten vergebens auf die „ Amazonen " von Germania Leer , die
ohne abzusagen , fernblieben . Ueber dies Verhalten eines
Stadtvereins waren Veraanstalter und Zuschauer sehr em
pört . Im übrigen ließ man sich durch diesen Vorfall nicht
stören und blieb noch lange bei flotter Tanzmusik beisammen .

otz . Burlage . Radfahrerfest . Borweg set gesagt - es gibt
noch Radfahrervereine , wenngleich man nicht mehr häufig von
ihnen hört und sie kaum noch die Rolle regelrechter Sportverine
spielen , sondern mehr nur noch der kameradschaftlichen Zusammen
fassung der Radfahrer dienen und dann und wann ein Fest veran
Stalten . Es ist eigentlich schade , daß die ostfriesischen Radfahrer
vereine ihren eigentlichen zwed so weit vergessen haben, nämlich
den Zweck , für gnte Radfahrwege und andere Belange der
Radfahrer , die immer noch einen sehr großen Teil der Ver¬
fehrsteilnehmer bei uns stellen , einzutreten . Nun , eines Tages
werden sie sich auf ihre ernsten Aufgaben wohl besinnen müssen ,
wenn sie nicht als zwedlos zu bestehen aufhören sollen . Vorläufig
aber sind sie wenigstens noch ein loses Band , das sich um die Rad¬
fahrer hier und dort noch schlingt . Unser Verein Fahre wohl "
trat gestern wieder einmal mit einem Fest an die Deffentlichkeit .
Ein Preisschießen fand rege Beteiligung , auch die Rundfahrt durch
den Ort mehr noch aber der Festball , zu dem von nah und fern ,
tro grauer Regenwolfen , viele Gäste gekommen waren .

-

otz . Barffel . 3 wei Brände und anderes Unheil
verursachte hier am Freitag das schiere Gewitter , das auch
an anderen Stellen erheblichen Schaden angerichtet hat Gnt
war nur der erfrischende Regen , der in starten Schauern
niederging . Kaum hatte es geblikt , so wurde die Feuerwehr
alarmiert , denn im benachbarten Lohe hatte es im Anwesen
des Siedlers Heinrich Barnhorn gezündet . Als die Feuer¬
wehr abrücken wollte , wurde sie zurückgehalten und zunächst
nach Barffelermoor gesandt , da dort ein Lliz das Haus des
Bauern Ebfens in Brand gefeßt hatte . Trotz des heftigen
Regens , der die Löscharbeiten unterstützte , tonnte nicht viel
mehr gerettet werden und wertvolles Volksvermögen fiel den
Flammen zum Opfer . Nicht nur das Eingut des Hausbes
fibers , sondern auch das Gut der Mitbewohner des Hauses ,
der Eheleute Oltmanns , verbrannte und dazu viel Korn und
anderes Erntegut . Unter Zurücklaffung einer starken Brand¬
wache rückte die Wehr dann endlich ab nach Lohe , wo nichts

Unter dem hoheitsadler
NSFK . , Dienststelle Leer .

Heute abend tritt der Fliegersturm wie üblich um 20 . 15 Uhr bei der
Berufsschule an .

HI . , Gefolgschaft 4/381 .
Führer ,. vom Kameradschaftsführer aufwärts , treten hente

am Sonnabend und Sonntag , den 21. und 22. Auguſt , hierabend um 20. 30 Uhr zum Führerdienſt beina Seim in Leer (am
durchgeführt werden sollen , stehen seit Logen im Mittelpunkt Bulverturm ) an .
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